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Die Palästina - Araber fordern den eigenen Staat

Im ägyptischen Handelsministerium liegt
ein Bericht vor , der die sofortige Errichtung von Eas -

maskenfabriken vorfieht , die in Friedenszeiten sich mit
der Herstellung von Gummi befassen sollen .

wt .
Araber
meldet .

prorniß führen und , was das Kräfteverhältnis im Mittel - ,
meer betrifft , alles beim Alten belassen würde . Wir ,
Deutsche und Italiener , sind bekanntlich „ brutal und gewalt¬
tätig

"
. Roosevelt wenigstens hat das mehrfach festgestellt

und die demokratische Presse , in der sich — sozusagen
transparent — die ri - s— L

neue Beweise dafür .

Eine gründliche Abfuhr .

„ Nationalspanien - raucht keine Gefälligkeiten der Demo¬

kratien ."

Bilbao , 11 . Febr . ( Letzte Funkmeldung .) Nach Been¬

digung der Operationen in Katalonien beschäftigt sich die

nationalspanische Presse ausführlich mit der Tatsache , daß
General Franco die Offensive gegen alle Versuche der
Demokratien , sie zu hemmen , siegreich durchgesührt hat . Die

Zeitung „ Diario Basco " schreibt : „ Wir bitten die Demo¬
kratien um keine Gefälligkeit . Wir bitten nicht einmal mehr
um die Gewährung der Kriegführendenrechte . Wir find

stolz darauf , dah wir den Krieg auch ohne dieses Zugeständ¬
nis gewinnen werden . Wir ersuchen ebensowenig um die

Zurückziehung der internationalen Brigaden , denn wir

führen ihre Entfernung vom Boden Spaniens aus eigener
Kraft durch . Wir fordern lediglich die Rückerstattung un¬

seres Nationalbesitzes , wie Eold und Banknoten im

Auslande , spanische Schiffe , die in Auslandshäfen interniert

find , sowie alles Kriegsmaterial , das mit spanischem Eelde

gekauft wurde und jetzt in Frankreich beschlagnahmt ist .
3m übrigen ist uns die Haltung der Demokratien gleich¬
gültig . Wir Haden Zeit zu warten und verfügen über
die Sicherheit des Siegers .

Auf der Londoner Palästina - Konferenz haben die
vier grundlegende Forderungen ange -

Befetzung Hainans durchgeführt .

Tokio über das Ziel der Aktion .
wt . Die Landung der javanischen Truppen auf der Insel

Hainan vollzog sich ohne Schwierigkeiten und
ohne V e r l u st e . Die auf einige Hundert Mann reguläre
Truppen und rund 10 000 Mann schlecht ausgerüstete Milizen
geschätzten chinesischen Streitkräfte haben sich in den Urwald ,
der das Innere der Insel bedeckt , zurückgezogen . Die Städte
Kiungtschau und H a i b a u befinden sich fest in
Manischer Hand . Wie der Sprecher der Marine . Admiral
Kanazawa , erklärte , verfolgt Tokio mit der Besetzung

Hainans einen dovvelten Zweck . Erstens habe man hier¬
durch eine Verstärkung der Blockade der süd¬
chinesischen Küste und die Schmälerung der Waffen -
zufubr für Tschiankaischek erreicht . Zweitens
sei Hainan wichtig als Ausgangspunkt für mili¬
tärische Operationen nach der Kwangsi -
Provinz und als Flugbasis . Nach der Besetzung Hainans
würden alle wichtigen Verkehrslinien zwischen Südchina
und Französisch - Jndochina . sowie nach Singavur durch
javanische Marine kontrolliert werden . Uber die weitere
Entwicklung der Blockade und die Dauer der Be -
s e tz u n g sei . so erklärte der Admiral , vorläufig nichts zu
sagen . Das javanische Außenministerium bemerkte zu der
Einnahme Hainans , daß die javanische Aktion nicht gegen
das französisch - japanische Abkommen aus dem Jahre 1907
verstoße . Eine Einsvruchsmöglichkeit sei deshalb für Paris
nicht gegeben . ________

Trauer in der Batikanstadt .

Das Beileid des Führers .

wt . Die Vatikanstadt steht völlig unter dem Eindruck
des Todes Papst Pius XI . Sie ist das Ziel zahlloser ,
insbesondere geistlicher Persönlichkeiten . Die für Sonntag
vorgesehene Feier des 17 . Krönungstages und des 10 . Jahres¬
tages der Lateranverträge , auf der der Papst eine wichtige
Ansprache halten wollte , ist afigefagt worden . Der Bild¬
hauer Mistruzzi fertigte die Totenmaske des Ver¬
storbenen an . Am Freitagnachmittag haben die Ärzte die
Leiche im Totengemach einbalsamiert . Sie wird am
Samstag in die Peterskirche zur öffentlichen
Aufbahrung übergeführt . Der Zeitpunkt des Zu¬
sammentritts des Konklaves , das die Wahl des neuen
Papstes vornehmen wird , steht zur Zeit noch nicht fest . Für
Samstag ist die erste Kardinalskongregation eingerufen , an
der 40 zur Zeit in Rom weilende Kardinäle teilnehmen
werden .

Der Duce hat anläßlich des Ablebens des Papstes an
Kardinal Staatssekretär P a c e l l i ein Beileidstelegramm
gerichtet . Am Freitagabend besuchte Außenminister Graf
C i a n o den Kardinalkämmerer , um ihm noch einmal per¬
sönlich das Beileid der italienischen Regierung auszu¬
sprechen . Der Große Rat des Faschismus vertagte sich mit
Rücksicht auf das Ableben des Papstes nach einer Beileids¬
kundgebung auf den kommenden Mittwoch .

Der Führer ließ durch den Staatsminister und Chef
der Präsidialkadzlei , Dr . Meißner , dem apostolischen Nun¬
tius Monsignore Orsenigo sein Beileid aussprechen .
Reichsaußenminister v . Ribbentrop stattete der aposto¬
lischen Nuntiatur einen Kondolenzbesuch ab . Die Präsidial¬
kanzlei , die Reichskanzlei , das Auswärtige Amt und der
Reichstag haben heute in der üblichen Äeise halbmast ge¬
flaggt . _________

1. Anerkennung des Rechtes der Araber
auf völlig « Unabhängigkeit in ihrem
Lande .

2 . Einstellung des Versuches , in Palästina eine

„ jüdische Nationalheim st litte zu errichten .
3 . Abschaffung des Mandats und der daraus sich

ergebenden Ungesetzmäßigkeiten , sowie den Abschluß
eines Vertrages , ähnlich dem Vertrage , der zwischen
Großbritannien und dem Irak abgeschlossen wurde , um
auf diese Weise einen souveränen arabischen Staat in
Palästina zu schaffen .

4 . Die sofortige Einstellung jeglicher Ein¬
wanderung und aller Landverkäufe an Juden .

Die größte arabische Zeitung „ A l h a d i ß
" in Beirut

beschuldigt die Engländer , sie versuchten in London nicht das
Recht der Araber wiederherzustellen , sondern wollten nur
ihre eigene Machtposition im vorderen Orient
verbreitern und vertiefen . Dieses Ziel hofften sie
zu erreichen , indem sie den Zankapfel unter die
Araberführer würfen . In diesem Zusammenhang er -

Hand . Franco , so meint das „ Eiornale d ' Jtalia "
zu solchen

und ähnlichen Meldungen , würde darauf schon d t e rich¬
tige Antwort finden .

Im Zusammenhang mit dem spanischen Problem wollen
wir die Meldung des spanischen Blattes „ Voz de Espana

"

nicht unerwähnt lassen . Das Blatt berichtet nämlich , daß
Deutschland etwa eine Million RM . in Mehl , Getreide und
Zucker General Franco zur Verfügung stellt , damit diese
Lebensmittel unter der Bevölkerung Barce¬
lonas verteilt würden , zusammen mit 5000 Männer¬
anzügen , die gleichzeitig mitaeliefert würden . Die Sendung
sei bereits unterwegs . In dem Kommentar des spanischen
Blattes heißt es hierzu u . a . : „ Unser innigster Wunsch ist ,
daß die große deutsche Nation niemals Hilfe brauchen wird .
Aber wenn sich uns eines Tages die Gelegenheit böte , unsere
Dankbarkeit darzutun , so würde es nicht nötig sein ,
unsere Erinnerung aufzufrischen . Dinge gibt es , die nimmer¬
mehr aus dem Gedächtnis der Spanier auszulöschen sind und
eines von diesen ist der Name seiner Freunde in schwerer
Zeit .

"

jüdische Fratze abzeichnet , findet täglich
Aber uns „ Barbaren "

schaudert an¬
gesichts der kaltschnäuzigen Berechnungen , die
die Herren D emokraten mit dem Blut frem¬
der Völker anstellen . Natürlich unter dem Mantel der
Humanität , der zu ihrem Alltagskleid gehört . Sie
ziehen einen Nichteinmischungsausschuß auf , beschließen die
Einstellung jeglicher Lieferungen an die kämpfenden Par¬
teien , während sie gleichzeitig alles tun , um der Gruppe ,
die sie als Vertretung ihrer Interessen betrachten , den Vor¬
teil zmuschanzen . Sie erregen sich über die Opfer der Luft¬
angriffe und liefern die Bomben dazu . Sie bringen nicht
den Mut auf , sich offen für eine Partei zu erklären . Sie
wünschen ja nur , daß „ Spanien den Spaniern verbleibt .

"

In Wahrheit aber fürchten sie den Machtzuwachs ,
der dem Duce aus einem engen Freundschaftsverhältnis
mit dem ideenverwandten Franco - Spanien zufließen könnte .
Frankreich sieht die Verbindung mit seinen nordafrika¬
nischen Besitzungen , seinem Menschenreservoir im Kriegs¬
fälle , England seinen Weg nach Indien bedroht . Und um
dieser Interessen willen , hetzten sie ihre Parteigänger immer
wieder in das Feuer , belieferten sie mit Waffen , auch dann
noch , als der Kampf für die roten Bonzen schon längst aus¬
sichtslos geworden war . In der vorerwähnten Hoffnung
auf ein gegenseitiges Zermürben , einen faulen Kom¬
promiß , der alles beim Alten läßt .

Die finstere Spekulation ist zu Ende ge¬
träumt . Die Fahnen des neuen Spaniens wehen über
der Pyrenäengrenze . Franco verfügt über eine starke , von
großen Erfolgen begeisterte Offensiv - Armee , die er gegen
die rot « Zentralzone einsetzen kann . Ein klarer End¬
sieg i st ihm sicher . Für Kompromisse bleibt kein
Raum mehr . Den Demokratien aber zerrinnt jede Ent¬
scheidungsmöglichkeit in den Händen . Die in dem spanischen
„ Geschäft

"
investierten Kapitalien müßen auf Verlustflmto

Gebucht
werden , die neuerliche Schmälerung des Pre -

: iges eingerechnet . Englisch - französische „ Vermittlungs¬
versuche

"
, die auf diplomatischen Umwegen das Ziel —

den Kompromiß — doch noch zu erreichen suchten , scheiterten .
Paris und London werden nervös . Sie entdecken
plötzlich ihr Herz für Franco und klimpern mit
den Silberlingen . Wenn Franco , so schreibt der „ Daily
Telegraph

"
, eine Politik der strikten Neutralität , wie die

spanische Republik und die Monarchie treibe , könnten Eng¬
land und Frankreich der neuen Regierung „ eine ganze
Menge Hilfe

" leisten und den
'

Wiederaufbau
finanzieren . Vorausgesetzt , daß Burgos den „ For¬
derungen Negrins auf demokratische Zuge¬
ständnisse

"
entgegenkomme . Nach einem fast dreijäh¬

rigen , blutigen Bürgerkrieg soll Franco auch noch einige
1 dieser Bonzen in sein Kabinett aufnehmen und die

wähnt das Blatt die Kalifatsfrage , die palästinensische Thron¬
frage , die Syrienfrage usw ., die nur behandelt würden , um
die Interessen gegeneinander auszuspielen .
Sie beabsichtigten Syrien dem französischen Einfluß zu ent¬
ziehen und der britischen Transjordanien - Palästina -Eruppe
anzuschließen , um gleichzeitig auf dem Rücken der Araber die
Judenfrage zu lösen . fDer Vorsitzende des Ausschußes für die
Verteidigung Palästinas in Damaskus , Nabihazmei , be¬
tont , Chamberlains Wunsch auf eine proportionelle
Lösung könne keinen Erfolg haben . Die Araber
forderten von Großbritannien , daß es die Palästinafrage
prüfe unter Berücksichtigung der Rechte der rechtmäßigen
Eigentümer des Landes und der den Arabern während des
Krieges gemachten Versprechungen . Wenn die Konffrenz
scheitere , so dürfe Chamberlain sicher sein , daß die Araber
alle in Palästina befindlichen Juden ans dem
Lande jagten . Er möge Nutzen ziehe « aus dieser
historischen Gelegenheit , die sicherlich niemals mehr Wieder¬
kehr « .

Der Chef des englischen Eeneralstabes ist
auf seiner Inspektionsreise im nahen Osten in Südpakästina
eingetroffen . Er bgab sich im Kraftwagen , unter Begleitung
einer Panzerwagenabteilung , nach Jerusalem , um die
militärischen Einrichtungen und die Lage zu studiere » .

Durchbruch ins neue Europa .

Bon Heinrich Karl Kunz .

Die Scheu vor jeglicher Entscheidung kennzeichnet die
zunehmende Vergreisung der Demokratien .
Ausweichen , Vertrösten , in der Schwebe halten , das
sind die Elemente ihrer politischen Taktik , mit der sie die
Lebensansprüche der jungen , fordernden Nationen abzu¬
wehren suchen . Zu einem kategorischen Nein reicht es , durch
die deutlich empfundene moralische Schwäche ihres ,
als ärmlichsten Egoismus entlarvten B e -
harrungsstandpunktes , schon längst nicht mehr .
Mit Feilschen und Handeln aber , parlamentarische Ge¬
pflogenheiten , ihnen von ihrem innerstaatlichen Leben her
vertraut , laßen sich die dynamischen , gegen die Verkrustung
Europas angesetzten Kräfte nicht mehr aufhalten . Fehl -
schläge und Niederlagen begleiten darum , wie
Meilensteine , den außenpolitischen Weg der Demokratien ,
Niederlagen , die jüngste und vielleicht schwerste unter
ihnen : Spanien .

Solange die iberische Partie unentschieden stand ,
trösteten sich Paris und London mit der Hoffnung auf ein
Ausbluten der beiden Gegner , das zürn Korn -

Paris und London „ bemühen " sich um Franco .

as . Berlin , 11 . Febr . Sn Paris und London steht nach
wie vor das spanische Problem im Vordergrund . Es be¬
herrscht die politische Debatte und die Erwägungen der amt¬
lichen Diplomatien so sehr , daß selbst die Besetzung der
südchine fischen Insel Hainan durch japanische
Truppen , über deren Bedeutung hier gestern bereits ge¬
sprochen wurde , verhältnismäßig kurz abgetan wird . Es
fehlt zwar nicht an unfreundlichen Kommentaren der eng¬
lischen und französischen Preße zu diesem Schritt Japans , aber
er wird doch nicht als Angelegenheit erster Ordnung behan¬
delt . .Alle Gedanken richten sich vielmehr auf Spanien . So
sehr aber auch dieses Thema erörtert wird , so unklar bleibt
dennoch die Lage . Negrin hat sich im Flugzeug
nach Valencia begeben oder auch nach Madrid , um
mit dem roten General Miaja über die Fortführung des
Kampfes zu verhandeln , so besagen die einen Meldungen , die
durchaus auf Fortsetzung des Kampfes abgestimmt sind . In
anderen Meldungen heißt es , Negrin habe sich nach Madrid
begeben, ' um Miaja zur kampflosen Übergabe zu ver¬
anlassen . Auch in Madrid selbst scheinen die Meinungen ge¬
teilt zu sein . Nach einer italienischen Darstellung , die sich aus
Meldungen aus Burgos stützt , soll nämlich im rotspanischen
„ Ministerrat

" in Madrid ein Teil der Anwesenden für die
Übergabe , der andere Teil für die Fortführung des Kampfes
gewesen sein . Immerhin scheint auch Miaja kein Zutrauen
zur roten Sache mehr zu haben , denn er hat sein ge¬
samtes Depot bei der spanischen Kreditbank , das aus ge¬
raubtem Gold und Juwelen besteht , abgehoben .

Muß also die Frage offen gelassen werden , ob der Kampf
fortgeführt wird ober ob es zu einer Kapitulation komme , so
bestätigen doch die neuesten französischen und englischen
Pressestimmen , daß man es in London und Paris , worauf
wir gestern schon hinwiesen , mit der Anerkennung Francos
keineswegs mehr so eilig hat , wie noch am Vortage . Die
gestern von einigen französischen und englischen Blättern ver¬
breiteten Meldungen , daß die Anerkennung schon in den
ersten Tagen der kommenden Woche erfolgen wird , werden
heute durchweg als unrichtig oder verfrüht bezeichnet .
Immerhin w

'
ird weiter von einer „ Vermittlung

"

Frankreichs und Englands gesprochen ,
woraus gefolgert werden muß , daß man in Paris und Lon¬
don die Hoffnung , mit Franco doch noch in das Geschäft zu
kommen , noch nicht ausgegeben hat . So weiß auch das Blatt
„ Paris Midi "

zu berichten , daß der englische Agent in
Burgos Beauftragt worden sei , General Franco die wirt¬
schaftliche und finanzielle Unterstützung Englands und
Frankreichs anzubieten . Ja , cs wird sogar von der Mög¬
lichkeit einer an Nationalspanien zu gewährenden engliich -
französischen Anleihe gesprochen . Daß eine solche „ Hilfe

"

nicht gerade selbstlos wäre , sondern daß Paris und London
damit sehr eigennützige Zwecke verfolgen , liegt auf der

Verdächtige Geschäftigkeit
((Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
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Die kroattsche Frage , das Kernproblem Jugoslawiens

des Heeres über Aufgaben und Pflichten des Offiziers im

nationalsozialistischen Staat . Im Anschluß an die Rede

mären die Offiziere Gäste des Führers in der neuen Reichs¬

kanzlei .
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Erfolg .
So kam das Jahr 1927 . Radic trat aus der Regierung

aus und machte gemeinsam mit den Serben , die in den

neu hinzugekommenen Landesteilen wohnten , eine Front
gegen Belgrad . Das entfesselte einen masslos hef -

üver Aufgaben und Pflichten des national¬

sozialistischen Offiziers .

10 . Febr . Der Führer und Oberste Befehls -

Wehrmacht sprach am Freitag im großen

der Krolloper zu den Truppenkommandeuren

kunftsge st alten dc Realität bewiesen . Mögen
die gestrigen , die nur in materiellen und machtpolitischen
Interessen zu denken vermögen , rote verkalkte Geizhälse um
ihren Besitz und Reichtum bangen ; wir gehören dem Mor¬

gen , dem jungen Europa , in dem starke Völker unter
der Sonne eines gerechten Friedens leben
werden .

Lucena

•Ä *
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5 Berge -Höhen in Metern ''^ ßsenba/m .
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nur drei Parteigenossen . Schon bei der ersten Wahl in die

Belgrader Skupschtina errang seine Partei mehr als

5 0 S i tz e . Es wurde damals in dem neuen jugoslawischen
Staat um die neue Verfassung gekämpft . Die Partei des
Radic ging in ihren ersten Wahlkampf mit der Parole , daß
die geplante Vidovdaner - Verfassung ( der Bidovdan ist der

28 . Juni , der Jahrestag der Schlacht auf dem Amselfeld ,

Burgos : „ Krieg in Katalonien beendet .

Der letzte Heeresbericht bet Rordarmee . — Rote Konferenz in Cartagena unter nationalen Bomben . — Geschwollene
Reden bet bolschewistischen Sender . — Die katalanischen Flüchtlinge kehren zurück . — Vertrauensbeweis für Franco .

drücken . Die Erze Bilbaos , während Frankreich sich
bereits als Käufer für spanischen Schwefel¬
kies in empfehlende Erinnerung bringt . Wir wollen ehr¬
lich zugeben , und brauchen uns dessen nicht zu schämen , daß
der Sieg Francos in uns weniger nüchterne Betrachtungen
geweckt hat . Wir sind nun einmal „ Schwärmer

"
, die sich noch

für Ideale zu begeistern vermögen . Das nationalsozialistische
Deutschland und das faschistische Italien verfolgten das
Ringen Francos mit heißen Herzen . Wir sahen in ihm
die Auseinandersetzung zwischen internationalen , destruk¬
tiven Elementen , und den völkischen Kräften der nationalen
Selbstbehauptung . Eine Entscheidungsschlacht , die
in ihrem Ausgang für den Bestand der europäischen Kultur
von größter Bedeutung sein mußte . Aus unserem Schicksal ,
aus unseren bitteren Erfahrungen heraus , konnten unsere
Sympathien , unser Glauben , keinen Augenblick schwankend
werden . Heute erfüllt uns eine Freude : die völ¬
kische Idee hat über den lebenzerstörenden
Bolschewismus gesiegt ; eine unerschütterliche
Überzeugung : der Durchbruch in das neue
Europa ist nicht mehr auszuhalt . en . Für demo¬
kratische Krämerseelen sind das vielleicht utopische Gefühle .
Heute noch ! In den Meilensteinen der Entwicklung aber
haben sie für die Sehenden bereits ihre h ö h e r es z u -

schäft des Sultans wurde Serbien ganz von der abend¬

ländischen Kultur abgesperrt . Das hat schwer¬
wiegende Folgen gehabt , die noch heute nicht verwischt sind .
Obwohl Kroaten und Serben , wenngleich sich die einen der

lateinischen und die anderen der cyrillischen Schrift be¬
dienen , ein und dieselbe Sprache reden , bestehen doch Unter¬
schiede in der Mentalität der beiden Stämme des jugosla¬
wischen Volkes .

Noch vor dem Kriege ist in Serbien und in Kroatien
eine neue Bewegung entstanden , das Jugoslovenstvo ,
das S ü d s l a w e n t u m , die sich die Vereinigung der
beiden Völker in einen nationalen südslawischen Staat zum
Ziele setzte . Sie hatte damals revolutionäre Kraft . Wäh¬
rend des Weltkrieges sind viele Kroaten , die unter ihrem
Bannkreis standen , aus der österreichisch - ungarischen
Monarchie in die Ententestaaten geflohen , von wo aus sie
mit der damaligen serbischen Regierung in Verbindung

traten , um gemeinsam mit ihr an der Errichtung des neuen
jugoslawischen Staates zu arbeiten . Dieser Bewegung
haben sich später auch einige Slowenen angeschlossen , uno
so entstand der Gedanke der Bildung eines „ Staates der
Serben , Kroaten und Slowenen "

. Im Jahre 1917 wurde
zwischen dem „ Jugoslooenski Obdor " ( dem südslawischen
Ausschuß ) der Kroaten und der serbischen Regierung auf
der Insel Korfu eine Vereinbarung getroffen , die ganz
offen die Vereinigung aller südslawischen Stämme ver¬
langte . Den Kroaten wurde dabei im Rahmen des
neuen Staates ihre staatsrechtliche Selbständig¬
keit zugesichert . Diese Abmachungen wurden knapp
vor dem Kriegsende in Genf bestätigt und diesmal auch
von den Vertretern der Slowenen mitunterzeichnet .

Nach Kriegsende hatte die kroatische Bauernbewegung ,
die sich zur Trägerin dieses Programms gemacht hatte , in
Kroatien gewaltige Erfolge zu verzeichnen . Die Bewegung
stand unter Führung des Stefan Radic . Unter der
österreichisch -ungarischen Monarchie steckte sie erst in den
Kinderschuhen und Radic hatte im Agramer Landtag

Erfreuliche Einsicht des „ News Chronicle "
.

London , 11 . Febr . ( Funkmeldung .) „ News Chroniclc
"

schreibt in einem Leitartikel zu der britischen Einmischung
in Spanien : Gegenüber der heuchlerischen Behaup¬
tung , daß die britische Regierung diesen Schritt ergriffen
habe , um weiteres Blutvergteßen zu verhüten , erübrige sich
jedes weitere Wort . Ein solcher Humbug nach zwei¬
einhalb Jahren völliger Teilnahmslosigkeit gegenüber
Spanien könne England nur den Spott der Dikta¬
turen zuziehen .

Nachdem England alle Grundsätze verleugnet habe , be¬
schließe man auf einmal , es schnell mit der Einmischung
zu versuchen . Wer aber den Teufel in sein eigenes Spiel
Bringen wolle , möge bedenken , daß der Teufel mehritbung
darin habe .

wt . Das natronalspanische Hauptquartier veröffentlicht
heute , Samstagfrüh , einen kurzen , aber deshalb nicht weniger
inhaltsschweren Heeresbericht . Er lautet :

„ DienationalenTruppen erreichten am Freitag
alle Punkte an der französischen Grenze
zwischen Puigcerda und Pottbou . DerKrieginKata -
lonien ist beendet .

"

2n militärischen Kreisen Nationalspaniens glaubt man ,
daß die Phrasen der bolschewistischen Bonzen über die Fort¬
führung des Krieges nicht ernst gemeint sind , sondern ledig¬
lich den Zweck verfolgen , eine vollständige Anarchie in Sow -
ietspanien zu verhindern . Ferner verlautet , daß Negrin
die Absicht habe , Unterhändler nach National¬
spanien zu entsenden , um über die „ Bedingungen der
Übergabe

"
zu verhandeln . Lange Besprechungen werden über

dieses Thema nicht nötig sein , da es für Franca nur eine
Möglichkeit gibt : bedingungslose Kapitulation .

marxistischen Mordparteien anerkennen ? Es ist wirklich
schwer zu sagen , was erstaunlicher ist , die Naivität der¬

artiger Vorschläge , ihre abgrundtiefe innere Verlogenheit ,
oder die dreiste Stirn , mit der sie vorgebracht werden . Auch
der Negrin erteilte Rat , die Feindseligkeiten einzustellen ,
ist weiter nichts , als ein mit Biedermanns Miene

eingefädelter Trick , auf den Franco hereitffallen
soll . Die Herren des Quai b ’

Drfat ) und des Foreign Office ,
die der Nationalregierung bis zum letzten Augenblick die
zustehenden Rechte

'
eines Kriegführenden verweigerten ,

wollen sich unter allen Umständen e i n s ch a l t e n und den
Anschluß nicht verpassen . Die demokratische Presse meint ,
England und Frankreich stünden erheblich mehr Mittel zur
Unterstützung Spaniens zur Verfügung , wie Italien und
Deutschland . Zu spät , viel zu spät . Die Chance der
Demokratien ist längst vettan . Die Freunde Francos in
den Stunden der Not . werden auch seine Freunde im Siege
bleiben .

Paris und London zögern die Anerkennung der Regie -
•

ung Francos immer wieder hinaus . Vielleicht möchten sie
ein Geschäft aus ihr machen und Burgos zu Zugeständnissen
veranlassen . Den Generalissimus dürfte das wenig beein¬
drucken . Sie kommen von selbst und werden mit der Zeit
billiger im Preis . Nahezu drei Jahre brauchten die
Demokratien zur Anerkennung des römischen Imperiums .
Sie sind eben etwas langsam , alte Leute , denen das Tempo
von heute nicht liegt . Sie verboten einmal die Nach¬
rüstung Deutschlands und nahmen sie hin . Sie wetterten

gegen den Einmarsch deutscher Truppen in eigenes Hoheits¬
gebiet , in das Rheinland , und fanden sich damit ab . Sie
schrieen bei der Heimkehr der Ostmark von Vertragsbruch
und rasselten mit dem Säbel , als die Divisionen des

Reiches zur Befreiung des Sudetenlandes aufmarschierten ,
um letztlich einzusehen , daß das deutsche Volk nur von einem
unbestreitbaren Recht Gebrauch gemacht hatte . Sir werden
auch , das weiß Franco , das neue Spanien anerkennen , viel¬
leicht erst , wenn es längst als lebendige , zukunftsträchtitze
Tatsache in die Annalen der Geschichte eingegangen ist . Die
Demokratien sind eben überalterte Erscheinungen
des Gestern , die den Zeitpunkt des Handelns
nie erkennen und nach verpaßter Gelegenheit glauben ,
durch Schmollen und übersehen eine Entwicklung
ungeschehen machen zu können .

Nach Beendigung des spanischen Krieges , so ist im
„ Daily Expreß

"
zu lesen , werde die englische Regierung mit

Franco in Verhandlungen über die baldige Aufnahme
der geschäftlichen Beziehungen eintreten . Das
also sind die Sorgen , die das englische Krämerherz be -

Dcr Sturz der langjährigen Regierung Stojadino -

witsch wird jedenfalls zum Teil auf die kroatische
Frage zurückgesührt . Sie ist in der letzten Zeit gegen¬
über anderen Aufgaben der großen Politik in den Hinter¬
grund getreten , aber es ist gut , sich den Werdegang dieses
schwierigsten innenpolitischen Problems des jungen jugo¬
slawischen Staates einmal vor Augen zu halten .

Die Kernfrage der jugoslawischen Innenpolitik , die das
ganze politische Leben dieses Landes beherrscht , ist die kroa¬
tische Frage . Sie ist viel schwieriger , als es sich der Außen¬
stehende vielfach vorstellt . Mit ihr mußten sich seit Be¬
stand des neuen jugoslawischen Staates alle jugoslawischen
Regierungen intensiv befassen , aber noch keiner ist es bisher
gelungen , einer Lösung näher zu kommen .

Die Kroaten , die schon im 11 . Jahrhundert ihre staat¬
liche Unabhängigkeit verloren haben , lebten von damals an
bis zum Ende des Weltkrieges als Gliedstaat im
Rahmen der Länder der Heiligen Stephans -
k. rone . In der letzten Zeit der österreichisch - ungarischen
Monarchie hatten sie eine sechr weitgehende Auto¬
nomie , die ihnen gestattete , ihre Innenpolitik , sowie das

Finanz - und Kulturwesen ihres Landes ganz selbständig zu
leiten . Nach Kriegsende fiel Kroatien an den neuge¬
schaffenen jugoslawischen Staat .

Worin besteht nun das kroatische Problem ? Einmal
darin , daß die 35 % Katholiken vorwiegend in Kroatien
leben und ferner darin , daß Kroatien nie unter tür¬
kischer Herrschaft stand , sondern immer an der Kultur
des römisch - deutschen Kaiserreiches teilnehmen konnte .

Serbien dagegen stand im frühen Mittelalter unter
der Herrschaft nationaler Könige die zeitweilig in einem
Abhängigkeitsverhältnis zum Kaiser von Byzanz standen .
Zu dieser Zeit gehörte Serbien zum byzantinischen
Kulturkreis . 1378 geriet es unter die türkische Herr¬
schaft , die mit einem kleinen Intermezzo von nur 16 Jahren
in den Tagen des Prinzen Eugen bis zur zweiten Hälfte

4 « 10 . Jahrhunderte dauerte . Durch das Joch bet Herr -

28 . Juni , der Jahrestag der Schlacht auf dem Amselfeld , in
der das selbständige Serbenreich von den Türken vernichtet
wurde , die den Kroaten zugesagte staatliche Selbständigkeit
verletze . Der Kamps gegen die Vidovdaner -

Verfassung wurde mit großer Leidenschaft geführt . Um

für die kroatischen Autonomiebestrebungen Propaganda zu

Öen , ging Radic nach Moskau , nach London und Wien .

seiner Rückkehr nach Agram wurde er verhaftet .
Während er im Gefängnis sag , führte die Belgrader Re¬

gierung mit ihm die Verhandlungen . 1925 kam es zu einet

Übereinkunft , die sich aber in der Folge für die Kroaten

nicht als nutzbringend erwies . Sie bekamen wohl fünf

Portefeuilles in der Regierung des Staates , aber ihre
Wünsche ^ Blieben unerfüllt . An diesem Zwist ist das
Kabinett Pa sic gestürzt , die Regierung jenes Mannes ,
der als einer der ErünDer des neuen nationalen Staates

galt . Auch sein Nachfolger Uzunovic hatte nicht mehr

Der bolschewistische Sender in Cartagena Bestätigt
das Eintreffen Negrins und Del Vajos in dem EeBiet der
roten Zentralzone . Negrin Berief int Rathaus von Cartagena
eine Konferenz der militärischen Leiter zusam¬
men , wobei angeblich Beschlossen wurde,,,Bis zum letzten Mann
zu kämpfen

"
. Nationalspanische Flieger hatten von der Kon¬

ferenz rechtzeitig Nachricht erhalten und als die roten Bonzen
tagten , erschienen sie üBer dem Rathaus und Bewarfen es mit
BomBen . Die Bolschewistischen „ Minister " und „ Generäle "

konnten nur mit knapper Not dem Tod entrinnen .
Mit welch geschwollenen Phrasen die Sowjetjünger Ein¬

druck zu machen versuchten , um zu retten , was noch zu retten
ist , geht aus dem Bericht der roten Sender ÜBer die Reise und
die

'
Beratungen Negrins und seiner Begleiter hervor . Da

heißt es u . a ., Negrin habe sich „ von der Begeisterung der Be¬
völkerung üBerzeugen können , die willens sei , den Widerstand
bis zum

'
letzten Mann fottzusetzen . Lügen , Phrasen ,

Märchen , die kein Mensch mehr glaubt . Das spanische
Volk sehnt sich nach Ruhe und $ rieben und weiß , daß es ibn
nur unter der starken Hand Francos finden wird . Der beste
Beweis dafür ist der täglich st ärkerwerdendeRück -

strom katalanischer Flüchtlinge nach National -

spanien . Auf dem französischen Erenzbahnhof Tour de Carol
märten 46 000 ehemalige bolschewistische Mi¬

lizen auf die Einreise nach Nationalspanien . Wettere
58 000 Milizleute und Zivilflüchtlinge haben
Gesuche eingereicht , um zurückkehren zu dürfen . In I r u n
trafen am Freitag insgesamt 17 3üge mit 18 000 ehe¬
maligen Soldaten ein , die in sowjetspanische Abtei¬

lungen gepreßt worden waren . Wie hoffnungslos die Lage
Valencias beurteilt wird , geht aus der Tatsache hervor , daß
in San Sebastian der „ Polizeipräsident

" von Barce¬
lona , der sogenannte rote „ General " Torres , sich den
nationaspanischen Behörden gestellt hat ! Selbst Eeomez ,
der Kommandant der bolschewisttschen Leibwache des Ober¬
bonzen Azana , sowie fünf Mttglieder der Leibwache sind
in San Sebastian eingetroffen .

Havas berichtet über den traurigen Zustand , in dem die
Roten die Straße zwischen Puigcerda und der französischen
Grenze zurückgelassen haben . Straßen und Gräben seien mit
alten Matratzen , Lumpen von Decken und Kleidungsstücken ,
altem Schuhwerk und mit allen möglichen Dingen , deren sich
die Flüchtlinge beim Herannahen der Franco -Truppen ent¬

ledigt hätten , angefüllt . In den Erenzorten sehe es aus , als
ob Zigeunerhorden durch gezogen wären . Halbe
geschlachtete Ochsen , daneben Bücher über Strategie , und
MG -Ladestreifen . Die Brände jenseits der Grenze seien . von
den nationalen Truppen gelöscht worden .
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Das Restgebiet von Rotspanien .

Nachdem die nationalen Truppen in den Pyrenäen die französische Grenze besetzten und die letzte noch in roter
Hand Befindliche Baleareninsel , Minorca , säuberten , wird nach Umgruppierung der Franco -Truppen das
rote Restgebiet , Madrid -Valencia , den Bolschewisten entrissen werden . Es sind fruchtbare , an Bodenschätzen
reiche und stark bevölkerte Provinzen . Dieses rote Rest gebiet umfaßt etwa ein Fünftel der gesamten spanischen

Slächenraumes
mit wichtigen Städten , Jndustriebezirken , Eisenbahnltnien und Hafen . Das Gebiet ist reich an •

teinkohle , Anthrazit , Bleierz , Eisenerz , Zinkerz , Quecksilber und Schwefelerz . ( Weltbild - Eliese , M .)
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Ligen politischen Kampf , der zu der bekannten Schießerei
in der Belgrader Skupschtina führte , bei der am 20 . Juni
1928 Radrc und zwei Anhänger getütet und zwei wei¬
tere schwer verletzt wurden . Daraufhin erklärten die Kroa¬
ten , daß sie nicht mehr an den Arbeiten des Belgrader
Parlamentes teilnehmen würden , und sie sind feit damals
auch der Skupschtina ferngeblieben .

Seither hat es in Kroatien eine Zeit gegeben , da die
extremen Verfechter der Unabhängigkeit Kroatiens ihr _Ziel
durch Gewaltakte zu erreichen suchten . Bombenanschläge
gegen Bahnzüge und öffentliche Gebäude haben viele Opfer
gefordert und schließlich fiel am 9 . Oktober 1934 König
Alexander I . selbst in Marseille unter den Schüßen
kroatischer Attentäter .

Es {hu » seit damals unzählige Versuche unternommen
worden , mL ' den Kroaten durch Verhandlungen zu einem
Friedensscklust zu kommen , aber alle blieben vergeblich . Dr .
Macek , der Nachfolger Radic '

s , beharrt unnachgiebig auf
der oollständig - n staatsrechtlichen Autonomie
Kroatiens . Er will nur die Einheit der Landes¬
grenzen , die Gemeinsamkeit der Dynastie und der Armee
anerkennen , in allen anderen fragen dagegen verlangt er
das uneingeschränkte Selbstbestimmungsrecht der Kroaten .
Die Erfüllung dieser Forderungen würde zweifelsohne die
Einheit des jungen Staates schwer gefährden , da ja be¬
stimmt die gleichen Rechte auch den Slowenen eingeräumt
werden müßten . Die Belgrader Regierung kann sich daher
nicht entschließen , ein so weitgespanntes Netz von Forde¬
rungen zu akzeptieren . Sie stellt sich , um den Kroaten die
Türe offen zu halten , auf den Standpunkt , daß man an
eine Änderung der Verfassung erst herantreten könne , wenn
der König Peter II . volljährig geworden ist und in die
Lage kommt , selbst die Verantwortung für diese Entschei¬
dung zu übernehmen . Das wird aber erst im September
1941 der Fall sein . Bis dahin soll an der derzeitigen
Verfassung nichts geändert werden .

Die Entwicklung der letzten Tage in Jugoslawien aber
zeigt , daß das Problem nichts an Gewicht eingebüßt hat ,
wenn es auch nur von rein innenpolitischer Bedeutung ist .

Der Typ des
„

Intellektuellen
"

Ein Aufsatz von Reichsminister Dr . Goebbels .

Berlin , 11 . Febr . Reichsminister Dr . Goebbels ver¬
öffentlicht in der Samstagausgabe des „ Völkischen Beob¬
achters " einen Auffatz , in dem er sich mit dem Begriff des
Intellektualismus auseinaudersetzt . Er schreibt :

Auf unsere letzte Auseinandersetzung mit dem poli¬
tischen Witzemacher sind uns eine Unmenge von Zuschriften
zugegangen , die fast ausnahmslos bejahenden und zustim¬
menden Inhalts waren . Bei dieser Gelegenheit ist auch
sehr häufig der Wunsch an uns herangetragen worden , doch
einmal eine nähere Charakterisierung des
Typs des Intellektuellen vornehmen zu wollen ,
da unsere Angriffe gegen den Intellektualismus , soweit sie
ohne klare Begründung vorgenommen würden , Anlaß zu
vielfachen Mißverständnissen und Verstimmungen böten .

Dieser bei uns auch früher schon öfter vorgetragenen
Bitte kommen wir hiermit nach und führen den von uns

gemeinten und mit Recht angeprangerten Intellektuellen
in Freiheit dressiert vor .

Es sei gleich vorweg betont , daß mit dieser Charakteri¬
sierung nicht etwa der brave und anständige
geistige Arbeiter gemeint ist , der sein Wissen , seine
Erfahrung und sein Können in den Dienst seines Volkes
und seiner Nation stellt . Er verkörpert in seiner Gesamt¬
heit die deutsche Intelligenz , zu der auch wir uns
rechnen . Es besteht ein scharfer Unterschied zwischen dieser
Intelligenz und dem sogenannten Intellektualismus . Nicht
jeder , der etwas gelernt hat und etwas kann , ist
ein Intellektueller .

Ein Intellektueller ist jener sogenannte Mensch , bei
dem der zivile Mut im umgekehrten Verhält¬
nis zum angelernten Wissen steht . Er ist meistens
das Ergebnis unserer früheren gänzlich falschen und
fehlgeleiteten Schulbildung und Er¬
ziehung .

In Wirklichkeit ist dieser Intellektuelle eine durch gei¬
stigen Drill künstlich hochgezüchtete Wissens¬
ansammlung . Er ist in seiner Auswirkung gefährlicher
als der ungebildete Nichtskönner , da er nicht so leicht durch¬
schaut werden tonn ; Der ungebildete Nichtskönner trägt
seine Untugenden und Mängel offen ' und natürlich zur
Schau . Der intellektuelle Besserwisser aber besitzt so viel
Schlauheit , für seine fehlende Zivilcourage dauernd und
ewig sich wiederholende Ausreden zu finden . Er sieht Falsch¬
heit als Klugheit , Urteilslosigkeit als Objektivität , Arro¬
ganz als Mut und Nachgiebigkeit als höhere Einsicht an .

Dieser Typ ist bei uns in Deutschland so besonders ge¬
fährlich , weil das deutsche Volk für diese , ihm vorgetäuschten
Tugenden im allgemeinen ein großes Verständnis und eine
besondere Vorliebe hat , aber natürlich nur bann , wenn diese
Tugenden echt sind .

Kein Wort gegen den intelligenten gebildeten Men¬
schen . der für das Leben und für die Freiheit seines Volkes
arbeitet und kämpft , aber so weit er das tut , steht er heute
in den Reihen des Nationalsozialismus oder ist ein begei¬
sterter Anhänger der Bewegung , und wenn nicht schon aus
Idealismus , dann doch wenigstens aus Klugheit
und aus höherer Vernunft .

Der hier charakterisierte Intellektuelle jedoch ist weder
idealistisch , noch klug , noch vernünftig . Er ist , so schlau er
sich auch geben mag , in Wirklichkeit maßlos kurz¬
sichtig und vor allem maßlos feige . Darum wirkt
er manchmal so aufreizend . Nach feiner Ansicht kann auch
Wissen , Bildung und Stellung nur auf dem dafür vorge¬
schriebenen Wege erworben werden , genau so wie er das
getan hat . Wagt es einer , das auf andere Weise zu ver¬
suchen , so ist er ein Außenseiter und wird deshalb abge¬
lehnt , kritisiert , benörgelt und bekämpft .

Diese Menschen in ihrer Gesamtheit stellen einen

S
*

en Teil von jenem einen Prozent dar , der bei allen
len , selbst bei denen , die geradezu geschichtliche Entwick¬

lungen ahschlossen , immer noch zu Nationalsozialismus und
zum Werk des Führers nein sagte und vermutlich in aller
Zukunft nein sagen wirb . Wir haben nicht die Absicht , ihn
zu gewinnen , nicht nur deshalb nicht , weil wir ihn nicht
gewinnen könnten , sondern deshalb auch , weil wir ihn
nicht gewinnen wollen . Er würde für uns nur
eine unnötige Belastung darstellen .

Diese Intellektuellen erkennen sich unter sich sofort . Sie 1

haben untereinander eine Art von stillschweigenden Verein¬
barungen getroffen . Auf sie paßt das Wort , daß verwandte
Seelen der Augenblick des ersten Sehens sie mit Banden
knüpft . Am unverständlichsten aber gebürten sie sich , wenn
sie sich ausgerechnet uns gegenüber auf das Volk berufen .
Sie kennen das Volk gar nicht . Sie haben in ihrem Inneren
mit dem Volke nichts $u tun . In Wirklichkeit verachten sie
das Volk . Sie sind nicht aus den Tiefen des Volkes her¬

vorgegangen und halten mit dem Volke auch keinerlei Ver¬
bindung aufrecht .

In kritischen Zeiten hocken sie in der sogenannten
heueren Gesellschaft zusammen , telephonieren unterein -
einanber , schreiben sich gegenseitig Briefe , verfassen lang -
atmische Denkschriften , die sie bei hohen Stellen einreichen .
In diesen Denkschriften beschäftigen sie sich ausführlich und
mit viel Beredsamkeit mit der jeweiligen Spannung . Aber
der Kenner , merkt unschwer heraus , daß diese Denkschriften
nur Ausfluß ihrer bebenden Angst sind . Sie haben
nicht die Kraft , in der kritischen Stunde einmal ihr Herz
in beide Hände zu nehmen und der Gefahr ins Auge zu
schauen .

Im übrigen können wir uns mit der Tatsache trösten ,
daß sie durchaus nicht etwa eine typische Erscheinung nur
unserer Zeit darstellen . Sie sind seit jeher da gewesen und
werden vermutlich in Ewigkeit nicht aussterben . Sie um¬
flatterten die großen Figuren der Weltge¬
schichte , die Männer , die vom Schicksal berufen wurden ,
historische Entwicklungen einzuleiten und durchzuführen .
Man kann schon verstehen , daß diese manchmal Menschen¬
verächter wurden , wenn sie nicht die Gelegenheit oder die
Möglichkeit besaßen , sich einen gewissen Ausgleich gegen¬
über diesen sogenannten Intellektuellen im Verkehr mit
dem Volke selbst zu verschaffen . Die Intellektuellen sind
zahlreich in der sogenannten besseren Gesellschaft
zu finden . Dort verbinden sie sich immer mit jenen Para¬
siten , die auf einen schaffenden Menschen wie ein Brech¬
mittel wirken .

Es sind das immer dieselben Menschen . Es handelt
sich dabei in einer großen Stabt wie Berlin höchstens um
tausend Vertreter dieser edlen Kategorie von Zeit¬
genossen . Aber sie führen das große Wort . Me Männer
durch gemeinsamen Mut und durch gemeinsame Gefahr zu¬
sammengehalten werden , so werden sie zusammengehalten
durch gemeinsame Angst . Sie wissen nichts , sie können nichts
und haben auch nichts gelernt .

Sie ernähren sich nur von Gerüchten ; wird
Geschichte gemacht , dann verspüren sie plötzlich den unwider¬
stehlichen Drang in sich , ihre warnende Stimme zu erheben .
Sie sind viel zu klug , um offen herauszusagen : Wir haben
Angst ! Deshalb geben sie ihren Mangel an Zivilcourage
als höhere Einsicht aus .

Ihre Dien st boten behandeln sie wie Plebs , und
sie halten es für weit unter ihrer Würde , mit einem Mäd¬
chen aus dem Volke überhaupt nur ein menschliches Wort
zu sprechen . Trotzdem aber berufen sie sich uns gegenüber ,
die wir seit Jahren ununterbrochen mit dem Volke um¬
gehen und aus dem Volke entstammen , eben auf dieses Volk .
Sie sind wütend darüber , daß wir nicht aus ihrer Clique
stammen . Wir sind keine Angehörigen der Gesellschaft und
sind trotzdem etwas geworden . Das ist ihrer Ansicht nach
gänzlich wider die Regel und wider die Abmachung .

Deshalb halten sie uns im Innersten ihres Herzens
für Plebejer und Emporkömmlinge . Ja . ja ,
wir kennen sie schon . Die Erfolge des nationalsoMlistischen
Regimes respektieren sie nicht als Ergebnis des Mutes und
der Intelligenz , sondern erklären sie einfach als Resultate
von Zufall und Glück . Schon Friedrich der Große
hat sie verachtet , Napoleon ihr beleidigendes und ent¬
würdigendes Treiben verspüren bekommen . K l a u s e w i tz
hat sie in seinem politischen Testament mit erbarmungsloser
Strenge angeprangert . Bismarck sagte von ihnen , daß
er sie über gehabt habe , in unserer Zeit klatscht ein Mann
wie Mussolini ihnen seine bitteren und peitschenden
Wahrheiten um die Ohren . Warum sollte ausgerechnet der
Nationalsozialismus von ihnen verschont bleiben . Wir
kennen diese Kategorie von Zeitgenossen . Sie sind taktlos ,
dumm und obendrein noch undankbar . Sie leben vom
Nationalsozialismus und machen mit ihm ihre Geschäfte ,
aber sie lehnen ihn ab . Für eine große , warme politische
Leidenschaft ist in ihren schwarzen Herzen kein Platz . Aber
auch zur Opposition fehlt ihnen der Mut . Sie sind gar -
nichts als nur ein Rudel von schwatzenden , fau¬
lenzenden , parasitären Eesellschaftstypen .

Wie herrlich ist demgegenüber unser deutsches Volk und
unsere nattonalsozialistische Bewegung . Wenn man manch¬
mal gezwungen ist , mit solchen Menschen umzugehen , und
man

"
tritt dann plötzlich wieder unter das Volk , so möchte

man jedem einfachen Menschen eine besondere Freude an «
tun , so nahe und so verbunden fühlt man sich mit ihm . Wie
widerwärtig erscheinen einem bann diese über gescheiten
Hohlköpfe . Genau so , wie sie das Empfinden haben , daß
sie nicht zu uns gehören , haben wir , Gott fei Dank , das
Empfinden , daß wir nicht zu ihnen gehören .

Das mußte einmal zur Steuer der Wahrheit ge¬
sagt werden . Wie ziehen unseren Hut ab vor dem ehrlichen
geistigen Arbeiter . Unsere Hochachtung gilt den braven
deutschen Lehrern , Beamten , Ärzten , Rechtsanwälten ,
Ingenieuren und Künstlern , die den Schatz ihrer Erfahrung
und ihrer Klugheit und die reife Bildung ihres Herzens
in den Dienst unseres deutschen Volkes stellen . Die echte
deutsche Intelligenz findet unsere höchste Be¬
wunderung . Ihr haben wir Großtaten des deutschen
Wiederaufbaues zu verdanken . Diese Intelligenz marschiert
gottlob in unseren Reihen .

Der Intellektuelle der besseren Gesellschaft aber steht
abseits . Wir können ihn nicht gewinnen und wollen ihn
nicht gewinnen . Er wird ewig nein sagen , weil er auf
Grund seines Charakters und seiner inneren Veranlagung
tatsächlich nicht zu uns gehört . Man soll sich auch garnicht
mehr über ibn ärgern . Man täte ihm zu viel Ehre an ,
wollte man ihn bekämpfen , hassen ober gar verfolgen . Man
muß ihn sich selbst überlassen und ihn im übrigen mit
souveräner Verachtung strafen .

Oberleutnant Pulkowsky in Madras tödlich verunglückt .

Berlin , 10 . Febr . Auf seinem Rückflug von Australien
ist der deutsche Flieger Oberleutnant Pulkowsky
Donnerstagmittag in Madras ( Vorderindien ) während
eines Vorführungsfluges tödlich verunglückt . Ein an Bord
befindlicher indischer Fluggast kam ebenfalls ums
Leben . Die Ursache des Absturzes ist zur Zeit noch nicht
einwandfrei geklärt , da die vorliegenden Augenzeugen¬
berichte einander widersprechen . Der Unfall ist wahrschein¬
lich auf Berührung eines Hindernisses zurückzuführen .

Oberleutnant Pulkowsky hatte zusammen mit Leutnant
kennet , der an dem Vorführungsflug in Madras nicht
teilnahm , mit dem Reifeflugzeug Strabo 79 einen Fernflug
nach Australien burchgeführt . Hierbei stellte die Besatzung
auf der Strecke Bengasi ( Nordafrika ) — Gaja ( Hinter -
inbien ) mit einer Flugstrecke von 6400 Kilometer einen
neuen internationalen Langstreckenrekord
für Leichtflugzeuge auf . Über vier Erdteile führte der
Flug , zunächst nach Australien und von bort über Manila ,
Sumatra , Bangkok , Kalkutta nach Mabras . Annähernd
40 000 Kilometer legte die Besatzung mit ihrem Flugzeug
ohne jeden Zwischenfall zurück unb überwand alle Schwie¬
rigkeiten des Klimas und der Wetterlage , eine sowohl für

das Flugzeug . als auch für die Besatzung hervorragende
Leistung .

Wie in vielen anberen Städten , so startete Ober¬
leutnant Pulkowsky auch in Madras , um das neue deuffche
Reiseflugzeug vorzuführen . Hierbei ereilte ihn das tragische
Geschick. Für die deutsche Luftfahrt bedeutet der Tod dieses
jungen Fliegers , der durch feinen Afrikaflug int vorigen
Jahr und insbesondere durch seinen jetzigen Fernflug nach
Australien sein großes fliegerisches Können bewiesen hat ,
einen schweren Set lüft .

Deutsche Sportflieger in Kapstadt .

Kapstadt , 10 . Febr . In Kapstadt traf am Freitag um
15 Uhr bas deutsche Flugzeug FH . 104 mit Oberleutnant
Kaldrack , Oberleutnant Balthasar und Feldwebel
A n h ä u s e r ein . Der Sportflug des Äroklubs von
Deutschland führt über die ostafrikanische Küste zum Kap
urtb zurück über die Westküste . Nach Zwischenlandungen
in Johannesburg und Bloemfontain führte bet Flug am
Freitag in brei Stunden von Bloemfontain nach Kapstadt .
Die hiesige deutsche Kolonie bereitete den Fliegern einen
herzlichen Empfang .

Sir Henry Deterding , der „ große Freund der Deutschen "
.

Dobbin ( Mecklenburg ) , 10 . Febr . In der mit Tannen -
grün unb rotem Stoff stimmungsvoll ausqeschlagenen Reit¬
bahn bes Gutes Dobbin fanb Kreitagnachinittag bie offi¬
zielle Trauerfeier für Henry Deterbing statt .
Auf schwarzem Podium stanb der blumengeschmückte Sara .
Zwei seiner Förster hielten bie Ehrenwache . Aus sechs roten
Pylonen zu beiben Seiten bes Podiums erstrahlte gedämpftes
Licht . Den Hintergrund bildeten die Fahnen bes Reiches
unb ber Nieberlanbe unb Arrangements aus weißem Flieber .

Lanbesbischof Schultz ( Schwerin ) würdigte in
seiner Gedenkrede bie Persönlichkeit Deterdings . Dieser habe
mit der Kühnheit eines Napoleon unb mit ber Geisteskraft
eines Cromwell gegen ben Geist ber Zersetzung unb Entwiir -
bigung allen Menschentums gekämpft , wie er int Welt¬
bolschewismus wirke . Das Unrecht von Versailles habe ihn ,
ben Mann bes ausgesprochenen Rechtsgefühls , aufs tiefste
verletzt . Die Wiebergutmachung sei ihm Voraussetzung für
bie Rettung der Welt vor Älljuda und dem Bolschewismus
gewesen .

Der leitende Direktor der Royal Dutch Shell , Keßler ,
stellte Deterding alsVorbilbfürjebenschaffenden
Menschen heraus . Mit ihm sei ein großer Niederländer
bahingegangen . Deterbing sei auch immer Ansporn für bie
Jugend gewesen . Der Redner sprach im Namen ber Haager
Direktion ber Bataafschen Petroleum - Maatschapij unb als
Vertreter bes Generaldirektors de Kok .

'

Staatsrat Dr . Stauß ( Berlin ) würdigte Deterbing als
einen Mann , ber auf das glücklichste die großen menschlichen

unb geistign Gaben in sich vereinigt habe . Er fei et n e r b
"

e r
ersten Vorkämpfer gegen den Weltbolsche -
nt i s m u s gewesen .

In Vertretung bes Rektors ber Universität Rostock nahm
Professor Dr . Brill Abschieb von dem Freund deut¬
schen Geisteslebens . — Rechtsanwalt Dr . Plaue rt
( Güstrow ) wies für die Friedrich - Heinrich - Landstiftung ,
bereu Gründer Deterbing war , auf die Verbundenheit des
Toten mit Mecklenburg hin .

Nach der Trauerfeier bewegte sich der Leichenzug durch
den Eutspark zur Grabstätte im Dobbiner Eutspark . Hinter
den Familienangehörigen schritten Reichsamtsleiter
Hilgenfeldt , der Reichsstatthalter Hildebrandt ,
Vertreter der nieberlänbischen Gesandtschaft , die Direktoren
ber Shell - Gruppe unb der ihr befreunbeten europäischen Ge¬
sellschaften . Freunde aus aller Welt gaben dem Toten das
letzte Geleit . Unter ben Klängen des niederländischen Liedes
und der deutschen Nationalhymnen wurde der Sarg in bie
Gruft gesenkt .

Jetzt trat Reichsamtsleiter Hilgenfelbt an die Gruft unb
sprach : „ Im Namen unb im Auftrag Aböls Hitlers
grüße ich in Dir , Heinrich Deterding , ben großen
Freund der Deutschen .

“
Darauf legte er ben pracht¬

vollen Kranz bes Führers nieder .

Offiziere ber Luftwaffe übermittelten ben letzten Gruß
bes Generalfelbmarschalls Göring . Am Schluß der Bei¬
setzung erklang aus dem Walde das Halali der Jäger .

Zwei Todesurteile gegen Mitglieder der Eisernen Garde .

Bukarest , 10 . Febr . In dem großen politischen Prozeß
gegen 59 Mitglieder der ehemaligen Eisernen
Garbe fällte das Klausenburger Militärgericht heute mit¬
tag bas Urteil .

Nach einer Dauer von einer Woche fanb ber Prozeß sein
Enbe in einer Nachtsitzung , die von Donnerstag 18 Uhr bis
Freitag um 7 Uhr mit einer Unterbrechung von nur zwei
Stunden dauerte . Das Gericht zog sich hierauf zu einer mehr¬
stündigen Beratung zurück unb verkündete mittags seinen
Spruch .

„ Der 24jährige Student Aurel Dascaleanu unb ber
22jährige Stubent Jon Pop würben zum Tobe ver¬
urteilt , ber Stubent Atofani , ber geistige Urheber bes
int letzten November erfolgten Anschlages auf den Rektor ber
Klausenburger Universität , zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit . Weitere 34 Angeklagte erhielten Ge¬
fängnis - oder Kerkerstrafen von einem Monat bis zu zwölf

Jahren . Elf Angeklagte wurden zu Geldstrafen verurteilt
unb weitere elf freigesprochen .

Die Verurteilung erfolgte wegen versuchten poli¬
tischen Mordes auf Grund der neuen Verfassung vom
Februar 1938 , die dem Ministerrat das Recht verleiht , für
politische Anschläge auf begrenzte Zeit die Todesstrafe einzu¬
führen , was im Mai vorigen Jahres für ein Jahr erfolgte .

Die beiden zum Tobe Verurteilten find zusammen mit
dem zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilten Studen¬
ten A t o f a n i bie geistigen Urheber des am 28 . November
1938 erfolgten Anschlages auf ben Rektor der Klausenburaer
Universität Stefanescu - Eoanga , wobei der Rektor
schwer verletzt unb ein ihn begleitender Polizeiagent getötet
mürbe . Die beiben Stubenken , bie ben Anschlag tatsächlich
ausgeführt hatten , würben zu schwerem Kerker verurteilt ,
unb zwar Dumitru lltza zu zwölf und Andritz oizu sieben
Jahren .
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Erst die Pflicht und dann die Fröhlichkeit .

Am Sonntag stellt sich bei allen Familien in unserem
Gau wieder ' ein Gast ein , dessen Besuch für alle Volks¬
genossen zur beliebten Gewohnheit geworden ist . Jeden
zweiten Sonntag im Monat kommt er und wurde in diesem
Winter immer mit offenen Herzen empfangen . So wollen
wir es auch diesen Sonntag wieder halten , wenn der „ Ein¬
topf

" an die Türen klopft und um ein Opfer für die bedürf¬
tigen Volksgenossen bittet . Geben wir reichlich und gern ,
damit dieser Ehrentag der Nation erneut von der Opfer¬
willigkeit eines geeinten Volkes eindeutig Zeugnis ablegt .
Übrigens kommt der Eintopf im Winterhilfswerk 1938/39
am 12 . Februar das vorletzte Mal . Dies soll uns Verpflicht
lung sein , ihm eine besonders große Gabe anzuvertrauen .

Aber noch aus einem anderen Grunde mutz es uns eine
Verpflichtung sein , am jetzigen Eintopssonntag tiefer als sonst
in die Taschen zu greifen . Wir haben wieder lachen gelernt
und können nach Jahren tiefer Not , die wie ein schwerer
Traum hinter uns liegen , fröhlich sein . Diese Fröhlichkeit
schlägt in diesen Wochen gerade in unserem Rhein - Main¬
gebiet hohe schäumende Wogen . Die ganze Bevölkerung ver¬
einigt sich unter dem Szepter des Prinzen Karneval und er¬
lebt bei sprühendem Humor , Frohsinn , Tanz und Musik
Stunden der Ausgelassenheit und Freude . Und in diesen
Tagen sorglosen Dahinlebens in der verkehrten Welt der
Narretei dürfen wir unser Opfer für das Winterhilfswerk
nicht vergessen . Fröhlichkeit verpflichtet . Erfüllen wir vorher
unsere Pflicht und geben am Eintopfsonntag ein größeres
Opfer als Gegengabe für unsere fröhlichen Tage , die wir in
einem stolzen , freien und größeren Deutschland wieder feiern
dürfen .

Zunächst noch mild , später wieder kälter .

Während im deutschen Küstengebiet bereits am vorigen
Wochenende eine Milderung eingetreten war , konnte sich die
mäßig kalte Winterwitterung bei uns bis Donnerstagmorgen
aufrechterhalten . Die Temperaturen gingen vom Samstag
an sogar noch weiter zurück und lagen bis zum Mittwoch im
Tagesmittel 4 bis 5 Grad unter den Normalwerten . Aber
auch im Rhein - Maingebiet machte sich eine feuchtere West¬
strömung durch Bildung starken Nebels bemerkbar , der von
Sonntagabend bis Donnerstagmittag ununterbrochen anhielt
und der es bewirkte , daß der Frost in der ersten Wochenhälfte
auch tagsüber andauerte . In diesen Tagen sanken die
Temperaturen nachts meist auf minus 4 bis minus 5 Grad
herab , während sie mittags nur bis auf minus 1 Grad an¬
stiegen . Die höchsten Lagen des Taunus hatten dagegen viel¬
fach sonniges Wetter , bei dem Tagestemperaturen bis zu
plus 9 Grad beobachtet wurden und auch nachts blieb es dort
unter dem Einfluß einer milderen Luftzufuhr und ab¬
sinkender Lustbewegung teilweise frostfrei . 2m Lause des

Donnerstag wurden alsdann auch die Niederungen unseres
Gebietes von der milden Südwestströmung erfaßt , so daß die

Temperaturen vom Nachmittag dieses Tages an den Gefrier¬
punkt überschritten . Gleichzeitig kam es bei leichten Regen¬
fällen zur Bildung von Glatteis , das bei fortschreitender
starker Erwärmung aber nur wenige Stunden anhielt . Am

Freitag wurden in Wiesbaden Höchsttemperaturen von
10 bis

'
11 Grad erreicht und auch die tiefsten Temperaturen

der Nacht zum Samstag lagen noch über 5 Grad .

Die Fortdauer der Kälte in der ersten Wochenhälfte war
an die Herrschaft eines Hochdruckgebietes geknüpft , das in
der vorausgegangenen Woche bereits nach Südosten abzu¬
wandern schien , sich dann aber unter Verstärkung wieder

westwärts verlagert und mit seinem Schwerpunkt über Süd¬

deutschland festgesetzt hatte . Norddeutschland dagegen gelangte
schon am vorigen Wochenende in den Bereich milder Meeres¬

lustmassen , so daß sich zwischen dem Süden und Norden des

Reiches große Temperaturgegensätze ausbildeten . Beispiels¬
weise wurden Dienstagmorgen in München minus 17 Grad

beobachtet , während gleichzeitig in Königsberg das Thermo¬
meter plus 5 Grad zeigte . Erst vom Donnerstag an , als der

hohe Druck etwas verflachte , konnten die mildere Meetes -

luftströmung und die in ihr -, ziehenden Störungen in Süd¬

deutschland Einfluß gewinnen und auch hier eine beträcht¬

liche , mit geringen Regenfällen verbundene Erwärmung Her¬

vorrufen .
Die jetzt eingetretene milde Witterung hält voraussicht¬

lich mehrere Tage an , es wird jedoch nur zeitweise zu geringen
Niederschlägen kommen . Später werden wieder kältere

Meeresluftmassen nach Mitteleuropa vordringen , die einen

Rückgang der Temperaturen bewirken , ein Übergang zu
Frostwetter ist aber vor Ablauf der nächsten Woche kaum zu
erwarten . A . S .

Spiegel der Weltkurstadt .

Im Dienst der Verschönerung Wiesbadens .

Die Arbeitsgemeinschaft „ Schönheit der Kur -
und Wohn st ad t " im Wiesbadener Kur - und
Verkehrsverein hielt eine Sitzung ab , in der sie sich
mit den zur Zeit in Bearbeitung bzw . in Aussicht genom¬
menen Aufgaben eingehend befaßte . Der Beratungsstoff
bewies eindringlich , wie umfangreich und bedeutungsvoll
für das Wiesbadener Kurleben die dieser Arbeitsgemein¬
schaft zufallende Tätigkeit zu bewerten ist .

Aus der Fülle der Verhandlungspunkte — den Haupt¬
bericht erstattete Herr Meyer — greifen wir nur einige
heraus . In der Angelegenheit der neuen Wegweiser ,
über die schon mehrfach berichtet wurde , konnte Herr
Gerhardt die Mitteilung machen , daß 49 dieser ein - ,
zwei - und dreiarmigen Wegweiser im Rohbau bereits fertig
seien . Es folgt nun noch die Beschriftung und dann gelangen
die Wegweiser zur Aufstellung . Zu diesem Zeitpunkt werden
zugleich alle alten Hinweisschilder an Bäumen , Pählen
usw . entfernt .

Besondere Aufmerksamkeit bei der Beschilderung wird
den neu zu schaffenden Kurwegen gewidmet . Allein rund
750 Schilder werden die 15 vorgesehenen Kurwege markieren .
Zur Bewältigung dieser Aufgabe sind der Arbeitsgemein¬
schaft weitere ehrenamtliche Helfer dringend erwünscht .

Nach Lösung dieser Aufgabe wird man an die Herstellung
der Eastftättenwegweiser und Gaststätten¬
schilder gehen , und anschließend daran wird der Vorrat
an Waldbänken eine wünschenswerte Vermehrung er¬
fahren . Es unterliegt keinem Zweifel , daß die vorstehend
geschilderten Neuerungen das Stadtbild , vor allem in den
Außen - und Waldbezirken , wesentlich verschönern werden .

Ein recht umfangreiches Arbeitsgebiet hat auch die Ab¬
teilung „ Bauangelegenheiten "

innerhalb derArbeits -
aemelnschaft zu bewältigen . Es gliedert sich nach einem
Bericht des Herrn Neuser in die folgenden Gruppen :

1 . Beseitigung unschöner Hausfasiaden , Brandgiebel und
sonstiger Hochbauten .

2 . Einheitliche und dem Schönheitssinn und er Zweck¬
mäßigkeit entsprechende Regelung der Vorgärtenfrage ( Ein¬
friedigungen ) .

3 . Ergreifung von Maßnahmen , um Verschandelungen
des Stratzenbildes durch Lagerplätze , Schuppen , Baracken usw .
unmöglich zu machen .

4 . In gleicher Richtung gegen di « Autofchvottplätz « vor¬
zugehen .

5 . Allgemeine Beobachtungen der Straßen und Wege .
6 . Einschreiten gegen die Verunstaltung durch Reklame

jeglicher Art an Häusern , Säulen usw .
Die Abteilung „ Bauangelegenheiten

" wird bei der
Bearbeitung dieser Fragen engste Fühlung mit den zu¬
ständigen behördlichen Stellen halten .

Die Frage des einheitlichen Blumen¬
schmuckes , die in diesem Jahre in stärkster Weis « gefördert
und verwirklicht werden soll , wurde durch Herrn Hirsch
erneut behandelt . Im übrigen lagen zahlreiche Eingaben und

Anregungen vor , so von den Mitarbeitern Reuffurth , Sohm
Biehemer , Hoffmann , Strauch , Frau Bast , v . Eroote und
Becker , die nach einer Aussprache mit einer Stellungnahme
versehen und dann den zuständigen Stellen zur weiteren Ver¬

anlassung übermittelt werden . Selbstverständlich wird die

Arbeitsgemeinschaft den von ihr bearbeiteten Anregungen
usw . auch künftig , ihre Aufmerksamkeit schenken und die
weitere Entwicklung der betreffenden Angelegenheiten
beobachten .

Generaldirektor Avieny scheidet .

Abschiedsseier bei der Nassauischen Landesbank .

In einer festlichen Sitzung des Berwaltungsrats der
Nassauischen Landesbank , zu der auch die Mit¬
glieder der Vertrauensräte des Instituts in Wiesbaden und
Frankfurt a . M ., sowie die Vertreter der Beamtenfachschaft
zugezogen waren , wurde Generaldirektor Avieny durch
den Oberpräsidenten , Prinzen Philipp von Hessen ,
im Beisein des Gauleiters und Reichsstatthalters Spren¬
ger , SS - Gruppenführers Hildebrandt , Vizepräsi¬
denten Dr . Beckmann , Landeshauptmanns Traupel
und anderer leitender Beamter verabschiedet .

Generaldirektor Avieny ist 1933 , nach Abberufung der
damaligen Direktoren der Nassauischen Landesbank , durch
den Gauleiter und den Oberpräsidenten mit der Leitung der
Nassauischen Landesbank betraut worden . Er hat das Institut
mit starker , zielsicherer Hand aus den Schwierigkeiten und
aus der Erstarrung , in der es sich nach der schweren Krise
des Jahres 1931 wie alle Kreditanstalten befand , heraus¬
geführt und ihm von neuem die feste und geachtete Stellung
in der Wirtschaft des Rhein - Maingebiets verschafft , die ihm
seiner Größe und Bedeutung nach zukommt . Darüber hinaus
hat er es verstanden , die Gefolgschaft neu zu formen und in

reichem Matze jene Forderungen zu verwirklichen , die der

Nationalsozialismus an eine Betriebsgemeinschaft stellt . Auf
sozialem Gebiet wurden die zahlreichen Verbesserungen zu¬
letzt durch die Einführung einer allgemeinen zu¬
sätzlichen Altersversorgung gekrönt . Generaldirektor Avieny
ist Ende vorigen Jahres als Betriebsfiihrer in den Vorstand
der Metallgesellschaft AG . in Frankfurt a . M .
berufen worden , wo er besonders wichtige Aufgaben zu er¬

füllen hat .
In der Abschiedsfeier sprach der Obeipräsident Prinz

Philipp von Hessen dem scheidenden Generaldirektor den Dank
der Reichsregierung und der Bevölkerung für sein Wirken
aus . Er hob

'
hervor , datz er gleichzeitig mit seinen Aufgaben

in der Nassauischen Landesbank diejenigen als Eauamts -
leiter und Leiter des Rhein - Mainischen Siedlungswerks , als

Vizepräsident der Industrie - und Handelskammer , als

Provinzialrat und als Ratsherr der Stadt Wiesbaden , sowie
auf vielen anderen Gebieten erfolgreich bewältigt habe . Gau¬
leiter Sprenger widmete der Tätigkeit Avienys besonders
herzliche Worte der Anerkennung . Er bezeichnete ihn als das

Beispiel eines Mannes , der zugleich .alter Nationalsozialist
und zugleich bewährter Wirtschafter ist . Landeshauptmann
Traupel schloß sich namens des Verwaltungsrats und des

Bezirksverbandes Nassack als den Eewährträgern der Bank

an . Der stellv . Generaldirektor , Landesbankdirektor Dr .

Schäfer , auf den nunmehr die Leitung des Betriebes über¬

gegangen ist , würdigte die fachlichen Leistungen und die

. menschlichen Vorzüge des Mannes , der allen Mitarbeitern

stets wie ein Kamerad entgegengekommen fei und dadurch

ihr Vertrauen und ihre Bereitschaft zur Mitarbeit gesteigert
habe . Namens der Gefolgschaft dankte Betriebsobmann

Heppner für die großzügige Förderung , die der Betriebs¬

gemeinschaft durch diesen vorbildlichen Betriebsführer auf
allen Gebieten zuteil geworden sei .

— Licht und Lust für die Kapellenstratze . In der

Kapellenstraße stehen insgesamt etwa 70 Kastanienbäume ,
die sich im Laufe der Jahre ungemein ausgewachsen haben
und fo in erster Linie den Parterrewohnungen jegliches Licht

nehmen . Auch die Lüftung der Wohnungen bei zu großem
und vor allem zu engem Baumbestand — wie in der Kapellen -

straße — ist nicht genügend . So richteten verschiedene An¬

wohner die sehr verständliche Bitte an die Stadt , hier für

Abhilfe zu sorgen . Aus diesem Grunde ist die Stadt nunmehr

zur Fällung einer Anzahl von Kastanienbäumen geschritten ,
die zum Teil bereits morsch waren . Ferner hatten sich dre

Wurzeln der verschiedenen Bäume , sowett verzweigt , daß sie
bis an die Kanäle heranreichten , teilweise auch die Steine

der Gehwege in die Höhe trieben , so datz auch das äutzerliche

Strahenbild dadurch nicht sehr gepflegt wirkte . So werden im

kommenden Frühjahr die Kapellenstratzen - Anwohner erfreu¬

licherweise mehr Licht und Luft für ihre Wohnungen erhalten .

— Fortschritte an den Ratskellerarbeiten . Groß ist das

Interesse am Ausbau des Ratskellers , das kann man recht

deutlich daran erkennen , datz zahlreiche Passanten , die am

Rathaus vorbeigehen , nicht versäumen , einen Blick durch die

Ritzen - der Brettereinzäunung zu werfen , die man an der

Baustelle errichtet hat . Die Arbeiten sind nun dort so wert

gediehen , datz die Ausschachtung und der Treppeneingang in

großen Zügen fertiggestellt ist .
_ Der Kraftwagen im Westbefestigungsbau . Der

Generalinspektor für das deutsche Strahenwesen hat zu Ende

des vorigen Jahres ein Bilderdokument herausgegeben , das

allen denjenigen , die im Westbefestigungsbau eingesetzt

waren , als Erinnerungsgabe überreicht werden soll . Aus

Anlaß der Übergabe dieses Dokumentes veranstaltet dre

Derkehrsleitung Zweibrücken der Kraftwagen - Leitung -West

am 12 . Februar eine Feier , in der neben dem vom Gneral -

inspektor herausgegebenen Dokument eine vom Gauleiter

Bürkel gestiftete Urkunde mit einem Bildwerk „ das Boll¬

werk im Westen
" überreicht wird . Mit dieser Urkunde stattet

der Gauleiter seinen Dank ab für die Arbeiten und dre Opfer ,
die im Rahmen des Westbefestigungsbaues insbesondere für

den Gau Saarpfalz geleistet worden find . Die Feier , die im

historischen Saal der Wattburg in Saarbrücken stattfindet ,

Im Deutschen Theater Wiesbaden ;

„ Zar und Zimmermann .
"

Komische Over von Albert Lortzing .

Die dankbare Anekdote von dem großen Zaren Peter ,
der als Zimmermann in dem bolländischen Städtchen Zaan -
dam die Schiffsbaukunst erlernt — er weilte in Wahrheit
nur 8 Tage dott , weil er von Neugierigen belästigt wurde
und zog die Werften von Amsterdam vor — , ist schon vor
Lortzing in nicht weniger als 10 Lustspielen und 8 Opern
behandelt worden . Keines dieser Stücke hat sich behaupten
können . Lebendig blieb einzig die Bearbeitung des Kom -
vonisten . Dichters . Schauspielers und Tenorbuffos Lortzing .
Diese seine volkstümlichste Oper ist heute noch über hundert
Jahre nach der Uraufführung in Leipzig von durchschlagen¬
der Wirkung . Der Text mit seinen vielen Verwechslungen
und Verkleidungen wäre bereits verblaßt , wenn nicht der
eigentliche Humor in der Musik läge . Ihn aus der bescheide¬
nen Instrumentierung herauszuholen , war die Aufgabe des
iungen Dirigenten Otto Schmidts « n . Er verlieh bereits
der potpourriartigen Ouvertüre eine leichte lockere Gestal¬
tung und ließ im Verlauf der Aufführung die vrickelnden .
bald an Mozart , bald an Rossrni erinnernden Stellen über
einer gewissen Liedettafelrührung . mit der die Partitur
durchsetzt ist . stärker hervottrtten . Die Inszenierung von
Marr Schwarze verteilte in umsichtiger Weise ihre
Akzente über das Bühnengeschehen und leistete ihr Bestes in
den gesund derben , echt nrederländischen Volksszenen . Ewald
Boomet spielte den Zaren so edel , daß man selbst bei der
Arbeirerkleidung in jedem Zoll den geborenen Herrscher ver -
spütte . Seine Stimme entwickelte in den verschiedenen
dankbaren Nummern ihre ganze Fülle und Weichheit , so in
dem bekannten „ Einst spielt ich mit Zepter

"
. Hier gelangen

ihm , trotz gelegentticher Schwankungen der Jntonatwn . be -
tonbezs ttn Piano außerordentlich innige Tön « . Geschmack¬

voll deckte er dabei eine nicht zu leugnende Sentimentalrtat
des im Sinne eines Volksliedes gehaltenen Gesanges zu .
Es mag daran erinnert werden , daß der Eefühlserguß des
in Kindbeitserinnerungen schwelgenden Zaren der . bett
Musikern Bedenken erregte , so bog man bte Stelle stretchen
wollte , weil sie zu bem brutalen Charakter bes geschichtlichen
Peter nickt paffe . Lortzing fürchtete selbst einen „ Durchfall
unb war erstaunt darüber , daß gerade dieses Lied den Erfolg
seines Werkes sickerte . Der Gegensvieler des Zaren ist der
ergötzlicherweise mit ihm verweckselte junge Rune Peter
Iwanow . Fritz St o »tz e m erwies sich hier als der echte
Tenorbuffo , gesanglick völlig in Form , dabei sehr tempera¬
mentvoll in seiner ewigen Eifersucht . Erna Maria Müller
gab seiner Verlobten , der deftigen Maria , in Gesang und
Spiel eine reizvoll neckische Note . Unter den drei Gesandten
tat sich neben Wolfgang E t t e r e r und Heinrich Schlüter
Franz Febringer hervor mit seinem ccfrt lyrisch empfun¬
denen ..Lebe wohl , mein flandrisch Mädchen "

. Die köstlichste
Figur der ganzen Over , unsterblich in ihrer gerundeten
Lebensfülle , ist der Bürgermeister van Bett . Victor
H o s v a ck führte sich bereits mit der rossinihaften Arie
..O sancta Simvlicitas " als echter Baßbuffo ein . Das bei¬
nahe italienische Parlando , bei dem sich ein anderer die
Zunge zerbrechen würde , beherrschte er tadellos . Die
Dummheit und Aufgeblasenheit des mit Pauken und Trom¬
peten dahersckreitenden Hohlkopfes wußte Hospack ohne
Übertreibungen wie in einem holländischen Eenrebildchen
auszumalen , und sein gesanglicher Wettbewerb mit dem
sekundierenden Fagott verfehlte ihre durchschlagende Wir¬
kung nicht . Sehr voll klangen die vielen Chöre , besonders
das berühmte „ Heil sei dem Tag "

. In diesem Zusammen¬
hang mag auch das kunstvolle Sextett des zweiten Aktes er¬
wähnt werden , das man selten in solcher Reinheit des viel¬
stimmigen Satzes hört . Ein mit Holzschuhgetravvel vor -
geftibrter . von Hedi D ä b l e r nack holländischem Stuftet
zurechrgeschnittener Dorftanz fand rauschenden Beifall , und
zum Schluß wurden sämtlicke Mitwirkenden wiederholt
herausgerufen . Dr . Wolfram Waldsckmidt .

Die Neichsmuftktage der H ) .

Leipzig , 11 . Febr . Auch am 2 . Tage der Reichsmusiktag .
der HI bildete eine eindrucksvolle musikalische . Leistung emc
HJ .- Spielgemeinsckaft den Auftakt . Das Freiburger Bann
orchester musizierte int ^ estsaal des Neuen Rathauses un
brachte sttsch und lebendig alle Meister zu Gehör . .. De .
Solist dieses Konzertes , der 15jährige Sttlerrunge Sckarnac
aus Freiburg i . Br ., konnte mit der hervorragenden . Wieder
gäbe des Violinkonzertes E -dur von Johann 6yafttanJBad
einen großen persönlichen Erfolg ernten . Em offene
Singen zur Werkpause in dem nationalsozialtstiscker
Musterbetrieb Leipziger Wollkämmerei ließ eine der ichonstei
Kraftauellen der Jugend , die Verbindung mit dem schaffen
den Menschen , zu einem großen Erlebnis fü : die Kameraden
der Arbeit werden . Arbeiter unb Jugend sangen unter bem
Motto „ Fanget euer Hanbwerk freudig an “ Lieder von
Freude und Arbeit . Der Leiter des Singens , der Referent
im Amt „ Feierabend

" der NS .- Eemeln,chaft „ Kraft durch
Freude "

. Gerhard Nowottny , verstand es . in kurzer Zett
die Betriebsgemeinschaft und die Jungen und Madels des
Schulungslagers zu einer singenden , fröhlichen Einheit zu
verschmelzen . — Am Nachmittag bildete die Jugend mit
ihren Gästen eine Hörergemeinschaft , die sich , wiederum im
Festsaal des Neuen Rathauses , von Hermann Diener und
seinem Collegium musicum in meisterhafter Interpretation
in das musikalische Wunderland des großen Leipzigers . Jo¬
hann Sebastian Bach führen ließ . 2m Mittelpunkt dieses
Kammerkonzertes stand eine bis ms Letzte , klanglich ausge¬
wogene meisterhafte Wiedergabe des ..Musikalischen Opfers '

über das „ Thema regium " von Friedrich dem Großen . — Der
Tag klang mit einem festlichen Bläser ab end „ Mit Pfeifen ,
Trommel und Trompeten " im großen Saal des Zoologischen
Gartens aus . der in der Ausgestaltung von Helmut Ma¬
jewski und Bernd Poien ein weiteres Eebitt der musikalischen
Erziehungsarbeit der HI . nahebrachte . Die Musikzüge bei
Gebiete Thüringen und Mittelland , di « RundtuuLviellch «



Samstag/Sonntag , 11 . /12 . Februar 1939 . Wiesbavener TagSIatt Nr . 36 . Seite 5 .

wird vom Reichssender Saarbrücken und vom Reichssender
Hamburg übertragen . Es sprechen im Zeitfunk der Sender
von .19 .30 bis 19 .55 Uhr u . a . von der Eeneralinspektion ,
Abt . Wiesbaden , Baurat Fischbach über die Bedeutung
und den Einsatz der Organisation Dr . Todt , und der Leiter
bei Kraftwagenleitung West , Dir . Kockel , über die
Leistungen des Kraftverkehrs im Rahmen des West -
befestiguugsbaues . Anschließend übertragen die Sender ab
20 .10 Uhr den an die Feier anschließenden „ Bunten Abend "

,
bei vom Reichssender Saarbrücken unter Mitwirkung von
Kräften des dortigen Theaters in Verbindung mit der NS .-
Gemeinschast „ Kraft durch Freude "

gestaltet wird .
— Bevorzugte Erteilung öffentlicher Aufträge . Der

Reichswirtschaftsminister hat angeordnet , daß bei Vergebung
öffentlicher Aufträge diejenigen Betriebe bevorzugt zu
berücksichtigen find , die sich bei der Ausbildung von
Lehrlingen besonders auszeichnen . Die bevorzugte Er -
teilung öffentlicher Aufträge soll zugleich den in der Aus¬
bildung von Lehrlingen vorbildlichen Betriebsführern einen
Ausgleich für die besonderen Aufwendungen bieten , die sie
bei der Durchführung ihrer Berufsförderungsmaßnahmen
haben . Damit werden die Betriebe erneut angespornt , der
Nachwuchssicherung größte Aufmerksamkeit zu widmen .

— Maßnahme » zum Schutz von Tieren bei Luftangriffen .
Im Einvernehmen mit dem Reichsluftfahrtminister und
Oberbefehlshaber der Luftwaffe hat der Reichsinnenminister
den Tierschutzbund dahin beschieden , daß die Maßnahmen ,
die m Deutschland zum Schutze von Tieren bei Luftangriffen
eingeleitet sind , vom Reichslustfahrtministerium angeordnet
werden und nicht zum Aufgabenbereich der Tierschutzvereine
gehören . Die Aufgaben des Reichsluftschutzbundes auf diesem
Gebiet ergeben sich aus der vorläufigen Ortsanweisung .
Danach sind , wie in der „ Sirene "

mitgeteilt wird , Tierhalter
und die mit der Tierwartung betrauten Personen an Ort
und Stelle durch den Reichsluftschutzbund unter Aufsicht und
nach den Weisungen des leitenden Luftschutz -Tierarztes über
die erforderlichen Vorbereitungen und über die Art der
ersten Hilfe im Falle eintretender Schädigungen der Tiere
nach Luftangriffen zu unterrichten .

— Erläuterungsschriften zu den Steuererklärungen . Die
im Industrieverlag Spaeth u . Linde , Berlin W . 35 , er¬
scheinenden Erläuterungsschriften zu den Steuererklärungen
( Die Einkommen - und Körperschafts st euer -
erklärung für 1938 , von Dr . Fritz Koppe ; Die Ge¬
werbe st euererklärung für 1938 , von Dr . Fritz
Koppe ) zeigen anhand der amtlichen Vordrucke in Rotdruck
wie alles auszufüllen ist . Zu jedem einzelnen Punkt werden
erforderlichenfalls Erläuterungen gegeben . Besonders aus¬
führlich sind die Abzugsmöglrchkeiten behandelt . Die Aus¬
füllung der Erklärungsformulare wird denkbar einfach ge¬
macht . Es sei im übrigen empfohlen , die Abgabe der Steuer¬
erklärung sofort in Angriff zu nehmen , da die Erklärungs¬
frist am 28 . Februar abläuft und eine Verlängerung auch
nur bis zum 31 . März nur ausnahmsweise zugestanden wird .
Die im gleichen Verlag erscheinende Schrift „ Übersicht über

Hedwig st raße .

Die Hedwigstraße , welche ihren Namen privaten
Wünschen verdankt , wurde im Jahre 1911 angelegt , jedoch
erst nach dem Kriege auf der einen Seite bebaut . Sie zweigt
in südöstlicher etwas nach Osten gebogener Linienführung
von der Aukammallee ab und endet in einem Feldweg . Ein¬
mal wurde das Gelände , durch das sie führt , von einer
großen Gärtnerei eingenommen . Das letzte Haus , Nr . 10 , ist
ein Klinkerbau mit einem kofferähnlichen Dach ; er mutet
holländisch an .

Hegel st raße .

Etwas weiter zur Stadt hin , jedoch ebenfalls auf ihrer
östlichen Seite , stellt die leicht gewundene Hegelstraße eine
von der Bierstadter Straße zur Hildastraße mäßiges Gefälle
aufweisende Perbindung dar . Sie wurde nach dem Kriege
angelegt und bebaut . Eines der Häuser hat ein Schilfdach .
Es gehört einem Deutschamerikaner , der aus Holstein stammt
und sich hier niederließ . Don seinem Besitztum aus , das die
Fluchtlinie der Hans - Sachs - St ^ ße durchschneidet , bietet sich
ein schöner und umfassender Blick auf die Kurstadt . An der
Hauswand gedeihen Feigen und Mandeln , unweit eines
chinesischen Teehauses reift im Herbst der Mais . Quer durch
den Rasen schlängelt sich ein schmaler , mit Steinen aus¬
gelegter Weg . An ihm stehen drei Nußbäume , und diese
bewogen den Deutschamerikaner , sich hier niederzulassen .
Prachtvoll erheben sie ihre weitverzweigten Kronen . Sie
wären der nach dem Plane der Stadt von der Parkstratze
zur Bierstadter Straße führenden Hans -Sachs - Straße zum
Opfer gefallen , wenn nicht der Eigentümer in diesem Falle
den längeren Atem gehabt und den Prozeß gewonnen hatte .
So werden sie noch durch manches Jahr hin sich ihres Daseins
freuen .

Georg Wilhelm Friedrich Hegel wurde am 27 . August
1770 zu Stuttgart geboren . Nachdem er das dortige

die Reichssteuern
" von Oberreg .- Rat Kloeber , Vorsteher des

Finanzamts Floridsdorf in Wien gibt nach einem bestimm¬
ten Grundriß über jedes Steuergesetz .( Besitz - , Real - und
Verkehrssteuern ) eine Übersicht nach dem Stand vom 1 . 1 . 39 ,
über die grundlegenden Bestimmungen , in der im einzelnen
auf die erforderlichenfalls nachzulesenden Gesetzesstellen hin -
gcwiesen wird .

— Glatteis gefährdete den Verkehr . Am Donnerstag
kam es in den Nachmittagsstunden verschiedentlich zu
Unfällen , die durch Glätte verursacht wurden . So war
besonders in der Adolfs - und Hindenburgallee . sowie den
angrenzenden Straßen die Glatteisgefahr sehr groß . Die
Autos mußten ganz langsam fahren und die Passanten kamen
nur mühsam vorwärts . Trotzdem ereigneten sich noch ver¬
schiedene Unfälle . So prallten am Kaiser -Friedrich - Ring
zwei Kraftwagen zusammen , es entstand Sachschaden . An
der Moritzstraße rutschte eine ältere Frau so unglücklich aus ,
daß sie Beinverletzungen erlitt , und in der Bahnhofstraße
stürzte ein Kind beim Überqueren des Fahrdamms . Zum
Glück passierte kein Fahrzeug die Straße , so daß die Kleine
mit Kniewunden davonkam . Erfreulicherweise hatten einige
Hauseigentümer bereits gestreut , um llnglücksfälle zu ver¬
meiden . Doch nicht in der ganzen Stadt herrschte Glatteis ,
vielmehr war das Kurviertel mit seinen warmen unter¬
irdischen Quellen davon frei .

— Vom Omnibus ersaßt . Am Freitag , in den Abend -
stunden , gegen 19 Uhr , wurde in der Langgasse Ecke Schützen¬
hofstraße ein Wehrmachtsangehöriger , der infolge des
Gedränges vom Gehweg auf den Fahrdamm getreten sein
soll , von einem Omnibus erfaßt und angefahren . Mit Fuß -
und Beinoerletzungen wurde der Soldat ins Krankenhaus
gebracht .

— Motorradfahrer mit Radfahrer zusammengestoßen .
In der Langgaffe kam es am Freitagabend zu einem Zusam -

Wiesbaden - Diedrich .

Dirnstjnbiläum . Die kaufmännischen Angestellten
H . Herforth und Georg L e i b o l d begingen bei der
Firma Kalle & Co ., AG ., ihr 25jähriges Dienstjubiläum .

Unfälle . Ein hiesiger Einwohner , welcher am Rathaus
noch einen Omnibus , der im Abfahren begriffen war , be¬
steigen wollte , fiel vom Trittbrett herunter und zog sich
Gesicht - und Handverletzungen zu . Er mußte sich in ärztliche
Behandlung begeben . — Der Fahrer eines Personenkraft¬
wagens bemerkte gestern früh infolge des Nebels die Kurve
an der „ Insel " zu spät und rutschte auf dem glatten Pflaster
gegen die Umzäunung der Anlage am Herzogplatz . Diese
wurde in einer Länge von 5 in umgerissen . Der Wagen kam
mit leichten Sachschäden davon , Personen wurden nicht
verletzt .

Neuer Krach in den Baracken . Abermals kam cs gestern
nachmittag zu wüsten Szenen der Zigeuner in den
Baracken int Distrikt Rheinfeld , wobei eine Anzahl Fenster -

Gymnasium durchlaufen hatte , das in seiner streng römischen ,
nicht „ humanistischen

"
Haltung sein späteres Weltbild gewiß

beeinflußt hat , studierte er 1788 — 1793 Philosophie zu
Tübingen , sowie Theologie . Hier schloß er Freundschaft mit

Hölderlin und Schelling . Sieben Jahre war er

nunmehr Hauslehrer in Bern und Frankfurt , ehe er 1805
eine Professur in Jena erhielt . 1807 finden wir ihn als

Zeitungsschriftleiter in Bamberg , ein Jahr später als Rektor
des Aegidien - Eymnasiums in Nürnberg . Als die Napoleo¬
nischen Kriege verflackern , hält er Vorlesungen an der

Universität Heidelberg und 1818 siedelt er nach Berlin über ,
wo er am 14 . November 1831 der Cholera erlag . Hier stand
er als „ Königlich Preußischer Staatsphilosoph

"
auf der Höhe

seines Ruhmes .
Für Hegel ist die höchste Stufe der Sittlichkeit der

Staat . Er ist ihm „ der näher bestimmte Gegenstand der

Weltgeschichte
"

, das Volk jedoch nur das Material , aus dem
der Staat gebaut wird , nicht aber die Substanz . Die Raffe
ist zwar schon ein bestimmendes Moment des Volkes , aber
nur eines neben den anderen , besonders denen geographischer
und klimatischer Art . Auch wenn große Teile des Hegelschen
System nur in Form von postum veröffentlichten Vor¬

lesungen vorliegen , so sind sie das gigantische Fragment eines

noch gigantischeren Systementwurfs , vielleicht die größte
systematische Leistung der bisherigen Philosophie . Durch die
unvollendete Großräumigkeit dieses Systems ist seine teils
verwirrende , teils produktive Vieldeutigkeit bedingt ; die

mannigfaltigsten und untereinander ^ verschiedenartigsten
politischen und weltanschaulichen Strömungen in vielen
Ländern konnte es seither philosophisch stützen ; die gesamte
Geschichte des neunzehnten und des beginnenden zwanzigsten
Jahrhunderts ist durch Friedrich Hegel beeinflußt . Seiner
bedienten sich sowohl die konservativ -kirchlich - reaktionären
wie die nihilistisch - irreligiös - revolutionären Bewegungen .
Und trotzdem sagte Hegel die Erkenntnisse unseres völkischen
Lebens ahnend und an der Schwelle dieser Erkenntnisse , ein¬
undsechzigjährig , vom Tod dahingerafft : „ Die Religion ist
das Bewußtsein eines Volkes von dem , was es ist .

"

Und nun nächstens zur Heiligenborn ft raße .

menprall zwischen einem Motorradfahrer und einem Rad¬
fahrer , wobei der Radfahrer Verletzungen davontrug .

— Zeugen gesucht ! Am 4 . Februar , 6 .10 Uhr , stießen in
der Schwalbacher Straße , in Höhe der Schachtstraße zwei
Radfahrer zusammen . Hierbei wurde der eine erheblich ver¬
letzt und mußte in das Krankenhaus eingeliefert werden .
Der zweite Radfahrer hat sich entfernt , ohne sich weiter um
den Verletzten zu kümmern . Der Zeuge , der den sich ent¬
fernenden Radfahrer erkannt hat , sowie di « weiterpn Zeugen
werden zwecks Klärung der Schuldfrage gebeten , sich bei der
Verkehrspolizei , Friedrichstraße 32 , Seitenbau , Zimmer 7 .

Nicht paffen —

„ besser " rauchen !

atikah5 „

zu melden . Gleichzeitig wird der Radfahrer hiermit aufge -
fordert sich ebenfalls bei der oben angeführten Stelle zu
melden .

scheiben in Trümmer gingen . Wiederum mußte das Überfall¬
kommando eingreifen , das die Kampfhähne zu ihrer eigenen
Sicherheit mit ins Polizeigefängnis nahm . Auch heute brach
erneut Streit aus und eine Frau verlangte volizeilichen
Schutz .

Aus den Vereinen . Der Sportverein 1919 hielt
im Restaurant „ Schützenhof " feine Jahreshauptversammlung
ab , in welcher Vereinsführer Bierod eingehend über das
verflossene Vereinsjahr berichtete . Der Verein verfügt über
zwei aktive Mannschaften der Fußballabteilung und über
eine ebenso starke Handballabteilung . Die Fußballer haben
ihre Meisterschaftsboffnungen noch einmal zurückstellen
müssen , haben aber einen Zugang von einer ganzen Reihe
von Sportkameraden der hiesigen Luftnachrichtenkomvagnie
erhalten . Dem Vorstand wurde Entlastung erteilt und der
Vereinsführer Emil Bierod einstimmig wiedergewählt . Fuß¬
balleiter bleibt weiter Svortkamerad Kasper und Handball¬
leiter Sportkamerad Feldwebel Engelien .

Wissbaden - Dotzheim .

Aus der Ortsbauernschaft . Nach längerer Pause fand
im Gasthaus „ Hirsch " wieder die erste Dersammlung der
Ortsbauernschaft statt , und zwar gemeinsam mit dem Obst¬
und Gartenbauoerein . Eine Reihe wichtiger landwirtschaft¬
licher Fragen wurden durch den ftellvertr . Ortsbauernführer
behandelt . Die kurz vor Weihnachten aufgetreten « Maul -
und Klauenseuche ist glücklicherweise als beendigt anzusehen ,
jedoch besteht noch kurze Zeit das Verbot des Durchtreibens
von Klauenvieh durch den bebauten Stadtteil . Einen inter¬
essanten Vortrag über Schädlingsbekämpfung hielt Divlom -
Obstbauinspektor Heyelmann -Wiesbaden . der die gemein¬
schaftlichen Spritzungen als ein dringendes Erfordernis
herausstellte . Die Obstbaudistrikte , die unter die Zwangs -
spritzung fallen , wurden sodann festgelygt . In erster Linie
sind hierbei die Obstanlagen in den nördlichen Feldgermar -
kungsteilen . der „ Wellritz " und deren Umgebung vorgesehen .

Anträge auf das Ebrenkreuz der Deutschen Mutter find
unverzüglich zu stellen , damit eine schnelle Bearbeitung ge¬
währleistet ist . Die Ortsgruppe der NSDAP , weift darauf
bin , daß Antragsformulare täglich während den Sprech¬
stunden auf der Geschäftsstelle der NSV .. Wiesbadener
Straße 58 , abgeholt werden können . Nach Ausfüllung der
Anträge empfiehlt sich schnellste Rückgabe an die Ortsgruppe
der NSDAP .

Größere Arbeitsprojekte sind für die nächste Zeit neben
den zur Zeit in der Ausführung befindlichen Arbeiten noch
folgende hier vorgesehen : Instandsetzung des Feldweges
oberhalb des Schelmsgrabens und die Legung eines 750 m
langen Siraßenkanals Panorma -, Schönberg - , Wiesbadener
Straße . Mit der Umgestaltung der Pferdestallungen in der
Dietrich - Eckart - Straße in eine Schweinemästerei für das
Ernährungshilfswerk wird ebenfalls begonnen . Trägerin
sämtlicher Arbeiten ist die Stadt Wiesbaden , die zu diesen
Projekten bereits ihre Zustimmung erteilte .

Vereinsleben . Die Kriegerkameradschaft 1893
hielt im „ Goldenen Löwen " den gutbesuchten Jabresbauvt -
avvell ab . Nachdem Kameradschaftsführer Schneeberger
einen ausführlichen Jahresbericht erstattet und der Kassen¬
wart Kamerad Honsack den Kassenbericht bekanntgegeben
hatte , wurde Entlastung erteilt . Weiter wurde auch über das
abgelaufene Schießjahr berichtet . Die Kameradschaft hat
einen Schützen , der die goldene und sechs Schützen welche die
bronzene Schießauszeichnung des NS .-Reichskriegerbundes
erwerben konnten . Dann sprach Kamerad Gastaier über das
Fechtwesen und bat die Anwesenden um die gleiche Unter -

der Reichsiugendführung Leipzig und zahlreiche singende
Einheiten waren unter der straffen Leitung von Helmut
Majewski zu einem Klangkörper von disziplinierter Wucht
zusammengewachsen . Fanfaren leiteten den Abend ein . und
dann folgten Turmmusiken . Landsknechtsweisen , festliche
Blasermustken an Fürstenhöfen , friderizianische Lieder und
Märsche . Reiterlieder der Befreiungskriege . Märsche und
Lieder der alten Armee ^ und schließlich Lieder und Märsche
der neuen Zeit . Bernd Poieß als Sprecher zeigte meister -
ltch die Größe der verbindenden Linie der Darbietungen auf .
~ Den Veranstaltungen am Nachmittag und Abend wohnte
Generaladmiral Dr . h . c . R a e d e r bei . der sich im Rathaus
’n das Goldene Buch der Reichsmeffestadt eintrug .

Aus Aunst und Leben .
* Gemäldegalerie Wiesbaden . Die Vortragsreihe

»vauptmeister der altdeutschen Malerei "

wird mit dem Thema „ Albrecht Altdorfer und der Donau -
tztl " von Herrn Pros . Voß . Direktor der Gemäldegalerie
fortgesetzt . Prof . Dr . Voß . der in seinem grundlegenden
4>uche „ Der Ursprung . des Donaustiles " als erster jene
putsche Stilevoche von höchster Eigenart , deren Hauptmeister
Albrecht Altdorfer war , feft Umrissen hat . wird seinen Vor -
“ Oa durch zahlreiche Lichtbilder erläutern . Sie werden bei
Gelen Hörern das Ereignis der großen Altdorfer - Ausstel -
jung des vergangenen Sommers in München wieder lebendig
werden lassen .

s

*

* Carl Schuricht batte soeben mit der Aufführung der
L Sinfonie von Bruckner mit den Philharmonikern in
Dresden einen ganz ungewöhnlichen Publikums - und Presse -
orrolg . — Anna Antoniades . die junge griechische
Ifoniftin spielte die Richard - Strauß - Burleske unter Carl
« churichi in Berlin . Die Künstlerin konzertiert unter
Gchuricht am 27 . und 30 . Marz in Wiesbaden .
. .. * Der Führer verleiht Prof . Trunk die Eoetbemedaille
, Ut Kunst und Wissenschaft . Der Führer hat dem Präsiden¬

ten der staatlichen Akademie der Tonkunst in München .
Prof . Richard Trunk in München , anläßlich der Vollendung
des 60 . Lebensjahres in Anerkennung feiner Verdienste um
das deutsche Musikleben die Goetbernedaille für Kunst und
Wissenschaft verliehen .

* Ehrung eines verdienten deatschen Künstlers in Rom .
Unter dem Patronat des deutschen Botschafters und unter
Mitwirkung der Hauptstelle für bildende Kunst beim Beauf¬
tragten des Führers für die gesamte geistige und welt¬
anschauliche Erziehung der NSDAP , hat der Leiter der Ab¬
teilung für Kulturwissenschaft Les Kaiser - Wilhelm - Jnftituts
in Rom . Dr . Hoppenstedt , am Donnerstag in den erweiter¬
ten Räumen des Instituts eine Ausstellung von Werken des
[eit 30 Jahren in Italien und seit 15 Jahren in Rom leben¬
den Malers Professor Friedrich Stahl . Mitglied der
Preußischen Akademie der Künste , eröffnet . An der feier¬
lichen Kundgebung des deutsch - italienischen Kulturaus¬
tausches zu Ehren des 75jährigen deutschen Künstlers nahmen
zahlreiche Vertreter des italienischen Geisteslebens , an der
» vitze Erziebungsminister Bottai , teil . Minister Bottai liefe
dem erkrankten Künstler durch Dr . Hopveksstedt mit wärmsten
Watten die Anerkennung für feine Kunst übermitteln .
Relchsleiter Alfred Rosenberg entsandte zu der feierlichen
Eroftnung als seinen Vertreter Dr . Rittich . Die AO ., der
NSDAP , war durch Mitglieder der Landes - und Ortsgruppe
vertreten . Die ausgestellten Werke werden Ende Februar
nach , Berlin gebracht , wo Mitte März eine repräsentative
Ausstellung des getarnten Schaffens des Künstlers ftattfinben
wird , den der Führer vor wenigen Wochen zum 75 . Geburts¬
tag mit einem Glückwunschtelegramm ausgezeichnet hatte .

* Konzert des bulgarischen Pianisten Saroa Sarooff .
Anläßlich ihres einjährigen Bestehens veranstaltete die
Zweigstelle Frankfurt a . M . der Deutsch - Bulgarischen Ge¬
sellschaft am tireitag in der Staatlichen Hochschule für Musik
einen Klavierabend des bekannten bulsariichen Pianisten
oaroa Sarooff , zu dem der Präsident der Deutfch - Bulgan -
schen Gesellschaft , Erzellenz General o . Massow ( Berlin ) .
Oberregierungsrat v . Weißenhoff vom Reichsminifteriurn

für Volksaufklärung und Propaganda . Oberbürgermeister
Staatsrat Dr . Krebs als Präsident der Zweigstelle Frank¬
furt . ferner Vertreter der Partei , des Staates , der Wehr¬
macht . des bulgarischen Generalkonsulats in Frankfurt a . M .
und zahlreiche Mitglieder der bulgarischen Kolonie Frank¬
furts erschienen waren . Sawa Sarooff . der in Deutschland
Musik studiert hat . brachte in erster Linie Werke deutscher
Meister wie Weber . Schubert und Liszt zum Vortrag und
eigene Improvisationen über bulgarische Volkslieder und
erntete mit feinen ausgezeichneten Leistungen starken Beifall .
Anschließend an den Klavierabend fand in den Räumen der
Gesellschaft für Handel und Industrie ein geselliges Bei¬
sammensein statt .

* Arien werden nicht mehr wiederholt in Italien .
StürmiW Begeisterung und rauschender Beifall erfreuen
den Künstler der Bühne . Unliebsam ist es jedoch manchmal ,
wenn ein allzu begeistertes Publikum mitten in einer Vor¬
stellung die Wiederholung einer Gesangsvartie durch Bei¬
fallskundgebungen geradezu erzwingt . Unlängst ist es in
Italien bei einer solchen Gelegenheit qU Szenen gekommen ,
die sehr heftige Formen annahmen . Diesen Vorfall hat das
zuständige italienische Ministerium zum Anlaß genommen ,
um Wiederholungen von Arien und anderen Eesangspartien
auf offener Szene grundsätzlich und allgemein zu verbieten .
Diese Verfügung ist sinngemäß auch auf Konzerte anzu -
wenden . jedoch darf der Künstler am Schluß der Darbietun¬
gen . nach wie vor . vom Publikum in der üblichen Form ver¬
stärkten Beifalls um eine Zugabe gebeten werden .

* Seine Kritik . Äaifer Joseph II . . der eine schöne
Baßfiimme hatte , komponierte manchmal selbst Arien , die er
fang . Einst batte er ein solches von ihm verfaßtes Lied in
eine italienische Over einlegen lassen , die auf seinem Hrivat -
theater in Schönbrunn ausgeführt wurde . Obwohl es nie¬
mand wissen follte . wußte natürlich doch jeder , daß der Herr¬
scher die Arie selbst komponiert hatte , auch Mozart . Als der
Kaiser ibn nun fragte , wie ihm die Arie gefallen , erwiderte
er in feiner kindlich -freimütigen Art : „ Fe nun ; Majestät ,
d -c Arie ist wohl gut . aber der . der fie gemacht hat . ist doch
viel besser .

"
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Bezugsquellen weist nach : Generalvertretung und Kundendienststelle Paul Vollmers , Frankfurt am Main , Weserstraße 31

Das bestätigt immer wieder jeder der vielen hunderttausend
MENDE - Käufer . MENDE - Geräte sind auserlesen in ihrer Form ,
hervorragend gut im Klang , besonders stark in ihrer Leistung ,
von höchster Betriebssicherheit und dabei günstig im Preis .

Unter Ihren Freunden werden viele sein , die tag¬
täglich mit einem MENDE hören . Lassen Sie
sich von ihnen berichten , wie zufrieden sie sind .

m EN D E

Wiesbavener Tagblatt

Einzettönnen bestimmt die Gesamtleistung der Nation
allem bei den Straßenbahnern und

x ? rer
& ' ' n zwei Eruvven im Straßenbabn -
Horit -Weffel -Strahe zu W .-Biebrich cingefun -

hnrAath «n
' ®

a &il mutz berücksichtigt werden . Latz der Verkehr
^ Esberufswettkamvt natürlich nicht notleiden

küwLÄ1 . ? eS -Ausgaben ist besonders die Bergung eines
(tiTmUH »Le^ n ^ utzgangers durch den Schasfner . sowie das
i ? 9telJen ltnes entgleisten Wagens durch den Stratzen -

bervorzubebem Auch die Rohrleger und Gas -
tH * ^ 9rufIer .

3et8ten ’
c

r Können . Sie hatten nicht nur vrak -tnche Aufgaben zu bewältigen , sondern überall in diesenhandwerklichen Berufen war auch der Aufrih von Skizzenbei der Anfertigung der Werkstücke notwendig . Den Kraft¬fahrern wurden Fragen betreffs der Versicherung und ausder Strahenverkehrsordnung vorgelegt : sie mutzten über das
Verhalten bei Verkehrsunfällen ebenso Bescheid wissen wieüber die Strahenverkehrszulassungsordnung und die Auf »

Bilder vom Reichsberufswettkampf .

Doch über den Dächern der Stadt , deren Häusermeer
un Dunst unter uns verschwimmt , sind von der Gruppe
-8 “ u Schornsteinfeger aus Wiesbaden , Mainz
und vochheun bei der Arbeit . Sie sieben unter Aufsicht
älterer Gesellen und zweier Meister . Während einer von
ihnen , der im dritten Lehrjahr steht , gerade dabei ist , eine Dach¬
skizze anzufertigen , spielt sich auf den vom Regen nassen
Laufbrettern ein sehr eingehendes Frage - und Antwortsviel
ad : dem Laien genügt es wohl , datz ein Schornsteinfeger
schwindelfrei sein mutz . Darüber hinaus mutz er aber bis
auf die verschiedenen Arten des Nutzes Bescheid wissen und
mutz die Anlage der Kamine und ihre verschiedensten Arten
kennen . Und auch in den Kellern sind die Prüflinge zu fin¬
den : auch hier hat der Wettkämpfer Rede und Antwort zu
stehen . Als wir kamen , erlebten wir gerade den Schluh der
berufsvraktischen Prüfung : so erfuhren wir auch , datz alle
Prüflinge gut abgeschnitten hatten .

Vorher hatten wir den Stickerinnen , die eifrig
oei der Arbeit waren , einen kurzen Besuch abgestattet : wäh¬
ren in allen Sparten der gröbte Wert aus Handarbeit ge¬
legt wird , ist hier die Nähmaschine zugelasscn .

In der Innungs -Lehrwerkstatt in der Städt . Gewerb¬
lichen Berufsschule waren die Schuhmacher am Werken ,
Gute und Sauberkeit in Verbindung mit einer gewissen
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die theoretische Prüfung für die übrigen Sparten am M
wochnachmittag in der Gewerblichen Berufsschule .

Recht zahlreich waren auch die Behördemana
[teilten und Beamten , die Angehörigen der Reis
b u r o s und die Stenotypj st innen vertreten . L
tere , sowie die aus den Arbeitsämtern am Reichsber ,
wettkamof Teilnehmenden schnitten besonders gut
Überall zieht sich wie ein roter Faden durch die Aufgab
stellung die Einstellung des einzelnen zu Volk und St
und zu den Erfordernissen des Vierjahresvlanes hin . i
werblichen Teilnehmerinnen mutzten sich außerdem an l
hauswirtschaftlichen Weltkamvf beteiligen . In ihm wu
festgestellt , ob die Angestellte über den Rahmen ihres !
rufcs hinaus zu kochen und zu flicken versteht , ein Kind
betreuen vermag uss . Auch hier wurden recht gute Erg
Nisse erzielt , die beweisen , datz die fraulichen Tugenden t
der verschiedenartigen Berufe , denen die einzelnen D
nebmerlnnen nachgehen , nicht ins Hintertreffen gerat
Wahrend die weltanschauliche Aufgabenstellung den Geist i
Volksgenossen formt , trägt der Svort , der ebenfalls als ।

Der . schwarze Mann " am Werk .

( 2 Photos — Elvert .)

Schnelligkeit , neben der richtigen Handhabung des Werk¬
zeuges . gaben hier den Ausschlag . Gerade wurde ein frisch¬
besohlter Schub von einem der Prüflinge abgeliefert , doch
wurden auch Matzschuhe angefertigt . Die Bewertungsbogen
füllten sich unter den strengen Augen der Wettkamvirichter
mit Zahlen . Doch schließlich gewann ein Schmunzeln die
Oberhand : es dürfte mit der Güte der Arbeit zusammen¬
gehangen haben .

In der Wettkampfgruvve 10 . .Energie . Verkehr .
Verwaltun g

“
, deren Leitung Albert Mayerhofer über¬

tragen war . standen die verschiedenartigsten Berufe mit¬
einander und sozusagen nebeneinander im friedlichen Wett¬
bewerb . Von den Schlossern und Betriebselektrikern , den
Maschinisten . Schaltwärtern und Elektrowerkern bis zu den
Straßenbahnern und Kraftfahrern , den Packern und Gas¬
installateuren . maßen sich kleinere und größere Gruvven im
Wettkamof am Anfang und Mitte dieser Woche . Zahlreich
und vielseitig waren reweils die vraktischen Aufgaben , die
zu lösen waren . Lin großer Prozentsatz der Teilnehmer

stützung wie seither . Der Kameradschaftsfübrer überreichte
die vom RS .- Reichskriegerbund verliehenen Kyffhäuser -
ehrenzeichen an folgende Kameraden : E . Lerch und K . Kreß
1 . Klasse : W . Honsack , F . Wagner , H . Sauerborn . I . Eastaier ,
K . Künstler , K . Groß . F . Eckhardt und H . Verscheid 2 . Klasse .
Nach einer Totenehrung hielt Ortspfarrer Kamerad Scheerer ,
der erst vor kurzer Feit aus Brasilien zurückkebrte , einen
lehrreichen Vortrag - über „ Das Deutschtum im Ausland "

.
Den Avvell beschloß der Kameradschaftsführer mit Worten
des Dankes und Anerkennung an alle seine Mitarbeiter .

Wiesbaden - Merstadt .

Die Volksbücherei ( früher Leseverein ) hielt im Gast¬
haus „ Zum Rebenstock

" eine Versammlung ab . Der Leiter ,
Rektor Kunz , gab über Entwicklung in den letzten drei
Jahren einen umfassenden Überblick . Die Kaffe schließt mit
einem ansehnlichen Plus ab , auch ist der Mitgliederstand
etwas angestiegen . Die Bücherei wurde vor annähernd
40 Jahren gegründet und gehörte dem Kreisleseverein des
ehemaligen Landkreises Wiesbaden an . Mit Kreis - und
Staatszuschüffen konnten alljährlich viele gute Bücher an¬
geschafft werden , und gab es in Bierstadt fast keine Familie ,
die nicht mit einem Angehörigen Mitglied im Leseverein
war . Nach der Eingemeindung schloß sich der Leseverein dem
Dolksbildungsveretn an , um dann im Jahre 1933 in Ver¬
bindung mit der Wiesbadener Volksbücherei ebenfalls eine
solche zu werden . Der Hauptpunkt der Versammlung war
nun , wie die Bücherei weitergeführt werden solle . Ein¬
stimmig faßte man nach längerer Aussprache den Beschluß ,
das Barvermögen und den Bücherbestand der Stadt Wies¬
baden zu übergeben . In Verbindung mit der städtischen
Bücherei besteht dann die Möglichkeit , daß das reichhaltige
Lesematerial hier erhalten bleibt und für die Bierstadter

77us dem Vereinsleben .

gaben des NSKK .-Verkehrserziebungsdienstes . Den Boten
und Packern war ausgegeben , ein wertvolles Möbelstück
sachgemäß zu vervacken . Endlich sind auch noch die Geld¬
erheber zu erwähnen , welche u . a . einen kleinen Aufsatz
über ihre Tätigkeit schreiben mußten : eine der vielen Fragen ,
welche ihnen vorgelegt wurden , lautete : „ Welche Zahlungs¬
mittel außer Bargeld kann der Eelderheber annehmen ? "

Während die praktische und theoretische Prüfung bei
den Straßenbahnern zusammen durchgeführt wurde , erfolgte

Bleibt das Kabinett Spaak ?

Bemühungen um gütliche Lösung der Affäre Martens .

Brüssel , 10 . Febr . König Leopold hatte Freitagmittag
mit dem bisherigen Ministerpräsidenten Spaak eine ein «

* Die Kameradschaft des ehemaligen
Feldartillerie - Regts . 27 ( im NS .- Reichskrieger -
bund ) hielt ihren monatlichen Kameradschaftsabend ab .
deffen Beginn dem Gedenken des verstorbenen Kameraden
Mager gewidmet war . Kameradschaftsfübrer Studienrat
Kaiser hielt anschließend einen Vortrag über die Winter¬
schlacht in Masuren . Mit großer Sachkenntnis schilderte der
Redner besonders die Tätigkeit der 10 . Armee unter dem
Oberbefehl des Generalobersten v . Eichhorn , besten kühne
strategischen Maßnahmen , in Verbindung mit unerhörten
Kampf - und Marschleistungen der Truppe , viel zur sieg¬
reichen Entscheidung beitrugen .

e « wird geprüft .

wichtiger Faktor ., in der Eesamtbcwertung anzusehen ist
dazu bei ., den Körper geschmeidig und widerstandsfähig zi
machen , vier wird der Wettstreit auf den Sportplätzen zum
regelrechten Wettkampf .
. .. Ziel des ganzen Reichsberufswettkampfes . welcher Iah
nir Jahr immer stärker innerlich wie äußerlich Haltung und
Erscheinungsform ^ des neuen deutschen Menschen erkennen
laßt , ist die Forderung : „ Das berufliche Können des ein¬
zelnen bestimmt die Gesamtleistung der Ration ." K . E .

Rundfunk - Ecke .

Das Musikkorvs der Fliegerhorst -Kommandantur Wies¬
baden unter Leitung von Musikmeister Kuenzer bestreitet
das Werkkonzert eines Limburger Betriebes , das durch den
Reichssender Frankfurt am Mittwoch , 15 . Februar , um
12 llhr übertragen wird .

Elfriede Dräger - Sebrecht singt am Montag .
13 . Februar , um 19 llhr im Reichssender Leipzig .

Leser stets erreichbar ist . Die Erhaltung der Bücherei am
Platze ist besonders wichtig , da sich in den letzten Jahren in
sehr starkem Maße die Jugend für den Lesestoff inteieffierte ,
und es dürfte auch wohl ohne weiteres gelingen , die
Bibliothek hier zu halten .

Die Adlerstraße , die seit Jahren unbeleuchtet war , er¬
hält zur Zeit eine moderne Straßenbeleuchtung .

Wiesbaden . Rambach .

Karneval von „ Anno dazumal " . Und ob sich die alten
60er und 70er noch erinnern können , wie es damals war ,
als im Jahre 1883 der damalige Männergesangverein
„ Liederkranz " den ersten Maskenball in Rambach durch¬
führte : es soll wirklich ein Ereignis gewesen sein . Da je¬
doch der Vorstand wahrscheinlich schon vorausgesehen hatte ,
daß die Frauen und Mädchen von damals noch nicht so
sehr wie heute für eine solche Maskerade zu haben waren ,
wurde beschlosten . datz jedes aktive Mitglied des Vereins
2 Mark Strafe bezahlen sollte , wenn es nicht in Maske oder
Lumvenf erschienen war . Das Kastenbuch weist nach , daß
es doch einige vorgezogen batten , 2 Mark zu „ blechen "

. Und
es hat nach diesem ersten Maskenball noch lange gedauert ,
bis unsere Rambacher Mädchen sich an den Maskenbällen
regelmäßig beteiligten . Aber das ist nun doch erheblich
anders geworden , und wenn demnächst wieder ein Lumven -
mrd Zinkenball eines einheimischen Vereins unter dem
Motto „ Karneval von anno dazumal " steigen wird , wird es
wohl keinen Ehemann oder Burschen geben , der 2 Märker
der Vereinskaste als „ Bußgeld " entrichtet .

Wiesbaden - Kloppenheim .

70 Jahre alt wird Frau Elise Köhler , geb . Dombo .
am Montag , den 13 . Februar .

stündige Unterredung über die Krise . Anschließend wurde
bekanntgegeben , daß der König Spaak erfucht habe , zu¬
sammen mit anderen Persönlichkeiten eine beruhigende
Lösung der Affäre Martens , die bekanntlich die Minister¬
krise ausgelöst hat , zu suchen .

Man vermutet , daß die Beibehaltung des Ministeriums
Spaak angestrebt wird . Zu diesem Zweck müffen die Strei -
tigkeiten wegen der Ernennung von Martens aus dem Wege
geräumt werden . Bemerkenswert ist , daß der König bisher
das Rücktrittsgesuch des Kabinetts Spaak noch nicht offi¬
ziell angenommen hat .

Kurze Umschau .

Der Führer hat dem König von Ägypten zum
Geburtstage seine Glückwünsche über¬
mittelt .

Der Stabschef der SA . Victor Lutze hat in Be¬
gleitung des Stabschefs der Miliz General Russo am Frei¬
tag Tripolis und Umgegend sowie einige italienische An¬
siedlungen in Ost - Libyen eingehend besichtigt , und wird am
heuttgen Samstag einen Abstecher nach Gadames unter¬
nehmen .

*

Eine amtliche Verlautbarung über die Geheim -
Iitzung der militärischen Senatsausschüsse in
^ aris stellt fest , daß die Minister der Landesverteidigung ,
der Marine und der Luftfahrt alle Informationen erteilt
hätten , um die sie gebeten worden seien . Zum Schluß der Be¬
ratungen wurde eine Entschließung angenommen , die das
ab .soIute ^ Vertrauen der Senatsausschüsse in die -
Starke der französischen Streitkräfte bekräfttgt und die vor - -
gelegten Venchte billigt .

• Uatluiu * MitfCwEüififä / & fi .
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Wiesba den er Tilmscfjau .

Im Ufa - Palast : Erna Sack singt .

Wie aus einem Scherz ernst werden kann , zeigt der aus
Krüns einer älteren Operette von Zell und Genee gedrehte
Film „ Nanon "

. der am Hofe des . .Sonnenkönigs " svielt .
Liner der leichtsinnigen Marauis . deren Leben sich in Duellen
uns Liebesabenteuern erschöpft , hat eine Wette abgeschlossen ,
üaz er die Wirtin ..Zum Lamm "

, die schöne Nanon . die bisher
jeder Versuchung widerstand , zu Fall bringen werde . Nanon
D aber nur auf dem Umwege über den Traualtar zu erobern ,
and als der Marauis . der sich für den Scherz als Trommler
verkleidet hat . mehrere Hindernisse in Form von Notar .
Pfarrer und Gevattern auftauchen sieht , lägt er sich zum
Schein verhaften und rettet sich durch die Flucht in dem Augen¬
blick . da er „ lebenslänglich eingesverrt " werden soll . Aber
Nanon ist eine tapfere Frau , es gelingt ihr durch List , sich in

, den Palast des Königs einzuschleichen , wo gerade der große
Lustsvieldichter Moliere eine seiner Komödien aufführt . Da

Erna Sack , die reizende Nanon .

5
>'

x : i t ***

L &

■

W8

y » W

f < - - .. |
W -

", ■'

Sie verkörpert die Titelrolle in dem neuen Ufa - Film
. .Nanon "

, der zur Zeit des Sonnenkönigs hielt .
( Scherl . M .)

sie eine wundervolle Stimme besitzt , wirkt sie mit . und es ge¬
lingt ihr . die Unterschrift Ludwigs XIV . für eine Begnadigung
-m erringen , denn sie glaubt allen Ernstes , ihr braver
Trommler — in Wahrheit der Marauis Charles d ' Äubigns — .
sei wegen Teilnahme an einem Duell zum Tode verurteilt
worden . Nachdem sie den wahren Sachverhalt erfahren hat .
tit Nanon mit Recht empört und unglücklich . Die Sache scheint
sich tragisch zuzuspitzen . und wir schauen besorgt auf das
Programmheft , wo wir uns an der Bezeichnung „ Operette "
wieder aufrickten . Natürlich hat sich der gewissenlose Marauis
inzwischen restlos in Nanon verliebt , und der König selbst ent¬
scheidet als „ deus er mackina "

. ganz wie in einer
Molidreschen Komödie . Der Marauis wird zu einer lebens¬
länglichen . aber überaus fügen und unterhaltsamen ehelichen
Kerkerhaft verurteilt . „ 91a . wie gefällt Ihnen meine
Komödie ? "

, fragt König Ludwig lächelnd den mögen Dichter .
„ Ausgezeichnet "

, lautet die Antwort . „ Sie könnte von mir
sein .

" Die Spielleitung von Herbert Maisch bat für einen
prunkvollen und kulturhistorisch echten Rahmen gesorgt . Wir
durchwandern die Prachträume des Louvre , wir sehen die
Kavaliere mit der Allongeverrücke und die Damen in steifer
Korsage , wir sind Zuschauer bei einem Moliöreschen Lustspiel
und einem jener durch phantastische Kostüme ausgezeichneten
Balletts , die den Mittelpunkt der höfischen Festlichkeiten
bildeten . Die Musik von Alois M e l i ch a r freilich verschmäht
die geschichtliche Patina und gibt sich naiv overettenhaft mit
vielen eindrucksvollen Melodien , wie etwa dem Hotten „ So
verliebt wie beut ' war ich nie “

, das sich als roter Faden durch
das ganze Werk zieht . Zwei Meister der Gesangskunst stehen

DAF , Kreis Wiesbaden , Lulsenstr . 41, Fernspr .-Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstage u . Freitags v. 16-18 Uhr

Froher Feierabend .

Residenz - Theater .
Montag , den 13 . Febr . : „ Der Maulkorb "

. Ein heiteres Spiel
in 7 Bildern von Heinrich Svoerl . Beginn 20 .00 Uhr .

Kurhaus .
Montag , den 13 . Febr . : „ Unterhaltungsmusik der Gegen¬
wart .

"
Leitung : Kapellmeister E . Schalk . Beginn 20 .00 Uhr .

unter den Darstellern an enter Stelle . Erna Sack spielt die
Nanon mit bezaubernder Liebenswürdigkeit und verblüfft mit
ihrem Rachtigallengezwitscher ebenso wie mit ihren bekannten ,
schwindelerregenden Kopftönen . Es gibt da eine reizende
Stelle , wo sie mit dem Flötüten des Orchesters um 6ic Wette
immer höher klettert . Joh . H e e st e r s ist Aristokrat vom
Scheitel bis zur Sohle , der an Fülle und Reinheit des Tons
mit seiner Partnerin wetteifert . Eine »besondere Rolle spielt
die vielgeliebte Ninon de l Enclos . deren Memoiren zu , den
interessantesten kulturgeschichtlichen Dokumenten gehören .
Wenn wir ihr Glauben schenken dürfen , so hat sie noch mit
80 Jahren ihre Liebhaber betört . Nun . so alt ist Dagny
S e r v a e s gewitz nicht . Sie weih aber die Resigniertheit
einer Frau , die in den Herbst des Lebens eintritt , mit einer
gewissen Wehmut zu umkleiden . Kurt Meisel spielt den
etwas läppischen Hektor , der von dem drolligen Polizei -
vräfekten Oskar Sima gegen die keusche Festung Nanon . in -
gesetzt wird und trotz seines heroischen Namens kläglich versagt .
Otto Gebühr spielt den menschenfreundlichen Molidre .
allerdings nicht mit der gleich echten Maske wie Seinen „ Alten
Fritz "

, und auch der sehr elegante König Ludwig von Karl
P a r y l a ähnelt wenig dem Bildnis des „ iot _ loleil . Der
Film ilt nicht einfach um ein paar bekannte - anger berum -
gebaut , sondern besitzt seinen Eigenwert . — Im Beiprogramm
läuft der interessante Kulturfilm „ Jagd aur , Raub¬
fische "

. sowie der ausklärende Polizeifilm ..Eine . un -
heimliche Nach t “

. Dr . Wolfram Waldschmidt .

Im Thalia - Theater : Benjamins Gigli - Film .

Der berühmte Tenor Rossi will nach Rückkehr von einem
erfolgreichen amerikanischen Gastspiel eine Weile unerkannt
auf seinem kleinen Weingut in der Campagna leben . Aber ein
kleiner Zusammenstoh mit dem Wagen eines fahrenden
Marionettentheaters itort ihn aus seiner Ruhe , und zumal er
in dem ..Theaterdirektor

" seinen alten Lehrer entdeckt , leistet
er mit der eigenen Stimme gern Ersatz für die zerbrochenen
Grammophonvlatten . Sein Inkognito lüftet er dabei natür¬
lich nicht , und so kommt es . dah eine seiche , unternehmungs¬
lustige junge Ausländerin den vermeintlichen elMachen Wein¬
bauer für eine im Schatten blühende , erstaunliche Stimm -

begabung hält . Sie will ihren Schützling für die möge Welt

„ entdecken "
, und Rossi , dem seine Entdeckerin auf den ersten

tzlick gefiel , spielt bereitwillig die faltige Komödie mit . Das
ist der Vorwurf des heiteren deutsch - italienischen Gemein¬
schaftsfilms „ Dir gehört mein .Herz

" ( so benannt nach
einem von C . A . Birio einschmeichelnd vertonten Liebes¬
lieds . Ernst Marischka schrieb das Drehbuch , die Kompo -

sttion . die in dem stark musikalisch betonten Film eine groge
Rolle hat . besorgte Alois M e l i ch a r . mir die Spielleitung
zeichnet der bekannte italienische Regln eur Carmrne

Der Spielplan der Woche .

Deutliies Theater Wivenz - WM fiurNs

Sonntag
12 . Februar

14 .30 bis 16 .45
Zum Besten der

WinterbÜfe :
.La Traviata

Auster St . -R .
19 .30 bis aea . 22

„ Verliebtes
Abenteuer

"

St . -R . E . 20 . V .

15 .30 bis 17 .45

„ Also gut !
Lassen wir uns

scheiden ! "

20 Bis 22 .20

„ Mein Freund
Jack ! "

11 .30 Frübkonz .
m d . Brunnenk .

16 u . 20 Konzert

16 .30 Weinsaal :

Masken -
Modeschau

Montag
13 . Februar

19 .30 bis 21 .45

„ Tosco
"

St . - R . A . 22 . V .

20 bis 22 .30

„ Der Maulkorb
"

St . - R . A . 11 . V .

20 Ubr

Unterb . -Mustk
der Gegenwart

Dienstag
14 . Februar

19 .30 bis nach 22

„ Der
Troubadour

St . - R . G . 20 . V .

20 bis nach 22

„ Eine kleine
meiste Pacht

"

St .- R . I . 13 . B .

11 Frübkonrerk
in d . Brunnenk .

16 u . 20 Konzert

■
Mittwoch

15 . Februar

19 .30 bis geg . 22
In Neuinizenier .

„ Candida
"

Komödie
in 3 Akten von
Bernard Sbaw

St . - R . C . 22 . V .

20 bis 22 .30

„ Der Maulkorb
"

11 Frühkonzert
i . d . Brunnenk .

16 u . 20 Konzert

Donnerst .
16 . Februar

19 bis gegen 23
Z . Gedenken an
Richard Wagner

„ Tannhäuser
"

St . - R . G . 21 . V .

20 bis nach 22

„ Eine kleine

weihe Pacht
"

11 Frübkomerr
in d . Brunnenk .

16 Konzert

20 Overn - Abend

Freitag
17 . Februar

19 .30 bis g . 21 .30

„ Komödie einer
Republik

"

St .- R . E , 21 . V .

Geschlossen .

11 Frühkonzert
in d . Brunnenk .
20 im Svielsaal

„ Heiteres
Rokoko "

Samstag
18 . Februar

19 .30 b . a . 22 .30

„ Der
Bettelstudent

"

Auster St . - R .

20 Ubr
Karneval

im Residenz
Eroster närrisch ,

bunter Abend

11 Frühkonzert
in d Brunnenk .

21 Ubr :
Letzter

Maskenball

Sonntag .

19 . Februar

14 bis 16 .45
« Tanz ins Glück

"

Auster St .- R .

19 .30 b . g . 22 .30
„ Eine Nackt in

Venedig
"

St .- R . F , 21 . V .

20 Ubr

Karneval
im Residenz

Groster närrisch ,
bunter Abend

11 .30Frübkonzert
in d . Brunnenk .
15 Kleiner Saal

Kinder -
Maskenball

20 . 11 Gr . Saal :
Humoristisches

Konzert

Benjamino Gigli . ( Tobis . M . )

Gallone , der den Hintergrund stimmungsvoll trifft , frische ,
humorige Beobachtung erkennen lägt und das liebenswürdige
Komüdiensoiel mH einer Fülle witziger Einfälle belebt . So
erhält auch die Handlung ihr persönliches Gesicht , obwohl sie
eigentlich nur ein Vorwand ist . immer wieder Beniamino
G i g I i s wundervolles Organ in funkelnder Schönheit strahlen
zu lassen . Die Stimme des erogen Sängers steht beherrschend
int Mittelpunkt und übt ihren berückenden Zauber in Overn -
arien . Gesängen , Volksliedern , mit schmelzender Weiche , mit

WM ■ ■ 11 » Bis Karneval jeden Samstag

Berliner Hof
.

Polizeistund . -Verlängerung
Cafe - Konditorei • Bestellgeschäft Ruf 22743 W . Welk

warmem , volltönendem Klang . Allein auch der Schauspieler
Gigli . wesentlich schlanker geworden , als wir ihn vordem
kannten , bewährt stch mit sparsamen Ausdrucksmitteln
wiederum durch seine sympathisch schlichte , gerade und . ganz
menschliche Art . Ihm zur Seite steht ein reiches Aufgebot
seiner Charakterkomiker . Da ist vor allem die urwüchsige
Lueie Englisch . Hausbesorgin auf dem Gut ., die zur Grann
avanciert , in dieser heiteren Maskerade von überschäumender
Munterkeit , unwiderstehlich mit ihrem naturhaften Humor ,
und nicht minder drastisch sind als ihre hartnäckigen Bewerber
Theo L i n g e n und Paul K e m v . Carla R u st ist das eigen¬
willige Mädel auf Entdeckungsiährt . die wie io manche Uner -

auicklichkeiten der gutmütige Onkel ( Hern ; Salfnei ) mit -

Ihr gewissenhafter Berater Q | Qgjgf jg Ml HOI
Ecke Schwalbacher u . Mauritiusstraße . Fernruf 22454

Menschen an unlichtbaren Drahten leitet

Lehrfilm des Vorprogramms „ Seefah . rr uno

schäft " läßt an der Arbeit des Vermeiimigsschms
teilnebmen . Untiefen werden ausgelotet . Verande :

bewährt bei

BORMELIN s
In Apotheken und Drogerien erhältlich . Dr . Fresenius

machen mutz . Und nickt an letzter Stelle rangiert Richard
Romanows ! y . ein prächtiger Typ des alten Theater¬

direktors . der le ^enskfages Verständnis hat und al ? lächelnder

Philosoph wie die Marionetten auch die ihm nahestehenden
Menschen an unsichtbaren Drähten leitet — ® in

-
Lehrfilm des Vorprogramms „ Seefah . rt und Wissen -

,
schäft " lägt an der Arbeit des Vermeiimmsschttis „ Meteor

teilnebmen . Untiefen werden ausgelotet . Veranderungendes

Meeresgrundes exakt erforscht , um die Schiffahrt immer

Meret gu machen . In der Wock ^ nschmi ^ ^ bmiÄte oom

Reicksberufswettkamvf . von . ter Eishockey - Weltmeisterschaft ,

von den letzten Ereignissen in Spanten . Heinrich Lers .

Preuhisch - Töd - eutsche Staatslotterie

Freitag -Bormittagsziehung .

262 824

Freitag -Nachmittagsziehung .

10 000 RM . : 116927 199 150 371 246 .
5000 RM . : 161160 210 057 215 685 .
3000 RM

"
: 100 233 109 569 149 862 317 706 384 882 .

2000 RM . : 306 704 374 822 395 538 .
1000 RM . : 2668 6295 25 533 38 593 41 890 62114

6 ’ 751 71 184 91 772 100 036 120 919 160 347 189 505

218 224 219 602 224 096 227 766 256 274 261 817 262 824

278 276 311308 326 390 326 481 357 351 366 952 .

62 693
209 108
276 241

10 000 RM . : 356 018 .
5000 RM : 19 964 50 695 65 380 158 469 .
3000 RM . : 47 025 76 238 159 557 168 970 181 550 244 106

Qr-4 94 £*079

2000 RM : 11965 89 742 130 070 147 837 306 597 382 597
qaa ßro

1000 « M : 199 8615 9782 30 858 32 021 48 357 59 441 67 292
73 630 99 538 120152 123 943 130 540 176 901 178 888 192 784
209 232 258 784 260 459 263 082 264 769 283 453 296 097 301 346
307 414 317 803 335 247 342 465 362 094 365 953 . ( Ohne Gewähr . )

ei mir barf nichts umkomincn

sagt Sanbertich
Deshalb schützt fie ihre Eebenemittcloorräte durch peinlichste Sau¬

berkeit vor Verlust und Verderbnis . Da sollten Sie stch einmal die

Speisekammer ansehen : alles blinkt und blitzt wie nach dem Groß¬

reinemachen ! kostet solch appetitliche Sauberkeit nicht viel Zeit und

Arbeit ? fleh wo , denn wer klug ist , nimmt iMil Dieser vielseitige

Reinigungehelfer entfernt fett - , Schmier - und Schmutzrückstände in

Sekundenschnelle , Denn int wirkt schnell und gründlich .

IN der SPEISEKAMMER können Sie ini zum ßeifpiel für folgende Sachen verwendens

fußbööen,Wänöe,fenfterfcheiben , Regale , Steintöpfe , firöge , Eimer , Bannen , Schöffeln , flafchen ,

lläpfe , Schmalz - , Sutter - , öl = und Marmeladenbehälter , fioniggläfer , Käseglocken , ßlechöofen ,

ßrotböchfen , Milchtöpfe und vieles andere mehr !

Die bette fiauefrau kommt im Raus nicht ohne iMfs fiilfe aus !
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ZUM KARNEVAL

Goldgasse 21 Telephon 25356
Schuhfärberei

jederzeit unuerbindliche

Beratung und SKostenan -

schläge für Aussteuern

und Ergänzungen

AEG - Kühlschrank

AEG - Haushaltgrill

i

i

orteilhafte

Bezugsquellen
sucht u . findet
die Hausfrau

immer bn An¬

zeigenteil des

Wiesbadener

Tagblatt ’*

□n der ‘Auslage zeige ich

eine sehr schöne

Kraus - Turna -

Waschmaschine

Kraus -

Wäscheschleuder

und viele elektrische Kleingeräte

Siemens - Heimbügler
Siemens -

Haushaltküchenmotor
mit 4 Arbeitsgeräten

Siemens - Rapidkocher

Bechtold , Gerichtsvollzieher ,
Schiersteiner StraHe 9 .

Ich meine es gut ,

liebe Hilde

flotte

Kopfbedeckungen

AEG - Herd
mit Brat - und Backrohre

selbst schneidert . Komm also in den neu eröffneten

Schnittmuster - Laden

Sparsamkeit darf nicht dazu führen , daß man jedes Kleidungs¬

stück auf trägt , bis es auseinanderfäUt . Dann sieht der Mann

beim schönsten Frühstück lieber in die Zeitung als . . . uns an .

In einem netten neuen Hauskleid ist man gleich ein anderer

Mensch . Und das kostet wirklich nicht viel , wenn man nach

Papierhaus Hutter
Kirchgasse 74

Ev . - lutberische Dreieinigkeitsgemeinde . Kiedricher
Straße 8 . So . 10 .00 SG . Do . 20 .30 B .
Cbriktl . Gemeinde . Wiesb .. Schwalb . Str . 44 . S . 1.
« o . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christengemeinschaft , Wilhelminenstr . 12 . Mi 10 .00
Weihehandl . . Mi . 17 .00 Bortr .
Christl . - wissenschaftl . Bereinig . , Luisenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 t . dtsch . . Mi . 19 .30 , Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 .

VERLOBTE
erhalten von uns kostenlos
EIN ILLUSTRIERTES HAUS TRAUE N HUCH
gegen Angabe von Name , Stand und Wohnung von Braut und Bräutigam
I Scbellenberg ’ scbe Buehdruckerei
TAGELATT - HALS

Dienstag , den 14 . Febr . 1939 . ab
vormittags 10 llhr , versteigere ich
tn Wiesbaden . Marktplatz 3 , 1 ,
öffentlich meittb . gegen Bar¬
zahlung :

Partie Herrenanznge , Mäntel .
Kleider - n . Auzngstosse ,
Partie Bett - and Tischwäsche ,
ferner 1 Eisschrank .
Cbaiselongne mit Decke u . a . m .

Bitte merken Sie sich

___ ____________ folgen de Vor führ ung s zeit en :

Viele Hausfrauen
können Ihnen bestätigen , wie handlich ,
sparsam und robust der SEN KING -
GASHERD ist . Lassen Sie sich daher
beim Kauf eines neuen Herdes zuerst
die Vorzüge des neuen Senking - Gas -
herdes erklären — einfachste Spar¬
brenner — jeder Bratofen mit offenem
Grill ! — Unverbindl . Beratung durch

UNG — 4 ^ —

Wir haben eine Elektro - Lehrküche eingerichtet !

Unsere Haushaltsberaterin zeigt in praktischer Vorführung folgende Geräte :

(Theodor

Werner
9Tur IDebergasse , Scke ßanggasse

Beleuchtungskörper • Elektrische und Gas - Hausgeräte • Installationen • Taunusstraße 9 • Fernsprecher 28941

Katholische Kirche .

Sonntag , 12 . Febr . 1939 .
St . Bonisatiuskirch « : Sl . M . So . 6 . 7 . 8 . 9 . 10 .11 .30 ; Werkt . 6 .30 . 7 .15 . 9 . — Beichte Sa .
16 bis 19 .30 und nach 20 .15 . So . 6 bis 8 —
St . Dreifaltigkeitskirche : So . 7 .00 . 8 .00 . 9 .00 , 10 .00
Gottes ^ ; 14 .30 . 18 .00 And . Werkt . : 6 .30 ( Mi . 6 .15 ) ,7 .15 ( Mo . 7 .30 ) . 8 .00 hl . Mellen . Beichtgel . : So
ab 6 .30 . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 . — Maria
Silf : So . 6 .30 . 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 HI . Messen . Werkt .
6 .30 . 7 .30 , 8 .30 bl . Äessen . Beichtgel . : Sa . 4 .00 bis
700 u . n . 8 .00 , So . früh v . 6 .30 an . — St . Elisabeth :
So . 6 .30 , 7 30 8 .45,10 .00 . 11 .30 hl . Messen : 14 .30
Chr .L . . 18 .00 And . Beichtgel . : Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n .
8 .00 . So . . Di . bis 8 .00 , Fr . n . 5 .00 — 7 .00 .

Altlath . Kirche , Schwalb . Str . 60 . So . k. ED . lDiasp .)

Wo kaufe ich gute preiswerte Möbel ?

B« Hermes
Hellmundstr . 12 . Ecke Bertramstr . , Ehestandsdarlehen

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : W — Wochenendgottesdienst : HE —
vauvtgottesdienst : PdG — Predigtgottesdienst :
JgE — Jugendgottesdienst : AbG — Abendgottes -
dtenst : B — Bibelstunde .

Samstag , 11 . Febr . 1939 .
Bergkirche : 20 .30 W . Fries . — Ringkirche : 20 .30
W . Merten .

Sonntag . 12 . Febr . 1939 .

Marktbrche : 10 .00 HE , Rumpf : 11 .30 KdE : 17 .00
PdG , Bayer . — Bergkrrche : 8 .45 JgG , v Bernus ;
10 .00 SG . Brück : 11 .30 KdE . Do . 20 .30 B . —
Rrngkirche : 8 .45 JgE , Mulot : 10 .00 Wehrm .E ,
Wehrmachtoberpfarrer Lic . Sprank : 11 .30 KdE .
Sahn ; 17 .00 AbE , Sahn . Do . 20 .15 B . Hahn . —
Lutherkirche : 10,00 Jahresfest d . Gust .- Ad .- Bereins .
Sartensels - Nasjau ; 11 .30 KdE : 17 .00 AbG , Jünael .
Dl . 20 .30 B . Zunge ! — Kreuzkrrche : 10 .00 SE .
Keller : 11 .30 KdE . Di . 20 .30 SB, Kesser . Do . 20 .30
SB, Mulot . — Paulinenstift : 10 .00 E . Jung :
11 .30 KdE .
W . - Dotzheim : 10 .00 SG . Echeerer : 11 .00 KdE .
Mo 20 .15 Chor : Fr . 20 .00 SB. 20 .45 FrK , Echeerer .W . - Bterstadt : 10 .00 SG . Jüngel .
W . - Sonnenberg : 10 .00 SG . Lic . Dr . Grün : 11 .00
KdE . Ml . Chor : Do . FrK -Wartburg .
W . -Rambach : 10 .00 SG . Dr . Jacob : 11 .00 KdE .

Die Huf gebotenen
vom IO . Februar 1939

Erünaucr . Josef . Wiesbaden . Goebenstr . 17
Schlabe . Theresia , Wiesbaden . Goebenstr . 17
Blum . Georg Wiesbaden , Gerichtsstr . 5
Wetterau . Elsa . Biebrich . Weihergarten 8
Kreutzer . Andreas . Biebrich . Mainzer Str . 31
Muller . Charlotte . Biebrich . Mainzer Str . 31
Höhn . Christoph . Darmstadt . Wilhelmstr . 59
Stritter . Elfriede . Biebrich . Kirchstr . 14
Kahnt . Arthur . Wiesbaden . Bierstadter Str . 2
Schmitt . Ida . Biebrich . Mühlhausener Str . 7
Mayer . Walter . Wiesbaden . Bahnhosstr . 16
Setz . Ida , Mainz -Gonsenheim . Mühlenweg 3
Kretzschmar . Sans . Oppenheim . Mainzer Str . 36
Lauth . Wilhelmine . Wiesbaden . Dambachtal 10
Wirthwein . Walter . Ffm . . Bockenh .- Landstr . 13
Bach . Marianne . Wiesbaden . Viktoriastr . 22

Pfänderversteigerung
Montag 13 . Februar , ab 8 " , llhr . findet in der

Turnhalle der ehemaltgen schule an der Lebrstr . 10
eine Pfanderperiteigerung statt .

Stöbt Leihamt .

SCHALS ......

GÜRTEL ......

WEB - PELZE . . .

MODE - NEUHEITEN

SCHNEIDERBEDARF

Dienstags : Zubereitung einer vollständigen Mahlzeit
Mittwochs : Waschtag
Donnerstags : Bügeln mit dem Siemens -Heimbügler

jeweils ab 3 . 30 Uhr nachmittags

Die Lehrküche bleibt eine ständige Einrichtung unseres Geschäftes • Sie soll der Hausfrau wirklich einfaches und zeit¬
sparendes Wirtschaften veranschaulichen • Unsere Haushaltsberaterin steht Interessenten auch im eigenen Heim zur An -
lemung im elektrischen Kochen , Backen , Einmachen , sowie Waschen und maschinellen Bügeln zur Verfügung .

Seite 8 . Nr . 36 .

„
Wer einmal kauft bei Mob - Frey
wird glücklich sein und bleibt dabei

“

.
nur Neugasse , Ecke Ellenbogengasse

Geissbergstr . [2

fiUes füt den 2teitfport
finden Sie in der Spez . - Reitausstellung

Sattlerei H . JUNG
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Unsere Bilder :

Oben : Blick in den großen Sitzungssaal . Mitte : Der

Treppenaufgang . Unten : Gesamtansicht des Erweite -

rungsbaues ; links die Brücke , die zum alten Direktions -

gebäude führt . ( 3 Photos : Rbd . Mainz — Petri .)

ZweitesBlatk . Rr . 39 .

Blick zwischen den inneren Wangen des Aufgangs d : e

24 Meter hoch bis zur Decke des achten Stockwerks , so wird

der Eindruck der Monumentalität besonders lebendig . In

edlen Windungen schlingt sich das Marmorband nach oben .

Die reiche Verwendung von Weißmetall verleiht dem Gesamt¬
bild Belebung und Aufteilung . Die aus Cösseiner Granit

bestehenden Treppenstufen sind außergewöhnlich leicht zu

begehen . Im ersten Stock liegen die vornehm ausgestatteten

Repräsentationsräume , voran die Büros des Präsidenten
und Vizepräsidenten mit den Vorzimmern . Neben dem kleinen

Sitzungssaal , dessen Zweckbestimmung für intensive
"

Beratungen im engsten Kreis auch in der Ausstattung zum
Ausdruck kommt , trägt der große Sitzungssaal mit dem

prachtvollen Parkettfußboden , den hohen Fenstern , der viel¬

gestaltigen Decke und den fast prunkvollen Beleuchtungs¬

körpern betont festlichen Charakter . Bis zu 80 Personen kann

der Saal Platz gewähren . Die Tür ist mit einer künstlerisch
und handwerklich gleich wertvollenJntarsienarbeit —

nach einem Karton des Malers Hill — ausgestattet , die

Bilder aus dem Personen - und Güterverkehr darstellt . Von

symbolhafter Eindringlichkeit ist das gewaltige Mosaik -

b i l d im Innern des Raumes , ebenfalls nach einem Karton

des Künstlers Seyfried gestaltet . Über dem Eroßdeutfchen

Reich breitet der Adler seine mächtigen Schwingen . Eine

Familie aus dem Altreich sowie ein Ehepaar aus der Steier¬

mark verkörpern die Tatwerdung Großdeutschlands .
Bei der Einrichtung der Arbeitszimmer — das Haus

enthält deren 104 mit 250 Arbeitsplätzen — waren ebenfalls

die Gesichtspunkte der Zweckmäßigkeit und des gediegenen

Geschmacks ausschlaggebend . Daß das Erweiterungsgebaude
im wesentlichen die technische Abteilung der Reichs¬

bahndirektion Mainz aufnimmt , mußte bei der Ausstattung

weitestgehend berücksichtigt werden . Selbstverständlich weisen

die Einrichtungen der Einzelzimmer und der Räume für

mehrere Personen — ihre Höchstzahl beträgt vier — gewisse

Abstufungen des Komforts auf . Indessen find bestimmte

Richtlinien überall eingehalten worden . So hat jeder Beamte

seinen eigenen Kleiderschrank , die Zimmer verfügen über ein¬

gebaute Waschbecken mit fließendem Wasser , eingebaute

Schränke für Pläne und Karten , und sämtliche Räume tragen
als einzigen Wandschmuck das Bild des Führers . Die mit

Salubra -Tapete bekleideten Flurwände sind geschmückt mit

künstlerisch wertvollen Holzschnitten des Graphikers Georg

Sluytermann - Langeweyde .

Die Planung zu dem Erweiterungsbau der Reichsbahn¬

direktion Mainz ist ein Verdienst des früheren Reichsbahn¬

oberrats Kleinschmidt , jetzt Abteilungspräsident bei

der Reichsbahndirektion Berlin — er entstammt einer Wies¬

badener Familie — , der Anfang Mai 1937 versetzt wurde .

Damit übernahm Oberreichsbahnrat Dr .- Jng . Landwehr ,
der neue Hochbaudezernent der Reichsbahndivettion , die Auf¬

gabe , das Innere zu gestalten und die Ausführung des Baues

zu leiten . Lagen auch die Grundrisse fest , so mußten doch noch

mancherlei Schwierigkeiten aus dem Weg geräumt werden ,
bis das Werk vollendet war . . Hans Schon ;.

Monumentalbau fertig
pc , Erweiterungsbau der Reichsbahndirektion Mainz

semer Bestimmung übergeben

« loinj , 11 . Febr . Heute vormittag wurde der jetzt fertigsestellte Erweiterungsbau

» « r Reichsbahndirektion Mainz in einem feierlichen Betriebsavvell seiner Be -

» immuns übergeben . Vertreter von Partei , Staat . Webrmacht und Stadt nahmen an der

Feierstunde , die im großen Sitzungssaal des neuen Gebäudes durchgeführt wurde , teil , während

kiir über 600 Beamte und Angestellte der Direktion der Festakt durch Lautsprecher aus die Gänge

übertragen wurde . Zn einer kurzen Ansprache vermittelte der Präsident der Reichsbahn¬

birektion Mainz . Dr . -Jng . Tecklenburg , einen Rückblick ans die Geschichte des Banes , zu

dessen Errichtung der mit der Auflösung der Reichsbahndirektion Ludwigshafen verbundene

Personalzuwachs der Mainzer Direktion den Anstoß gegeben hatte , nachdem der Raummangel

in dem alten Direktionsgebäude schon seit Jahrzehnten fühlbar war . Weiterhin sprachen ein

Arbeiter vom Bau , der Hochbaudezernent der Reichsbahndirektion , Oberreichsbahnrat Dr . -Jng .

Landwehr , der die technische Seite des Neubaues erläuterte , und der Baudezernent der

Stadt Mainz , Dr . Kipving . Die Lieder der Nation beschlossen den Betriebsavvell , der

von der Bahnschutzkavelle musikalisch umrahmt wurde .

Rundqana durch den Neubau

Das Monumentalgebäude auf dem Horst -Wessel -Platz

reiht sich würdig den aberdutzenden großartiger Repräsen¬
tationsbauten an , die rm Staate Adolf Hitlers allenthalben

entstanden sind . Zweckmäßigkeit und künstlerische

Formgebung waren die Komponenten seiner Gestaltung .

Zweckmäßigkeit bis zu dem ausziehbaren Telephonbrettchen
am Arbeitstisch des technischen Zeichners , Kunst in dem weit -

flächigen , ruhigen und in seiner großzügigen Linienführung

doch kraftvoll wirkenden Bausttl unserer Zeit . Massig und

schwer schließt das acht Stockwerke hohe Haus — in seinem
Mittelteil ein Eisenbeton - Skelettbau , während die Flügel

Massivbauten sind — , das
"

durch eine Brücke mit dem alten

Direktionsgebäude verbunden ist , die Anlage der Kaiserstraße
als architektonischer Gegenpol zur Christuskirche ab .

Ein Kölner Kunstschmied hat die drei hohen Portale

geschaffen , deren mittleres der Hoheitsadler schmückt . Die

Eingangshalle atmet Einfachheit und vornehm - künstlerischen

Geschmack . Trotzdem die Wände mit rotem Marmor ( so¬

genannten Deutschrot ) verkleidet sind , strahlen sie eine an¬

heimelnde Wärme aus . Bei einbrechender Dunkelheit flutet
aus leichtgewölbten Schalen Licht gegen die Decke , gleitet an

den glatten Wandflächen entlang und erfüllt den Raum mit

gedämpfter Helle . Nach der Rheinseite zu wird er durch
drei große Glasradierumgen abgeschlossen , die als

Triptychon — darstellend Bau , Betrieb und Verkehr — eine

Einheit bilden . In gestählter Kraft zeichnen sich die

Muskeln der beiden Bahnunterhaltungsarbeiter ab , bie mit

entblößtem Oberkörper am Werken sind . Reisekoffer und ein

geöffneter D - Zugwagen versinnbildlichen den Verkehr , der

Kolben einer modernen Lokomotive den Betrieb . Der Mainzer

Künstler S e y s r i e d hat den Karton zu dieser Arbeit gestal¬
tet ; eine Berliner Firma löste erstmalig die Aufgabe , das

zwei Zentimeter starke Glas in dieser Weise zu schleifen .
Schreiten wir nach rechts zum Treppenhaus — auf der

näheren Seite ist der Paternoster - Aufzug — und gleitet der

*
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Ruf 20636 MalermeisterRuf 27354 u . 57Hellmundstraße 1

Ausführung der Innendekoration

Sonderanfertigung

von Beleuchtungskörpern

ELVERS & PIEPER
WIESBADEN — FRIEDRICHSTRASSE

( Vertretung d . Fa .VIIIeroy & Boch
Mettlach

Maler - u . Anstreicherarbeiten

führte aus :

HERAEUS & CO .

Wiesbaden
Taunusstraße 9

W - . Erbenheim EMIL STÄGER Mainz

CARL REICHWEIN
SPEZIAL - GESCHÄFT in
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SIBFINDENUNTER »

| Hwi - ssoia !

bteilenangeiiti

BedeutendeOrdentliches fleißiges

AlIMSSUN

BeMen

Wagenführeroorm . von 8 — 1 ,

tagsüber gesuchtRtait Dr . Fritz ,fviuu luhsuucx . mvil
Wiesb . Adolf - Steinmetz .
Hitler - Platz 3 . 1 MoritzktrakeMoritzstrake 60 .

jg . VMM
Lehrling I . « 52 a . T .- Vl ,-

MkliU

laAutomaten - Verkäufer vtMllMllche

[ Weibliche Personen |

Lehrmädchen

Lehrlinggesucht

für unsere Abteilung Herrenbekleidung

Lehrmädchen

SPORT - GERICH

film . Ml .

AM

2g . Mädel
sucht Stell , als

Verkäuferin .
Ang . u . 2 . 654
an Tdgbl . - Verl .

Angeb . u . Nr . 0470 Werba Anzeigenmittler ,
Berlin -Charlottenburg9 , Kaiserdamm 90 .

für unsere Abteilung Sport und Mode
mit guten Zeugnissen zum 1 . April 1939 gesucht .

Besteingeführte Automatenfabrik sucht
für den Wiesbadener Platz einen

"1 SteBeningebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

Sprechstunden -
bilfe

Fräulein
f . leichte Büro¬
arbeit . % Tage ,

gesucht .
Ana . u . L . 651
a . d . Tagbl . -VI .

Für Ofsiziers -
bausbalt

Alleinmädchen
mit Kochkenntn .
gesucht zum 1 . 4 .

Kittel .
Parkstraße 7 .

24035 .

Jüngere
Putzarbeiterin

sofort ob . 1 . 4 .
gesucht .

Erna Wedle .
Damenbüte .

Wellritzstr . 2 .
Laden .

Tüchtiges

Mädchen
r . 15 . 2 . ob . 1 . 3 .

gesucht .
Metzgerei Holly .
Scharnborstftr . 1

Sauberes ebrl .
Mädchen

zum 1 . 3 . 39 ges .
Näheres Bauer ,
Eneisenaustr . 27 ,

Parterre .

Lehrmädchen
für grök . Kolo -

nialwar . - Gefch .
aes . Selbstaefchr .
Ang . u . L . 655
an Taabl . - Verl .

zum 1 . 4 . 1939 gesucht . Schristl .
Angebote mit Gehaltsansvr . usw .

Drogen - Eintaufsoereinigung
Wiesbaden . Bleichstraße 19 .

13 Verpachtungen
14 Pschtgerahe
13 GeoehtitUehe

Empfehlungen
16 Betraten
17 Verschieden

Kräft .gewissenH .

Junge
tierliebend , zur
Kücken - Aufzucht
u . Mast gesucht .
Gelegenheit zur
Erlernung der

Kunstbrut .
L . Hubertus .
Wiesbaden .

Aukamm .

7 Immobilien - Verkäufe
8 Immobilien - Kaufgeeoche
9 Verkäufe

IO Kaufgesuehe
11 Unterrteht
12 Verloren - Gefunden

zum 1 . oder 15 . 3 . für Wiesbaden
gesucht . Sofortige Angebote unter
Angabe der bisherigen Tätigkeit
u . Zeugnis - Abschriften u . H . 650
an den Tagblatt - Verlag .

Saubere fleitzige
Stundenfrau .
Mir Hilfe bei
allen Haus¬
arbeiten für

sofort gesucht .
Vorzustellen :

Herderllratze 8 .
1 . St . rechts , nur
»wischen 11

'
n . 1 .

s Mailiche Persöäeäs

v . 2 Neuheiten
( Vettreiniger u .

Jnsettenfalle ) .

Weg . Verheirat ,
meiner jetzigen
Sausangeft . . suche
ich z. 1 . 3 . bess .

MgesMAii
als Ersatz . Koch¬
kenntnisse erw .

aber nicht Ved .
Frau v . Born -

bauvt . Kavellen -
strake 54 . Pari .

Junges ehrliches

Mädchen
gesucht . Burk .

Körnerstraße 6 .

Frau
oder Mädchen
für vormitt . aef .
Möhringstr . 11 .

SSrtnergeWse
für Friedhof ge¬
sucht . Dauerstell .
Ana . u . W . 654
an Taabl .- Verl .

Zu ält . Eheoaar
tüchtiges junges

Mädchen
für Küchen - und
Hausarb . z . 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . gesucht ,
evtl , auch Halb -
tagsmäbch . Ang .
T . 649 T .- Verl .

Suche für halb
ob . 1 . März

besseres , erfahr .

MinniWen
für gevfl . Haus¬
halt , m . Zeugn .
gut . Häuf . Ang .
E . 657 T .-Verl .

Für 1 . April
strebsame , tüchtige

AlleimniwAn
zur Führ , eines

kl . ruh . aeoflegt .
Haush . z . 1 . 3 .

aef . Gute Köchin .
Ang . u . 2 . 655
an Taabl .- Verl .

| Sertrgtnngcn |
Gesucht wirb

d . alle Hausarb .
versteht u . koch ,
kann , mit guten
Zeugn . z . 1 . 3 .

gesucht .
Dr . Krüger .

Dambachtal 20 .
IllllllllUlllllllllllillllllllllilllin

Fleißiges

öMMMcheil
f . gute Fremden -
Penf . » es. Ang .
u . S . 655 T .-V .

möglichst aus der Spezialbranche

gesucht . Angebote mit Bild und

Zeugnisabschrift erbittet

3g . Mädchen
tagsüber als

Pension sucht z .
1 . 3 . ob . später
zuverläss . erfahr ,
und selbständige

Köchin .
Ang . m . Zeuan .-
Abschr . u . Licht¬
bild u . M . 650
an Taabl . - Verl .

Bürogehilfin
f . Schreibmafch .
u . leicht . Schreib¬
arbeit . bald » es .
Ana . m . Angabe
d . Gehaltsansvr .
u . B . 645 T .-V .

4 Stund , i . Hsh . j
Besch ., am liebst . 1
ält . Ehev . oder i
z . Kindern . Ang . 1
SL 655 T .-Verl . ;

Suche zum 1 . 3 .
verf . selbständig .

Alleinmädcheu
für herrschaftl .
Etagenhaushalt

Idsteiner
Straße 23 . Part .

Tel . 26461 .

Im Koch , selbst .
Hausgehilfin

m . langj . Zeugn .
z . 1 . März . evtl ,
spät , in gepflegt .

Haushalt ges .
Hausmädchen

vorh . E . Dauer¬
stellung . Ana . u .
B . 651 T .- Verl .

Lehr¬
mädchen

sof . » es . Vorstell .
Sonntag 10 - 12 .

Bäckerei
und Konditorei

Rudolf Kremer .
Seerobenftr . 26 .

jNkMMchesPersonal ,

Junges ehrlich ,
sauberes

Mädchen
welch , schon in
Stell , war und
kochen kann , zum

15 . 4 . gesucht . I
Dr . Genth .

Rbeinstratze 59 .
Telephon 26828 . 1

Garten¬

arbeiten
gesucht . Gelernte
Gärtner beporr .
Gärtnerei Kneip
Waldftratze 83 .

Junge
Mädchen
ab 15 Jahren , f .
leichte Packard ,

sofort gesucht .
'

" . Borzustellen
Carl Wilhelm ,
Viktoriaftr . 45 .

für mehrere Wochen

zur Aushilfe gesucht .

Ang . u . G . 656 Tagbl . - Verl .

leifflffin
ru ält . Ehepaar
in aepfl . Haush .
». 1 . 3 . aes . Selb -
ständ . Kochen u .

mehri . Zeugn .
erforderl . Vorft .
Sonnt , b . 16 Uhr
u . v . 20 ^ — 21 ^ .

Lehr¬
mädchen
für Tepvick -

knüvferei aef .
Teppich - Dapper .

Mainzer Str . 74

Besseres junges

Mädchen
als

Hausgebilfi »
gesucht . Selbst .

Posten , gute Be¬
handlung . bei

Dapper ,
Mainzer Str . 901

mit gut . Zeugn . . das kochen kann ,
ab 15 . 2 . oder 1 . 3 . gesucht . Angeb .
unter E . 643 an den Tagbl . -Verl .

Tüchtiges ehrl .

Mädchen
f . Gesch .- Saush .

10. Fräulein
Cprachkenntn . . f .
Büro u . Emp¬
fang zum 1 . ob .
15 . März von
feinem Hotel¬

betrieb aef . Zu¬
schrift . m . Zeug¬
nis . Lichtbilb u .
L . 653 an T .-V .

vtlUve ( ) 1UU sucht einen tüchtigen rührigen

___________________ _ , richt , mutz . ges .
Jüngerer Marktstratze 13 | ® efl . Zuschrift .

Stontorift Mrturm ) , u . W . 655 T .-V .

Großb .- Ja . der Lebens - u . Eenutz -
mittelbranche sucht für Ostern
einen Lehrling aus gut . Familie .
Anfragen unter M . 635 an beu
Tagbl .- Verlag erbeten .

Et - Sausb . aek .
Oertel , Leberb , 4 .

6» fiöufm . Lehrling

Kochlehrfräulein
gesucht zum 1 . März für einjähr .
Lehrzeit . Angeb . mit Zeugnissen
unb Bilb an

Hotel Nizza , Wiesbaden .

Milch¬
austräger

( Flaschenmilch )
sofort gesucht .

Eberhard ,
Rübesb . Str . 38

Junges

Mädchen
tagsüber

( anher Sonnt . )
für Haush . aef .
Backerei Wacker ,

Rauentbaler
Straße 23 .

MMWeria
für Herrenartikel gesucht .

Sport - Gerich
Kirchgasse 23 .

tagsüber in ruhigen Haushalt
sofort oder später gesucht . Vor¬
zustellen zwischen 3 unb 5 Uhr .

Schillerplatz 2 , 1 rechts .

I Weibliche Personen |

| SenretlliM |

WerbeäMM
b . hob . Verbienft
sucht Schneider ,

Philippsberg -
ftratze 16 .

r feuiiMit . Krsonnl |

Kaltenbach & Hitschke
Gärtnerei — Baumschulen
Niederwalluf am Rhein .

Lehrling
weibl . . m . höh .
Schulbilb .. Anf . -

Kenntnifke in
Stenographie u .

Schreibm . . für
Büro in erstem
Hause ges . Ang .

m . Abschr . b .
Schulentl .- Zgn .

unb Lichtbilb u .
L . 649 T .- Verl .

Junge Frau
für % Tag in

aepfl . Haush .
gesucht . Ang . u .

Kaufm . geb .F
sucht schriftl .
Heimarbeit

( eigene Masch .
Ang . u . ll . 655
an Tagbl .- Verl ,

Wäsche -Ausstattungen , Leinen

Kirchgasse 36

■ ■ lliilll
Perfekte

niMM
( Durchfchreibe -

buchh .) z . stun -
benro . Befchäft .
sofort ges . Ang .
u . K . 653 T .- V .

» WWW

Übersicht sparen . Ihnen Zeit , erleichtern Ihnen das Suchen , im Kleinanzeig enteil unseres
Und K lärllCit , ,tes .

d? ^ r .Ta9 blatt . Die außerordentlich starke Inanspruchnahmeverlangt
aufgeführt festaeleat . Sie können unter den

l ™ deru ? tb Wir haben , deshalb 17 Hauptgruppen , wie nebenstehend
die Grunve findet die Kleinanzeigen des „ Wiesbadener Tagblatt

“ aut den ersten Blick

gefun ^ wefd^ i
* Aber auch lhre ei » enen Kleinanzeigen werden leichter von denen

l̂eaenaekommmtmd Tv ? amit duschen unserer Anzeigenbnteller und Anzeigender ent -gegengefcommen und sichern dem Kleinanzeigenteil eine noch stärkere Beachtung .

Gesucht wird von erstem Spezialgeschäft
der Putzbranche sofort oder später

tüchtige Verkäuferin
Ausführliche Bewerbungen mit Zeugnisabschriften
und Lichtbild sind zu richten an

Lang , Mainz , Schillerplatz 8

Zuschriften mit Lebenslauf , Ge - Zuoerl . Mädchen S»ts
1 - 3 . fieluÄL

haltsansprüch ., Zeugnisabschriften ! gesucht | Vorzuftellen ab
u . Lichtbilb unter A . 974 T .-Vl .

Perfekte

Stenotypistin

gWmtbtye .. .

Verkäuferin s .
' - » mwo «

für Betten u . Wäscheausstattung Koch
^
em

^
soL

"
obZ ÄlädcheN

zum 1 . April später gesucht . I ( nicht über 22 ) .
rtohltht 7

Dauer , bas kochen kann .
gejUCyl Emser Str . 57 . P zu kl . Familie

Konkurrenzlos . ,
Massenartikel f . l Tücht .

WMter (m )
Möglichkeit . <L 1 . 4 . gesucht .

Vorrat vorhaud . | Ang . u . S . 634
Alleinig . Herst , an Taabl . -Verl .
L . John . Mainz .

Intel ! .

Zunge
als Lager - und
Werkstatt -Hilfs -
arbeiter sofort

gesucht . Gelegen¬
heit zur Erlern ,

der Branche .
R . Zimmermann

& Co . .
. Fahrräder .

Motorfahrräder
Nähmaschinen

Mauritiusstr . 1 .

Konditorei Fritz Kühn
Marktstraße 26 — F. 24948

Hindenburg - 1

Jüngerer
Filialleiter

oder

fij ^ liaUeiteriu i mit flut Sckul -
bild . , der d .Buch -

Filiake^
S 1 b ° ndel erl . will .

A .
'

981
"

T .-Vttl ! rMMg . vWkltKontoristin
mit gut . Handschrift , in aussichts¬
reiche Stellung , für bald od . spät .

gesucht
Angebote unter K . 655 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

ÖÄ ÄS
“ WäI ? ÄS » « » :

LS '
? » . . | KJ m

'
i , US «

T . 650 an den Tagblatt -Verlag .

, , , , , , । Zweitmädchen
sofort gesucht , sof ob . spät . ges .

Viktoriaftratze 39 Bäck . K . Fritz ,

Ehrl . fleitziges

» An

Dame sucht für
kl . mob . Haush .

HWgeWn
über Mittag .

„ Beuhoff ,
Rheinftratze 15 ,
Ecke Wilhelm -

strabe .
Verlätzliche
kinderliebe

Hausgehilfin
über 18 Jahre ,
mit Kenntnissen

i . Kochen unb
Bügeln , zu Ehe¬
paar mit zwei
Kindern gesucht .

Gute Vehaubl .
zugesichert .

Kretz .
Darmstadt .

Herdweg 67 .

Nu5Dali5i )ilfe
oder Pflichtiahr .
mädchen gesucht .
Kl . Burgstr . 2 . 1

3jähr . Tätigkeit ,
kuckt vormittags
Beschält .. eventl .
auck Büroarbeit
u . dergl . Angeb .
S . 654 T .- Verl .

. . . .
,

Ultnellehlling
$ CrttCtCT I für unsere Abteilung Baum -

z. Alleinvertrieb toulen gesucht .

Sauberes , ,
Mädchen I Z >m .- tt . Saus -

aes . . r . l . 3 . oder mädch . , das auch
15 . 3 . für Gesch .- § erv kann , für
Haush . Caspar , Fremd .- Peus . ge -
Saalgasfe 38 . tzM . -Zu erfrag .-------------- Taabl . - Derl . Es

Wiesbaden , Kirchgasse 23

Vorzustellen mit Lebenslauf und Zeugnissen von 9 __ 10
oder 3 — 5 Uhr nachm .

fielt .
Kraftfahrer

für 1 % To ., bei
voll . Kokt gesucht
Sochstr . 4 , Part .

Landschafts -
gärtner

2 h . 3 Wochen z.
Frühi . auf ein

Landh . im Tau¬
nus aef . Kost u .
Loais im Saufe .

Preisangebote
unt . N . 1986 an
Anzeigen - Frem .

Mainz .

Haus¬

schneiderin
für alle Näharb .

gesucht . Hesse ,
Ruhbergstr . 12 .

Gel . tücht . jüng .

Schneiderin
für Svez .- Masch .
gesucht . Vorzust .
Conntagfrüh v .

10 — 11 Uhr .
Marktplatz 9 a .

ausgen .Freitags
in gepfl . Haush . I mögl . , gelernter Autoschlosser , z .

lüwrt gesucht , sofortigen od . späteren Eintritt
Wolter , . „ gesucht . Gute Zeugnisse erforber -

Ellenbogeng . 12 lick . Persönliche ober schrift -
FLr leb Norm lt ® e Vorstellung an Büro

»uverl . Hilfe für Carl Reichwein ,' Hellmunbstraße 1 .

AWge Meter
( auch Frauen ) zum Besuch ber
Lanbkunbsckait sof . gesucht . Ein¬
arbeit . erfolgt burch Firma . Gute
Verbienstmöglichk . Vorzustell . bei
Carl Wilhelm ^ Viktoriastraße 45 .

MchensrUM
forgfält . u . spar¬
sam kochend , in
Dauerstell . ges .

En . Hospitz ,
Oranienstrake 53
Kräft . sauberes

KlicheMlidchen
unb Page

gesucht . Vorzust .
zw . 10 u . 12 oder

16 bis 18 llbr
Sanatorium

Nerotal .

Hausmkonal

Aeltere
Serrsch .- Köckin

m . guten Zeug¬
nissen s. Stelle .
Ang . u . D . 649
an Tagbl . -Verl .
19jähr . Mädck .
kuckt Stellung

in gutem Hauke .
Ang . u . D . 647
an Tagbl .- Verl .
Anktänd . älteres

Mädchen
selbst , i . Kochen
u . all . Hausarb . .
sucht Stell , zum
1 . 3 . in gut . H . -
Ang . 1 . 645 TV .

( mit Führerschein ) zur Bearbeit ,
ber Kleinbanbelskunbschaft für bie
Plätze Mainz . Wiesbaben unb

ob . Mäbchen für Umgebung .
über Mittag ge - Herren mit nachweisbarer erfolg -
fuckt . Michels - reicher Tätigkeit werben gebeten

berg 20 . Laden I Angebote mit Zeugnisabschriften .
. __ . . . . Lichtbild einzureichen u . A . 965

MHkWisk an den Tagbl . -Verlag .________

für wöchentlich
einige Stunden
Hausarb . gesucht

Serrngarten -
stratze 15 , 3 . St .

Ordentlich «

Frau

Mädchen
für tagsüber in
kl . Haushalt ges .

Mück ,
Wettritzstraße 29 .
Friseur - Geschäft

Zuoerl . Mädchen
meld ), koch , kann
für 1 . 3 . zu ält .
Ehepaar gesucht .
Landgerichtsrat

Fischer .
Cteubenstr . 22 . 11

Mädchen
f . alle Hausarb .
bis über Mittag
auch ktundenw . ,

sucht
Belte .

Er . Burgstr . 9 .

M . Mächen
sucht Üb . Mittag

Stelle ( außer
Sonntag ) . Ang .
u . I . 653 T .-Vl .

Haus - und
Zimmermädchen
m . Serv .- Kennt -
nissen . z . 15 . 2 .
od . spät , gesucht .
Wilhelmshobe .
W . - Sonnenberg .
Fernr . 24037 .

1 Zim .-Mädchen
1 Kücken mädck .

z . 1 . 3 . gesucht . I
Sonnenb .Str . 241

Gewissenhafte

Bürohilfe

j Gewerblich« Personal ,
Kraftfahrer

für Lastkraft¬
fahrzeuge von

Grotzbandels -
unternebmen

am Platze ges .
Kurze hand -

schriftl . Bewerb ,
unter L . 650 an
Tagbl . - Äerl .

Zuverlässiger
Kraftfahrer

mögl . gelernter
Schlosser , von

hies . Omnibus¬
betrieb gesucht .
Ang . u . S . 650
an Tagbl . -Verl .

Zuverlässiger

Mein
der auch Lager¬
arbeit . mit ver -

t -i für Botengänge
| Haufman. Persona ! | u . Ang . u .

U . 650 a . T .- Vl .

Für einfache Büroarbeiten

Ansängerin
über 18 I . , ges . Gute Handschr ..
Stenogr . . Schreibm . verlangt .
Handschr . Bewerb , m . Zeugn .-
Abschr . u . E . 646 T .- Verlag .

Ein in Küche u .
Haush . durchaus
erfahrenes

Wen
sunt 1 . März gek .
Borkt . Sonntag -
und Mittwock -

nackmittag .
Fra » Banke .
Frankfurter
Strafte 14 .

Gewandtes

Mädchen
welches kochen
kann , gekuckt .

Cafe Schmidt ,
Luikenftrane 39 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Zuverlässiges

IMun

WWW
mit gut . Zeugn .
in kl . Haushalt

gesucht .
Arndt .

Alwinenstratze 9 ,
Zuverlässig .

Alleinmädcheu
s. a . 15 . 2 .0 . 1 . 3 .
Fr .Pfarrer Zorn

Erbach Rhg .
Vorzust . nackm .

5— 7 Uhr bei

3g . Milchen
im Alt . p . 17 -22
I . . von 8 -12 u .
15 -18 llbr für

Haush . u . Prak ,
z . 1 . März gek .
Adr . zu erfrag .
Tagbl . - Verl . Ui

Mädchen
ob . junge Frau

4 x die W . ges .
Hindenburg -
allee 12 . 1 .

vertrauens
zuoerl . , flei

ktrebk . . aewa
unb felbktä
symv . . auch
Biiroarb .
nickt Stenogr .
Sckreibmasch .,

bald pakkenben
Wirkungskrei

Evtl , © etoäf
übern , bei kl «
Kavitaleinla

Ang . u . E .
a . b , Taabl . -

Stenotypistin
kuckt ktunbe

Bekckäftiguna
Ana . u . ll .
a . b , Tagbl . -

| » answan . Personal |

floiitorifthi
Stuttgarterin .

26 I . . in d . letzt .
Jahr , als Buch¬

halterin tätig ,
mit allen vor -

kommenb . Büro -
arb . vertr . u . an
kelbktänbig . arb .
gewöhnt , w . sich
auf 1 . 4 . zu ver¬
ändern . Ang . m .
Gebaltsang . u .

A . 961 an T .- »

Mittelsch . . z. Z .
im Pflicktjahr .

Kenntn . i . Engl .
Franz . . Steno ,

kuckt

MM
ob . Stellung als

Anfängerin .
Näheres Haas .
Kavellenktr . 80 .

IkewerbllchesPersmil

Friseuse
k.Stell . als Aus¬
hilfe . 2 — 3 Tage
b . Mocke . Ang .

Pflichtjahr -
Mädchen

in einen kleinen
Eekch .- Haushalt

gek . Demkelb . ist
© eleoenb . gebot ,
kick i . Nähen u .
Bügeln etwas

auszubild . Ang .
n . W . 640 T .-V ,

Ehepaar mit
Kleinkind kuckt

Pflichtjahr -
mädel

sofort ob . später .
Ang . u . E . 650
an Tagbl . - Verl .

erfahr , in Lohn - « ttt ; 77 ~ — z — : --- ~
;—

I benötigte Newerbunas -Unterlagen ,W aaIh A4
TaTI ls - ugnir .^ bschriften , Lichtbilder usw .) bitten

mCIUCDI. , I wir schnellstens , evtl , anonym , jedoch unter fin »
I . Rebbern . I gäbe der Chiffre , dem Arbeitssuchenden zu»

Klarentbaler rückzusenden. Der Verlag .
Straße 85 . '

Binger I . Lehrling ,
Str 7 . Sth 2 evtl . roetbL . m .“

gut . Sckulbilb . .
IJpffrpfpr ” ■ dies . Zabnw .-

Großhandlung
^ ^ . /lektroteckn . gekuckt . Ferner
Artikel . Nenhert . ehrl . . fleißigen
gesucht . Adr . tnt Laufjungen
Tagbl . -Verl . Er od . Mädchen

, Jüngerer

HllusdWe
Radfahr . u . ein

,L11 tüchtiger, .
MetzgergedO

gesucht .
Otto Kopp ,

Vahnhofstr . 11
Fleitz . Ehepaar

findet
Wohnung » egen
teilw . Garten - u .
Hausarb . Ang .

u . D . 652 T .-V .
Junge für Beb .
d . Kohlen -Aufz .
gef . Wilhelm -
straße 4 , 3 . St .

Zuverl . ehrl .
Sausbursche

sucht
Wolter .

trllenbogeng . 12

Soiel - vM
nicht unt 18 I .

gesucht .
Hotel 2 Böcke ,

Drogerie
sucht Lehrling

m . guter Sckul -
bildung fü

1 . 2k >ril . A
u . B . 654 T .- _ . .

Seite KL Rr . 36 .

aus gut bürger - i
licher Familie , i
sucht Stelle in
gutem Haushalt . :
Angebote unter
Z . 198 an den i
Tagbl . -Verl . __ i

Ehrl . . fl . . selbst . ,
Mädchen

sucht Stellung i . i
Priv .- Haush . , z .
1 . 3 . Gut . Zeugn .
Ang . u . D . 646
an Tagbl . - Verl . .
Braves fleißiges

Rädchen
mit Kochkenntn . . 1
sucht Stell , in kl . •
flut . Haushalt . -

Tilli Bernhardt .
Bechtheim

bei Kambera .
I . Mädel , 17 I .,

Junges
Mädel

16 Jahre , flrohe
symvath . Erich . .
sucht zum Avril
Pflichtiahrstelle .
Fr . Luise König .
Berlin SO . 36 .

Oranien -
ftraße 19 -r , 1 . St .

19j übriges I

Mädel
s. Stell , in gut .
Hauke , bei . Kock -
lenntn . u . nute .
Zeugnisse z . 15 .2 .
Ang . u . E . 654
a . b , Tagbl . -Vl .
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Suchen Sie eine

WohnungBranchenkundige , eingeführte Firma als

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby

für größeres Gebiet GESUCHT .

Angebote erb . A . 979 an den Tagblatt - Verlag

vor -

2 Zimmer
4 Zimmer

Vergeßt

R

5 Zimmer

3 Zimmer

3

SmletllnM

1 Zimmer

Buchhalterin Villen u . Sanier

MgeW

Seriöse Dame

Taabl . -Derl .1 . Stock links .ag .

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden nnd
Geschäftsräume

auswärtige
Wohnungen

K
O
R

U
R

E
V
R

O
E
K die

hungernden
Vögel nicht !

Behörbenangett . .
in sich . Stellung ,
sucht sofort oder
1 . Avril 1939
2 — 2 ^ - Z . - Wohn .
u . Küche , m . Bad
iedoch Bad nicht
unbedingt erfor¬
derlich . Ana . u .
K . 854 an T .- V .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

28 Jahre , in fester Stellung .

Durchschreibebuchführung , will üch

verändern . Angebote unt . T . 651

an den Tagblatt -Verlag erbeten .

Garagen . Statt . ,
Keller

Möbl . Zimmer
nnd Mansarden

Häfnergasse 17
beste Kurlage .

Laden
mit Ladenzim .
und Magazin ,

wo seit 44 Jahr ,
ein Butter - und
Eiergeschäft mit

gutem Erfolg

der Markenartikel¬
branche , bisher nur bei

großen Firmen tätig ge¬
wesen , will sich zum
1 .4 .39 verändern . Auch
als Werbehelfer und
Fahrer zu Vertreter .
Führerschein Klasse 3 .
Ang . u . E 652 a . d . T .-V .

2 -Zim . - Wohn .
ges . Hausmeill . -
Stellc w . mit -

übernomm . An¬
gebote u . 6 . 646
an Tagbl .-Verl .

Suche r . 1 . 3 . 39
1 Zim . n . Küche

oder
2 leere Mansard .
im Südviertel .

Angebote erbitte

30. KrastsaHrer
stadtkundig .

sucht Stellung .
Ang . B . 653 TB .

Er . sonn .
2 - Zirn -Wohn .

von ruh . Ehev .
Nähe Kurviertel
bald oder bätet
ges . Ang . unter
K . 639 T .- Verl .

Suche z. 1 . 4 .
2 — 2 )4 » auch
Frtsp . - Wohn .
Vktl . Zahler .
Angeb . unter
M . 648 TV .

9tr . 36 . Seite TL

Fräulein .
27 I . . m . guten
mebriähr . Zeug¬
nissen . verf . in
der selbständig .
Rührung eines
Haushalts , sucht
z . 1 . o . 15 . Marz
Stelle in besser ,

frauenlosem
Haushalt .

Ang . D . 654 TV .
Frau . Mitte 50 ,
sucht Stelle als

Haushälterin
in frauenlosem

Haush . Eigne
Möbel vorhand .
Ang . u . L . 652
a . d . Tagbl . -Vl .

Laden
Marktllratze 13

zum 1 . 4 . 1939
zu vermiet . Näh .
Vorderh . 1 . St .

Wohrn . kl . sonn . ,
abgeschl . . ges . ev .
Tausch m . abge -
schloss . sch. sonn . .
sehr vrw . Wohn ,
in der Reichs¬

bauernst adt
Goslar . Ausf .

Ana . mit Preis
u . A . 964 T .-V .

Kl . Laden preisw . zu verm . Näh .
Hemden - Schweitzer , Langgasse 7

Moderne
3 - Zim . -Wohn .

mit Küche . Bad
und Zentralheiz .
beste Kurlage . z .
1 . 4 . reiv . 15 . 4 .

zu vermieten .
Preis einschl .

Heizung 90 Mk .
Näh . unt . B . 650
an Tagbl .- Verl .

Illllllllllllllilllllllllllllllllliiiiii

3 - Z . -Wohn .
herrschaftlich .

Veranda Bad
z. v . Bef . 10 b .
12 . 3 — 5 . Nah .

Schmidt .
Eltviller

Strasse 21 e .

lauuusttr . 31 , 1
möbl . Zim . mit
Vervsl . zu verm .

Herrsch . 4 - Zim . -
Wohn . m . Zub . .
i . ruh . L . ( Nero -
tal ) . mtl . 174 .—
( einschl . Hz ) . J .
1 . 4 . ob . so . z . v .
Ang . M . 649 TV .

Sonnige
5 - 3im . -Wohn .

mit Zub . Kirch¬
gasse 5 . 1 . sofort
zu vm . Auch für
Büro o . Praxis
bestens geeignet .
Ausk . ert . Firma
Conrad Heiter .

Dreiweideu -
ltrasse 10 .

Schöne 4 - Zim . -
Wohn . , m . allem
Zub . z. 1 . Avr .
zu verm . Prers
80 RM . monatl .
Zu erfr . Part . r .

bei Steurer .
von 14 — 16 Uhr .

Fräulein
wünscht s . 1 . 3 .
ob . bätet Stelle
als Haushält . o .
Stühe in nut . g .
Hanse , evtl , tn

frauenl . Laush . ,
nerfeft in lämtl .
Hausatb . Beste
Zeugn . stehen z.
Verfüg . Ang . u .
D . 624 an T .-V .

Herderstratze 11
Werkstätte ober

Lagerraum
60 qm , taghell ,

2 Pferbeställe
Laben , auch als

Büro . 25 qm ,
Moritzttratze 66
Hofkell .. 60 qm .

N . Haushes .
Moritzstr . 66 . 3 .

F . 24246 .

Grabeustr . 3 , 1 ,

2 Zim. u . Küche
z . 1 . März z . vm .
Näh , baselbst .

Sonnige .

2W . il . We
im Absckl . . Dach

( Zentrum ) an
ruh . Mieter z.
1 . 3 . 39 zu verm .
Ang . u . H . 656
an Tagbl . - Verl .

Laden
Taunusstr . 9 , gegenüber dem

Kochbrunnen ,
'
sofort zu verm .

Laden
Webergasselß (zur ZeitBau -

sparhasse ) zum 1 . April 193o

oder früher zu vermieten .

August Th . Beckhaus
Immobilien ■Hypotheken

Wilhelmstr . ‘20 - Tel . 28839

3 - 3im .-Wohn .
mit Zubehör
zu vermieten

am Wattturm .
Rheinstrasse 2 .

Pretow .

3-W . -WN .

einger . Bab . in
herrl . Lage , ab
1 . 3 . zu vermiet .

Bierstabter
Höhe 22 , Part .

Büro
ober anberes .

3 Räume . Part . ,
ca . 53 qm , sofort
ob . bätet . Näh .

Schwabacher
Strasse 36 Part .

Daselbst
Werkstätten ob .
Lagerräume mit
Licht . Kraft , W ..
sof . ob . b . z . vm .

Verkäufer
und Dekorateur ,
selbst . Arbeiter ,

kausm . Kenntn . ,
27 Jahre , sucht
sofort ob . bätet

Stellung .
Ang . u . H . 648
an Tagbl .-Verl .

^ ewMU « P « si>»äii

Kraftfahrer
aller Klassen ,

prima Zeugnisse
sucht Stelle auf
Personen - ober

Lieferwag . Ang .
L . 648 T .-Verl .

MWstWM
Schöne 3 - Zimrnet -Wohnung
mit Küche . Bab . Mans , und
Keller , zum 1 . 4 . 39 zu verm .
Preis 72 RM . mtl . Ang . u .
U . 656 an den Tagbl . - Verl .

1 Frontsv - W .
3 Z .. 1 Kamm .,
Kellz . Of . - Heiz . .
für 70 Mk . zum
1 . 4 . 39 . Besicht ,
von 11 — 1 . 4 — 5
W .-Son « enberg ,
Danziger Str .49

bei Laube .

2-Zmmel-

Wohnmg
mit Bab . bis 70
RM .. v . jungem
Ehevaat z . 1 . 4 .
ob . bät . gesucht .
Ang . u . D . 651
an Tagbl . -Vetl .

2 !4 - 3 . - Wohn .
von ruhigem u .
vünktl . zahlenb .
Mietet ges . zum
1 . 4 , ob . bätet .
Ang . S .648 T .-V .

1 Zim . u . Küche
( Untermiete )
zu vermieten .

Ang . B . 657 TV .

In Bad Schmal¬
bach . beite ivnn .
Lage , am Kur¬
garten . kleines

MMIMOS
4 Zim . . Mans . .
reich ! . Zub . . gt .
Balkon . Hzg . . fl .
Mass . , zu Derrn .
Pr . mtl . 75 Mk .

Dr . Svackeler .
Bad Schmalbach ,

Parkstrasse 1 .

Im Zentrum bet Stabt

Marttstratze 12

schöne 4 -Zimmer -Wohnung
zu vermieten burch

I . Chr . Glücklich .
Kaiser -Friebrich -Platz 3 .

Gut möbl . Zim .
an berusst . Hrn .
frei Dambach -

tal 4 . 1 .

Frontspitze .
m . Küche . Kais . -
Ft .- Ring . an be -
tusstät . Fräul .

zu verm . z . 1 . 3 .
Ang . u . D . 642
an Tagbl .- Verl .

Rheinstrabe . 3 . Etage ,
4 - Zim .-Wohnung m Küche .
1 Keller . Etagenh . . 1 Mans ,
u . sonst . Zub . zum 1 . 4 . 39
zum Preise v . 100 RM . mtl .
z . vm . Ang . S . 656 an T .- V .

Abiturient , ber kaufmännisch
gebilbet ist . sucht eine

Lehr - oder

Volontärstelle

Für Snebiteure
u . Möbelhänbler

mmwm
zirka 120 qm . in

Waltamittasse
Sofort

zu vermieten .
Amusehen burch

Bohn .
Walramstr . 10 .

Abgeschl . möbl . Wohnung . ,
2 gr . neuzeitl . eingerichtete Zim .
m . Bab , fliess , warm , u kalt .
Mass . . Zentr .- Heiz . u . Telephon ,
zu vetm . Tel . 22511 ob . Abresse
im Tagblatt -Verlag . Ek

in einer Buch - unb Pavterwaren -

hanblung . Angebote unter A . 969

an ben Tagbl .- Verlag .

8WM
j - WiM -

WvhWiig
Riehlstrasse 18 ,
3 . Stock links

sofort
zu vermieten .

I . Haas ,

Wallufer
Strasse 10 . 2 .
Hausverwalter .

Grvtze Garage
frei .

Sonnenberget
Strasse 76 . Ecke

Kreibelttrasse .
Loreleiring 11

Kellereien
200 qm . eleftr .
Lastaufzug . z . v .

Kurtage .
In ruh . Etagen¬
villa . sev . gross ,
sonn . Ftontb .-
3im . ( Zentr .-

Heizung ) m . kl .
Nebenkammer ,

zu vm . 30 RM .
Bes . norm . Näh .

Leherberg 8 .
Parterre .

■ Rüdesh . Str . 9
I möbl . Manto
B herb , a . Frau .
Mbl . Zim . frei !

Bätenftt . 2 . 1 .

Zuverl . jg . Fran
s. Besch , früh % 7
bis % 9 . Ang . u .
S . 647 an T .-V

| Mämilichs Personell |

| Konsmon. Personal |

Weiterer Herr
sehr rüstig , sucht

Vertrauensstell ,
itgenb welcher

Art . Ang . unter
S . 648 T .- Verl .

Aelt . Herr , sehr
rüstig , sucht
Vertrauens¬

stellung .
Kaution kann

gestellt werben .
Ang . E .644 T .- V .

geführt würbe . ------ -- - - - - - -
zu uerm . Näh . unter E . 649 an

2 Simmet
and Me

von iüna . Ehev .
mit gut . Emvf .
zum 1 . Avril ge¬
sucht . cd . Haus -
meisterstelle . An¬
gebote u . K . 648
an Tagbl . - Verl .

Taunusstratze 64

schöne 4 - Zimmer -Wohnungen
im Vorher - unb Gartenhaus

zu vermieten burch
5 . Chr . Glücklich .

Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

Blomilitn - Biiia
8 Zim . . Küche . Bab . Wohndiele .
Heiz . , in Waldesnahe . f . 185 RM .
ausschl . Heizung , zu vermteten .

Dr . jur . Herrn . Schmidt ,
Taunusstr . 13 . Tel . 27967 .

3n Blogenoillo
in unmittelbarer Nähe bes
Kurhauses u . bes Theaters

herrschaftliche

8 - Wmel - WoP .

mit allem Komfort
zu vermieten burch

I . Chr . Glücklich ,
Kaiser -Friebrich -Platz 3 .

SimeM . il
Laden mit Zim .

Zigartengesch .
auch für Büro

geeian . . ». L 4 .
1939 zu v . Nah .
Rückertfir . 3 . 1 .

Werstr . 13,1 .

4 - Zim . -Wohn .
mit Küche

Bad u . Zubehör
zum 1 . 4 . 1939

zu vermieten .
Näheres Dörner ,
Scharnborsiftr . 1

Schwalb . Str . 57
3 . St . , sch. tonn .

4 -Zim -Wohn .
2 Balk . u . Zub .

nur
an ruhig . Fam .
3. 1 . 4 . 39 z. vm .

mtl . Festmiete
85 .- . N . wochont .
10 - 1 u . 25-=-4 bei
Hoblwein . 3 . St .

Neu beiger , kl .
Mans . -Wohn .

( Küche u . Schlaf -
zim .) Kochöfchen
el . Lickt , an ord .
Pers . . 16 .— . sof .
zu verm . Luisen -

yg ^^ ^ j^ aben

Pflichtjahrmädel
18 I . ( auswärt .)
sucht Aufnahme
in gutem Hause .
Ang . u . A . 962
an Tagbl . -Verl .

Pflichti . - Miibel
sucht Stellung .

Kümvers .
Winkelet Str . 3

Suche für meine
Tochter

( Abiturientin in
ber Rheinvfalz )
von Ostern 1939
ab eine geeign .
Familie , bei bet

sie ihr
Pflichtjahr

ableiften kann .
Schulvflichtigen

Kindern bei bet
Bearbeitung ber

Hausaufgaben
eine wertvolle

Stütze . Ang . u .
A . 940 T .-Verl .

Vertretung für

Kühlanlagen

LaliggaM . I
3 Zim . U. Küche
auch f . Eeschäfts -
zwecke sofort ob .
sväter zu verm .
Wilh .Ackermann
Luisenftrasse 16 .

Tel . 24669 .
Stiftttr . 29 . 2
3 - Zim .-Wobn .

Miete mtl . rb .
65 M . ». 31 . 3 .
39 z. vm . burch

3 . Chr .
Glücklich .

Kaif . -Friedr . -
Platz 3 .

Gr . g . m . Z . 1 -2
B . z . vm . Bleick -
str . 15 , Sth . 1 l .
Sch . möbl . Zim .
tn . Ofen . Eash . .
Elektr . . sofort z .
v . Blücherstr . 16 .
Mth . 2 . St . lks .

Garage
zu verm . Näher .
Luisenvlatz 8,2 r

Garage zu verm .
Nerotal 37 .

Garage frei !
Böhm ,

Oranienstt . 35 .

mittlere Jahre , sucht interessanten .
Intelligenz erforbernben

Wirkungskreis .
Leichte Auffassung . Anvassung ,

Gewandtheit im Umgang mit
Publikum , gutes Aussehen , lang¬
jährige Geschäftstätigkeit im Aus¬
land . geben mir die Möglichkeit ,
jeden Poften auszufüllen Angeb .
unt . E . 653 an Tagblatt -Verlr '

Gelernter
Bau - und

Möbelschreiner
26 I .. läng . Zeit
nicht mehr als
solch , tät . möchte
roieb . als Schrei¬
ner arbeit . Suche
besb . ein . Meist ,
b . mix Gelegen¬

heit gibt mich
wieher einzuarb .

Korn ,
W . -Viehrich .

Rheinstrasse 17 .
Hausmeitter -

ehevaar
Mann gelernter

Gärtner , sucht
Hausmstr . -Post .

Ang . u . H . 649
an Tagbl .- Verl .

Jg . Kaufmann
sucht hanh - ober
Maschinenschrift ! .

Heimarbeit .
Abreise zu erfr .
im T .- Verl . Eg

Laden
zu vermieten .

Neugasse 20 .
Bäckerei Bücher .
Lad .Wagemann -
ftr . 21 . m . 2 gr .
Erk . u . Nebenz . ,
f . 30 . - mtl . z. d .

Näh . Erahen -
sfr . 20 . Laben .

Ruh . Frau sucht
Zim . unb Kücke
f . gleich ob . 1 . 3 .
Miete i . voraus .
Ang . u . B . 649
an Tagbl . - Verl .
Eine im Abschl .

befinhliche
l -3im . - Wohn .

( ev . Hz . u . Bad )
v . berufst . Dame
gesucht . Ang . u .
G . 566 T .- Verl .

Leeres Zimmer
nach ber Strasse ,
an alleinit . Frau
zu verm . Roon -
str , 6 . Part , lks .
Gr . l . Zimm «

G . W .. L . zu v .
Rüdesh .Str . l7 .P

2 gr . l . P . - Zim .
m . Kochgel . . Gas
n . an ält . Dame
zu verm . Kaiker -
Fr . -Rina 10 . P .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

haasmeWepaot
39 Jahre , Jahre in gutem
Haufe tätig , mit sehr guten
Empfehlungen , sucht sich wegen
Hausverkaufs zu verändern . An¬
gebote unter M . 643 Tagbl . -Vl .

Gut möbl . Zim .
frei Dambach -

tat 5 , Parterre .
Saud . mbl . Zim .
sofort zu verm .

Dotzheimer
Str . 108 . G . P . r .2 -W . -MHN .

Balk . Bab . zu
vm . Bei . 10 - 12
3 - 5 . Näheres

Schmidt .
Eltviller

Strasse 21 e .
Sehr schöne
geräumige

S- Zim .- Woh » .
Nähe Bahnhof ,

z . 1 . 7 . zu verm .
Teilw . Verrechn ,
b . Miete gegen

Sausmstr . -Ard .
Ang . u . G . 645
an Tagbl .- Verl .

Wiesbab . Ehev . .
jetzt i . Hamburg
sucht hier f . seine
16iäbr . Tochter ,
welche sehr kin¬
derlieb .

Stelle
in gevfl . Haush . ,

wo sie ihr
Pflichtjahr

absolvier , kann .
Ang . u . S . 656
an Tagbl .- Verl .
Suche für meine ,
zu Ostern fchul -
entl . 17 % 3 . alte
Tochter z . 1 . 4 .

Stelle
zur Ableist , des

Pflichtiahres .
Erwünscht wirb

Fam .-Anschluss .
Ang . u . H . 645
an Tagbl . - Verl .
Saub . Frau s. f .
Freitag vormitt .
Besch . Franken -
strasse 1 . 2 . St . r .
Aelt . aast . Sri .

sucht für nachm .
Beschäft . i . g .

Hause , a . liebst ,
z . Kinb . Anqeh
u . D . 653 T .-V .

We,IWmer
abgeschl . . West¬
endstrasse 7 . zum
1 . 4 . für ruhige ,
ält . Mieter frei .
Näh . Vikiorta -
ftrasse 12 und

Telephon 28715 .
1 Zim . u . Küche
Part . , zu verm .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . -Vl . Et

Gut mbl . 3 . z .
1 . März a . Hrn .
zu vm . Zu des .

von 3 Uhr ab
Adelheidttr . 84,1

Gut möbl . sonn .
Zimm «

ev . Koch - . Bad -
hen . . sof . zu vm .
Adelheidstr .95 . P

Gut möbl . Zim .
zu verm . Adel -
heidllrasse 96 . 1 .

Leere Mansarde
auch z. Möbel¬
einst . sof . zu d .
Blücherstr . 50 .

Part , links .
L . Msd . m . Herd
sof . z . vm . Drei -
weidenstr . 7 , I I .
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Erstkl . Stenotypistin
langj . Erfahrung , selbständig ,
beste Zeugnisse , sucht geeignete
Position . Angebote unter A . 973
an den Taghlatt - Verlag erbeten .

Gut möbl . sonn .
Zimmer an bess .

berusst . Herrn
w . Vers , zu vm .
Bad vorhanden

Schiersteiner
Strasse 27 , 1 r .
E . mbl . Zim . z.
v . Stiftftr . 21 . 2 .

MW
Ende 30 . lelb .
ständ . i . Küche u .
» aus . sucht vass .
Stelle ab 1 . 3 .

Gute Zeugn .
Ang . G . 653 TV .
Im Kochen und
allen Hausarb .

selbständiges
Fräulein

sucht Stellung in
gevfl . ober bess .
frauenl . Haush .
Ang . u . G . 647
an Tagbl . - Verl .

Sonnige

Wohnung
in Bad

Schmalbach
1 . Stock . 3 Zim . .
Küche u . Mans . .
45 RM . sofort

zu vermieten .
Näheres König .
Bad Schmalbad ),
Aholfstrasse 31 .

Berufst , r . Frl .
s. z . 1 . 3 . 1939
1 3 . u . Küche i .
Abschl . Bevor¬
zugt wirb obere
Dotzb . Str . Ang .
M . 622 T .- Verl .

Ruh . Ehev .
sucht zum 1 . 3 .
ob . sväter schöne

1 -Zim . - Wohn .
Miete i . voraus .
Ang . 5 .655 T .-V .

Ovelarheiter
sucht z . 1 . März

1 — 2 - 3 -Wobu .
evtl . geg . teilw .
Hausarb . Ang .
u . K . 647 T .- V

Jg . berufstätig .
Ehevaar sucht
1— 2 - 3 . - Wohn .

Ang . u . D . 648
an Tagbl .- Verl .

Berufstätiges
Ehepaar iuckt
abgeschl . 1 — 2-
Zimmer - Wobn .

z . 15 . 2 . ob . 1 . 3 .
Ang . u . E . 646
an Tagbl .- Verl .
Ält . Ehev . . vktl .
Vollzahl . s. tonn .
1 « ob . 2 »Zim . »

Wohnung
in ruhig . Haufe .
Ang . F . 652 TV .
Berufst . Ehev .
sucht abgeschl .
1— 2 - 3 . - Wohn .

sofort ob . sväter .
Ang . u . B . 655
an Tagbl .- Verl .

2 - 3 . - WON .

Bad bevorzugt ,
zum 1 . Juni ob .
früher gesucht .

Miete i . voraus .
Ang . u . A . 972
an Tagbl .- Verl .

Ehevaar sucht
2 — 2 ^ >- 3 . -Wobn .
zum 1 . 3 . o . 1 . 4 .
Ang . u . E . 656
an Tagbl . - Verl .
Kl . ruh . Fam .

sucht 2 - 2 ^ =3im . =
Wohnung

b . 35 -40 Mk . cd .
öausmeifterit .

ob . gegen teilw .
Haus - ob . Büro -
arb . Ang . unter
G . 648 an T .- V .

ev . 2 Zim . . mit
gr . Balk . ( Süb )
zum 1 . 3 . zu v .

Klostermühle
Labnstrasse .

Kl . Mansardeu -
Wohnung .

1 Z . u . Küche , an
eins . Pers . z. v .
Kastellftr . 2 . 1 .

mit grosser
Mansarbe

all . neu berger .,
sofort zu verm .
Erabenstr . 3 , 2 .

Wohnung
v . 3 Zimmer

u . einaer . Bab
gleich zu verm .
Besicht . % i2 - ^ 4
d . Hausmeister .

Rheinbahnstr . 5 .
IlilllllllllllllllllllllllllllllliiB

Ab 1 . 3 .
2 möbl . Zimmer

Wohn - unb
Schlafzimmer m .
Bab u . Küchen -
benutz . zu verm .
Ersatz für eign .
Heim Sckierft .

Str , 34 , P . lks .
Er . Zim . . möbl . ,

2 Betten unb
3 Fenster , tos . b .
zu vm .. birekt a .

Michelsberg
Schwalbacher

Strasse 61 , 2 r .
Sep . möbl . Zim .

frei Wettend -
str . 11 , 1 . Et . r .

Saub . möbl .
Mansarde

zu verm . Äorck -
sfrasse 15 , 2 lks .
Möbl . Zimmer
abzugeb . gegen
teilw . Mithilfe

in Buchführung .
Ang . u . M . 647
an Tagbl .- Verl .

Kirdigasse 51

großer heller

Laden ( bisher Foto - Eisele )

eventuell mit Nebenräumen zu vermieten .

Zu erfragen Konditorei NerbeL

Gut möbl .
3 immer

2 Rett . , rn . Ver¬
pflegung zu vm .
Rheinstr . 62 , 1 .
Möbl . ob . leeres

3immer
m . Küchenbenutz .

an berufstät .
Person zu ver¬
mieten . Näheres
Rheinstrasse 71 ,

Stb . 3 , St . links .
Eins . mbl . 3im .

zu vermieten .
Riehlstr . 7 . 3 I .

Frdl . mbl .
" ' m .

zu verm . Saal »
aasse 26 , 1 r .

Sonniges Zimmer ,
möbl . od . leer , mit
Küchenbenutz . zu
verm . Schierstein .

Straße 9,1 I.

mit Zub . . z. 1 . 3 .
ob . 1 . 4 . gesucht .
Miete b . 50 Mk
Ang . u . F . 648
an Tagbl . - Verl .

2 - 3 »3immer >

Wohnung
p . ReiLsangest .

gesucht . Miete
ev . V» Jahr vor¬
aus . Ang . unter
E . 636 an T .- D .

Kaiktt - Friedr . -
Ring 29 , 3 , gern .

Wohnschlaszim .
in gutem Hause ,
an berufst . Hin .
zu verm . Eine
beizb . Mansarbe ,
mbl . ob . unmbl . ,
baselbst zu vrn .

Kais . - Friedr . -
Riug 54 , 1 . Et . ,
eleg . mbl . Zim .
Leberberg 4 . am
Kura . . la eina .
Schlaft . m . Balk .
u . all . Komfort .
Bef . 10 - 13 . sonst
Ruf 25050 ,
Dranienitrase 8 ,

1 links
a . b . Rhcinftr . ,
eleg . mbl . Zim . ,
1— 2 Bett . , evtl .
Küchenben . . auch

kurze Dauer .
Röderftr . 40 , 2 .

a . d . Taunusstr .
Gut möbl .

Wohnschlafzirn .
1— 2 Betten frei .

Haushälterin
sucht in ruh . gut .
Hause Stellung .
Ang . u . M . 653
an Tagbl . -Verl .

Haustochter »

stelle
f . Mädch . . 24 I . .
Sehr gute Näh -
lenntn . . in nut .

Haush . , ab
1 . März . Anaeb .
unter A . 947 an
Tagbl . -Verl .

G Emser Strahe 44

M schöne 5 - Zirnrner -Wohnung
X vollstänbig neu hergerichtet
■ zu vermieten durch

I . Chr . Glücklich .
O Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

1 bis 2 Zimmer
u . Küche z . 1 . 3 .
ges . Preis 40 .— .
Ang . u . S . 644
an Tagbl . -Verl .

Jg . Ehev . sucht
2 - Zim . -Wobn .

z . 1 . 3 . ob . 15 . 3 .
1939 . Ang . mit
Preisana . unter
W , 649 a . T .- V .

Wir suchen für
unsere Angell .

eine
2 -Zim . -Wohn .

mit Kochgel . für
halb . spät , zum
1 . Avril z . miet .
Ang . mit Preis -
ang . unt . U . 646
an Tagbl . - Verl .

W . - Sonnenbera .
2 - Zim . -Wohn .

bis 35 Mk . zum
1 . 3 . ob . spät . ges .
Ana . u . F . 646
an Tagbl .- Verl .
Sonn . 2 - Zim .-

Wobn . v . Ehcvi
ges . Pktl . Mict -
zabler . Ang . u .
E . 593 an T .-V .

Ruhiges Ehev .
sucht

2 - Zim .-Wobng .
Preis 60 RM .

Ang . u . S . 630
an Tagbl .- Verl .

Nachf . Robert Ulrich

Ho „ „ bü, . , Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Gut möbl . Zim .
evtl . 2 Betten ,
zu verm . Herrn -
gartenllr . 4 , P .
Kl . mbl . Mans ,
zu verm . Hirsch -
giaben 4 , 1 lks .
Möbl . Zim . ab
15 . 2 . ob . 1 . 3 . zu
verm . Kais . - Fr . -
Rina 29 . 1 , St .
Mbl . Zim ., 1 bis
2 Bett . . Babben .
z . v . Batt . Kais . -
Fr . -Ring 46 , 2 r .
Er . tonn . möbl .
Zim . frei Kais . -
Fr . - Ring 50 , 3 .
Möbl . Zimmer

zu vermieten .
Karlttr . 30 . 1 l .

Möbl . Wohn¬
schlafzimmer ab
15 . 2 . z. vermiet .
Karlttr . 44 , 2 r .

1 Zimmer
mit 1 Bett .

1 Zimmer
mit 2 Betten .

z . vermiet . Näh .
Kiebricker

Str . 10 . Part . I .
Gr . Wohnscklafz .
ohne Beb . , f . D .
fr . Klarentbaler
Strasse 4 , i lks .
Nähe Ringkirche
frdl . möbl . Zim .
zu verm . Näh . :

Klarentbaler
Strasse 6 , 1 l .

Saubere möbl .
Mansarde

m . Licht , hzb . z .
vermiet . Burk ,

Körnerttrasse 6 .
Gut möbl . Zim

.z . v . Ballmann ,
Leberberg . 1 .
Möbl . Zim . frei .
Michelsberg 28 .
Hinterh . 1 . St . I .

2 ar . möbl .
Wohn - Schlafz .
mit 1 . bzw .

2 Betten , tof . zu
vermiet . Moritz -
ttrasse 15 , 3 lks .

Ent m . tonn . Z .
z . vm . Dränten «
ttratze 54 , 1 lks .

Sep . möbl .
Balkonzim . mit
g . bürgl . Vexpfl .

frei . Schwarz
Philivpsberg -

llrasse 24 Part .
Mbl . Mf . a . ruh .
toi . Fräul . bitt ,
zu vm . Keller ,
Rheinttr .- 46 . 2 .

6 Zimmer In heller Lage
herrschaftlich «

6 - 3 . - Wahn .

mit Garage ab
1 . 4 . 39 zu verm .
Preis 185 RM .
ohne Heiz . Ang .
u . I . 649 T .- V .

6 -3im . -Wohn .
mob . . m . a . Zub .
2 Mattfarben u .
Warmwafferheiz .
z . 1 . Mai . evtl ,
früher zu verm .
Näh . Friebrich -
llr . 40 . b . Bach .
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Willi
Kurgariennähe . steuerfrei, !

RM . 32 OOO.— .
WohMgstaO

•
SitlifeiiliH

und Warmwasser RM 36 OOO .—

• z . khk . fflüdlid ) •

Mm Dornt
SeliMkehr

Beamt .- Ebev . f.

Wegen Erbteilung

e . 657 an T .- V .
Taunusort . RM . 35 000 .nur

U/AkHimM ® eI - leer . Bim .
wonnung m . etw . Kock - u .

F . 649 an T .-V .

Dame

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Wiesbaden ,
Eigenheim .
Frl . Mobr .

Zmodilien -

Sertimfe

möfll . Part . , m .
Bad u . möglichst
Balk . 80 — 85 M .
Ang . u . U . 645
an Tagbl . - Verl .

nähe . Ang . unt .
K . 644 Ä » T .- V .

Wohnung
mit Bad . Seiz .
od . Et . - Seiz . . z.
1 . 4 . od . svät . zu
mieten aef . Ang .
k . F . 650 T .- V .

In guter Lage
4 % = bis 5 -

Zim . - Wohn .
mit Mans . Ztr .-
Heir . . Absckluß .
von kl . Farn . r .
1 . Avril od . svät .
gesuckt . Ang . u .
W . 635 an T .-V .

Gekuckt
für kl . Haushalt

Ebevaar mit Ollfo
5iäbr . Jungen •

Berufstätige
sucht z . 1 . 3 . 39
1 leere Mans .
m .Licht u .Ofen
in gut . Hause .
Ang . T.645 T .-V .

Immobilien .
Mozartstratze 6 . Tel . 25534 .

Anzeigen - Abteilung des
„ Wiesbadener Tagblatt “

gibt Ihnen jederzeit gerne
fachmännischen Rat und
sachkundige Anregung für
Ihre Anzeigen - Werbung .
Textvorlagen und Satzbild¬
entwürfe , Fertigung von
Matern , sowie vernickelten
und unvernickelten Ab¬
güssen , Lieferung von Kli¬
schees und Galvanos durch
die L . Schellenberg

' sehe
Buchdrucker ei,Wiesbaden ,
Tagblatt - Haus , Langg . 21 ,
Fernsprecher 59631

Suche mick an
uackmeisb . gut .

Unternehmen
mit mehreren

loiif . Nuri

BÜLITZ & KOCH
IMMOBILIEN

WEBERGASSE 10 - TELEPHON 20600

DaimmiMl
suckt baldigst

Herr , mittl . Alt .
suckt z . 15 . Febr . .
Nähe Kaiserhof .
saub . ruhig .

möbl . Zimmer
in gutem Sause
( mit Frühstück ) .
Vreisang . unter
E . 649 an T .- D .

Herrsch . Etagenhaus
Nähe Kaiser - Friedr . - Ring , 8x4
Zimmer , Küche , Bad , hochver¬
zinslich , bei RM . 30 OOO . —
Anzahl , äußerst günstig z . verk .

tagewlaB
Nähe Bahnhof ,

zu kaufen oder
miet . gei . Ana .
u . U . 643 T .-V .

Sonnige
3 - 4 - Zimmer -

WoHnung
mit Manf . zum
1 . 4 . 39 od . svät .
in der Nähe vom
Bahnhof gesucht .
Vreisang . unter
A . 966 an T .- V .

2 - bis 3 - Fam .-
Haus

oder mittleres
Etagenhaus

b . 10 Mille Anz .
auck in Vorort ,
zu kauf , gesuckt .
Ang . u . L . 654
an Tagbl .- Verl .

Einfamilien - Villa
in Kurhausnähe , 12 Zimmer ,
Küche , leicht aufteilbar , für nur

RM . 2O OOO —

Wohn .- Tausck .
Sucke S - Z .- W .

wektl . Stadtteil ,
bis Mk . 65 . geg .
2 - Z .- W . ( heut .

Miete 42 Mk .)
Ang . B . 648 TV .

Zu kauf , gesuckt :

MM . -ZM
gut . Zust . . 9rohe
Räume , möfll .

freie Lage . Een .
Anci . u . E . 651
an Taflbl . - Verl .

Reicksangest .
suckt gut inbl .

Zimmer
i . ruh . Sause .
Bahnh .- Nähe
ev . Teilvens .
Preisang . u .
U . 644 T .- V .

•
Immobilien , Ä

rick -Vlatz 3 . ®

3 - od . 4-Wmer -

ÜMnung
zum 1 . Avril zu
mieten ges . Ang .
u . A . 963 T .- V .

5 - 6 -

Zimmer

5 - Zim .- Wobn .
zum 1 . 4 . 1939
oder früher ges .
Ang . u . L . 644
an Tagbl . - Verl .

Rentables Etagenhaus
im Südviertel , 4X5 Zimmer
Küche , Bad , geringe Steuern ,

mit Sckuoven u .
Nebengebäude .

Garten .
Stallungen ufw .

H . Zurheiden
Frankfurt a . M ..
Weftendftraße 11
Telephon 73168 .

„ Die

WWW "

mit Wirtschafts -
betrieb . welcke z .
31 . 12 . frei wird ,
ift zu verkaufen .

Ferner :
1500 qm

Eesang -
itudierendc

fuckj z. 1 . März

mMMmer

3V2 - 4 . Zim . -

Wohnung
mögl . m . Bad u .
Seir . von Wehr -

macktsbeamten
gef . Nähe Sckier -

stein -Biebrick
bevorzugt . Ang .
A . 971 a . T .-V .

Rentable Etagenvilla
Bahnhofsnähe , 3x4 Zimmer ,
Küche , Bad , Ofenheiz . , Garten ,
Garage RM . 35 000 . —

EINFAMILIENHAUS
steuerfreier Neubau in prachtvoller Höhenlage mit
weiter Fernsicht , 7 Zimmer , elegantes Bad , Heizung

Ä . Diehls Neugasse 26 , Tel . 25369

Sckiiner

Marten
a . d . Lahnstrane ,
32 Ruf . , z . verk .
Zu erfragen im
Tagbl . - Verl . En

Baugelände
an der Serbert -Norkus - Stratze u .
Philivvsbergstr . . rd . 3500 Quadr .-
Meter . in Wiesbaden , ganz oder
geteilt , preiswert zu verkaufen

od . z . Bauen als Hypotheken ein¬
zubringen . L . Uller , Gienen ,
Stevhanstrane 29 .

Gaststätte
mit Eckhaus in verkehrsreicher
Gegend am Rhein , krankheits¬
halber preiswert zu verkaufen
Anzahlung 15000 RM .

I W . Soenke
Immobilien , Adelheidstr . 31

( Pens .) suckt z.
1 Avril ein A

unmoölNiner tlfilpi
mit voller Z/Ultl

Modern möblierte

z - Wm - WiiW
mit Bad , ohne Kücke , in Neu¬
hauvilla gesuckt . ( Omnibus -
verbindg .. Scklafcoucke .) Ang .
unt . D . 655 an Tagblatt -Verl .

7 Zimmer , reickl . Neben - V

Mgelaffe , RM . 80 .- SteuernMI”
monatl . . RM . 23 000 .—

"

Ito Wes
(Hortons

I am K . - Fr . - Ring ,
4mal 7 - Zimmer -

wohnunfl . eine
Wohnung wird
frei , umstände -
halher vreisw .

zu verkaufen .

lkWM Bitt
Immobilien ,

Friedrichstr . 46,1
Telephon 27196 .
Illlllilllllllllllllllllllllllllllllllll

6 — 7 - Z . -Wobn .
Part . od . Hockv .
m . Zub . gesuckt .
Preisang . unter
D . 657 an T .- V .

Zu mieten gekuckt

Haus
zum Alleinbewohnen

mit 6— 8 Zim . u . allem Zubeh . .
Warmwasserheiz . , klein . Garten ,
nickt zu weit vom Mittelvunkt d .
Stadt entfernt , od . zu kaufen ges .
Haus mit einer od . 2 ähnlicken
Wohnungen ( evtl , auck nock nickt
ganz fertiger Neubau ) , bei hoher
Anzahl , od . voller Barzahl . Ang .
mit Angabe genauester Forderung
und der steuerlicken Belastung u .
A . 925 an den Tagbl .- Verlag .

v . Festangestellt ,
auf y» I . gegen
Sickerh . u . hohe

Zinsen gesuckt .
Ang . u . U . 653
an Tagbl . - Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll Gelegenheiten !

In gesunder Höhenlage ,
elektr . Bahnverbindung ,

Villa
m . Diele , 6 Hauptzimmern ,
2 Bädern , Zentral - Heizung ,
zum 1 . Avril beziehbar ,

für nur

30000 RM .

zu verkaufen .
Ferner

im besten Ringoiertel :
Rentables

Zinshaus .
m . vornehmen Wohnungen ,
eine beziehbar ,

sehr preiswert
abzugeben .

.Immobilien -

Verkehrs - Ges .
Wilhelmstr . 9 — Alleeseite .

mit Bad . Heiz . . Badeaeleaenh . v .
usw . sofort gef . I ält . Dame .
Ana . mit Preis
und Lage unter

WM0g
m . Bad . u . mögl . an Tagbl .- Verl .
Sammelheiz . u . Städt . Arbeiter

Etagenhaus
3 - u . 4 -Zim .- Wohng „ in guter »
Zustand , Miete ca . 11 OOO Rj^
zu verkaufen . Anzahlung nach
Übereinkommen .

I W . Soenke
Immobilien , Adelheidstr .

Neubau
7 Z ., K „ Bad . 670 qm Gart ,
mit RM . 5000 .— Anzahl .

RM . 29500 . -

3 - Fam . - Villa
allerbeste Innenausstattg .,

RM . 37000 . -

Etagenhaus
oh . Sinterh . , ausgez . Zust .,

RM . 36000 . —

3 . 6Wels Ho .
Immobilien ,

Webergasse 25 .
an der Langgasse .

3 - 3iWtt - WMiig
gesuckt , mit Bad , Zentralheizung
erwünscht , evtl , nähere Um¬
gebung . Angebote unter Z . 200
an den Tagblatt - Verlag .

aktiv zu beteilig .
Ang . u . B . 647

„ , , _ . , . an Tagbl . - Verl .
’ ÄUf [« ]
Sei ». Bahnhofs - 400 RM .

Garage , in nut . suckt

u . A . 955 T .-V , | m . voll . Vervsl .
Preisana . unter

W sMe :
in Höhenlage —
Einfam .- Haus ■

ca . 5 Zimmer , >
eventl . rentier .

Zweifam . -H ., ■
mit Garten . —
freie Lage . ■

guter Schulweg . >
gute Zahlung .

Anflebote unter ■
A . 977 an den —
Tagbl .- Verl .

111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111^
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mit 3 — 4 Akorgen Garten . Obst¬
anlage . Bauvlätzen . Zentralheizg . ,
3 Wohnungen , Wintergart . usw .,

ür nur RM . 39 000 .— bei halber
Anzahlung zu verkaufen durch

Wulf
Immobilien ,

Mozartstraße 6 , Tel . 25534 .

Tausche
meine schöne

3 -Zim .- Wohn .
gegen

2 - Zirn .- Wohn .
Ang . M .652 TV .
Suche m . 5 - Zim . -
Wobnung . bill .
Miete , geg . 4 =3 . =
Wohn zu tausch .
Anfr . u . K . 652
a . d . Tagbl . - Vl .

Stt W .

in gut . Zust . . im ■
Werte bis zu 30 e
Mille , mit 3 - u . ■

2 - Zim .-Wohn .
*

möfll . Bad bei I
15 Mille Anz . zu _
kaufen . Erb . ne = ■

ttauc Ang . unter —
D . 603 an T .- V . 11
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIII■

Stadtrand .
Nord . od . Osten ,
zum 1 . 4 . 1939 .

Ang . u . E . 655
an Tagbl . -Verl ,
Zum 1 . 4 . od . so .

3431m .
-

Wohnung
möfll . mit Ztr . -
Heiz , für ruhige
Mieter fles . Ang .
mit Mietpreis u .
A . 980 an T .- D .

Ml
1 . Lage . Pr . 40 000 RM .. zu
verkaufen durch
Immobilien - Berwaltungsbiiro

Dr . jur . Hans Henn ,
Wresbaden . Friedrichstr . 42 , 1 ,
( Woolworthhaus ) . Tel . 25141

3 - Z . - Wvi1N.

mit Bad . evtl .
Heiz . . Mansarde
u . Keller , i . heft .
Lage . z . 1 . Avril
od . spät , gesucht .
Genaue Ängab .
mit Pr . u .5 . 648
an Tagbl . - Verl .
Forftbeamt . suckt
sofort od . später

3 -Zim .- Wohn .
mögl . m . Bad u .
in g . Wohnlage .
Ang , ll . 654 TV .

Etagenvilla
in sehr gutem Zustand , mit je
3 Zim . , Küche , Bad im Stockwerk ,
Parkettböden , Heizung , für nur
30000 RM . zu verkaufen .

Villa
8 Räume , unterteilt , für nur
25000 RM . bei nur40RM . Steuern
zu verkaufen .

Witwe höh . Beamtens , sucht

Z - diU - Zii>i .
- WDW

m . Zubehör , in gepflegtem Sause ,
in guter Wohnlage . Angebote
mit ausführlichen Angaben unter
A . 978 an den Tagblatt -Verlag .

mit Klav . Nähe
Kais .- Fr . - Ring . I Großes leeres

Ang . mit Preis - Zimmer
ans . unt A . 970 von ält . Herrn
an Tagbl .- Verl . gesucht Ang . u .

Geschäftshaus
im Zentrum der Stadt , besteh .
aus3 Läden u . Kleinwohnungen ,
bei 20000 RM . Anzahlung

zu verkaufen durch

Willy Stern
Immobilien . Theater¬
kolonnade 11 , Ruf 27363

sMilMiWS
5 Räume mit

Zubeh . u . Gart . .
Wiesbaden oder
Vorort zu miet ,
oder kaufen ge¬
sucht . Ang . unt .
K . O . 688 an die

Westdeutsche
Anzeigen -Gekell -

schoft . Köln .
Neuzeitliches

Haus
aus Priv .- Sand
geg . bar gekuckt .
Ang . u . S . 646
an Tagbl .- Verl .

Junges Ehepaar
Beamte suckt sch.

3 -Zim . -Wohn .
Mim 1 . 4 . 1939 .
Ang . u . F . 643
an Taflbl . - Verl .
Beamter suckt z.
1 . Avril ruhifle

3- 3 .
- ® oljii.

m . Küche u . Bad
möfll . m . Balkon .
Ev . Setz . Miete
80 - 90 Mk . Ang .
1L E . 650 T .- V ,
Aelt , Damen k.

3 -4-W . -MHN.
mit Balk . . sofort
od . spät . Ang . u .
U . 648 an T .- V .

Schöne

3 - HiuiiM ’

Nnnng
m . Bad u . Man¬
sarde von Reg . -
Oberinsv . z. 1 . 3 .
od . 1 . 4 . 39 ges .
Ang . u . L . 646
an Tagbl . - Verl .

Selle sonnige
3 - 4 - Zimmer -

Wohnung
v . selbst , berufst .
Dame gesucht z.
1 . 5 . 39 . Ang . u .
U . 647 an T .-V .

Wger

Jeilljübor
mit 10 000 RM .
für die Tertil -
brancke gesucht .

Ana . n . S . 654
an Tagbl .- Verl .
Illillllllllllllllllllllllllllllllllllll
Still .Teilhab . in .

loooo n .

f . nut Lichtspiel -
theat . ges . Ang .
u , W . 651 T .-Vl .

Sette 12 . Nr . 36 .

Berufstät . Ge - K . 650 an T .- V .

Äit suchen
sonnige Zimmer für gesellige
tn gutem Saufe . Zwecke ein nicht
heizb . . Bedien .. zu kl . leeres
mögl . Badben . z . I sev . Zimmer .
15 . Febr . 1939 . Anflebote unter

Ang . u . SB . 6471 SB . 652 an den
an Tagbl .- Verl . I Tagbl .- Verl . i

3 - Z . - WM .

mit Bad . z . 1 . 4 .
gesucht .

Ang . u . K . 646
an Tagbl .- Verl .

Abaeschl . sonn .

Bad , mögl . Hz . ,
in gutem ruhig .
Sause , zum 1 . 4 .
oder später von
Lehrerin i . R .

ges . Preisangeb .
B . 596 T .- Verl .

Beamt . -Wwe . s.
2 - 3 =3 . =SBohn .

in aut . S . . sofort
od . später . Ang .
u . L - 653 T .- V .
Zum 1 . 4 . sonn ,

geräumige

HL *
Bad , Zub .. i . ruh .
gevfl . Hause , v .
Lehrerin a . D .

ges . Kein Part .
Fräulein

Buschmann ,
Walkmühlstr . 72

2 ' / - oder kleine
Z-M . -Wn .

v . Beamt .- Wwe .
m . 13iähr . Tocht .
z . 1 .4 .39 od . spät ,
ges . Preis b . 50 .-
Ang . u . S . 561
a . d . Tagbl . - Vl .

Wge «ha« s
mit 3 Zim .-Wohnungen . Heizung ,
für nur RM . 26 000 .— bei RM .
8000 .— Anzahlung zu verk . durch

M |

______________ M . WIM
4“ n ! 11 6er - mit Sei »., fließ .
Ä1 / — - Wasser od . Bad .
4/2 J -JUIl ’

Slähe «Bahnhof .

Knrlage , zirka
25 Zimmer ,

fliehend Wasser ,
Heizung ,

f . RM . 40 000 .—
bei Anzahlung

zu verkaufen .

Sogen Sier
Immobilien .

Friedrichstr 46 . 1
Telephon 27196 ,
lllllllllllllllllllllllllllllillllllllll

3 Wohn - u . Geschäftshäuser
in best . Lagen der Stadt stehen z . Verkauf .

Haus , Nähe Hauptpost
mit 2 Läden (4 Schaufenster ) , glasüber¬
dachtem Hof , Autoreparaturwerkstätte ,
Garagen , Wohnungen in verschied . Größe ,

für RM . 180000 . -

Haus im besten Kurviertel
mit 3 Läden (5 Schaufenster ) u .Wohnungen ,

für RM . 1OOOOO . -

Haus im besten Kurviertel
mit 2 Läden (5 Schaufenster ) u .Wohnungen ,

für RM . 60 000 . -

Anzahlung nach Vereinbarung .
Sämtl . Geschäftsraum kann freigemacht werden .

AUGUST TH . BECKHAUS
Immobilien - Hypoheken

Wilhelmstraße 20 Telefon 28839

Mr - MM
mod . 3— 4 -Zim .-Wohnung

m . Bad u . Zentrh . ( mögl .
m . Garage ) in gut . Wohn¬
lage v . Mainz ( Umg .) od .
Wiesbaden sofort od . spät ,
zu miet . ges . Angebote u .
3 . 199 an den Tagbl .- Verl .

Einfamilien - Villa
( Landhaus )

im Vorort gelegen , bestehend
ausTZimmer , Mansarden,Zen¬
tralheizung , Unterteilbari . zwei
Wohnungen . Geringe Steuern .

Preis 23 OOO RM . bei
10 -12000 RM . Anzahlung durch

Willy Stern
Immobilien , Theater¬
kolonnade 11 , Ruf 27363

Bau undBoden
Immobilien

Dr . jur . Hermann Schmidt

Taunusstraße 13 - Tel . 27967

Mermeter
k. mbl . Zim . m .
Badibenutt . Nähe

Rosenftrake .
Ang . u . M . 651
a . d . Tagbl .- Vl .

Gut möbl .
Zimmer

Nähe Taunusftr .
von herufst .

Herrn gesucht .
Ang . W . 653 TV .

sucht zum 1 . 3 .
1939 gemütlich

inöm. Zimier
mit zwei Betten ,
mögl . mit Koch¬

gelegenheit . in
Bahnhofsnähe ,

auf einige
Wochen . Angeb .
unter 3 . 656 an
Tagbl .- Verl .

Separates <1
Wohn

Schlafzimmer
sonnig , mit flieh ,
warm . u . kaltem
Wasser , od . an¬
schlieft Bad . v .
Dauermicterin
( Staatsangeft . )

gesucht .
Nähe Wilhelm¬
str . od . Zentrum .
Ang . u . F . 655
an Tagbl .- Verl . I

Weg . Eeschäfts -
Verl . n . Wiesb .
sucke ick f . mein ,
faufm . Anaeft .

sonn . Möbl . Zim .
m . voll . Pension
z. 15 , Febr . Ang .
u . W . 650 T .- V .
Sucke zum 16 . 2 .
1939 gut möbl .

Zimmer
m . Badegelegen¬
heit . in ruhiger
Lage . ev . Wohn -
u . Schlafzimmer .
Ang . mit Preis
u . A . 959 T .- V . I

m%FerirÄuh .
S

I |

MÜbl . ZM . 450 » Mark
. o .<0, >Q gegen nur gute
$

maeflenIaffeT
An » - ^ t Preis Aäg .

°
m T

^
655

u . A . 960 ^. . - V . | Q„ Tagbl .- Verl .

T Höhenlage , bequeme Ver¬
bindung . 7 Zim .. aller Kom¬
fort , Pr . 20 000 RM ..

Eiii .
- ZiiBiffflilioi- 8illa

8 Zimmer , Zentral - Heizung ,
zentrale Lage . Pr . 22 000 RM .

M - OreMeii - llilli
Neubau , Zentral - Heizung ,
Garten , sof . bezugsfr . , Anzahl .
8000 RM ..

3 - 4 3im .-Wohn .
mit Bad . in flut .
Wohnlage , sofort
od . 1 . Avril von
Dauermieter ge¬
sucht . Miete wird
i . voraus gezahlt .
Ang . u . H . 642
an Tagbl . -Verl .
Reicksangest . I.

z . 1 . 5 . od . früher
in Vdh . od . Gib .

! Verpflegung
Ang . mit Preis -
ans . unt . T . 654
an Ta ^ l . - Verl .
Alleinft . Dame ,

tagsüb . befck . . s.
leer . Zim . . möal .
Tenneibacknähe .

Preisang . unter
D . 650 an T .- V .
Aelt . Dame mit
ein . Möb . suckt

Dauerheim
in freier Lage ,
bei guter Fam .
Ang . u . E . 647
an Tagbl . -Berl .

Geschäftshaus ■

in . Läd ., Wohnungen usw .,
®

Kirchgasse
Mielemgang 20000 M .

“

nur RM . 130 000 .— . -

Z . Wttensels L ko .
■

Immobilien , ■
Webergasse 25 . —

an der Langgasse . ■

Er . leeres Zim .
mit Küche oder
Bad . sucht Dame
in nut . S . Ang .
m . Preisang . u .
3 . 657 an T .- V .
Berufst . Fräul .
sucht flrohe leere

Mansarde
in gutem Sause .
Ang . u . E . 645
an Tagbl .- Verl .

91110
7 % rentierend ,
RM . 32 000 .— .

Bi « a
zwischen Wiesbaden u . Vorort ,
Nähe Autobushaltestelle , für
Mehrfamilien geeignet , mit
beziehbarer Wohnung , Lager -
bzw . Büroanbau , Wagen -
unterstand , großen Hübner¬
häusern . Obstgarten mit zirka
70 Obstbäumen und Beeren¬
sträuchern für 25 000 RM . bei
geringer Anzahlung umstände¬
halber sofort zu verkaufen .

„ merroa “ G . m . b . S . ,
Eerichtsstraße 3 .

Jg . Eben , sucht
4 - Zim .- Wohn .

mit Mansarde
und Bad , ferner

im gl . Sause
Lager

( eventl . Laden )
u . mögl . Garage
Ang . u . B . 656
an Tagbl .- Verl .

Suche z. 1 . 4 . 39
schöne sonnige

1- L - M
mit Bad u . Zub .

auch Vorort
kommt i . Frage .

Angebote an
Obergerickts -

vollzieh . Erfurth
Limburg a . L .

Heeres -

Beamter
sucht 4 = bis 5 =3 .=

Wohnung ,
Msd . , Bad . evtl .
Etg . - Seiz . f . iof .
od . svät . Angeb .
u . F . 653 T .-V .
Beamter s. frdl .
4 - 5-Z . - MHN .
z . 1 . 4 . od . spät .
An » . S . 652 TV .

Zum 1 . Avril
oder später

schöne sonnige
4 — 5 -Z .- Wobn .

mit Zub . ( Bad ,
Balkon ) , eventl .

mit Heizung
von Pensionär
( Dauermieter )

gesucht . Angeb .
mit Preisangabe
unter 3 . 642 an
Tagbl . -Verl .
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Stange«

Fernr . 22523 .

S « 31 .

3

1

sterbahnbof

Speisezimmer

neu
zu

bei

Kanarienhäbne
ff Sänger , und

Zuchlweibchen
verk . Phil . Belte
Faulbr . - Str . 3 .

S . - Wintermant . .
neu . schw .-grau .
billig zu verkauf .

W . -Dotzheim .
Wiesb . Str . 63 . 1

Singer -
Näbmaikbinc

gut erb . . 20 Mk .
». vk . Relbiti . 14 .
Stb . P . . Weber .

Klaffe .
Pfoften und

Geländer ,
zu verkaufen .

W . Seel .
Breithardt .

Beft . abaeb . bei
Oskar Müller .
Steinftrane 3 .

1
9

Motorrad .
Hörer 600 ccm .

Steuerfr .
Adler - Limoufine
bill . zu verkauf .

Friedrichstr . 8 ,
Htb . 1 . St .

Sobuer -
Sarmonika

3refb . . z. vk . N .
Römerberg 7 .1 r .

Gasbcrd
m . Backof . . fast
neu . weg . Wegz .
zu verk . 70 RM .
Eeisbergftr . 12 ,
3 . Stock . Norm .

400 Ztr . Hühner -
Torfmift

abzugeben .
Zentner 50 Pf .
C . Cbriftmann .

Weben i . T .
Televbon 131 .

verckr . . fall
krankbeitsb .
verk . Näb .

RoNel .
Blücherstr .

Neuer
Transv .-Kaften

90X80X60 em .
( Holz ) für Bäck ,
ob . Metzgerei ge -
eign . f . Anbäng .
zu verk . Meyer .
Nerostrahe 18 .

Ich suche für einen auswärtigen
Interessenten ein

Halis nrit 5 - W . - MAUWN

Sckw . Zwerg -
Wvaudottes -

Habn
zu vk . Krämer ,
Bleichftr . 37 . P .

DKW .
200er . für 75 .-
zu verkaufen .

Reinert ,
W .-Talbeim .
Schlageter -
strahe 184 .

Bill , zu verk .
Flügel 25 Mark ,

Brotfchneidm ..
Staffelei .

Eifenfchild
5,00X0 .70 ( I .) ,

2,50X0,70 , Erk .-
Scheinwerfer .

Erkerslasfcheib .,
Bett mit Svr . -
Rabm .. Wasch¬
tisch Friedrick -

llr . 8 . Htb . 1 Iks .

Hasen
Chinchilla -

Häsinnen tauch
gedeckt ) zu verk .

Super 6
Kabriolett ,

schwarz mit rot .
Leder u . Wild¬

lederbezügen
12 000 km . völlig

neuwertig , für
3600 RM .

bar z . verkaufen .
Wulf .

Mozartllrafie 6 .
Televbon 25534 .

Super 6
Kabriolett

schwarz mit rot .
Leder .

14 500 km .
neuwertig , nur
aeg . bar zu verk .
Televbon 26894 .

fiowranl
zu verkaufen .
W . -Bierstadt

Televbon 25471 .
Rach 18 Ubr .

Elegantes
Schlafzimmer

billig zu verk .
Näh . im Tagbl .-
Berlag . Lau

Iauchevumve
..Siegverle

"
.

2 .75 m lg . . wie
neu . 15 RM . zu
vk . Liebenauer -

Stratze 13 .
( Bingertstrahe ) .

I HWler - LerkW

Klavier
sckw . . umst . bill .
abzugeben . Erfr .
Mauergasse 21 ,

Laden .

Adler Primus
4fitz . Limousine ,
im Auftr . zu vk .

Garage
Cbriftmann .

Bertramllratze 7

»u kaufen .
Heinrich Weih . W .- Erbenheim ,

Mainzer Str . 8 , Fernr . 2252 ;

ElMMpW
mit Platten bill .
zu verk . Lange ,
Röderllratze 25 .

Mmuichiuen
grobe Auswabl .

kleine Preise .
Krieger .

Frankcnllr . 22 1

TKW .
Meillerklaffe

Limousine
Baujahr 1936

in sehr gutem
Zustand . Preis
1250 .— . zu verk .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Em

Real -
Enzvklovädie

der Heilkunde
22 Bände .

Radio -
Baftelsachen

zu verk 9r >ir . im
Taabl . - Bl . Eo

MM «
ab 2 .25 RM .
Noten dazu .

Erohe Wahl .
Stoppler

Luisenllr . 17 .

Schreibmaschinen
v . 20 .— . SO.-
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugafse 5 . 1 .

1 Kinder - Bett .
Metall . hellblau

MhrnaWiM
Schrank - u . Näh -
tischform , verk .

billig Engel .
Bismarckring 43

Eisenträgerl
20 hoch . 4 Mtr .

lang .
zweirädr . Hand¬
wagen m . Fed . ,
grob . Zim .-Ofen .

Kinderbadew ..
klein . Spülstein ,

Eubeif . , Svül -
llein . Sandstein .
Handwaschbecken

Waschmangel
Küchenschrank ,

elektr . Lampen ,
kleine Obstkelter .

Obstweinfässer
zu verkaufen .
Job . Frank .

Oranienllr . 35 .

3lon -

fnmmlunfl
Kd .- Stüblchen

u . Tisch rot .
Kinder -Bank

Stühlchen , wb .

Opel P4
in bestem Zull . ,
zu verk . Meyer ,
Hellmundllr . 39 .

, Privat - Jerköise |

f Lebensmittel - ,
\ Obst - usw .-
C Gesche vrima
J Lage . 40 000 . -

5 Umsatz , s. gute
# Existenz , unt .
2 günll . Beding ,
f zu verkaufen .
3 Immob .- Büro
K Engel ,
J Hindenburg -
% allee 5a .

2 yuterh . Näh¬
maschinen z. vk .
3 . Lumb . Fried -
richstr . 29 . 1 r .

w
iK ' lllll

steuerfrei ,
zu verkaufen .

Helenen -
strabe 14/16 .

Schönes

Schleiflack -

Schlafzimmer
Modell Profess .

Breubaus . 9teil .
weg . Umzug zu
verkauf . Zander .
Taunusllr . 63 d .

Moderne

Kleider - Md

WWMnle
WaszinmM

1 - . 2 - u . 3türig .
in Birke . Nubb . .
Mahagoni . Eiche

Elfenbein und
Weiblack ab 100 .-

Tochterzimmer
Elfenb . u . alle

Farbtöne ab 60 .-
Sveisezimmer -

u . Herrenz .- Möb .
Küchen ab 25 .- .

mod . Küchen -
schränke ab 45 .- .
Couches , Chaife -
lonaue ab 15 .- .
kl . Cbaisel . 10 .- .
Schreibt .. Sckr . .
Tische . Stühle u .
Möbel ied . Art .
Deckbett . . Kissen .

Matratzen
in Wolle . See¬
gras . Kapok und

Robbaar
Schlaraffia -

Matr . m . Robb ,
in neuem Drell .
Badew .. Wasch¬

becken . Oefen .
Herde . Gasbade¬
ofen . Gasherde ,
elektr . Koch - u .

Backherd .
Büromöbel .

Laden - Tbeken u .
- Schränke .

u . viel , mehr d .

Oiopuer
Ausstell - Sälc .

Webers . 37 u . 32
Ecke Langgaffe .

Televbon 28627 .
Möbel - Umbau
u . modernisier .

Opel
2 - Ltr .- Limoullne
fall neu bereift .
4türig . in sehr
gut . Zull . , sofort
vreisw . zu verk .

Herrngarten -
strahe 12 , Part .
Televbon 26669 .

Adler

Standard
10/45 . 6 - Zylind . .
offen mit Berd ,
u . Seitenteilen

sechsfach bereift ,
fteuervfl . Auch
als Eefchäfts -

waaen geeignet ,
verkauft billig

Grün
K .- Fr . - Ring 17 .
Televbon 27501 ,

2 Spitzen-

Abendlleider
schwarz - rot und
lila 1 hellbraun .

Wollkleid mit
X - Jacke . Er . 42 .

zu verkaufen .
Brinck b . Geisel ,
Eeisberastr . 28 .

Sonntag 10 — 12 .
Sch . Maskenkott .
Husar , zu verk .
Michelsberg 22 ,

Stb , 1 rechts .
Wenig getr .

Smokiugaurug
Er . 46 — 48

billig zu verk .
Rode .

Waterloostr . 5 .

leoiaölts AMMiii
ober Wgemilla

im Südviertel , nahe Bahnhof ,
möglichst mit freiwerdender 3 - bis
4 -Zim .- Wobn . zu kaufen gesucht .
Ausf . Ang . u . I . 646 an Tagbl .- B .

KNensAllM
fall neu . zu verk .
Wettendllr . 1 . 2 ,

Weidenfeller ,
Zu verkaufen :

W . Köchenschran t

tSchreinerarb .) .
1 Büchergestell .

Serviertisch .
Hängelampe

gr .Wäschemangel
Parkweg 2 .

Alteingeführtes
Molkerei -
vrodukten -

geschäft
m . Milchverkauf

umständehalber
vreiswort abzug .
Ang . u - 3 . 650
an Tagbl . -Berl .
Drei ostfriestsche

Milckschake
zur Zucht , verk .

Klei » .
Mainzer

Strabe 123a ,
Bahngelände .

3g . drahthaar .
Hund

zu verkaufen .
Karl Bender ,

Albrechtstr .43 , P
Hunde abrugeb .

Ballmau « .
Leberberg 1 .

aus mod . Haushalt , fast neu¬
wertig ( Büfett 2 m breit , An¬
richte , großer Ausziehtisch ,
2 Sessel , 4 Stühle )

zu verkaufen
außerdem evtl . 1 — 2 Schreib¬
tische , 2 Sessel u . a . Nur an
Private . Adr . km Tgbl .-Vl . Ec

2 Küchenherde
w . Platzmangel
bill . abzugeben .

Bender ,
Eerichtsllrabe 5 .

Enterb , w .
Küchenherd ,

Kindertisch und
- llüblch . bill zu
verk . Wilbelmi -
nenstrabe 10 . 3 .»

Kombinierter
3unoberd

z . vk . Dambach -
tal 28 . Part .

D .-Baüonrad zu
verk . Dotzbeimer
Str . 18 . M . P . r .

Kinderwagen
( elfenb .) zu vk .

Hallgarter
Strahe 10 . 1 .

Leichter Feder -
bandwag . zu vk .
Jahnstrahe 20 ,
2 . Stock links .

Weihe Küche .
1 Zim .- Tifch u .
Stühle zu verk .
Hermannllr . 23 .
1 . Stock links .
Eine noch gut

erhaltene

Küche,

Bücher chM ,

2 MW
weg . Platzmang .
billig abzugeben
Dambachtal 27 .

Kanarienhahne
u . Weibch . r . vk .
Schenk . Blumen -
tbalstrahe 3 ,
Neuer Damen -

velzkragen
vreisw . abzug .

Eckernfördeftzr .23
3 . Stock rechts .

Gasherd
zu verk . Kunz ,
Sedanllrahe 7 .

3unkers Eas -
Druckaüvarat

2 Junkers Gas -
Warmwaif . -Ävv .

Prometheus -
Gasbeizofen

bill . abzug . oder
geg . Nützl . zu
tausch . Wiesb . .
Kleine Frank -

furter Strahe 5 .

Haus
bis 25 000 RM .. b . 5000 RM . Anz .

zu laufen oW !
in nur gutem Zustande . Bei den
Angeboten wird gebeten um mögl .
genaue Angaben über Verkaufs¬
preis , Lage , Baujahr u . Zubehör ,
wie z . B . Garten , Garage , Heizung
usw . Ang , u . E . 602 an Tagbl . - Vl

Fensterscheiben
versch . Eröh . , u .

antike

Glasmalereien
in fig . Bleioer¬
glas . . zu verkauf .
Moritzllr . 25 , 3 .

15 bis 20 Ztr .
gelbe Kohlrabi

abzugeben .
Landwirt Bill ,

Bad Schmalbach .
Diverse gebr .
Zimmer - u .

Stalltüren
und Porzellan -
Klosettschüsseln
m . komvl . fall
neuen emailt .

Spülkästen
billig abzugeben .

Tel . 24098 .

70X120 . 2 gr . u .
2 kl . irische Öfen .

Allesbrenner .
1 ar . u . einzel -
kock . Weckavvar . .

Weckgläser .
2 Balkon - Glas¬
wände 2X2 m ,
2 D . - Theater -
Perücken . Bubi¬
kopf . und vieles
andere zu verk .

Babnbofstr . 40 .
( Laden ) .
Eichenes

Speisezimmer
Büfett m . Auf¬

satz Sofa mit
Umbau . Aus¬
ziehtisch und 6
ledergevolllerte

Stühle zu verk .
Wartestrake 23 .
Enterb . Eicken -

Kchlatzirnmer
zu verkaufen .

Kais .- Friedrick -
Ring 45 . Hth . 1 .

Met . -Bettst . m .
3t . Wollmatr . ,

18 RM .. 7flm .
Lüster zu verk .

Schwalbacher
Strahe 5 , 2 .

Fast neue
Woll - Matratze

geg . Kasse sofort
zu verk . Anzus .

Montagmittag
zw . 2 u . 3 . Adr .
Tagbl .- Vl . Ef

Sch . Wobnzim . -
Möbel . 10 Teile ,
bill . zu verkauf .
Anzuf . Sonntag
von 11 — 1 Ubr .

Rbeinaauer
Strahe 25 , P . r .

Schönes gr .
romauisch .BLfett

abzugeben
Sonnenbeiger

Strahe 33 .
Sebr gutes

WWM
mod . Mab .-Bett

mit Nachttisch
zu verk . Eoetbe -
strahe 20 , 1 . St .
1 Trüm . -Sviegel
4 gevolst . Stühle

1 Blumentisch
zu verkaufen .
Wettenburger .

Goebenstrahe 19 .
2 eg . w . Metall¬
betten bill . ab -
zugeb . Albrecht -
strahe 7 . H . 2 r .
Wegen Umzugs
saubere 2schl .

Bettstelle
mit Patentr .
und Matratze
Waschschrank

u . sonstiges bill .
abzugeben

Seerobenstr . 16 ,
Etb . Part , links

WMrml
Stablvlatten

vreisw . zu verk .
Bismarckring 7,2
Stark . SÄneid . -

Tisch . 2 .50X88 .
Schreinerarbeit ,
zu vk . Kaif .- Fr .-
Rina 10 2 . St .

Eine schöne
Verkaufstbeke
Länge 3 .50 m ,
Breite 85 cm

mit Schubladen
u . Marmorvlatt .
sowie verschied .

Bürogegenstände
bill . bis z . 1 . 4 .
abzug . Besichtig ,
von 6 b . 16 Ubr .

Phönix AG ..
Friedrichstr . 43 .

Äl . - WM
weih . Schreibt .

mit Sessel ,
Büroschreibtisch

mit Rolltüren ,
Sessel , sonstige
Möbel . Betten ,

Matr . i . Rohh . ,
Kapok u . Wolle ,
Tmtvich 2X3 m ,

Gasherd mit
Backof . vk . bill .

Klapper ,
Taunusllr . 40 ,

Tel . 28459 ,
Billige

Deckbett . . Matr . .
Metallb ., Kücke
15 . Rohh . . versch .
zu verk . Holland ,
Eedanllrahe 5 .

Tadellos erhalt .

MilM
mit 12 Queues ,
sowie 1 kleinerer
Kassenschr . vrw .
zu verk . Bestckt .
nach televbon .
Vereinbarung .

Ruf 26838 .
Wegen

Fortzugs
zu verkaufen :

Neuer Teppich .
3x4 m , Karten¬

tisch . Stiible .
Rollwand .Leder -
koffer . w . Gasb . .

Svrungrabmen .
Anzüge . Mäntel ,
u .a . Rbeinllr .92 .

Parterre ,
Prachtv .

Kristall - Lütter
u . Eartengeräte
umzugshalber z .
verkauf . Emser
Strahe 44 , 3 r .
Reikebandkoffer

gut erhalten
Krokodilleder .
Flakons aus

Kristall u . Silb .
vreisw . zu verk .
Bismarckring 7 .2

ÄMMe
Gehörne . Sirfck -
kovf , Keilerkovf ,
Vögel u . dergl .

räumungsb . bill .
abrug . Kunkel ,

Mainr - Mo mbach
Nerobergstr . 8 ,

1 . Stock .
Sch . Notgeld -

kammlung
zu verk . Adr . i .
Tagbl .-Vl . Ep

Schöne

r - Miuei - sm
a . d . Perivb . Wiesbadens , frei¬
lieg . . n . fr . Blick , mögl . v . Selbstv .
gesucht . Een . Ausk . über Lage ,
baul . Beschaff , u . Rent .- Bereckn .
Kein Altbau . Preis bar 25 — 28
Mille . Ang u . A , 975 an T .- V .

etöroer
1,4 Ltr . , 4sitzig .

Kabrio - Lim . .
steuerfrei , preis¬
wert zu verkauf .
Lanzllrabe 5 , 1 .

Zu verkaufen
gegen bar :

Grüne

Taftmaske
Gr . 34 . Smoking

für gr . Figur ,
elektr . Bohner ,
elektr . Staub¬

sauger . Riehner -
Gaskochofen . 4fl .
mit Backofen u .
Grill . Ang . unt .
M , 644 a . T .- V .
Guterb .Smoking
Gr . 46 . guterb .
Pelzmtl . . Er . 54 ,
billigst zu verk .
Anzuf . werktags
zw . 14 u . 15 Uhr

bei Goebel .
Babnbofstr . 3 . 1

VA Meter va .
dunkelbl . Herr . -

Anzugstoff
zu verk . Kaiser -
Fr .- Ring 29 . 3 .

Kons . -Anrug ,
wenig getr . vrw .
vk . Scharnborst -
str . 26 , Htb . 1 r .

Dunkelbl .
Konfirmanden -

Anrug
billig zu verk .

Wendler .
Karlstrahe 33 . 1

Fast n . bl . Kon -
firmand . -Anzug

zu vk . Walram -
strahe 15 . 2 . r .

Dunkelblauer
Konfirmanden -

Anzug
billig z . verkauf .
Correll , Kaiser -
Friedr . -Ring 40 .

Brautpaare gesucht

H

llntemcht

Möbel

12

Mauritiusstr . 1 |

WMMI 13

DerpWllWil

finzlige
io

Kailsgesuihe

Brillanten I

Wer erteilt
Unterricht in

Stenographie ?
Ang . u . E . 642
an Tagbl . - Ber 1.

von erstklassigem Fachmann mit
gröh . Eigenkavital zu kaufen oder
zu pachten gesucht . Angebote unt .
W . 648 an den Tagbl .- Verlag .

Serioren

(gefunden

gegen sof . Kasse
Erste Wiesbadener
Kleider -Vermiitlung
Mdritzstraße 6
Telefon 20930

Dienstag ein
arangetigerter

Kater entlaufen .
Gegen Belohn .

Nachricht an
Eullav -Freytag -

llrahe 25 .

Opel
2 Ltr . . 1,8 Ltr .,

1,2 Ltr . . 4 PS .
BMW . 3/15 PS

Chrysler
15/70 PS . stfr .

u . a . m .

BRIEF¬
MARKEN
kauft Piroth ,
Frankfurt a .M .
Westendstr . 3

Ruf 78395
Auf Wunsch

komme persönl . l

Garten .
ca . 50 Ruten .

Frankfurt . Str . .
Nähe Soortvlak .
zu verv . Näb . b .

Kreuzer ,
Adlerstr .30 . P . l

oder Piano , febr
gut erbalt . . fof .
gegen Kaffe zu

kaufen gesucht .
Preisang . unter
F . 656 a . T .- VI .

Brille
( Klemmer ) verl .
v . einig . Tagen .
Da Andenk . 10
Mk . Belohnung .

Rüdesbeimer
Strahe 23 . I lks .

Et . erh . Couch «
m . 2 Sefs . .BLch « r -
schrk . u . Tisch z. k.g .
Ang . K . 651 TV .

llallcnisdi

in 3 Mon .

garanticiti
Frau Badoglio

Rüdesh . Str . 9 , 2
Sprachst . 1 — 3

Teppich , 2X3 m .
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Pr . u .
L . 632 an T .- V .

Acker
oberb . Sonnen¬
berg . ca . 120 R ..
mit jg . Obstb . .

zu verpackten
Fisckerllr . 6 . 1 .

Lat .. Griech . .
Deutsch . Gesch . .

durck erf . Krafj .
Ang . u . G . 624
a . d . Togbl . - V ' .

Kranken - Fahrst .
zu kauf , gefuckt .

Angebote an
F . Ullrich .

Heiligenbornstr .
Ziegelei Deckel .

Kaufe

Briefmarlen
in Massen ae -

bünd . . auck Bog .
von Inflation ,

unter 10 000 St .
unerwünscht .

Ang . an Dörsch ,
Wiesb . . Scharn -
borstllrahe 32 .

$ etionen -

rongra
aebrauckt .

zu kauf , gesucht .
Friedr . Müller ,

Mainz .
Ertbalstrahe 3 .

Milch -

Kontingent
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 636
an Tagbl .- Verl .

Sommoöe
im Barockstil ,

zu kauf , gesucht .
Kirchgasse 20 . 1 .

Fräulein sucht
Unterricht in

Schreibmaschine .
Einzel ob . klein .
Zirkel . Angeb .
u . T . 652 a . den
Tagblatt - Vl .

fiaffenldjronl
ca . 60X1,40 ges .
Ang . u . E . 655
a . d . Tqgbl .- Vl .

filuögarnitur
od . 2 Sessel , von
Privat zu kauf ,
gesucht . Mozart -
llrahe 3 Part .

Lernt flicken ,
lernt verändern .
Lernt schneiden ,
lernt weihnäben ,

bei Gewerbel .
Haas .

Kaifer - Friedr . -
Ring 10 .

Tag od . abends .
3 oder 2 x wchii .
f . jung und alt .

Unterricht
in Englisch

2 X wöchtl . ges .
Ruf 22173 .

ab 19/2 Ubr .

Briefmarken
Sammlungen , Einzelmarken .

Marken auf Brief kauft geg . Kasse

Briefmarken - Hess
Mauritiusstraße 16

Glotzer Kofler
zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 652
a . d . Taabl . -Vl .

Staat ! , gepr .
Lehrerin

f . b . u . m . Schul ,
ert erfolgreichen

Nachhilfeunter¬
richt in allen

Fächern . Ana . u .
F . 651 a . T . -Vl .

Euterbaltene
Reise -

Schreibmasch .
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis ,
Marke usw , unt .
2 . 651 a . T .- Vl .

Entgehendes

MarrengeW .

zu kauf , gesucht ,
evtl , auch

Beteiügnng
an gröh . Gesch .
Ang . u . W . 646
an Tagbl . - Verl .

Billig zu verkaufen
Schlafz . , mod . , Ehz . , Küche m . 1
Schrank . Klavier , mod . Kredenz .
Bücher - u . Kleiderschr . . Iris .- u .
Waschkom ., Büfett , Metall - und
Messingbetten . Ehservice Rosenth .
mb . . Coucke . Polstermöb . , Bieder¬
meier . Sofa . Rollwd .. Bettumrd .,
2 egale Kapok - u . Rohh .- Matr . ,
Stuhle . Tische , Deckbett , u . Kissen
und vieles mehr finden Sie stets
Eneisenaustrahe 12 , Adolf Messer .

Ski , 2 Meter ,
nur gute Qual ,
zu kauf , gesucht .
Ana . u . E . 652
a . d . Tagbl . - Vl .

Kartons
versch . Gröhen

laufend zu
kaufen gesucht .

Carl Wilhelm .
Viktoriastr . 45 .

Frankenstraße 9
und Bahnhofstr . 17

Gebr . » uterbalt .

Teppiih
3X4 m . zu kauf ,
gesucht Ang . u .
B . 636 an T .- V .

*n jeder Größe

Gold , Silber ,
Pfandscheine

knuff

Billig zu verkaufen !
Prachtv . Ehzimmer , mod . . reick
geschnitzt . Büfett 2,50 m lg . , mit
Elasvitrine . sofort bill . zu verk .
Auskunft erteilt Adolf Messer ,

Taxator . Eneisenaustrahe 12 .

Wellblech -

Garage
z. kauf . ges . Ang .
m . Preisang . u .
H . 644 an T .- V .

Ml IM
Einrichtungen ,

Einzelstücke ,
ganze Nachlässe .

Hohe
Barzahl .

O . Kanuenberg ,
Coulinllrahe 3 .

am Michelsberg .
Telephon 23129 .

I brillanten ,

lew Gilöei
Pfandscheine

kauft P . Carl .
Sirsckaraben 28 .

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . - An¬
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft .

Wen , MM
Orow,toter,Wen

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstrahe 31 . Tel . 22691 .

IlnlmiA
für Quintaner ,
insb . Engi , und
Math . aef . Ang .
m . Preis unter
S . 653 a . T .-VI .

1 iHr -

IKh
nur in bestem
Zustand , fahr¬

bereit . zu kauf ,
gef . Evtl , kann

1 .3 Ltr . Ooel -
Lieferwagen . in
bestem Zustand ,
50 000 km gel . ,
in Tausch gegeb .

werden . Gef .
Ang . u . E . 657
an den Tagbl .-
Verlag erbeten .

„ Phönix
“

„ Viktoria
“

sehr große Aus¬
wahl und billig

Versenkbare

Schwingschiff
128 RM .

Ehestands - und
Kinderreichen -

Darlehen

Ratenzahlung

Textil - oder

Damen moden geschält
von erster Fachkraft
m . Eigenkap . zu kauf .,
evtl . Beteilig , gesucht .

Angebote unter H . 647

Tagblatt ■Verlag

Eugen Grosse |
Gr Eschenheimer Str . 4 . M
Tel . 27E92 G. S . I/10382 M

« nw

ro
od . 1 .2 Liter . , in
fabrb . Zustand ,

zu kauf , gefuckt .
Weidinger .

Wilbelmllr . 16 .

In unseren Anlagen werden zum
Frühjahr

noch einige Gärten

frei !
Kleingarteuverein e . V .

„ Heimaterde
"

Dotzbeimer Strahe 94 .

p
"'

A »

46

wie Mel
Teppiche u . sonst .
Eebrauchsgegen -

stände , auch
kommissions -

weiseübt . nahme

SIWN
Taunusllr . 40 ,

Telephon 28459 .
Mod . Schlafzim .
g . erb ., geg . bar

von Privat
zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 656
an Tagbl .-Verl .

nööd - vogd
© Bleichstraße

Ecke Walramstr .

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Anhänger
neu u . gebraucht

Kraft ,
W .- Dotzbeim ,

Holzstrahe 13 .
Autobereifung
und Anhänger

in allen Gröhen
6 - und 12 - Volt -
Batterien verk .
Antoverschrott .

Fehlinger . jetzt
Dotzb . Str . 143 .
Telephon 22548 .

Immer gut - Immer preiswert
Möbelhaus —

cari Klapper
Am Römertor 7
gegenüber dem Tagblatt
( Ehedarlehen )

Gebe , vicrrädr .
Handkarren .

Pritschengr . ca .
90X180 z . k. ges .
Ang . u . H . 651
a , d . Tagbl . -Vl .

Küchenherd ,
gut erb . , nickt zu
groh . zu k. aef .
Ang . u . F . 657
a , b , Tagbl . - Vl .

Gebrauchter
Koblenbadeofen
zu lauf , gefuckt .
Ang . mit Preis
u , F . 654 T .- V .

Autos
zu tauf , gesucht .

Kraft .
W . -Dotzheim .
Holzstrahe 13 .

Zwillings -
Kinderwagen

zu kauf , gefuckt .
Probst .

Saalgasse 16 .
Kd .- Svortwagen
zu kauf , aesuckt .
Jordan . Pagen -

steckerstrahe 1 .

Ein Kinder -
ställcken

u . Kinderstühlck .
( k.Klavvstüblck . )

z . kauf . ges . Ang .
u , T . 647 T .- V .

Eebrauckt . weihe
Badewanne

zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 649
an Tagbl .- Verl .

I - Träger .
8 .80X0 .15 rn . 2I -
Träg . . 4 .70X0 .15
m i . Abbruch z. k.
gek . Ovfermann ,

Friedrichstr . 8 .
Hinterb . 1 lks .

die Wert

auf gute Möbel legen !
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Adolf - Hitler - Staatsbauschule Mainz

Schlafzimmern
465 . - 425 —
375 — 345 —

165 —
129 . - 105 —

16

Soiiatou

Kalen

17

NoWodMS

Detektiv Scharff

5ttsispief wtt des besten Rumors Itür

Masken
z Spaßvögel

Ein neuer Tobis - Film

Günstiger
Ich habe meine große Kauf

Bühne

Dora Dorette

s

mOBEL

BAUER

Maskenk . z . verl .
Herderftr . 10 . 1 l

Maskenverleih .
Wilhelmstr . 20 .

Gartenhaus .

Teppiche . neu . s .
verk . Zu erfrag .
Tagbl .- Verl . El

Geh . Dame . 33 5 .
1 .65 m . toi . , bl . ,
m . 15 000 bar u .
Id . gr . Verm . . f.
Heirat . Näheres
.Trau ErnaRieth
Ehevermittlung
Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

Masken
verleiht billig .

Karlftr . 30 1 r .

Mehr . Kinder¬
masken f . 3 .Taft «
nachtst . 5.verl . .v .
1 - 3 M . z . Ausf .
Seerobenftr28Pl

Dame .
Mitte 30 . hier
fremd , unabb . .

vermögend , suckt
gesellfch . Äntol .

an ebensolche .
Ang . u . E . 651
an Tagbl .- Verl .

Diejenige Fersen
ift vom fyenfter
aus i . d . Bahn -
bofftr . Mittwoch¬
abend beobachtet
worden , wie fie
den hellbraunen
Pelz aufgeh . bat .
Sie wird gebet ,
ihn fof . auf dem
Fundbüro abzug .
andernf . Anzeige
geg . Re erstattet

wird .

Neue Aufnahmebedingungen und

Studienpläne anfordem .

Dame
50 3 . . to . Heim
u . Rente , htot
Kameraden mp .

Ehe . Briefe erb .
u . M . 654 T .- V .

Mll8lenver !ch
Arndtftr . 3 . P .

Das große Fahrrad - Fachgeschäft

Wiesbaden , Mauritiusstraße 1

Wimm
40 I . alt . kinder¬
los befiht offen .
Geschäft , eigenes
Saus , sucht wo .

.Heirat nettes
Mädchen . Ang .

unter E . 641 an
Tagbl . -Verl .

Bei - und

Mlaimg
Düsseldorf .

Berlin . München
It . Tarif , gesucht .
Walter Herborn
Möbeltransvort .
W .- Sonnenherg ,

ßanggaRe 22 .
Telephon 26535 .

WALHALLA
(STHEAIEIl [ ■

.

KQ ! FlUl - ys . VARIETE / z j

4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr

So . 2 .00 Uhr

Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Fernspr . 255 85

25j . Mädchen
1 .63 gr . schlank ,

blond , treibt
Wintersport

möchte lieben
Lebenskamerad .

-iw . spät . Heirat
in sich . Stellung
kennenlern . Nur
ernftgem . Zu¬
schrift . m . Bild ,
w . Mir . gel wird ,
unter ll . 649 an
Tagblait - Vl .

Kühlschrank -Ausstellung
im 1 . Stock meines Ge¬
schäfts eröffnet u . bitte
um Ihren geschätzten
Besuch , damit ich Sie
über die Vorzüge der
verschiedenen modern .
Kühlsysteme bei Ihrer
Anschaffung fach¬
männisch beraten kann .

Fachschule für

Hochbau , Tiefbari und Vermessungswesen
Für guten Rundfunk - Empfang

Kirchg ässe 22

UniveWls -

WWr
Anf . 40 . kalb . ,

sucht gesunde ,
gut ausseh . in .

Dame kennen Mi
lern . zw . Heirat .
Zutor . mit Bild
erb . uni . 3 . 639
an Tagbl .- Verl .

3n . selbständ .

floufmann
sucht nett . Mädel
kennen au lern ,
zw . spät . Seirar .
Zutor . m . Bild
u . D . 656 T .- V .
Diskretion zügel .

Wer nimmt als

Beiladung
1 Zim . u . Küche
z. 1 . März nach

Göttinnen
mit . Vr . -Ang . an

Kraus .
Scharnborststr .16

mit Fritz Kämpers
Fita Berkhoff

Dinah Grace

Heinz Schorlemmer

Flügel
erftklass . neu .
verm . Couche

Ein Erfolgsfilm wie :

„ Wenn wir alle Engel wären1

Regle ; Fritz Petre Buch

Italienisdie Spradi - Kur »
unter dem Protektorat des kgl . Konsulats Wiesbaden

in den Räumen der Casa d' ltalia , Wiesbaden , Scheffelstr . 1

SOMMERS EMESTER

März 1939 bis einschließlich Juli 1939

Kursus f. Anfänger
Kursus f. Fortgeschrittene ab 1 . März 1939
Konversation ( Lettura ) |
Monatlicher Unkostenbeitrag RM . 5 .—

Persönl . Auskunft in der Casa d ' ltalia , Wiesbaden ,
Scheffelstr . 1 , jed . Montag u . Freitag v . 19 -20 Uhr oder
beim ital . KonsulatWiesbaden,Lessingstr .2,Tel .25889

Sprachst , v .18 - 19 Uhr jed .Tag auß .Samstag u .Sonntag
Jugend ), u . Schüler können ebenfalls a . d . Kursen teil¬
nehmen . Anmeld , werden bis 28 . Febr . angenommen .

fileMiilo
gegen Maler - u .
Anstreicher -Arb .

gesucht .
Stiebt . Strukow

Malermeister .
Seerobenstr . 28 .

zu
u .

Illllllllllllllllllllllllillllllllllllll

Nettes

Mädel
1,70 Mtr . grob ,
häuslich erzog . ,

möchte einen
lieben und tücht .
Herrn zw . spät .

Heirat kennen
lernen . Zutor .
mit Bild erbet ,
unter A . 982 an
Tagbl .- Verl .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiiiiiiiii

Auskünfte f
v . a . Plätzen d . Welt ®

liüleii
Dame bietet

engl . Konversat .
neuen Handarb .
( Stricken .Näben )
Anu . u . S . 652
an Tagbl .- Verl .

Tarator , beeidigt und öffentlich bestellter
Versteigerer ,

Luisenstr . 9 . Wiesbaden Fernruf 22448 .
NB . Einrichtungen und Einzelmobiliar

kommen am 1 . Versteigerungstage zum
Ausgebot .

3a , Aas hingt

Stimmung
Zum frohen Abend gehören
neue Schlager , gute Tanz¬

kapellen u . lustige Faschings¬
musik . Was Ihr Herz

begehrt , finden Sie bei uns
auf Schallplatten .

UNG
KIRCHGASSE 47

, 1 -- bei der

i * * « ' c *

“
3 WEINSTUBE

bedeutender Umsatz , an Fachkundige
abzugeben . Erforderlich 4000 .— RM .
_ , Immobilien

A . Diebels as .

Unabhängiger
Geschäfts¬

mann
sucht zw . baldig .

Heirat ebenso
unabb . svmpath . .
im Saush . bew .
Lebensgefährtin .
Vertrau ! , offene
Zutor . nur mit
Bild zu richt , u .
L . 656 an T .- V .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Auskünfte
Ermittlungen an allen Plätzen

Auskunftei Adolf Blum
Friedrichstraße 46

Telephon 20174

Seite 11 . Rr . K .

SlMWger
tägl . 1,50 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neugalle 5 .

Wer übernimmt
Reinig , n . Pflege
v . etw . Herren¬
wäsche . Ana . u .
T . 653 an T .-V .

Vankprokurist .
Mitte . 40 . sehr
gute Erto . . pen -
llonsber . St . , s.
Heirat . Näheres
Stau ErnaRieth
Ebevermittlung

Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

Berufst . Herr .
43 3 . . Witwer ,
co . . wünscht mit
fträul . i . Alt . v .
35 — 39 3 . i . Ver¬
bind . zu treten

zw . Heirat . Ver¬
mög . erw . Ein¬
heirat nickt aus «
geschlossen . Vild -
Zutor . erw . u .
S . 647 an T .- V ,

Dame
Witwe . 50 . ohne
Anb . . vornehm .
Charakter , m . g .
Heim , htot geb .
Herrn . Beamt ..
Äkademik .. nette

Persönlichkeit .
Witwer bevorz .
zwecks Heirat

kennen zu lein .
Streng vertrau ! .
Vermittl . verd .

Ang . u . 3 . 647
an Tagbl . - Verl .

Akademiker .
50er . sehr gute
Erto .. in höher .
Staatsdienst , s.

Heirat . Näheres
Krau ErnaRieth
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

Auftragsgemäß
suche ich für Damen von 18 Jahren
aufwärts , mit und ohne Vermögen
( teils sehr großem Vermögen )
sowie für Herren in bester Position
und Unternehmen :

Industrielle , Fabrikanten , Ärzte ,
Regierungsräte , Ober - Steuer¬
inspektoren , Anwälte , Diplom¬
ingenieure , Staatsbeamte , Groß¬
unternehmer , Geschäftsleute ,
Gutsbesitzer , Erbhofbauern ,
Landwirte und sonstige Berufe ,
ebenso EINHEIRATEN
in viele Geschäftszweige gesucht
und geboten , pass . Ehepartner .

Frau Lilly Romp el
bekannt • vornehm • reell

Ehe - Anbahnungs - Institut

Wiesbaden

Kaiser - Friedrich - Ring 5 , 2 . St .
( Ecke Ringkirche ) Fernruf 23250

Sprachst , nur Montags , Mittwochs ,
Samstags und Sonntags von 10 — 12
und 14 — 18 Uhr , an übrigen Tagen
Sprachst , in anderen Großstädten .

Postlagernd zwecklos ! v

8 getrennte Empfangsräume !

Dr . jur .
31 . 3 . . grob . toi .
Sportfigur , gute
Verbältn . . htot
Heirat . Näheres
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung
Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Bestell
Sie

unsere
GeSCh ^ Lr (f sehen saüber

und

Schelle ^ e^ & Druckt ^ deren

Di « .
’XX * -

Fü , alle Gescha ^ q
' sche

I »
lUI

ein
8

ganz

klein
Preise niedrig

Auswahl sehr groß
Eintausch gebrauchter Räder

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll
Geb . berufstät .

IM
feig . Wohnung .
Erfvarn . ) w . ält .
Herrn ( b . 60 3 . )
i . geordn . Verb .,
zw . bald . barm .
Ebe kennen zu

lern . Briefe erb .
u . M . 656 T .-V .
llllllllHlilllilliillllllllllllllllllli

Wimmler
Ende 60 . allein «
steh . , möchte mit
Frau o . ält . Frl .
i . Verbind , tret ,
zw . Heirat . Ang .
u . S . 649 T .-V .

Dienstag , den 14 . und Mittwoch , den
15 . Februar 1939 . vormittags 9l/i Uhr . durch¬
gehend ohne Pause , versteigere ich im Hause

34 Sonnenberger Str . 34
Wiesbaden

das gesamte guterbaltene Inventar von
15 Zimmern und Nebengelassen :
7 Schlafzimmer -Einrichtungen in Mahag . .

Rutzbaum und Eicken .
3 Fremdenzimmer -Einrichtungen .
1 schwarzes Piano .

Nutzb .- Biifetts . Vitrine . Pfeilerspiegel , div .
andere Spiegel . Vertikos . Herren - und
Damenschreibtische . Auszug - u . and . Tische .
Nipp - , Näh - , Rauch - und Bauerntische .
18 egale Lederstüble . Rohr - u . Politerstiible ,
Couche . Chaiselongues . Polstergarnituren ,
eins . Sofas u . Sessel , ein - , zwei - u . dreitür .
Spiegel - . Kleider - u . Wäscheschränke . Steil .
Brandkiite . Waschkommoden mit und ohne
Spiegel . Frisiertoiletten . Nachttische ,
Metall - u . Holzbetten , eins . Rotzhaarmatr . .
grotze Anzahl sehr guter Federbetten .
Daunensteppdecken , Kulten . Korbmöbel .
Flurgarderobe , spanische Wände . Rollschutz¬
wand . Garderobeständer . Lüster u . Lampen .
Bilder . Vendiile - u . Wanduhren . Näh¬
maschine . 15 deutsche Teppiche , ca . 70 Mtr .
sehr guter Velour - Flur - u . Treppenläufer .
Vorlagen . Sofakillen . Chaiselongues - und
Tischdecken . Vorhänge . Rollos . Portieren .
Kelim . Damenkleidungsstücke . Pelze . Hand¬
arbeiten . Operngläser . Geweihe .

grohe Partie Bett - , Tisch - und

Leibwäsche
Hotelsilber : ovale u . runde Platten . Teller .

Sckalen . Kasserollen . Saucieren . Tabletts .
Zerrinnen . Kaffee - und Milchkannen .
Bouillon - Tassen . Bestecke . Speise - u . Kaffee¬
service . Porzellan . Gläser , Palmen , © arten «
u . Balkonmöbel . Eissckrank . Wäschemangel .
Küchenmöbel . Regale . Obstgestelle

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montag , den 13 . Febr . 1939

von 10 — 13 und 15 — 17 Uhr .

Julius Jäger

vom

Fachgeschäft

Müller - Hagen
Luisenstr . 39,1
Ecke Kirchgasse

Empfehle mich
im Kochen

zu Hochzeiten .
Konfirmation .

Kommunion
usw . Adrelle im
Tagbl . - Verl . Eh

Die gegen
Frau

Wilh . Mertens .
Dotzbeimer
Stratze 87 .

ausgesprochenen
'Neigungen
nehme ich als

unwahr mit Be¬
dauern zurück .

Frau
Johanna Jung .

Dotzbeimer
Strane 87 .

Ein Posten neue Herren -
Slipon - Mäntel , la Qualität ,
teilw . m . kl . Fehlern , in allen Gr .

Neue Sportanzüge , Bridges -
Sport - und lange Hosen für
alle Berufsarten .

Schlosser -Anzüge , Wind¬
jacken , Loden -Joppen und
Regen - Mäntel , teilweise an¬
gestaubt und beschädigt

Wiesbadener
Kleider - Vermittlung

Moritzstraße 6 Tel . 20930

148 —
88 —

525 —
395 —

Wohnschränke — Bücher¬
schränke — Schreibtische
Flurgarderoben,Kautsche
Polstersessel , Deckbetten
Kissen und Matratzen aus
eigener Werkstatt und in
sehr großer Auswahl

Fachmännische Beratung

Wiesbaden , Wellritzstr . 12

Freie Lieferung
Freie Aufbewahrung

Küchen
189 . -

möbel
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHIHI lllllll

zu niedrigen Preisen
legen wir großen Wert auf
Formschönheit und
sorgfältige Arbeit

Enorme Auswahl in

Speise - und

Wohnzimmern
535 . - 495 . - 425 —

325 . - 265 —

Herrenzimmern
650 . - 565 . - 492 —
445 — 395 — 265 —
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Winterliches Zwischenspiel .

Nach dunkelgrau verhängten Tagen haben wir wieder
den Winter erlebt . Ganz ohne Schnee . Urplötzlich war er
da . Wir kamen von W . - Georgenborn her auf . sonnen¬
losen Wegen , wo sich die Tannen am dichtesten zmammen -

drängen . Wir wanderten in der groben Feierstille des
scheidenden Tages , dessen karges Licht sich hinter rauchigem

Baumblüte de » Rauhreifs vor W .- Frauenftein .
( 2 Fotos : Lenbardt , « . )

y

uns grauer Dunst entgegen . Er nistet zähe in Baumwlpfeln ,
die daraus hervortauchen und dahin wieder zuruckgleiten .
Und mit einem Mal schreiten wir unter einem weißen
Spinnennetz , dessen rauhreissunkelnden Fäden sich tav ' end -
iach von Ast zu Ast ziehen . Die blaßgcsichtige Sonne wirft
ein paar kümmerliche Lichtfetzen darüber , und da schimmern
die Reflexe tausendfältig wie in unzähligen Prismengläsern .
Ein Blüterzauber aus Eis , das kein noch so kleines Ästchen
vergatz , mit winzigen Diamanten zu schmücken . Die Tannen

Licht - und Schattenspiel im Abenddämmer .

Zwölf Stellen und 4200 Bewerberinnen

2000 von ihnen müssen bei Schneesturm eine Nacht lang
anstehen . — Trauriges Arbeitslosenelend in Laguardias

Verwaltung .
New York , 10 . Febr . Wie groß die Arbeitslosigkeit in

den mit Elücksgütern aller Art so reich gesegneten Ver¬

einigten Staaten ist , beweist ein Vorfall , der sich hier vor
einer Artilleriekaserne ereignete . Er ist erschütternd , aber

typisch für die hiesigen Verhältnisse . Von der Stadtver¬

waltung waren zwölf Stellen als schlecht bezahlte Ge¬

hilfinnen für ein Gesundheitsamt ausgeschrieben worden .
Auf diese Anzeige hin bewarben sich nicht weniger als
42 00 Frauen ! Über 2000 von ihnen erschienen persön¬
lich vor der Kaserne , wo sich die Bewerberinnen einzufinden
hatten , und zwar schon einen Tag vorher , um das Öffnen
der Türen ja nicht zu verpassen .

Im Verlaufe der Nacht kam es infolge der großen
Kälte und eines heftigen Schneesturmes zu

Oftgoti - Sitter w . Brittantcn . ÄST
Lambert , SÄ “

,

unbeschreiblichen Szenen . Zahllose Frauen muß¬
ten von Sanitätskolonnen infolge von Erfrierungserschei¬
nungen und Erschöpfung vom Platze getragen werden . Viele

Frauen wurden , da sie seit vielen Stunden nichts mehr
gegessen hatten , ohnmächtig . Schließlich wurden dann aber

doch nur zwölf Frauen eingestellt .
Die Stadtverwaltung des Herrn Laguardia hat bei der

ganzen traurigen Angelegenheit übrigens noch ein Geschäft
insofern gemacht , als nämlich sämtlichen Antragstellerinnen
ein V i e r t e l d o l l a r für Gebühren usw . abgeknöpft
wurden , obwohl von vornherein feststand , daß nur zwölf
Frauen angestellt werden konnten .

Nur in Apotheken erhältlich .Langgasse 11 .

Theater » Kurhaus • Film )

Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen Telefon 594461 23847 / 23848 / 23849 / 23880

Wohnungsnachweis • Möbeltransporte • Inland - Ausland und Übersee • Möbellagerhaus

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Das ideale schmerzstillende und Grippemittel
Hersteller : Hetoso - Laboratorium der Schützenhof - Apotheke

jetzt am Mauritiusplatz
gegr . 1838 — Alpina - Uhren

reich bepudert , die Telegraphendrähte die prächtigsten Perl¬
schnüre . Die Felder ein Eisblumenwunder . Bis
Frauen st ein geht das . bis Dotzheim . Überall zeichnet
sich hauchzartes Eisrankenwerk gegen den Himmel ab . der
in seinen Tiefen bereits die flache Bahn der Taunusberge
in violetten Dunst auflöst . Elockenlaut aus dem Dorf . Es
ist 18 Uhr . Dunkelheit schlüpft in die Gassen . Die kristallene
Lichtflut draußen erstirbt , als hätte eine Hand darüber ge¬
strichen . Der nächste Regen , das nächste Tauen wird sie
vollends auslöschen . L .

Das Skelett des Hausmeisters . Im Gymnasium
St . Sava , einer der ältesten Erziehungs - und Bildungs¬
anstalten von Bukarest , fand dieser Tage eine ebenso
führende wie merkwürdige Feierlichkeit statt . Im Beisein
von Profesioren , Schülern und eines Delegierten der Re¬
gierung fand die Einweihung eines menschlichen Skelettes
statt , das in Zukunft als Anschauungsmaterial im Natur¬
kundeunterricht dienen soll . Es hat mit diesem Skelett eine
ganz besondere Bewandtnis . 50 Jahre lang hatte Constantin
Bulgar als Hausmeister im St . Sava - Gymnasium Dienst
getan . Er fühlte sich mit der Anstalt derart verwachsen , daß

er mit Schrecken daran dachte , eines Tages von ihr Abschied
nehmen zu müssen . So sprach er in seinem Testament die
Bitte aus , daß man aus seinem Körper nach seinem Tode
ein anatomisches Lehr - Skelett machen möge , das im Natur¬
kundeunterricht des Gymnasiums Verwendung finden möge .
So hoffte er wenigstens als Skelett in der ihm so lieb¬
gewordenen Stätte der Wissenschaft bleiben zu dürfen . Man
respektierte diesen seinen letzten Willen und schickte den
Leichnam des Hausmeisters zu einem Präparator . Nun ist
vor wenigen Tagen das musterhaft präparierte Skelett des
Herrn Bulgar im Lehrsaal für Naturkunde aufgestellt und
eingeweiht worden , wobei der Vertreter der Regierung dem
rechtschaffenen Hausmeister mit bewegten Worten für die
Dienste , die er im Leben und im Tode der Bildungsanstalt
erwiesen hat , seinen Dank abstattete .

Dunst zu verkriechen begann . Da , wo neben uns murmeln¬
des Wasser verströmte , war es am Rande vereist . Irgend¬
woher kam ein kalter Hauch , in besten Wehen Zweige träge
knarrten und vorjähriges Laub zu unseren Füßen davon -
raschelte . Vergilbtes , zerfressenes Pergament eines Jahres¬
ablaufs . das der unsichtbare Bote aushob . las und wieder
achtlos in den dämmernden Wald zurückwarf . Ein
gauklerifches Spiel , eine flüsternde Zwiesprache über Ver¬
gangenes und Werdendes als ginge die Jahreszeit unmerk -
lich auf schmalem Erat über die Grenze . Plötzlich dringt

der einmal sagte , am Sonntag solle jeder Bauer in Frank¬
reich sein Huhn im Topfe haben . In letzter Zeit mehrten
sich die Klagen darüber , daß sich das Standbild in einem
völlig verschmMen Zustand befinde . Man ging von Amts
wegen diesen Beschwerden nach und stellte fest , daß die
Statue seit vier Jahren nicht mehr gereinigt worden ist .
Nun hatte man seit langem dem Hauswart eines nahe¬
gelegenen Institutes ein jährliches Gehalt von 30 Mark für
die regelmäßige Reinigung des Denkmals ausbezahlt : man
zog den Mann zur Verantwortung und erhielt von dem
wackeren Denkmalsreiniger als Antwort ein Klagelied , das
in Paris nicht geringe Heiterkeit ausgelöst hat . So oft
nämlich der Mann versucht batte , mit Leiter und Besen die
Säuberung des Monuments in Angriff zu nehmen , erschien
ein in der Nähe postierter Schutzmann , der ihm befahl , mit
diesem Unfug sofort aufzuhören , und auf der Stelle wieder
berunterzukommen . Kein Einwand half — auch der Hinweis
auf den amtlichen Auftrag zur Reinigung übte keine
Wirkung aus . „ Das kennen wir schon ! "

rief der Polizist .
„ Mir machen Sie nichts weiß ! Wenn Sie sticht augenblick¬
lich herunterkommen , verhafte ich Sie ! " Da gab es der
Hauswart entmutigt auf , das Rerterstandbild Heinrichs IV .
vom Schmutz zu befreien .

Deutsches $ 6eater . Samstag . 11 . Febr ., 19,30 — 21 .30 Uhr :
„ Die Boheme "

. Außer St . -R . — Sonntag . 2 . Febr ..
14,30 — 16 .45 Uhr , zum Besten der Winterhilfe , Vor¬
stellung zu Volkspreisen : „ La Traviata "

. Außer S1 .- R . —
19 .30 — 22 Uhr : „ Verliebtes Abenteuer "

. St . - R . E 20 . —
Montag . 13 . Febr ., 19 .30 — 21 .45 Uhr : „ Tosca "

.
St . -R . A 22 .

Resident -Theater . Samstag . 11 . Febr .. 20 — 22 Uhr . Erst¬
aufführung : „ Eine kleine wetße Jacht "

, Lustspiel in
3 Akten von Herbert Ertl , St . -R . n , 13 . Vorst . —
Sonntag , 12 . Febr . , 2 Vorstellungen zu kleinen
Preisen , 15 .30 — 17 .45 Uhr : „ Also gut ! Lassen wir uns
scheiden ! "

. 20 — 22 .20 Uhr : „ Mein Freund Jack "
. —

Montag , 13 . Febr .. 20 - 22 .80 Uhr : „ Der Maulkorb "
,

Q St . - R . A , 11 . Vorst .
Kurhaus . Sonntag . 12 . Febr ., 16 Uhr : Konzert . Leitung :

Konzertmeister Otto Riesch . Eintrittspreis : 0,75 RM ..
Dauer - und Kurkarten gültig . 20 Uhr : Konzert . Leitung :
Kapellmeister Ernst Schalck . 1 . Ouvertüre zur Over
„ Norma " ( V . Bellini ) . 2 . H . Finale aus der Oper „ Die
weiße Dame " ( A . Voieldieu ) , 3 . Ballettmusik aus der
Over „ Undine " ( St . Lortzing ) , 4 . Die Hydropathen ,
Walzer ( I . Gungel ) . 5 . Ouvertüre zur Over „ Das Nacht¬
lager in Granada ( C . Kreutzer ) , 6 . Capriccio Catalan
( I . Albeniz ) . 7 . Melodien aus der Over „ Margarethe "

( Ch . Gounod ) , 8 . Bartattnskymarsch ( Joh . Strauß ) . Ein¬
trittspreis : 0,75 RM „ Dauer - und Kurkarten gültig . —
Montag , 13 . Febr ., 20 Uhr : „ Unterhaltungsmusik der

Gegenwart .
" Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Fest der Infantin . Ouvertüre ( Rio Gebhardt ) ,
2 . Menuett in F -dur ( K . Stork -Sohn ) . 3 . Südlich der
Alpen . Suite : a ) In einer Hafenstadt , b ) Terrasse am
Meer ( Serenade ) , c ) Blumen - Corso ( Walzer ) ,
d ) Tarantella ( Ernst Fischer ) . 4 . Die Geheimnisse der
Etsch . Konzertwalzer ( F . Carena ) . 5 . Glück in der
Liebe , Ouvertüre ( W . Lautenschläger ) . 6 . Kleine Be¬
gebenheit , Zwischenspiel ( F . W . Rust ) . 7 . Melodien aus
der Operette „ Monika "

( N . Dostal ) . 8 . Hurra !
Victoria ! Marsch ( C . Männecke ) . Eintrittspreis :
0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag . 12 . Febr „ 11 .30 Uhr :
Frübkonzert . Leitung : Kurmusiker Leonhard Hager .
Kurkarten gültig .

Scala - Variete . Die große „ Karneval - Revue " in 22 närrischen
Bildern mit dem Safano -Prunk - Ballett und 8 Variete -
Ättraktionen .

Film -Theater .
Walhalla : „ Spaßvögel

"
. Auf der Bühne : Dora Dorette .

Thalia : „ Dir gehört mein Herz
"

.
llfa - Palast : „ Nanon "

.
Filmpalast : „ Liebesbiefe aus dem Engadin

"
.

Nachtvorstellung . 22 .45 Uhr : „ Ich liebe alle Frauen
"

.
Capitol : „ Anna Favetti

"
.

Apollo : „ Die Frau am Scheidewege
"

.
Urania : „ Die schwarze Perle

"
.

Lnna : ^ Gabriele , eins — zwei — drei !"

Olympia : „ Gewagtes Spiel
"

.
Union : „ Gern hab ich die Frauen geküßt

"
.

Hervorragende Leistung eines deutschen Flugkapitäns .
«» lugkavttän Sakkewitz von dem Condor - Syndikat über¬
querte im programmäßigen

"
luge zum 500 . Male dis

Kordilleren . In Anbetracht der flugtechnischen Schwierig¬
keiten , bk die Strecke bildet — müssen doch auf dem Wege von
Buenos Aires nach Santiago de Chile Höhen von 5500 Meter
überwunden werden — verdient diese Leistung ganz besondere
Anerkennung .

Kunstgegenstände im Gesamtwert von 1500 000 Franken
) n Paris ge,kohlen . Am 15 . Dezember v . 3 . wurde in Paris
ein Großeinbruch in einem Antiquitätenseschäft verübt und
dabei Kunslgegenstände im Gesamtwert von 1500 000 Franken
erbeutet . Bei den gestohlenen KunstgegenstSnden . die aus dem
12 . bis 17 . Jahrhundert stammen , handelt es sich um reich¬
verzierte . vergoldete und versilberte Reliauien . Kelche .
Bischofsstäbe , Bildnisse , Schmuckkästchen . Jagdstücke . Samm¬
lungen von Plaketten und Medaillen ( Kaiser und Könige aus
dem soctten Mittelalter darstellend ) , sowie zahlreiche Gegen¬
stände , die früher bei Gottesdiensten Verwendung gefunden
haben . Es ist nicht ausgeschlossen , daß die Täter versuchen
werden , ihre Beute im Ausland , möglicherweise auch in
Deutschland abzusetzen . Die deutsche Kriminalpolizei ist von
der Pariser Polizei um Mitfahndung nach den bisher noch
nicht ermittelten Tätern gebeten worden . Vor dem Atlkauf
wird daher gewarnt . Mitteilungen , die auf die Sour der
Diebe oder den Verbleib der wertvollen Kunstgegenstände
führen können , nehmen alle deutschen Polizeidienststellen ent¬
gegen .

Die schmutzige Statue . Am Pont - Neuf in Paris stebt
eine Reiterstatue Heinrichs IV ., jenes französischen Königs .

Selbftmord zweier Eisenbabnräuber ,

Berlin . 10 . Febr . Die von dem Sondergericht in Salle am
7 . Februar rum Tode verurteilten Eisenbabnräuber Krybus
und Edel hoff find auf einem zur Vorbereitung der Voll¬
streckung angeordneten Transport aus dem Gefangenenwagen
ausgebrochen . Sie wurden sofort gestellt und haben sich , als
sie keinen Ausweg sahen , selbst entleibt . Die Untersuchung
darüber , ob den mit dem Transport betrauten Polizerbeamten
ein Verschulden Mr Last fällt , ist im Gange .

Wissen Sie schon . . .

. . . daß di « drei Männer , die das Schatzgewölbe des

Maharadscha von Haide ta bad bewachen , je 300 000 Mark
jäbrKch erhalten ? .. . ,

, . . daß in einem Lausanner Zirkus ein neugieriger
Zuschauer seinen Arm durch die Eitterstäbe des Käfigs
steckte , um sich zu überzeugen , daß der Löwe echt ist — und
daß er dann , als er im Krankenhaus wieder zu sich kam . von
der Echtheit tatsächlich überzeugt war ?

. . . daß nach der Feststellung eines Pariser Verlages
in den letzten zehn Jahren auf der ganzen Erde insgesamt
369 neue Musikinstrumente erfunden wurden , von denen aber
nur ein gutes Dutzend brauchbar war ?

Am 16 . Februar 1939 , vormittags 10V - Uhr . wird
an der Eerichtsstelle . Eerichtsstraße Nr . 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Wiesbaden . Marktstr . Nr . 26
belesene Sausgrundstück zwangsweise versteigert .
(Eigentümer : Divlom - Jngenieur Mathias Reich in
Königstein i . T .

Wiesbaden , Amtsgericht 6a .

Am 16 . Februar 1939 . vormittags 9V - Ubr , wird
an der Eerichtsstelle . Eerichtssttaße Nr . 2 . 2 . Stock .
Zimmer Nr . 98 . das in Wiesbaden Eoebenstr . Nr . 17
belesene Wohnhausgrundstück zwangsweise ver¬
steigert . Eigentümer : Ober - Ingenieur Friedrich
Brackemann zu Sigmaringen .

Wiesbaden . Amtsgericht 6a .

Vorteilhafte
Bezugsquellen

sucht u . findet
die Hausfrau
immer Im An¬

zeigenteil des

Wiesbadener

Tagblatts

Weißstickerin
empfiehlt sich

Bertramstr . 18 ,
1 . Stock rechts .

Eutempfobl .
Näherin

fertigt auß . dem
Hause schlickte

Kleider . Kinder -
gard . . Knaben -

anz . . Wäsche an .
Ang . E . 644 TV .

Tiicht . Weißzeug -
flickerin

d . alles flickt , n .
n . ein . Kund . f .

% Tage an .
Ana . u . K . 656
a . d . Taäbl . - Vl .

JWMroN
in allen Ausführungen , sowie

Reparaturen
liefert preiswert und prompt

Union FWr , StahlMlrntzen
Blücherstr . 46 . Telephon 22358 ,

Achtung
Umzüge und Autotransporte

aller Art .
Güternahverkehr , führt fachm . aus
Allendörfer , Bärenftr . 7 , F . 22208 .

Vilioria -

raten . Tb . Brück। raien . xn . ® rua
Erfolg I Eoetbestr . 18 . 2 .

Nähmaschinen
orw . . kl .Monats

Anzeigen im
Wiesbadener Tagbfatt
haben immer

Eine Anfrage bei
Bedarf lohnt sich !

Schwammhaus

30h . 301. W
Jügesheim , Kreis Offenbach ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager
in : Schwämmen f . alle Industrie¬
gebiete . Fensterleder . Wagenleder ,

Kokosmatten . _ .



Seite 16 . Rr . 36 . Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 11 . /12 . Februar 1939 .

( Nachdruck verboten .)

Wirischafisieil

Berlin , 11 .

Kursbericht
10. ?. 39 II . 2. 39

216 .50

125 .50 126 .25

ZU
der

103 .751934

149 . 13
Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen )

182
119 .25

134 .

Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

von
von

101 .90
102 . 13
129 .40

109 . 25
137 . 25
121 .50

122
132

216 . 50
115 .75

101 .60
102 . 13
129 .50

8 .591
2 .491

8 .609
2 .494

5e/eReichsanl . v . 27
5l/s °/eYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

255 .—
115 .75

181 —
216 . 75
134 .25

90 . 25
112 . 13
133 .50
120 .25

122
133

42 .06
52 .09
11 . 665

6 .593
133 . 93

13 . 09
0 . 680
5 .694

58 .62
47 .00
60 . 10
56 .42

255 —
115 .50
169 .88
137 — 42 . 14

52 . 19
11 . 695

6 .607
134 .19

13 . 11
0 .682
5 .706

58 .74
47 . 10
60 . 22
56 .54

blauer Farbe mit gelben Schmetterlingen . . .

Jemand aus New Bork .

2 . Fortsetzung .

Eine Wagentür schlägt zu .

Aschaffbg . Zellstoff
Bemberg .....
Brown .Boveri &Co .
Buderus .....
Cement Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
ElektLicht u .Kraft
Eschweiler . . . .
I . G. Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag ......
Hind . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannesmann . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk .u .Brik .
Rhein .Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Schöfferhof -Bindg .
Schuckert & Co. .

151 . 25
134 .50
232 —

60 .50
144 .50
149 . 25

153 .63
108 .50
139 .—
210 .—

.Gold l
2

„ 3
8, 9, 10

„ ll
. . 6,7
12, 13
„ 4-5
, , Li

,-Kom . l
. . 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10

151 .25
135 .75
230 .—

63 .—

109 .—
136 .75
121 .—
108 . 13
154 .—
108 . 25
138 . 50
210 —

99 .50
99 .50
99 .50
99 .50
99 . 50
99 .50
99 .50
99 .50

101 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 .—

133 .25

119
*
63

99 .50
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50

101 .—
99 .—
99 .—
99 .—
99 —
99 .—
99 —

137 —
90 .—
91 .—

112 .25
132 .50
121 .—
116 .—

Rhein - Main - Börse

IIP . 2. 39111. 2. 39

Berliner Börse

AEG - Stammaktien 1121 .75 121 .88
Augsburg Nbg .-M. 1143 .50 ;143 .63

. ...... 1937
i ...... 1938
Verrechn .-Kurse .

1935 i — .— (107 .75
1936 111 .75 111 .75

denkt sie an die aufgeregte Passagierin von beute nacht .
Sie kaust ein Blatt , überbautet die sensationell ausge¬

machte Meldung und stellt erbleichend fest , daß es sich in der
Toten nur um Mrs . Richards bandeln kann . Man fand sie
am Ufer des Eriesees , und ibre Leiche wurde anscheinend dort
aus einem Auto geworfen . Auch die Todesursache wird genannt .
Die Unglückliche wurde mit ibrem eigenen Schal erwürgt ,
dem man einen Fetzen fand . . . einen auffallenden Schal

139 .50 138 .75
105 .50
181 .— 181 .50
178 .50 179 —

4*/. 7 . „ . . 3
D . Korn . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G. Farben -Bonds

- - - ■ • | - des Reichswetter -

We tte r b e r i ch

Witterungsaussichten bis Sonntagabend :

Meist stärker bewölkt und zeitweise auch leichter Regen , unver¬

ändert mild , westliche Winde . Aussichten bis Montagabend :

Fortdauer der unbeständigen und milden Witterung .

W - sierstand des Rheins am 11 . Febr . 1939 . Biebrich : Pegel
1,18 gegen 1,18 m gestern : Mainz : 2,40 gegen 2,40 m gestern :

Bingen : 1,59 gegen 1,56 m gestern : Kaub : 1,66 gegen 1,68 m

gestern : Köln : 1,72 gegen 1,71 m gestern : Kehl : 1,86 gegen"
1,81 m gestern .

John ? John Freeman ?
Es ist wirklich Jobn Freeman . Eine kalbe Stunde später

stellt er vor ihr . schließt sie bewegt in seine Arme . Sie weint .
Sie weint hemmungslos .

Er küßt sie immer wieder .
„ So weißt du es also schon , darling ? "

Diese Worte reißen sie aus dem Lobuwabobu ihrer Ge¬
fühle in die Gegenwart zurück . Was soll sie wissen ? Aber sie
läßt den Mann , an dessen Brust sie sich sicher und geborg 'en
fühlt , sprechen , und so erfährt sie . was in New Bork geschehen
ist . Ihr Pater hat Hand an sich gelegt . Zuerst sah es allerdings
wie ein Mord aus . Aber man hat alles klären können . Am

gelingen Abend hatte er den Besuch eines Unbekannten , mit
dem er in Streit geriet , der in Handgreiflichkeiten ausartete .
Der Zustand eines Zimmers spricht dafür . Aber der Unbe¬
kannte hat Colls nicht ermordet . Das gebt aus einem Brief
hervor , den der Tote hinterlassen hat . Er bat sich selbst er¬
schossen . . . um seine Tochter zu retten !

Späte Sühne .

„ Ich mußte zu dir eilen . Mabel !" John streichelt des
Mädchens Haar . Bor zwei Stunden ist er mit dem fahrplan¬
mäßigen Flugzeug in Chicago gelandet . „ Armes , kleines Mä¬
del . was munt du gelitten haben ! Warum hast du mir nie
etwas von dem Vorleben deines Vaters gesagt ? "

Weil ich um deine Liebe zitterte , möchte Mabel rufen ,
aber über ihre Livven kommt nur ein Schluchzen .

Aber er weiß , was sie sagen wollte , und zieht sie nur
inniger an sich . „ Nun wird alles gut . darling . Unb mir
heiraten nun sehr , sehr bald , hörst du ? Ich komme eben von
der Polizei . Willst du wissen , wie alles zusammenhängt ? "

( Fortsetzung folgt .)

Blumen als Exportware .

Ein nationales Unglück . — Was Holland an Blumen aussühet . —
Auch Deutschland exportiert Blumen .

In diesen Tagen wurden Nachrichten darüber bekannt , in
welchem Maße dre holländischen Blumenzüchter von der
letzten Frostkatastrophc im Januar heimgesucht worden sind . Der
Frost , so hieß es in den Berichten , kam so überraschend , daß die
Blumenzüchter ihre Kulturen nicht mehr in Sicherheit bringen
konnten . Rund Neunzehntel der Blumenzwiebelkulturen sind ver¬
nichtet worden , aber auch alle anderen Zierblumen sind außer¬
ordentlich stark in Mitleidenschaft gezogen worden . Man kann mit
Recht von einem nationalen Unglück sprechen , das Holland heim¬
gesucht hat , ist doch der Blumenexport für die nächste Zeit so gut
wie lahmgelegt und wird der entstandene Schaden auf rund
35 Mill . Eulden veranschlagt .

Diese Tatsache lenkt das Interesse auf die Frage , was es mit
den Bumen als Exportmittel für eine Bewandtnis hat ! Frankreich ,
Belgien und Deutschland sind in reichem Maße Abnehmer der
holländischen Blumen . Der in weitestem Maße in Boßkopp ,
Harlem usw . organisierte Züchterbetrieb , die Millionen von Treib¬
hauskulturen , gestatten Holland eine Blumenausfuhr wie keinem
anderen Lande und zwar zu einer Zeit , da bei uns der Schnee
noch auf den Feldern liegt . Am Nachmittag geschnittene Blumen ,
zur Zeit vornehmlich Tulpen und Krokusse , treten noch in der
gleichen Nacht die Reise per Flugzeug nach den Hauptstädten an
und stehen am darauffolgenden Morgen in den Hallen meisten¬
teils schon zum Verkauf . Im vergangenen Jahre betrug die
holländische Blumenausfuhr rund 60 Mill . Eulden . Rechnet man
hinzu , daß das holländische F r ü h g e m L s e sich in vielen
Ländern gleicher Wertschätzung und Abnahme erfreut , so kann man
daran ermeßen , welchen breiten Raum der Zier - und Nutzgarten¬
bau in Holland einnimmt . Auch das nationalsozialistische Deutsch¬
land ist trotz aller Devisenbeschränkungen nach wie vor ein kräftiger
Abnehmer der holländischen Erzeugnisse .

Nun wäre es aber ein Trugschluß anzunehmen , daß Deutsch¬
land als Exportland für Blumen gänzlich ausfällt . Die Blumen¬
stadt Crossen an der Oder zum Beispiel exportiert bereits im
frühen Frühjahr Schnittblumen . Und da die Mengen zum Teil

ganz erheblich sind , schaffen auch sie dem Reich wieder Devisen .
Im Hochsommer ist es die Rosenstadt Borgsdorf , die Rosen
exportiert , und selbst die Rosenfelder in Berlin - Britz helfen
nach besten Kräften mit , der deutschen Ausfuhr unter die Arme zu
greifen . Gerade im letzten Jahrzehnt hat die deutsche Blumenzucht

Schuckert auf einen Mindestschluß um 1 % % nach . Im übrigen
fielen noch Vogel -Draht mit minus 2 , BMW . und Demag mit je
minus 1 / , Orenstein mit minus % , Felten mit minus % und
Reichsbank mit minus "A % , andererseits Bemberg und West¬
deutsche Kaufhof mit je plus % % als nennenswert verändert auf .
Reichsaltbesitz zunächst um ly2 Pf . auf 129 % und dann sogleich
weiter auf 129,70 angestiegen . Eemeindeumschuldung 93,15 . Tages¬
geld 2 % bis 2 % % . Pfund 11,68 % , Dollar 2,493 , Franken 6,60 .

Frankfurt a . M ., 11 . Febr . ( Gig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Knapp gehalten . Die Börse lag fast geschäftslos , so daß die

meisten Papiere ohne Umsatz waren und überwiegend um Bruch -
teile eines Prozentes zurückgingen , da Käufer vermißt wurden .
Einzelne Werte ermäßigten sich bis 1 % % , während andererseits
Erhöhungen nur vereinzelt waren und kaum 1 % erreichten . Der
Rentenmarkt lag still und behauptet . Je % % ermäßigt waren

Reichsbahn -VA . und Reichsaltbesitz . Tagesgeld 2 % ( 2 % % ) .

Weltgeltung erlangt , ja man kann sagen , wenn das Ganze natür¬
lich auch klimatisch bedingt ist , Deutschland steht hier in einem
edlen Wettstreit mit den Niederlanden .

So viele Menschen , deren Tisch ein frischer Blumenstrauß ziert ,
ahnen nicht , welche weite Reise die Blumen oft zurückgelegt haben
und welchen beachtlichen Bestandteil die Blumen in den Ein - und
Ausfuhrbilanzen des Reiches ausmachen .

Spiegel der Wirtschaft
Sämtliche Fensterglashütten Eroßdeutschlands haben

sich mit Wirkung ab 1 . Januar 1939 im Verein Deutscher Tafel -
glashütten , GmbH ., Frankfurt a . M . , zu einem Verkaufs¬
syndikat zusammengeschloffen . Der Zusammenschluß bringt auch
einen Ausgleich zugunsten der sudetendeutschen und österreichischen
Tafelglashütten und bedeutet einen neuen Weg zur Bildung einer
Leistungsgemeinschaft im Jntereffe der Erhaltung und Förderung
des Exports und des technischen Fortschritts .

Der Abruf der Stick st offdüngemittel war auch im
Januar lebhaft und überstieg noch um ein geringes denjenigen des
gleichen Monats des verflossenen Düngejahres . Dementsprechend
hat sich auch der bisherige Vorsprung des Abrufs Juli -Januar
gegenüber den gleichen Monaten des Vorjahres ungefähr auf der
gleichen Höhe gehalten . Die Abladungen find begrenzt durch das
Ausmaß der Wagengestellung . In Anbetracht der großen Zahl der
vorliegenden Februar/März -Abrufe muß für neue Aufträge mit
längeren Lieferfristen gerechnet werden . Kaliammonsalpeter und
Natronsalpeter sind prompt lieferbar .

Im Januar 1939 sind 175 000 Postsparbücher mit einer Eesarnt -

einlage von 15,2 Mill . RM . ausgestellt worden . Aus ein Postspar¬
buch entfallen demnach — unter Berücksichtigung der Rückzahlungen
— etwa 82 RM .

Die Ausfuhr von Verbrennungsmotoren war in
1938 mit 73,3 Mill . RM . um rund 0,5 Mill . RM . höher als im
Vorjahre . 50 % der Eesamtausfuhr entfallen auf Dieselmotoren .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 11 . Febr . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien un¬
einheitlich , Renten freundlich . Die Bankenkundschast
enthielt sich fast völlig der Betätigung im Effektengeschäft . Umsätze
von Bedeutung konnten nicht zustande kommen . Montanwerte
hatten nur minimale Veränderungen aufzuweisen . Braunkohleaktien
lagen eher fester , so Bubiag mit plus 2 und Niederlaufitzer mit
plus 1 % . Etwas lebhafteren Umsatz hatten Deutsche Erdöl auf
unveränderter Kursbasis . Von Heyden zogen um % % an , während
Farben einen Anfangsverlust um % sogleich auf % % erhöhten .
Elektrowerte waren in kleinen Beträgen eher angeboten , so gaben

Sechzehn Fluggäste sind an Bord . Wer von ihnen steht im
Dienste dieses erbarmungslosen Menschen , der sie seit nun
genau elf Monaten verfolgt ? Denn daß dieser Mensch sich
selbst an Bord befindet , hält Mabel für ausgeschloffen .

Sie geht in fliegender Hast die Passagierliste durch . Namen
auf Namen . Aber damit kommt sie nicht weiter . Namen sind
Schall und Rauch . Sie versucht , sich die einzelnen Fluggäste vor¬
zustellen . Dabei schiebt sich hartnäckig das Gesicht Mrs .
Richards in den Vordergrund . Sollte sie -- ?

Aber auch das ist lächerlich . Der nervöse Zustand dieser
«jrau kann zahllose Gründe haben . Er ist kein Beweis dafür ,
daß sie den Bries brachte . Nein . Mabel Colls löst das Rätsel
nicht , und sie muß alle Energie ausbieten , um ihre Erregung
niederzukämpsen .

Der Flug verläuft sonst ohne jeden Zwischenfall . Die
Landung morgens um vier in - Chicago erfolgt im Morgen¬
grauen . Wie gebannt folgen Mabels Blicke den aussteigenden
Passagieren . Am Rande des Rollfeldes parken einige Wagen .
Auf einen davon gebt Mrs . Richards mit unsicheren Schritten
zu . Auch jetzt trägt sie den Schal . Einen auffallenden Schal
von blauer Farbe , bedeckt mit gelben Schmetterlingen . Mabel
Colls siebt ihn im Morgenwinde flattern .

Diese Frau -- ?
Mabel beißt die Zähne zusammen . Nein , cs ist Unsinn .

Wann sollte Mrs . Richards in ihrer Kabine gewesen sein ?
Dann etwa , als sie nebenan bei der Erzieherin weilte ?

Mabel Colls beschleicht das Gefühl einer unendlichen
Traurigkeit . Seit elf Monaten geht das nun schon so . Und
immer soll es das „ Letztemal !" sein . Und doch ist es nichts
anderes als eine Schraube ohne Ende . Warum hat sie so
wenig Mut . mit John über alles zu sprechen ! John liebt sie .
Sie weiß es . Sie hat Beweise seiner unendlichen Liebe . Durchs
Feuer würde er für sie gehen . Und doch schweigt sie .

In diesem Augenblick sieht Mabel , wie Mrs . Richards den
Wagen besteigt . So hastig wird der Schlag zugeworfen , daß der
Schal mit den gelben Schmetterlingen eingeklemmt wird . Und
dann jagt der Wagen davon .

Mabel starrt ihm nach . Ein Frösteln überrieselt sie . Sie
kühlt sich müde , übernächtigt . Oder ist es die erhaltene Nach¬
richt . die ihre Kräfte erschlaffen laffen ?

Der Mann macht nicht auf !
William Colls zählt zu denen , die an dem denkwürdigen

schwarzen Freitag in der Wallstreet Kovf und Kragen ver¬
loren . Mancher hat diesen Börsentag nicht überlebt . Aber
William Colls lebt noch . Als armer Mann in einer beschei¬
denen Zweizimmerwohnung , die seine Tochter unterhält und
in der sie auch dann und wann übernachtet , wenn sie dienst¬
frei bat .

Colls arbeitet nicht mehr . Er verbringt seine Tage int
Müßiggang . Was er zum Leben braucht , bekommt er von
Mabel . Mehr will er nicht . Seine Kraft ist gebrochen . Ein¬
mal noch ist seine Lust am Eeldverdienen erwacht . Das war .
als er John Freeman . seinen künftigen Schwiegersohn kennen¬
lernte . Er hat damals versucht , den jungen Bankbeamten zu
einer Börsenspekulation zu überreden . Aber Freeman bat ab¬
gelehnt . Seitdem ist Colls in seine Lethargie

'
zurückgesunken .

An diesem Morgen wundert sich der Wohnungsnachbar ,
daß Colls weder die Milch noch die Zeitung hereinholt . Er
klingelt an der Tür . Niemand antwortet . Er klopft stärker .
Umsonst . In der Colls ' schen Wohnung bleibt es still .

Der Nachbar erinnert sich , am Abend zuvor gesehen zu
haben , wie ein großer Mann vor Colls Tür stand und von
Colls auch hereingelassen wurde . Es fällt ihm weiter ein . daß
der Besuchdr die Wohnung etwas ungestüm betrat . Das alles
beunruhigt ihn jetzt und läßt ihn seine Versuche . Colls herbei¬
zuklingeln fortsetzen .

Allmählich gerät das Haus in Unruhe . Immer mehr Men¬
schen sammeln sich vor der verschlossenen Tür . immer mehr
Augen richten sich auf die Milchflasche und die Zeitung .

„ Der Mann macht nicht auf . Es muß irgendwas passiert
sein !"

Man macht noch allerlei Versuche . Aber als sie durchweg
ohne jedes Ergebnis verlaufen , holt man schließlich einen
Konstabler herbei , der die Tür durch einen Schlosser öffnen
läßt .

Fünfzehn Minuten später sieht der Wagen der Mord¬
kommission vor dem Hause .

Ein Fetzen Seide .
Der Skysleever wird abends um sieben zum Rückflug nach

Frisco starten . Mabel Colls hat also bis anderthalb Stunden
vor der Startzeit dienstfrei . Sie sucht das Haus der „ Trans -

' Continental und Western Air lines " auf . das diese für ihre An¬
gestellten eigens errichten ließ und das von oben bis unten
einem komfortablen Hotel mehr ähnelt als einem Unterkunfts¬
haus für Piloten . Mechaniker . Funker und Stewardessen .

Aber Mabel kann nicht schlafen . Zwar legt sie sich nieder ,
aber die nächste Stunde siebt sie bereits auf dem Wege zur
Bank . Der erbarmungslose Mensch , der ihr den Brief schrieb
und darin fünftausend Dollars verlangte , muß außerordentlich
gut über ihre finanziellen Verhältnisse Bescheid wiffen . denn
genau fünftausend Dollars besitzt sie noch , keinen Cent mehr
und keinen weniger .

Vor dem Bankgebäude brüllen Kinder Zeitungen aus . Zer¬
lumpte Knabengestalten sind es . Und es klingt seltsam , aus
ihrem Munde die Worte : „ Rätselhafter Frauenmord !" zu ver¬
nehmen .

Mabel Colls erschauert . Aber dann weilen ihre Gedanken
schon wieder woanders . Ob ihr Vater geplaudert hat . denkt
sie . Nur ihr Vater allein weiß , wieviel Geld sie besitzt . Mein ,
auch John weiß es . Aber er scheidet aus . Nein , einzig und
allein ihr Vater kann die Höhe des Guthabens ausgevlaudert
haben .

Erbittert schreibt Mabel den Scheck aus . stopft die Scheine
in die Handtasche . Beim Verlassen der Bank hört sie die
Zeitungsoerkäufer etwas von „ Schal " und „ Schmetterlingen “

brüllen . Unwillkürlich verharrt sie im Schritt . Unwillkürlich

Mabels erster Gedanke ist . der Polizei Meldung
machen . Aber dann beschleicht sie Angst . Angst wegen der
anderen Sache . Wenn es da wirklich Zusammenhänge gibt ,
wenn Mrs . Richards tatsächlich mit jenem erbarmungslosen
Menschen unter einer Decke gesteckt haben sollte , dann — —
nein , das Geheimnis darf nicht in die Oeftentlichkeit gezerrt
werden . John könnte dann alles erfahren io . ihr über alles
geliebter John . Und alles wäre aus . Alles . Alles !

Mabel Colls geht nicht zur Polizei , 'sie . irrt durch die
Straßen , deren geometrische Regelmäßigkeit reden zur Ver¬
zweiflung bringt , der an eine derartige Bauweiie nicht , ge¬
wöhnt ist . Aber Mabel merkt heute nichts davon . Wie geistes¬
abwesend läuft sic kreuz und wer . und daß sie sich plötzlich
vor dem Unterkunftshause der „ Transcontinental sieht , ist
wirklich reiner Zufall .

Man empfängt sie mit der Nachricht , daß jemand nach
ihr gefragt habe . Jemand aus New Bork . Ihr erster Ge¬
danke ist der an den Brieffchreiber . Aber dann läßt sie ihn
wieder fallen . Nein , das wird er nicht wagen . Er erwartet
die Geldsendung Baltimore , postlagernd . Aber wer sonst
könnte — — ? Ihr Vater vielleicht ?

Man beschreibt ihr den Mann . Etwa achtundzwanzig
Jahre , dunkelblond , sportlich gekleidet , schlank mit breiten

Vertreter der rhein - mainischen Wirtschaft
beim Gauleiter .

Aus Einladung des Gauleiters und Reichsstatthalters ver¬
sammelten sich am Freitagabend die führenden Männer der Rhein -
Mainischen Wirtschaft im kurfürstlichen Schloß zu Mainz . Im
Mittelpunkt des festlichen Abends standen die Ausführungen des
Gauleiters über Fragen der nationalsozialistischen Wirtschafts¬
politik . Er zeigte dabei den Wirtschaftsführern dis Richtigkeit der
nationalsozialistischen Denkungsweise aus , die von Anbeginn erklärt
habe , daß die Voraussetzung für das Leben des Volkes und damit
der Wirtschaft einzig und allein die politische Macht sei . Die
Partei habe nach der Erreichung dieses Zieles der Wirtschaft immer
helfend beim weiteren Aufbau zur Seite gestanden . Sie habe die
Fabriktore geöffnet und den Aufschwung des wirtschaftlichen Lebens
gefördert , wie sie nur konnte . Nunmehr sei es wieder die Partei ,
die die Wege zeige , durch welche die zur Zeit bestehenden Fragen
zum Beispiel des Arbeiter - und besonders des Facharbeitermangels
behoben , werden sollen . Der Gauleiter verwies hierbei auf die
Forderung der Ratiomzlisierung . die der Führer bereits im Jahre
1932 vor versammelten Wirtschaftsführern des Rhein -Ruhr -Eebietes
ausgesprochen habe , indem er damals einen vernunftgemäßen
Arbeitseinsatz verlangte . Weiterhin zeigte der Gauletter die viel¬
fältigen Möglichkeiten der Umschulung auf . Im großen gesehen
werden viele Zweige der Wirtschaft auch eine Produktions¬
umstellung auf die dringendsten Bedürfnisse unseres Volkes vor¬
nehmen müssen . Die Partei habe in all diesen Fragen eine hervor¬
ragende Aufgabe . Die Gauleiter sind verantwortlich für die
Generallinie der Wirtschaftspolitik in ihren Gauen . Sie stehen durch
ihre Eauwirtschaftsberater in dauernder Fühlung mit dem Reichs¬
wirtschaftsministerium . Unter dem dankbaren Beifall der Versam¬
melten schloß der Gauleiter seine Ausführungen mit einem Hin¬
weis darauf , daß er auch bei der Durchführung der kommenden
Aufgaben alle Möglichkeiten der Partei zur Perfügung stellen
werde .
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Geld Brief

. 100 Belga
100 Kronen
1 £ Sterling

. . 100 Fr .
100 Gulden

, . 100 Lire
. . 1 Yen
. 100 Dinar
100 Kronen

. 100 Zloty
100 Kronen

t . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen

Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Com . u . Priv . Bank
Conti -Gummi . .
Deutsche Bank .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . .
Gesfürel . . . . .

Sieuergulscheine

Belgien .....
Dänemark . . .
England . . . .
Frankreich . . .
Holland . . . .
Italien .....
Japan . . . . .
Jugoslawien . . .
Norwegen . . . .

Schweden . . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei

Das Schicksal stellt die Weiche
Irrwege von Mensch zu Mensch Ein Tatsachenbericht von Bert Oehlmann I
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4°/.
4' /,
47 ,
47 ,
47 ,
47 ,
47 . . . „
47,7,N .Lb .
47 .7 . „
47,7 .
47,7 . „
47,7 . „
47 .7 . „
47 -7 . . .
47 -7 . , .
57,7 . „
*7 . 7 . „ G.
47 .7 . „
47 . 7 . „
47 .7 . . .
47,7 . , .

10. 2. 39 11, 2. 39

179 .25 —.—
144 .— — ——
110 .25 109 .63

78 .63 78 .63
118 — 117 .75
157 .50 159 .—
109 .75 109 .25

114 .25
143 — 142 .75

141
*
— — '—

135 .— 136 .25
178 . 75 178 .37
198 .50 197 .37

85 .25 —- —
111 — 111 .- 3
159 — 158 .25
164 .— 164 —

115 .75 115 .75
1119 .75 119 .75
111 .75 111 .75

10. 2. 39 11. 2. 39

153 .50 153 .25 Harburg Gummi .
146 — Harpener . . . .

——— Hoesch . .
112 .63 112 .50 Hotelbett .-Ges .
142 .50 143 .25 Klöckner -Werke .
113 .25 113 .37 Niederlaus . Kohle
219 .— 219 .50 Orenstein &Koppel
118 .25 118 . 25 Rh . Elektr . Mannh .
114 . 50 114 .50 Rütgerswerke . .
128 .— 128 — Sachsenwerk . . .

——— 142 — Salzdetfurth . . .
123 — 123 .— Schubert u . Salzer
143 .50 — —— Schuckert & Co . .
218 .50 218 .75 Siemens & Halske
112 — 111 .88 Stollberger Zink

-----_---- Ver . Stahlwerke .
120 .75 120 . 13 Vogel Tel .-Draht .
139 .75 140 .— WasserGelsenkirch .

„Schutzgebiet . 13 — .— — .—
,7,Wiesb .St .v.28 98 .— 98 .—
-»/„ Pr .L .Pfbr . 19 100 .— 100 .—
.7 . „ „ 10 100 .— 100 .—
.7 . „ . . 21 100 .— 100 .—
, »/„ , , Korn . 20 100 .— 100 .—
.7 ..... 6 100 .— 100 .—

10 . Febr . 1939
Geld Brief

41 .99 42 .07
52 . 14 52 .24
11 .675 11 .705

6 .598 6 .612
133 .93 134 . 19

13 .09 13 . 11
0 681 0 .682
5 .694 5 .706

58 .67 58 .79
47 .00 47 . 10
60 . 15 60 .27
56 .40 56 .59

8
*
591 8 6̂09

2 .491 2 . 494
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Neuer Festfchmuck für die Ost - West -Achse .

vom

c r

Berlin vor der Autoausstellung
lvon unserer Berliner Schriftleitung . )

Die Ostmark kommt nach Berlin .

. . Der großen Autoschau folgt Ende März traditionsgemäß
die Wassersvortaus Teilung . Dann aber wird in
diesem Jahre eine Ausstellung besonderer Art eingeschoben ,
nämlich die crite grobe Revräsentation der Ostmark : eine Aus¬
stellung , die den Titel führen wird ..Berge . Menschen
und Wirtschaft der Ostmark "

. Die Schirmherrschaft
dieser Ausstellung , die vom 26 . Mai bis 25 . Juni veranstaltet
wird , hat Generalfeldmarschall Göring übernommen . Mit die¬
ser Ausstellung wird die Ostmark ein geschlossenes Bild ihres
Lebens . Wirkens , ihrer Kulttr und ihrer Wirtschaft geben .
Daß dabei auch die Wiener Mode nicht zu kurz kommen wird
und daß ein Wiener Eafs ebensowenig wie das Weinlokal
kehlen wird , ist selbstverständlich . Das aber ist nur eine kleine
Zugabe für die Besucher , die die vielen Dinge in Augenschein
genommen haben , mit denen hier zum ersten Male in der
Neichsaauvtitadt,die Ostmark ihre Landwirtschaft . Forstwitt -
idran . ihre Industrie und Sandwerk aufzeigen wird . Eine um¬
fangreiche Kunstausstellung wird dazu Werke lebender Künstler
über Menschen und Landschaft der Ostmark bringen und auch
die alten herrlichen Kulturwerke vergangener Jahrhunderte
werden in einer besonderen Schau zusammengefaßt werden .

Studenten als Führer .
Auch diese Ausstellung wird dem Füürungsdienst

des Berliner Studentenwerkes wieder eine reiche
Betätigungsmöglichkeit bieten . Dieser Führungsdienst der Ber¬
liner Studenten konnte in diesen Tagen auf sein zehnjähriges
Bestehen zurückblicken . Ursvrüiiglich gegründet als Selbsthilfe¬
organisation der Berliner Studentenschaft , die hier ihre reich¬
haltigen Fachkenntnisse nutzbringend anwandte , hat sich dieser
Studentendienst int Laufe der Jahre zu einem bedeutenden
Bestandteil des reichshauvtstädtischen Fremdenverkehrs ent¬
wickelt . Wissenschaftlich vorgebildete Führer besorgen die
Führungen durch das Berliner Stadtbild , durch Museen und
Ausstellungen . Sie haben natürlich auch in der Olmnoiade
nicht gefehlt , und da sie bei der Führung durch das Olymvifche
Dorf oftmals die Strecken rückwärtswandernd zurücklegen muh¬
ten . um zu ihren Zuhörern fvrechen zu können . !o tauite sie der
Berliner Volksmund damals „ die Krebse des Olympischen
Dorfes "

. Insgesamt bat der Führungsdienst während seines
zehnjährigen Bestehens über ^ mei Millionen Führungen zur
restlosen Zufriedenheit der Gäste der Reichshauvtstadt erledigt .

Die Ruine der Siegessäule wird gesprengt .
Wer nicht allzu schnell die Ost - West - Achse üerunterjagt .der wird unweit des Brandenburger Tors vielleicht noch einen

auf die Ruine der alten Siegessäule werfen können .
Allerdings sind zur Zeit schon Pioniere damit beschäftigt ,diese letzten Reste der alten Liegessäule zu
l » r/n 8 e

s - . Abbrucharbeiten mußte man nämlich
Teititellen , batz die Erbauer mit der Sorgfalt ägyptischer
Pyramidenbauer gearbeitet und ein Werk geschaffen batten ,dem mit der Spitzhacke kaum beizukommen war . Wie schon
einmal , am Runden Platz , wo übrigens die Spitzhacke jetzt
auch wieder am Werke ist . Pioniere zu öilfe gerufen wurden ,w bat man auch diesmal wieder auf oas Militär zurück -
gegrnfen und hat damit dem Pionierhauptmann eine reine
öreube bereitet , da er nunmehr [eine Rekruten int Svreng -
btenrt besser als an . irgendeinem anderen Objekt ausbilden
kann . Allzu lange freilich buttte auch das nicht dauern , dann
wird auch der letzte Rest der alten Siegessäule beseitigt sein

W , A .

Besucher aus 32 Länder » .

In den Ausstellunsshallen am Kaiserdamm ist man eifrig
mit den Vorbereitungen für die große Autoausstel -
lung . dte am 17 . Februar eröffnet wird , beschäftigt . Damit
kommen wieder große Tage nicht nur für die Berliner Gast¬
stätten . denn die Autoausstellung bringt stets einen lehr starken
Zustrom von Fremden nicht nur aus Deutschland , sondern aus

. allen Landern , auch kür die Berliner Jungens , die
ihre Kenntnisse der Autotypen und der Autokennzeichen in den
Tagen der Autoschau , tn denen man Wagen aus aller Herren
Lander m den Berliner Stroben steht , erheblich zu erweitern
pflegen Daß auch die Jugend in diesen Tagen den Autohallen
zuittebt . ist selbstverständlich , gibt es doch hier alles , u be -
wundern . vom schnittigen Personenwagen bis zu den großen
Ungetümen ber Mullabfuhr ober ben motorisierten Fahrzeugen
der Feuerloschvolizei . Aber auch in dieser Ausstellung , die im
Zeichen Eroßdeutschlands steht , wird es außerdem wieder eine
Reibe [ehr beachtenswerter Sonderschauen geben . Die
Wehrmacht marschiert mit ihren Fahrzeugen auf . und man
fft ^ bter fogar eine betriebsfertig aufgebaute motorisierte
pukikstelle der Nachrmtentruvve ebenso wie Panzerspähwagen
sehen können . Auch Reichsbahn und Reichsvost fehlen
nicht , und die Post wirb gewiß mit ihrem mächtigen Kraftkurs¬
postwagen . ber zur Beschleunigung des Postbeförderungsdienstes
emgeietzt werden soll einen starken Eindruck machen . Auch bas
K r a 11 k ah r z eu gh aii dw er k zeigt auf biefer Ausstellung
m einer So,überschau wieber viel Wissenswertes und Wett -
oolleS . Es . ist selbstverständlich daß auf ber Autoschau auch bas
N « KK . nicht kehlt : seinem Staub liegt ber Bedeutung des
NSKK . als Aiotoristerungsschule ber Nation entsprechend der
Gedanke eines Sturmheimes zu Grunde . Ein Werkstattlehrzug
wirb bent Beschauer vorgefiihrt und eine Lehrwerkstatt
zur Anleitung und Betreuung der Motor - SI .
wird weiterhin die unermüdliche Heranführung der Jugend an
den Motor durch das NSKK . veranschaulichen . Auch die
Autobahnen werden auf der Ausstellung nicht fehlen ,
kurzum , es wird wieder ein hervorragender Überblick geboten
werden , in welchem Matze die Moioristerungsoarole des Füh -
rers tn . Deutschland jetzt schon erfüllt wurde . Kein Wunder

beute schon zu dieser Autoschau sich Besucher aus
32 Landern angemelbet haben .

b “ Sie ischauark Wurst - oder . Bratenresten , feinmürfliggeschnitten , bet ffiurlenauarf frische Eurkenscheiben bc «ftreut mit s - backter Petersilie , hinzugefiigt
C

nr t.
blnd auch als Wesensbestandteil des Mittag - und

1 1 ? a b br o t e s hat der Quark sich schon viele . Freunde er -
Auch fiter einige Rezepte für schmackhafte Mahlzeiten :

ftirr .-iL
"

1/ r rre = t
Svo Gramm Kartoffeln .1 Mohrrübe , V - Sellerieknolle . 1 Stange Porree . 1 kleine Peter -

bllenwurzel . Schnittlauch . 1 Liter Wasser . 125 Gramm Quark .
P Rkilch . Salz . Zubereitung : Die geschälten , gewaschenen ,in kleine Stucke geschnittenen Kartoffeln werden mit dem ge -
vutzten . würflig geschnittenen Suovengemüfe gargekocht und
bur * em Sieb gestrichen . Ser Quark wird mit Milch glatt -
gerufirt . Die vorher durchgestrichene Suppe wird langsam unter
Rubren dazugegeben , darauf mit Salz abschmecken und mit
Schnittlauch bestreuet !, Pellkartoffeln mit Quark :
Zutaten : 250 Gramm Quark . Zwiebel . Milch , gedämpfte Pell -
kartokfeln . . Zubereitung :. Der Quark wird urch ein Sieb gcirttben , mit Milch verrührt und mit Salz abgeschmeckt . Je nach
Geschmacksrichtung gibt man noch feingewiegte Zwiebel .
Schnittlauch ober Kümmel hinzu . ( Wenn Leinöl besonders
dazugegeben wird darf der . Quark nicht zu weich ungerührt
werden . ) Qu ar k - A v v e t i t b i s s e n : Zutaten : 125 Er .
Kuark 1 Salzhering , i Gewürzgurke . 1 Zwiebel . 1 kleiner
Apfel . V - Tatze Milch . .Zubereitung : Der gut gewässerte Hering
wird von Haut und Graten beireit . in kleine Würfel geschnitten
ebenso wie die Gewürzgurke , ber Apfel unb die Zwiebel fein «
gehackt . . Der Quark wird mit etwas Milch bicksahnig gerührt
unb mit ben , übrigen Zutaten vermischt . Quark -

I am mcri mit K o m po ft : Zutaten : 500 gr Quark ,Z . Liter Milch . 100 Gramm Zucker . 8 Blatt Gelatine . Zube¬
reitung : Den Quark burch ein Sieb streichen , mit Milch unb
Jucker glattrühren . Die eingeweichte Gelatine warm auf -
losen unb unter bre Matze rufiren . Das Ganze wird in einige
mit kaltem Watzer ausgesvülte Tassen ober in eine
Flammeri form gefüllt unb erstarrt gestürzt . Beigabe : Kom -
vott . « ruchfiait oder amgeruhrte Marrnelabe .

Etwas für Leckermäuler .

Erzeugung und Verbrauch von entrahmter Milch .

Rund 10 Millionen Kühe liefern heute etwa 26 Mil¬
liarden Liter Milch im Jahr . Davon werden gut 50 % ver¬
buttert Die erzeugte Buttermenge von etwa 500 000 Tonnen
reicht aber bet weitem nicht aus . um den Bedarf des Volkes
zu decken . Die Erzeugungsschlacht hat das Ziel , die Milch¬
erzeugung um 3 Milliarden Liter zu erhöben , die restlos ver¬
buttert werden sollen . Schon jetzt fallen durch die Ver¬
butterung jadrlich rund 11 Milliarden Liter entrahmte Milch
an . die dem Verbrauch zur Verfügung stehen . Durch die Er¬
zeugungssteigerung können mit der Zeit weitere 2 .5 Milliarden
Liter entrahmte Milch hinzukommen , die ebenfalls verbraucht
werden mühen . Das wird ber Hausfrau aber umso leichter
fallen , als . entrafimte Milch außer Fett genau dieselben Nahr -
stone enthalt , wie die Vollmilch , nämlich : Milcheiweitz ( beson¬
ders hochwertiges Eiweih ) . Milchzucker . Mineralstoife ufw . )
Die entrahmte Milch ist in mannigfacher Form bei der mensch¬
lichen Ernährung zu verwerten . Als Frischmilch , ungemischt
und tn Mischgetränken , ist sie ebenso beliebt , wie nach der Ver¬
arbeitung zu Quark , Sauermilchkäse ( Harzer , Mainzer unb
Thüringer Käse ) ober Milcheiweibpuloer . Gar mannigfaltig
ist bereu Verwendungsmöglichkeit .

Sier einige Rezepte .

„ Das ist die Stadt des Sauerkohls .
"

Dr . H . El . Magdeburg , im Februar .
In London , in der Nähe der belebten Tottenham Court

Road befindet sich eine Gastwirtschaft die jeder aufsucht ,
der einmal wieder auf gut deutsch in der englischen Haupt¬
stadt essen möchte . Landsleute findet er dort genug , und
englisch braucht er auch nicht zu sprechen , wenn er nicht
will . Natürlich sind auch Angehörige anderer Nationen
als Gäste da . Aber in erster Linie ist dieses Restaurant ein
Treffpunkt der Deutschen , die hier ihre Mag und ihre
Schweinshaxe verzehren

'
, ober was sie sonst gern essen rnoch -

ten aus der reichhaltigen deutschen Speisekarte In dieser
Gaftwittschaft kamen zwei ins Gespräch , der eine ein Eng¬
länder , ber mit bem deutschen „ W "

noch auf dem Kriegs¬
fug stand , und der andere ein Magdeburger . , Magde¬
burger ? "

fragte der Brite und krauste die Stirn um in
plötzlicher Erleuchtung auf die Beilage auf seinem Teller
zu zeigen , „ Magdeburg , das ist die Stadt des Sauerkohl - "

Nicht die großen , sondern die kleinen Dinge find es
oft , die eine Stadt berühmt machen . Aachener Printen
Frankfutter Würstchen , Nürnberger Lebkuchen und Wies¬
badener Ananas - Torten sind auch für solche Leute Begriffe
geworden , die diese Herrlichkeiten gar nicht mögen . Von
Magdeburg spricht man zwar auch als der Stadt des
Mittellandkanals oder dem Zentrum großer Industrien
vor allem aber kennt man Magdeburg als die Stabt des
Sauerkohls . Diesen Rus hat es im vorigen Jahrhundert
erlangt als fast ausschließlich in Magdeburg Sauerkohl
hergefteltt wurde . Dieses wohlfeile und bekömmliche Ge¬
richt hat es bann den Deutschen angetan , aber ebenso den
! - I,anA° ' en,,J ) er Est die „ Sauerkrautesser " nur ironisch be¬
lächelte . Die Franzosen haben sich ebenso zum Sauerkohl
bekehrt wie die Belgier , wie die Südamerikaner unb vor
allem bte Burger der Vereinigten Staaten wo heute der
Sauerkohl in einer eigenen riesigen Industrie hergestellt
wird Magdeburg hat zwar nicht mehr das Monopol im
Deustchen Reich , aber es hat diesmal eine besonders große
Menge Sauerkraut auf die Reise geschickt , weil die letzteErnte besonders gut gewesen ist . Der reiche Boden ber
Magdeburger Borde hat neben einer großartigen Getreide¬
lte , neben Zuckerrüben und Kartoffeln auch bedeutende
Mengen Weißkohl hervorgebracht . Kohlköpfe von 20 Pfund
Gewicht waren in großer Zahl dabei , die nun verarbeitet

sind
ul,b a s Sauerkohl in alle Welt hinausgegangen

. . . Die Besucher der großen Autoschau werden es sich natur «
hgi auch nicht nehmen lallen , einmal mit ihrem ober auchmit einem anderen Wagen die Ost - West - Achse entlang «

Sie werden feststellen , datz hier jetzt wirklich alle
wichtigen Arbeiten erledigt sind und datz nur noch übrigbleibt .Bürgersteige in Ordnung zu bringen und die 1406 Leuchten
autäuftellen die diese Strotze gfienbs erhellen werden . Im
Augenblick stehen meist noch provisorische Lichtmaste . Der Ber -
Mer hat inzwischen zur Kenntnis genommen , datz diese Ost -
Welt -Achse bet Teterltdien Anlassen mit einem besonderen
g e st s chm u i versehen werden wird , der von Prof . Benno
v . Arent entworien wurde . Damit wird gewissermaßen der
LÄmuck der Linden Bis zum Adolf - Hitler -

011ZZT / Vom Brandenburger Tor bis zur
ar >

tteuburger Brücke werden etwa neunzig 4 .5 Meter hohe
mit Adlern geschmückte Postamente errichtet . Dazu kommen noch
etwa zwanzig 20 Meter hohe Pylone , die eine Schale tragen ,aus ber Feuenlarnrnen labern werben , zur Aufstellung . Alle
Schmuckbauteu werben angestrahlt , Vom „ Knie " bis zum Aboli -
Hitler - Platz wird die Oit - West - Achse von ben Fahnen der deut -
,, tIo , , QI «*' ... . ~~ < • ___ - . Feststratzenzug vom
erleuchteten Berliner Schloß bis zum geschmückten Abolf - Sitler -
Bf .atz mißt immerhin etwa 8 .5 Kilometer . Zur Lagerung des
^ eitschmuckes bat übrigens die Stadt Berlin jetzt eine größere ,teilweise bereits bebaute Anlage in Pankow angekauft , womit
der ursprüngliche Plan , besondere Hallen hierfür zu errichten ,aufgegeben wurde .

Als Brotaufstrich ist der Quark abwechslungsreich zu -
berettet . besonders beliebt . Wir nennen etwa : Weitzer
Qu a rk : 250 Gramm Quark wird durch ein Sieb gestrichen ,
mit 3 Eßlöffeln Milch gut vermischt und mit Salz ober einer
Prise Zucker gut abgeschmeckt . ( Beigabe von Kümmel ober
gern ier Zwiebel nach Belieben . ) Bei Tomatenauark
wero . a 2 Etzloifel Tomatenmark . Bei Kräuteranark ge¬
hackte Küchenkräuter ( Schnittlauch , Petersilie . Dill . Borretsch
oder dergleichen ) , Bet Rettichauark gemeßener Rettich
ober Retttchscheißen . bei Sardellen a u a r t Sardellenpaste .

Schnellkur bei Erkältung , Grippegefahr :
UM » man häufig unfachgemäß burch Trinken gröbererMengen Alkohols Das ist dem geschwächten Organismus nicht zuträglich und

strengt namentlich das Herz unnötig an . Unschädlich und doch wirksam istfolgende Schnellkur : Erwachsene trinken kurz vor dem Zubettgehen möglichstheiß zweimal w einen . Eßlössel Klostersrau -Melissengeist und Zucker mit etwader doppelten Menge kochenden Wassers gut verrührt . Kindern gebe man die
Halste Zur Nachkur und zur Vermeidung von Rückfällen trinke man noch
Wß K?o

'
steriraKelisien7eist

°
z^ ^ - . ls eine ^

Überraschende Erfolge werden gemeldet ! So schreibt beispielsweise SeitNorbert Tuschen (Bild nebenstehend ), Vertretungen , Duisburg Tonhalle ^
sttaße 61 . am 22 . ö - 38 : „ Ich bekam irn Januar einen Grippeanfall . Nachdemich am Abend zwei Klostettrau -Melisiengeist -Heibgetränke genommen und mich
sofort ms Bett gelegt hatte , war ich am andern Tage wieder so weit , daßich meiner Beschäftigung nachgehcn konnte . Ich kann Klosterfrau -Melissengeist
mögt mehr missen .

Versuchen auch Sie einmal bei den ersten Anzeichen einer Erkältung oder eines Grippeanfalls Klosterfrau -Melissengeist . täte der blauen Original -Packung mit den drei Nonnen bei Ehrern Avotbeker
±ntSm „91fi & JnJ ‘ai $ .

En ru NM 2 .80 1 65 und - .90 Interessenten verlangen kostenlos auAhttichkÄuckk
mühlengasse Z— 9

ö ° " ein,gen Hersteller,n , der Firma M . C . M . Klostersrau , Köln a . Rh ., Gereons .

Achtung ! Achtung !

Bitte ausschneiden und aufheben !

Schlappen oder gaffen Ihre Schuhe

Sind Ihre Schuhe ausgetreten

Werfen Ihre Schuhe Gehfalten

Sind Ihre Schuhe zu groß

Mein neues elektrisches

„ Schrumpf - Fix “
- Verfahren

macht Ihre Schuhe wieder wie neu und gut sitzend !

Nur bei

SCHUH - POTHS
WELLRITZSTRASSE 44

CROSSE
Ihre Wünsche zu erfüllen , bietet die
Kleinanzeige im „ WiesbadenerTagblatt “

ORIGINALGETREU ! BEWEISKRÄFTIG !

VON URKUNDEN
DOKUMENTEN
SCHRIFTSTÜCKEN

Krampfadern ,

Venenentzündungen unb Veinleiöen

MedizinisdicrVersandG .mJ >Ji . BerlinW35i n

s . , r xw Delsandlung

Auto - Licht

Nicodemus

ÜDKW.

DKW

Bismarckring 42

piljohiung
UHREN

S -SCHMUCK

kW . Stöcker

WIESBADEN

WEBERGASSE 52

ZOllSHkl
Anzahlung ab 5 .-

Langmann ,
Helenensfraße3
Alleinvertrieb
des Unionfahrrad¬
bau Guttach [Bad .]
Lieferung sofort

Schreibstube

gut , billig
Nasch , verleih .
50 PI . täglich .
An- u. Verkauf

emmen F
Neugasse A

Roderich , das Leckermaul ,

und Gemahlin Garnichtfaul .

Frau Garnichtfaul weih ganz genau :

„ Der Mensch braucht Eiweitz zum Gedeihn
"

Drum kauft sie als vernünft
'
ge Frau

Stets Quark und Sauerkäse *
) ein .

Auch Trockenmilch
*
) benützt sie viel .

Herr Roderich strahlt vor Vergnügen .
So spart sie und kommt doch zum Fiel .
Würd

'
sowas nicht auch Ihnen liegen ?)

Leckermaul jedoch spricht froh :

„ Teures Weib — nur weiter so ! "

) Beachten Sic die neuartigen Rezepte für die vielseitige
Verwendung von Quark , Sauermilchkäse und Trocken -

milch im Tertteil dieses Blattes .
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Ein neuer Sieg der deutschen Nachtigall

<■

2S

an

Jugendliche zugelgssen .

fiftuemacftönfce
Kleine

Inhaber Hans WiHekeBleichstraße 34

UFA - PALAST
^ ^ Mi -AnzeigenHier kocht man einen guten

,Sda
“

im Zeichen des Faschings !

| Winklers Vegetarisches Speiserestaurant
Schiilerplat ? 2 , Ruf 22385

SCALA - VARIETE

Eintritt 50 Pfennig

äoncler - VeranskMnAttr Preise :

50 ^

75 S

100 -°-.

125 ^

150S

THALIA

UFAPALASI

lllittagstifc

Flim - PfilflST

L

Samstag abend 10 . 50 (22 . 50 ] Uhr

Sonntag vorm . 11 . 15 Uhr

Kirchgasse 72
Tel . 261 37

3 .45 , 6 .05 , 8 .30

So . ab 1 .55 Uhr

Jan Kiepura - Theo Li
Adele Sandrockt

M
UMW

Gaststätte „ Eintracht "

Helknundstrgße 25 , RM . — .60 , — .80,1 . —

Sie essen gut und preiswert im

Heidelberger Faß " Hellmundstraße , nahe Bleichstraße

Gast « » * : „ Aschaffenburger HoP ' inh . : h . Bahr

Schwaibacher Straße 45 , preiswerter Mittags - u . Abendtisch

n der neuen Ufa - Wochenschau u . a . :

TANZ - WELTMEISTERSCHAFT IN MÜNCHEN

mit dem deutschen Meister ? Paar Teipel - Wiesbaden

Anfangszeiten :

Wo . 6 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr — So . auch 2 Uhr

Ein wirklich guter Mittagstisch
sollte hier nur dann fehlen , wenn er keine Gäste mehr auf¬

nehmen kann . Für alle , die noch mehr Tischgäste bedienen
können , schaffen wir in dieser Rubrik noch Platz .

Erna

Sack !

„ Heul ' ist der schönste Tag
ip meinem Leben ,

Die Sonne lacht in ihrer

schönsten Pracht ,
Heut ' ist der schönste Tag

in meinem Leben ,
Den hat der Herrgott

selber gemacht ! *'

RESIDENZ - THEATER

Heute : Erstaufführung
Eine kleine weiße Jacht
Lustspiel in 3 Akten von H . Ertl .

Sonntag , 1? . Februar , nachm . 15,30 Uhr
zu klei npn Preisen
Also gut ! Lassen wir uns scheiden

Lustspiel von Sardou und Najgc .

Abends 20 Uhr . zu kleinen Preisen
Der große Lustspiel - Erfolg
Mein Freund Jack

Montag , 13 . Februar , 20 Uhr
Der Maulkorb

Rheinischer HoP '

Mauergasse 16 , Ecke Neugasse

Anzeiger
im Wiesbadener ■

Tagblatt
arbeiten für Sie I

Auto - Verleih Loyal
| | Bahnhofstraße 27 - Ruf 22988

Die große glänzende Ausstattungs .

Operette , von der die begeisterte
deutsche Presse y . a , schreibt ;

■ ■ ■ Erna Sack

verschenkt wieder mH erstaunlicher Leichtigkeit
ein Brillantfeuerwerk virtuoser Koloratur . , .

In weiteren Hauptrollen ;

JOHANNES HEESTERS , DAGNY SERVAES , OTTO GEBÜHR

O . SIMA , KARL PARYLA , KURT MEISEL , URSULA DEINERT

Spielleitung : Herbert Maisch

Schwalbacher Straße 8

5 . großer

MM - MM
Stimmung • Humor

Verlängerte Polizeistunde

IlfloinAl * Gambrinus - Biücherstr . 22
IKICinCI soviel wie . . . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

MGV . Frischauf - Arion 1801

Am Sonntag , 13 . Febr .
nachm . 511 Uhr : Große

Fremden -

Sitzung
in der Turnhalle ,
Hellmundstraße 25

mit Carla Rust

und den beliebten fünf Humoristen :

Lude Englisch , Paul Kemp , Theo Lingen

Heinz Seltner , Richard Romanowsky

| Jugendliche haben Zutritt ! |

Am Sonntag , 12 . Februar

1115 Uhr vormittags

zeigen wir den herrlichen

Kultur - Großfilm

Im

Zauberreich
der Bernina

Sonntag nachm . 4Uhr ; Fam 11len -Vprste 11ung

ValLPrpgrqmm ! Kgrten - ,ZS , 1, « RM, , Kinder - .32 RM .

in

„
Idi liebe alle Frauen “

3 Stunden Freude und Frohsinn

über die prachtvolle

KARNEVAL - REVUE
„ Ein Fest beim Prinzen Karneval " MD
In 23 närrischen Ausstattungsbildern mit dem großen

SAFANO - PRUNK - BALLETT M
und weiteren humorvollen

VARIBTt - ATTRAKTIONEN 8

ich 8,15 Uhr ! — Ein grodor Erfolg I Mur noch 5 Tagei

Seite 18 . Nr . 36 .

Sonnabend , den 11 . Februar 1939 ab 8 .11 Uhr abends

II . großer Kappenabend
Musik — Stimmung — Humor

Sonntag , den 12 . Februar 1939 ab 5 Uhr nachmittags

Ungarische Rundfunkkapelle Reinhardt

mit dem berühmten Geigenkünstler R p m an de ri

Ungarische Weisen — Wiener Musik

Graubünden , Engadin
Tessin und die Bernina !

4 Namen van Klang :

Heroische Landschaft des

Hochgebirges vereint sich mit
dem Zauber südlicher Seen !

— — — . . 1 >
Aus dem Inhalt :

Arosa , Davos , Skieldorado ,
Parsenn , Julierpaß , Albula -
bahn , St . Moritz , Bernhar¬

dinerpaß , Misoxtal , Lu¬

ganersee , Südalpine Vege¬
tation , in die Regionen des
ewigen Eises , Piz Bernina ,

Roseg , Zupo , Piz Palü
__ _______ __ /

Folgen Sie dem Ruf aus dem
Zauberr -eieh der Bernina in
eines der landschaftlich groß¬
artigsten u . schönsten Gebieie

Im Herzen Europas !

Gigli ’
s Stimme beglückt und

begeistert wieder Aile !

ITI Union - Theater
RHEINSTRASSE 47

zeigt Ivan Petrovich , Theo Lingen
Etiza Jlllard , Adele Sandrockt
in

Gern hab
’
idi die

Fraim gebüßt ?

Die herrlichen Melodien Franzi

Lehars in einem herrlichen Film ]

Voranzeige : Der Ufa -Film

Der Schimmelkrieg v . Holledaii
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Semm 6ie aus diesem Beispiel !

Heute abend Kappenabend

KOCH AM ECK

Samstag , 11 . Februar MaaLah
Samstag , 18 . Februar | y | QoKvll

Bälle isen

Dienstag , 21 . Februar

APOLLO ■ CAPITOL
moritzstrasse »

_____
AM KURHAUS

Der große Erfolg ! Brigitte Horney • Mathias Wieman

20. 15ner

Für Jugendliche nicht zugelassen I
Sie

Beginn : Wo , 4 , 6 . 15 , 8,30 - So . ab 2 Uhr

Metropole

LLeichysen der » ffvanffurt

Winterfreuden
in den Alpen !

mter
SSE 47

Ingen
indrockt

Vortrag vöh

Geheimrat Prof . Dr . Olt : Die

Entwicklung d . Hirschgeweihes
13 . Fehl ' . , 20 .15 Uhf iffi Museum

Mitglieder frei . NidifmitgliederSOPf .

Füllhalter und

Drehblei

unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes I
Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !

im Reißversthluß ' Etui »
schön von RM . 3 .— äh

Ganz nach Wunsch zussmrnensteilbär

Größte Auswähl

Rosenmontag ,
20 . Februar

Der kürzeste Weg nun Erfolg sind An¬
zeigen im Wiesbadener Tagblatt .

Eintritt und Tanz frei
Am 11, , 18 . und 21 . Februar

MASKENBÄLLE

mit Gina Falckenberg , Franz Schaftheitlin

Ein kämpferisch erfülltes drama¬
tisches Schauspiel von menschlicher
Not , menschlicher Leidenschaft und

menschlichem Glück .

Jugendliche über 14 Jahren zugelassen !

Rosenhof
LahhStreßä 22

Samstag p . Sonntag ab 5 Uhr

fcannev . Kontert und

Tanz

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 257 88

mit Büttenreden und Helau !

Jeden Abend Sfirrtmungs - Konzert
von Allein - Unterhalter Alex Troft
Es ladet £ in

Restaurant zum Kochbrunnen
Joh . Zapf u . Frau

Saalbau Schmitzer
Waldstr . 111 . Tel . 269 66

Jeden j V 7
Sonntag J 21 2 V Z /

RestaurantzurBörse
Sonntag die vorzügl . Eintopfgerichte
Ab 5 Uhr : Rehbraten , Rehragout oder
Hasenpfeffer mit Klößen . Huhn auf
Reis . Junge Hähne , Poularden , Sauer¬
braten mit Klößen . Kalbshachsen ,
Rippchen m . Kraut sowie das reichh .
kalte Büfett . Frau E. Rocky Wwe .

2,e Woche I

ab Frankfurt am Main nach

Aschau in Oberbayern . 69 .-
Rieilern im Walsertai . 76 . -

Jenbach in Tirol ..... 76 . -

Jgls bei Innsbruck . . . . 84 . -
einsthl . Fahrt 3 . Klasse D - Zug ,
erstkl . Unterkunft u . Verpflegung
Aufenthaltsverlängerung mögl .

Alpenländ . Reisebüro
Frankfurt - M -, Kaiserstraße 36

Ausk . U, Anmeldung bei W. Rodschinka
Wiesbaden , Luisenstr . 16 , Tel . 224C0

mit Magda Schneider
Karin Hardt , Hans Söhnker ,
Ewald Balser u . v . m >

Ein Film von stärkster Wirkung !

Melzelsuppc
und musikalische Unterhaltung

SatlslaUe Sender
Gerjchtsstraße5 ^ Verlängerung ^

Sonntag , 12 . gebruar 1939 .
6 .00 Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 SBetiet ,

Schneewetterbertcht . 8 .10 Evangelische Morgenfeier .
8 .50 Orgelmusik norddeutscher Meister . Einlage :
Aus der Geschichte einer Erosimarkt .

9 .30 Dichter unserer Zeit . 9 .45 LHOkgesang . 10 .16 Wie
schön ist so ein Feiertag ! 11 .25 Das Tier und wir .
11 .55 Wetter , Schneedericht , Slrastenwetterdienst .

12 .00 Konzert . Dazwischen : Berichte von den Ski -Welt -
meisterschaften in Zakopane . 14 .00 Kinverstunde .
14 .30 Ein Reigen sorgloser Melodien . 15 .15 Bolkr -
tum und Heimat .

16 .00 Das bunte Magazin . 18 .00 Dorssonntag der
Jugend . 18 .45 Stt -Hetl ! - Brettl hupst ! - Ski -
Salat ! „ oi -oi -oi !" 19 .30 Sportspiegel . 19 .45 Reit -
und Fahrturnier in Frankfurt a . M . 20 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter .

20 .10 Gröhes Volkskonzert . Schumann -Abend . 22 .00 Zelt ,
Nachrichten . 22 .10 Wetter , Schneewetterbeticht .
Stküstenwetterdienst , Nachrichten . 22 .20 Sport¬
bericht . 22 .30 Unterhaltung und Tanz .

Montag , 13 . Februar 1939 .

Jugend und Schönheit der Haut sind
ein vergängliches Geschenk der Natur . Und
doch lieht es an Ihnen , ob Eie vorzeitig
den Reiz der äugend verliere » oder ob
die natürliche Frische und makellose Rein -
»eit Ihrer Saut immer wieder aufs neue

bewundert wird .
Einem Professor der Medizin von der

Universität Wien ist es gelungen . Ausbau -
stosfe . die dazu Beiträgen , die Häut jung
UNd frisch zu erhalten , aus der Laut junger
Tiere zu gewinnen . Diese Aufbaustosse
ind ttt einem Extrakt „ Biocel "

enthalten ,
den . aus der Welt einzig und allein die
toIafarBige Tokalon Säutnahrung ent¬
halt . Denn Tokalon Bat die ausschlieh -
Uchen Versendungsrechte an den Arbeiten
des Wiener Professors erworben .

Eie können es selbst im Eviegel
beobachten , wie Ihnen täglich ein schöneres
Bild entgegenleuchtet . wenn Sie gewissen -

_ , )t der Jurist . 18 .10 Der
Handelsvertreter . 18 .20 Auf gut deutsch . . . 1830
Soldatenleben , hei das heitzt luftig sein . 19 .00
Erst « Wiener internationale Frühjahrsmesse im
arotzdeutschen Raum : Wiener Mode — Wiener
Messe . 19 .10 Tagesspiegel . 19 .25 Der fröhliche
Lautsprecher . 19 .4a Ski -Weltmeisterschaften in
Zakovane . 26 .00 Zeit , Nachricht ., Wetter , Erenzecho .
Wunschkonzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10
Wetter , Schneewetterbericht , Straßenwetterdienst ,
Nachrichten , Sportbericht . 22 .15 Hinter den Kulissen
der kommunistischen Gewerkschaftsfunktionäre als
Jnduftriespione . 22 .20 Marschmustk . 22 .30 Kamerad ,
wo bist du ? 22 .45 Nachtmusik und Lanz ,

6 .00 Morgenlied — Morgenspruch . Gymnastik . 6 .30
Konzert . 7.00 Nachrichten . 8.00 Zeit , Wasserstand .
8 .05 Wetter , Schncewetterbeiicht . 8 .10 Gymnastik .

8.30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .40 Kleine Rat¬
schläge für den Garten und die Zimmerpflanzen .
10 .00 Schulfunk . 11 .30 Ruf ins Land . 1145 Pro -
jtttmtn , Wirtschaft , Wetter , Schneewetterbericht ,
Straßenwetterdienst , stadt . Marktbericht .

12.00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter , Strahen -
wetterdienst . 13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten
14 .10 Das Stündchen nach Tisch . . . 15 .00 Für
unsere Kinder . 1

16.00 Konzert . 18 .00 Hier sprich :
Handelsoertreter . 18 .20 Au

Am Fastnacht - Samstag , den 18 . Februar ist der beliebte

• Sdiubertbund - fflasbenball
Diesmal in Sämtlichen völlig Urrigeöauteii , sehenswerten Räumen der , ,Wartburg "

Wiesbaden , Schwalbacher Straße 51 G Karnevalistische Dekoration D
Ballmusik in allen Räumen G Sektlaube G Großes Maskentreiben

Eintrittskarten im Vorverk . für 1 .50 RM in allen durch Plakate kenntlich gemachten Vörvdrk .-

Steiiert öd . im Wartburg - Rest , Abendk . 2 .50 RM . Ermäß . E .- Karten f . Mitgl . t Büro Läng , Karlstr , 5

Wieviel geben Sie

aus am Fasching ?
Wenn Sie diese * Geld für eine
Radio -Anzahlung verwenden ,
erleben Sie nicht nur in vielen
entzüdrenden ftlschingssendun -
gen den berühmten Kölner - ,
Mainzer - u . Münchner -Karneval ,
sie sichern sich damit eine
dauernde Freude für viele Jahre .

Stff

vor dem Schlafengehen dir rosa -
rbtge Tokälon Hantnahrung äustragen .
leie entfaltet während der Dächt ihre
» rksämkeit und fuhrt der Haut die kräf¬

tigenden Aufbaustosfe zu . Runzeln und
Falten werden ausgeglichen . Hautunrein -
heiten beseitigt und dem Entstehen neuer
Sautfehler wird vorgebeugt . Für den Tag
benutzen Sie die meiste , fettltete Creme
Tokalon . Auch sie enthält ganz bestimmte
hantverbessernde Bestandteile . Sie ver¬
engt erweiterte Poren . löst Mitesser , macht
dunkle und wröde Saut Heller , geschmeidig
und weich und ist gleichzeitig Sine aus¬
gezeichnete Pudeyunterläge .

Wenn Sie mit Creme Tokälon trotz
lächgemäner Anwendung keine günstigen
Ergebnisse erzielen , vergüten mir Ihne »
gegen Rücksendung der angebrochenen
Packung den vollen Preis . Packungen von
45 Psg . oufro .

Wir beehren uns , für Donnerstag , 16 . Fehr ., abds . Ö Uhr » um

ergebensi einsulad & i .

Die Frau cp
am Scheidewege VLflflCl U

dir
ist !

n Franz ]
en Film !

Jfa -Film

olledaii

Sach Sei Köln ,

lilllllllllllllllllllllillllllllllllllll

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Setstmangei
Gut . Berd . Belt .

Kaoitalanlage .
BeaucMe Zah -

lungsm . Kosten¬
lose AuskläQ d .
Bvkger u . Co ..

® . m . b . fr ..
Masch .- Fäbrik u .

otehäflidv

•'S
:< ■

■

Wintersporffreuden - Humor

Sensation • Spannung

i

Jugend hat Zutritt ! Fr . 40 , 50 , 75, $

Trenktr
wie man ihn gerne sieht

Film - Palast
Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

*
50 , 75 , 1 .00 , 1 .25 . 1 .50 , 2 .00 -

Luis Tretiker
in dem lustigen Film

Liebesbriefe
ans deut

Engadin



Samstag/Somttag , tl ./tt . gtfrtar INS .Wiesbadener Tagblatt

Äus Gau und Provinz

= Frankfurt a . M , 10 . Febr . In der Zeit vom 26 . Febr
r*T>v __ __ S. a* 111 VtrAtiftltTf rt ' Hf ITT

für Automobile

Reisen und Mandern

HANSA

Tel . 213 30 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Ulli ®17 . FEBRUAR BIS 5 . MÄRZ

Repa ratu rwerkstätte

Verkauf J Kundendienst / Fahrschule

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STÖCKER
Ob .Webergosse 52

Auf Teilzahlung
erkalten Sie

MmW
D . -LeWWe
H . -LeidwWe
StWeSen
Wart
Wiesbaden .

Rieblüraße 2 .
Vertreter für

SÄade . Paula .
Verlangen Sie
meinen Besuch .

audxMtltil

jnHci Hannrotttiunnri »
Nlert8e0triiadiBcect
Ut wrmmO «

«. « « gUritot .

agblat ( - Anzeigen bringen Erfolg !

Verkauf D
u . Kundendienst

HEINRICH VOLLMER
Dotzheimer Straße 61

Tel . 21817 - Nachtruf 60362

schlag - and
badcfäitge ^

Zeugnis

. - ___________ _____ —

INTERNATIONALE AUTOMOBIL -

UND MOTORRAD - AUSSTELLUNG

BERLIN 1939

zm HofenmontagHN
im Autobos nach Mainz .

Fahrpreis RM . 2 .50 .
Veranstalter :

Karl Sivvel -Waliau .
Anmeldg . : Zigarren -Bender ,

Wiesbaden . Langgasse 39 .
Ruf 22001 .

Ford - Kundendienst nur beim autorisierten

Ford - Reparaturen Ford - Händler

OUU 'O - tMw #
Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 . Tel . 255 84

bis 26 . März wird in der Festballe zu Frankfurt a . M . in

Zusammenarbeit zwischen dem Eauamt für Volksgestindbeit

Hessen -Nassau und dem Deutschen Hygiene -Museum . Dresden

die Reichsschau „ Ewiges Volk " gezeigt , die bereits in vielen

Gauen des Reiches bekannt ist und prosten Anklang fanb .

Nun wird auch der hessen - nassauischen Bevölkerung Gelegen «

beit geboten , diese interessante und lehrreiche Schau zu be -

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugum m ierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

ssdBlllW
Dampf -Vulkanis .- Werkstatt • Nerostr .16 • Ruf24803

Personen

Wagen

Borgwart Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege .

Ruf2388sSchäufele & Co . r ^ ss

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 29

die ersten 1000 RM . zurückgezahlt . Als zwei Jahre später

der Rest zurückgezahlt werden sollte , vermißte der Landwirt

den Erundschuldbrief , der sich schließlich beim Mittelsmann

der beiden , einem gewissen Geiger aus Weißenthurm , fand .

Dieser Geiger wickelte nun den Andernacher Kaufmann ein

und schlug vor , das „ Bäuerchen ordentlich zu rupfen
"

. Ein

Scheinvertrag sollte beweisen , daß der Kaufmann den Erund¬

schuldbrief von einem Bauer namens Armin Schneider —

der in Wirklichkeit nicht existierte — für 1590 RM . käuflich

erworben habe . Der Kaufmann beauftragte unter falschem

Namen einen Rechtsanwalt , seine Interessen dem Landwirt

gegenüber zu vertreten . Der Kleinlandwirt wurde auf¬

gefordert , nach Abzug der restlichen 1000 RM . aus dem Dar¬

lehen noch 590 RM . an den Kaufmann zu zahlen . Eines

Tages merkte der Rechtsanwalt jedoch den Betrug , legte

sofort sein Mandat nieder und Geiger und der Kaufmann

kamen vor den Strafrichter . Dieser verurteilte Geiger Mgen

versuchter Erpressung und gewinnsüchtiger Urkundenfälschung

zu einem Jahr und einem Monat Zuchthaus und drei

wahren Ehrverlust . Der mitangeklagte Andernacher Kauf¬

mann kam mit sechs Monaten Gefängnis davon .

Kreuznacher Weinbaugemarkung wird umgelegt uud

umgestellt .

= Bad Kreuznach , 10 . Febr . In einer großen Ädrsamm -

lung von Winzern und Landwirten wurde mitgeteilt , daß

wegen der starken Verseuchung der großen Kreuznacher

Weinbaugemarkung eine Umstellung auf reb laus feste

Unterlagen notwendig ist . An der unteren Nahe ist diese

Umstellung bereits seit zehn Jahren im Gange ; der Erfolg

zeigt , daß dieser Weg die einzige Rettung ist . Mit der Um¬

stellung wird zugleich die Gemarkung , die bisher stark zer¬

splittert ist , umgelegt . Da wird ein Wege - und Gewässernetz

geschaffen das den Verkehrs - und Wirtschastsbedurfnlssen
entspricht . An der unteren Nahe ist auf diese Weise der

Ertrag auf das Zwei - bis Dreifache gesteigert worden . In

einem 25 - Jahresplan des Kreuznacher Kulturamtes ist vor¬

gesehen , daß mit der Umlegung etwa 1942 begonnen wird .

Man hofft die Umlegung in 10 bis 14 Jahren durchfuhren
- u können . Das Weinbaugebiet der Nahe geht vorbildlich

allen anderen Gebieten voraus . Nach der Ansicht führender

Fachleute ist damit das Nahegebiet für die nächste Zeit das

führende Weinbaugebiet nicht nur tn Deutschland ,

sondern in ganz Europa . Die Pfropfreben werden von

Genossenschaften herangezüchtet . Im letzten Jahr konnten

bereits 1 .9 Millionen Pfropfreben an der Nahe zur Ver¬

fügung gestellt werden . 2n etwa drei wahren wird die

Produktion bis auf drei Millionen gesteigert . Der gesamte

Weinbau an der Nahe soll so auf modernste Grundlagen

gestellt werden .
______________

füröit prahtifchr Hausfrau M

DitMildrembälthöab ’ariraEirociß /
dem HCbntr =Eirocffi ebenbürtig .
Milet .Ui .fdibg « unO -

back fähiges
MUdi =Eirociß und ein .natürliches
Produkt von hohem btotogifcben
Wert ; tiaErzeugni6 .unfererMildy =
roinfchaft . Man kann mit Mtlci
tmdidoo Schncr fchtagen , kochen
tmSdsdienesiK haltbar , praktifcn
anö .ö ^ eibttligf Oas < iefchäft,in
Sem Sie 4bre fier fcautro , führt

JCtrrlvcftt
A

Winteraporttogei ^ Mii
erleben Sie in dem schneereichen und sonnigen

Wertadi im Allgäu
Schneesicheres Skigebiet von 915 — 1700 m Höhe .

Prospekt und Auskunft durch das Verkehrsamt und

„ Rheinland "AutobusgesellschaftWiesbadpnWilhelmstr .60

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . FnMa

Prospekt n. AbhdL „tjeber das Fasten “ gratis

Preiswerte Autoreisen
22 Tage Frühling auf Sizilien . . . 310 .—

15 Tage Rom- Neapel -Vesuv -Capri . 185 .—

14 Tage Erholung an der Riviera 154 .—

18 Tage Ragusa -Dalmatien [Jugosl .] 246 .—

13 Tage Insel Rah - Blaue Adria . . 163 .—

8 Tage Kitzbühel u. weitere Orte ab 60 .—

Gesellschafter , ab Nürnberg . Alles eingeschl .
Fahrten Februar u. spät . Aust . Prosp . la Ref .

Reisebüro Römming,NürnbergW4

R . Marschall
Schwalbacher Sfr . 41 , Tel . 235 33

Verkauf ! Kundendienst I Reparatur¬

werkstätte / Ersatzteils

Autorisierte Vertretungen
„ „ „ „ ....... „ „ mumm ..... ................................... ..... " " " " " ....... " " " " ..... ■■■" ■■■" " ' ■miiimmmmimi

Seite 20 . Nr . 36 .

gus dem Rheingau .

) ( Eltville , 10 . Febr . In Schrebergärten sind in der

letzten Zeit Diebstähle festgestellt worden , die die Earten -

besitzer empfindlich treffen .

) ( Erbach , 10 . Febr . Oberhalb der Volksschule ist

nach Fertigstellung der Kanalanlagen mit den Erd¬

arbeiten für die Häuserneubauten begonnen icotDcn . —

Unter dem Vorsitz von Verernsiuhrer Georg Schaler

hielt der Fußballklub 1913 Erbacki seine Jabreshauvtver -

sammlung ab Die Berichte erstatteten Schrlftwart Georg

Bübler . Kassenwart I . Serke und die «rachwarte Erdmann

Ritze und Otto Schmidt . Die Vcreinsiuhrung erhielt erneut

das Vertrauen der Mitgliedschaft Em beherzigenswertes

Wort an alle Fußballfreunde fand der Vereinsfuhrer wegen

des unfpoitHcficn VerdaHens von ZuIÄauern und Ga ^ en

bei einem Pflichtspiel .
) ( Sattenheim , 10 . Febr . Seine Gesellenprüfung rm Dach¬

deckerhandwerk bat mit Auszeichnung Lehrling E . Schwarz

1Q 5ehr Sein 80 Lebensiahr

wollendete am Freitag unser Mitbürger rvnednch Scharf .

Rhein und Nahe .

Einbrecher von Erndarmeriebeamten in Notwehr erschossen .

- Bad Sinzig , 10 . Febr . Im benachbarten Königsfeld

wurde ein Einbrecher auf frischer Tat erwischt und von einem

Gendarmeriewachtmeister durch drei Schüsse getötet . Der

Vorfall spielte sich in einem Wochenendhaus ab , das am

Ortserngang nach Waldorf — Sinzig zu liegt . Der Einbrecher

wurde von einem Mädchen aus dem Dorfe beobachtet , als

er sich an dem unbewohnten Wochenendhaus zu schaffen

machte . Die Polizei wurde sofort benachrichtigt , und nach

kurzer Zeit traf der Gendarmeriehauptwachtmelster Eisen¬

menger em , der mit einigen Leuten das Haus umstellte . Als

der Beamte in das Haus eintrat und den Einbrecher auf¬

forderte , die Hände hochzuheben , griff dieser blitzschnell nach

der Pistol « und schoß auf den Beamten , an dessen Kops

die Kugel vorbeiging . Der Täter - flüchtete darauf

in das Innere des Hauses ; während ein Begleiter des

Beamten mit der Taschenlampe alle Ecken und Winkel ab¬

leuchtete , gab der Beamte in der Notwehr auf den plötzlich

entdeckten Einbrecher drei Schüsse ab , die ihn tödlich durch¬

bohrten . Die Persönlichkeit des Einbrechers konnte noch nicht

einwandfrei festgeftellt werden , da er allem Anschein nach

gefälschte Papiere bei sich trug .

Tolles Betrugsmanöver an einem Landwirt .

- Koblenz , 10 . Febr . 1932 erhielt ein Kaufmann aus

Andernach von einem kleinen Landwirt der Vordereifel ein

Darlehen von 2000 RM ., für das als Sicherheit ein Grund¬

schuldbrief über 1500 RM . gegeben wurde . 1936 wurden

sichtigen .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .

( Klimastation beim Stöbt . Forschungsinstitut .)

10. Syetr . 1939; Höchste Temperatur : 10. 4.
Tagesmittel der Temperatur : 7.7.

11. Febr . 1939 : Niedrigst - Nachttemperaturi 5.8.

Sonnenicheiudauer am 10. Febr . 1939

vormittags — Std . — Min . nachmittags — Std . 20 Mm .

Zahn und Westenwald .

Lebendig begraben , aber » och rechtzeitig gerettet .

- Limburg , 10 . Febr . Der 40 Jahre alte Tongräber
Meudt aus Salz bei Westerburg wurde in der Ruppacher

Tongrube von herabstürzenden Tonmassan lebendig begraben .
Seinen Arbeitskameraden gelang es , ihn noch rechtzeitig
wieder zu befreien , doch hatte der Verunglückte schwere Ver¬

letzungen erlitten , so daß er in ein Krankenhau « gebracht
werden mußte .

Dillkreis und Siegerland .

400 Jahre Glockenguß an der Dill .

X Sinn , 10 . Febr . 400 Jahre besteht nunmehr der

Glockenguß an der Dill . Es ist die bekannte Elockengreßeret
^ Rinker - Sinn , die auf eine 400iahrrge Arbeit zuruckbltcken

kann Das bekannte Unternehmen hat tn dreier Zeit in das .
Inland wie auch in das Ausland hochwertige Gutzerzeugmsse

versandt . Im ganzen sind in diesem Unternehmen bis heute

etwa 8000 Glocken hergestellt worden . . Von Generation zu

Generation hat sich das Unternehmen tn der Firma Rinker

erhalten .

Frankfurter Nachrichten .

Reichsschau . Ewiges Volk " .

in der Verwendung:
1hochgehäufterKaffee¬
löffelMilei - 4 Eßlöffel
Wasser-"— 2 Hühher-
elweih oder 1 Ei!

Datum 10. Februar 1939 11. Febr .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

Luft - 1
druck } auf 0° und Normalfchmere . .
red . J

Lufttemperatur (Celsius ) ..... .
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -stärke .......
Riederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .

758.9

5.9
ioo

Stille
1.4

bedeckt
Regen

761.5

10.2
81

WSWN
1.7

bedeckt

764.3

7.3
94

SSO 1
. 0. 1
bedeckt
Regen

763.8

7.3
91

SSW 1
d. O

bedeckt
Regen



Wiesbadener TagblattSamstag/Somrtag , 11 .712 . Februar 1936 .

I
Heinrich Hecht Loreleiring 8 23728

Georg Gasser VL ? 22451

Jacob Keller SÄ ' ™ 23824

Adolf Limbarth ™
; ; 27265

Karl Lind Steingasse 18 23223

Otto Matthes Römerberg 6 u . 10 22516

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Georg Vogler §£ s ^ “ 24936

Wilh . Vogler 25300
im 80 . Lebensjahr .

Kränze , Blumen , Sargdekoration . OQA
selbstverständl . v . Hans Losen , Friedrichstr . 46

" *

genommen .

Wiesbaden , Lorfzingstr . 3 .

Danksagung

Werdet Mitglied der NSV .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Wiesbaden , Dortmund - Brakei , Hamm , Kamen , Brambauer , Saarbrücken ,
Nerostraße 13 den 11 . Februar 1939 .

Packg . RM 4 .15, 4. in Apotheken xi. Drogerien

” D» “ Vertagung G Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch tmd aorgfältig beraten und bedient

Wilhelm Neunzerling
Walter Neunzerling

Am 10 . Februar 1939 verschied im 45 . Lebensjahr plötzlich und unerwartet

infolge Herzschlag nach arbeitsreichem Leben meine liebe treue Frau , meine

gute Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Die Beisetzung fand in aller Stille
in Bad Kreuznach statt .

Wiesbaden , den 11 . Februar 1939 .
Blücherstraße 38

Nach kurzer schwerer Krankheit wurde mir

mein lieber guter Mann

Wiesbaden , Lauterbach Ob .- H .
Kirchgasse 7

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Bach , geb . Küster .

Wiesb .- Sonnenberg , den 10 - Februar 1939 .
Danziger Str . 11

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief
plötzlich unser lieber Vater , Großvater ,
Urgroßvater , Bruder und Onkel

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 14 . Februar , vorm . 10 .15 Uhr , von der Leichenhalle
des alten Friedhofs aus auf dem Nordfriedhof statt .

Wiesbaden , München , den 10 . Februar 1939 .
Yorckstraße 6

In tiefer Trauer :

Georg Bischof .

In tiefer Trauer :

Anna Klein .

Die trauernden

Hinterbliebenen .

Die Einäscherung findet am Monftig ,
den 13 . Februar 1939 , vorm . 10 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

In Sterbefällen
• toben folgende Wiesbadener Bestattungs -

Schuh - Reparatur
Plattner
Schuhmachermeister

Bahnhofstraße 14

Lamberti Äda “
h

‘ ™
stra6e67 24351

ANZUG « WEBER
H .- u .D .- Mäntel , Stoffe,Grohe Auswahl

Kinder - , Burschenanzüge , Hosen a .Art

Zahlungserleichterung
Mainz , Heidelbergerfabgasse6 Laden

ür die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Heimgang meiner lieben
Frau spreche ich hiermit meinen innigsten
Dank aus . Besonderen Dank für die
trostreichen Worte am Grabe und allen
Freunden und Bekannten , welche sie auf
ihrem letzten Gang begleitet haben .

Nein - danke
ich nehme lieber mein Quick , das hält
mich frisch und leistungsfähig und ist
so gesund . Nehmen auch Sie in der
Hast des Alltags , im Beruf , beim Sport

i ■ g 4 ik mit Lezithin
M « ■ Ul , für Herz und Nerven

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim
Heimgang unseres lieben Entschlafenen sagen wir unseren
aufrichtigsten Dank . Besonderen Dank den Schwestern und
Ärzten des Paulinenstifts für die aufopfernde Pflege , Herrn
Pfarrer Keller für die trostreichen Worte , der Betriebsführung
und Gefolgschaft der Maschinenfabrik für die bewiesene
Betriebskameradschaft ; unseren lieben Hausbewohnern sowie
dem Westerwaldklub 1908 Wiesbaden und dem Männer¬
quartett „ Sängerlust “ für die schönen Blumenspenden sowie
allen denen , die ihm das letzte Geleit gaben .

Frau Margarete Schrodt
, Wwe

nebst Kindern .

Allen denen innigsten Dank , die uns
persönlich , schriftlich und durch Kranz -
und Blumenspenden ihre Anteilnahme
unserer lieben Entschlafenen bewiesen
haben . Besonderen Dank den Kranken¬
schwestern für ihre liebevolle Pflege
sowie Herrn Pfarrer Hahn für seine trost¬
reichen Worte sowie dem Diakonieverein
der Ring - und Kreuzkirche .

Familie Heinz Noll - Htissong
Familie Willy Noll - Hussong
Familie Domenico Curati .

Wiesbaden , Wertheim , im Februar 1939 .

Danksagung .

Für die zahlreichen Beweise der Teil¬
nahme beim Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen , für die Kranz - u . Blumen¬
spenden und die tröstenden Worte sage
ich allen herzlichen Dank .

TRAUER¬

DRUCKSACHEN

Trauermeldungen In Brief- und
Kartenform , Besuche - und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand ,
Nachrufe und Grabreden,Gedenk -
blfitter , Kranzschleifen drecke

Schellenberg
' schc Buchdruckerei

WIESBADEN ER TAG B LATT

Carl Klein
Magistratsrat a . D .

Wie im Postamt laufen im „ Wiesbadener
Tagblatt “ täglich hunderte von Briefen
für die Besteller von Klein -Anzeigen ein .

Tag für Tag finden ungezählte
Wünsche Ihre Erfüllung

durch die Kleinanzeige im
„ Wiesbadener Tagblatt "

Allen , die unserem lieben Entschlafenen

Paul Spieß
die letzte Ehre erwiesen , für die wohl¬
tuenden Beileidskundgebungen , insbeson¬
dere Herrn Pfarrer Borngässer für die
wahrhaft zu Herzen gehenden Trostworte
sagen hiermit herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen .
Wiesbaden , Erfurt , Dessau ,

11 . Februar 1939 .

Leistungs -Spezialzucht von

orig , amerik .

Peking - Enten
beste Lege - und Mastente ,
in 70 Wochen 5 -6 Pfd . schwer

Abgabe von Bruteiern,Eintags -
sowie Jungenten jeden Alters

Jede Woche Schlupf . Vorbest , erbeten

L. HUBERTUS

Wiesbaden - Aukamm

Frau Luise Neunzerling
geb . König .

Schuhmachermeister

Heinrich Heilstem sm .

KNWile in Wiesbaden .

August Thamerins , 59 3 . .
Dotzheimer Straße 41 .

Mathäus Ott , 67 Jahre ,
Bleichstrafte 34 .

Johann Meurer . 61 Jahre ,
Taubenftrafte 12 .

Philivv Weil . 64 Jahre ,
Oranienstrafte 27 .

Pauline Born , geb . Vogel .
63 Jahre , Klovstockstr . 25 .

WilhelMineRönrer,geb .Voll .
68 Jahre , Werderstr . 10 .

Sophie Sternitzki . geb .
Habermann , 61 Jahre ,
Rüdesheimer Strane 29 .

Sanni Nees , 18 Jahre ,
Eneisenaustrafte 19 .

Vernhardine Trusen , geb .
Engelhardt Wwe . . 80 I . ,
Lahnstrafte 75 .

Philipp Eimer . 70 Jahre ,
Bachmayerstrafte 7 .

Heinrich Beiltteln . 79 I ..
Schwalbacher Strafte 10 .

Johannes Braun . 72 Jahre .
Moritzstrafte 49 .

Wilhelm Hiitwohl , 62 I . ,
Kaiser -Friedrich -Ring 26 .

Heinrich (Siebemann , 72 I . .
W .- Erbenb „ Neugasse 46 .

Wilhelmine Fill , geb .Leicht -
fuft , 67 Jahre , W -
Sonnenberg , Vurgstr . 2 .

Frieda Michel , geb . Fähr¬
mann , 61 I . . W .- Sonnen -
berg , Danziger Str . 37 .

Am Donnerstag , den 9 . Februar 1939 verschied plötz¬
lich und unerwartet infolge eines Herzschlages mein lieber
Mann , unser herzensguter Vater , Schwiegervater u . Großvater

Johannes Braun
Obersekretär i. R .

im Alter von 72 Jahren .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Katharina Braun
geb . Freudei .

Wiesbaden , den 10 . Februar 1939
Moritzstraße 42 .

Beerdigung : Montag , 13 . Febr . , nachm . 2 .15 Uhr , Südfriedhof .
Seelenamt : Montag 7 .15 Uhr , Dreifaltigkeitskirche .

Verein für Feuerbestattung E . V . Wiesbaden
gegründet 1892

übernimmt für seine Mitglieder alle Bestottunas -
geschäfte einschließlich Prüfung der Rechnungen
nach den mit den Bestattern vereinbarten Preisen

Geschäftsstelle :
Frl . Lilli Wolff , Wiesbaden , Arndtstr . 3,1 . , Tel . 27287

ist die Verdauung
empfindlich gestört ,
auch das Blut wird
vergiftet . Es zeigen
sich ernste Schäden :
Übelkeit , Nervosität ,
Hämorrhoiden,Kopf -
u . Kreuzschmerzen .

Da hilft Darmol . — Kein Teekochen , kein
Pillenschlucken , keine bitteren Salze .Wie
Schokolade schmeckt das Abführmittel

DARMOL
InApotheken u .Drogoricn C4Pfg .u .RM1 .50

Best . erh . bei : Drog . Siebert , Markt¬
straße 9 ; Drog . Lindner , Friedrich¬
straße 16 ; Flora - Drogerie Hoffmann ,
G r . Bu rgstr . 5 ; Drog .Tau ber , Adelheid
straße34 ; Drog . Alexi , Michelsberg9
Drogerie Kräh , Wellritzstraße 27
Drogerie Jünke , Kais .- Friedr .- Ring 30
Bahnhof - Drogerie , Bahnhofstr . 13
Drog . Machenheimer , Bismarckring 1 ;
Drogerie Götz , DotzheimerStraße114 ;
Kreuz - Drog . P . Kaufmann ,Waldstr .93 ;
Drog . Cramer , W .- Schierstein ; Apoth .
Portzehl , Inh . Küster , Rheinstraße 67

Nr . 36 . « eite 2L

Grabdenkmäler in all . Ausfuhr . OQ
und Preislagen . Fritz Jung . Am Nordfriedhof Ä

Grabdenkmälern an .Ausf . Biidh . aas o «
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17 OO

Entenfarm

„ Hubertuseck "

Josef Fink SSXi 22976
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Wohnungsnachwei

Ehestandsdarlehen

Gute

dann Möbel - Schreiner ei

Ehestandsdarlehen

Salon Pollkläsener

elz Füchse
von

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

25 ) Jahren

PatentrahmenWeil

Schoner decken

Federbetten

Schlafdecken

Steppdecke ,

DaunendeckenMatratzen Ruf 21512

■Umhang
■Reparatur
■Umarbeitung

-Jacken
■Paletots
•Mäntel

Seegras -

Kapok -

Roßhaar -

Schlaraffia

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfarben

Selbstverständlich

Vermietungen

Immobilien

Hausverwaltungen

Kürschnerei Fr . Wagner
Moritzstraße 7e Fernsprecher 28905

natur und gefärbt

natur Silber- , Blau - , Weiß - Fuchs

Zimmermannstraße 10 . Ruf 25269

vomDWW
Fachmann

Eines steht fest !

Küchen
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen

Teppiche und Gardinen

in allen Ausführungen
und Preislagen

Hans Stuck
Webergasse 8 / Fernsprecher 28951

Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse * Ruf 25902

berät

die Brautleute

__ schon seit

erfüllt alle Ihre Wünsche .
Pörträfäufnahmen von

die Haarpflege

den Augenblick wo sich zwei Menschen zu eigen geben ,
iif>Bild festzuhalten .Wie könnte das besser geschehen
als durch eine künstlerische Aufnahme Im Atelier
oder in Ihrem Helffi ? — Der junge »
Elnaih in der Bahnhofstraße ä . 4

Seite « . Nr . 36 .

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

(Nähe Wilhelmsfraße )

Fernsprecher 27708

Reparaturen
Antennenbau

Reichhaltiges Lager

vom Spezial - Geschäft

Kirchgasse 11 . Ruf 270Ö3

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen . Lieferung frei Haus

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 • Bahnhofstraße 17

und Parfümerie
führender Marken

Für die Bellen :

H . Sttssengnlh
Bleichstraße 22

Gegründet 1 8 9 6 ,

Eigene Werkstätte

Annahme von Ehedarlehen und Kinderhilfe

Worauf die Frauen besonders achten !

Seifen und Bürsten

Eines hat die Frau sich längst gemerkt !

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

n XfxWH . VELTE
K Möbelschreinerei

und - Handlung .

goibenstrasse 3

( * )£ < ( Kein Laden )

--- -
J

GROSSE AUSWAHL

4W « w Ehestandsdarlehen

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art

in großer Auswahl von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenensträße 29/31 , Ecke Wellritzstraße 1Ö . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel

Ehestandsdarlehen — KinderrelChe -Däflehen

Futterstoffe , Kleiderstoffe , Reizstoffe , Reiß¬

verschlüsse in Metall , Lack u . Chromo , sämtl .

Kurzwaren usw . in bekannt großer Auswahl

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger

jetzt : Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

MÖBEL
Z
o
ob

i
r

für Brautpaaren

M
M

M
I



Samstag/Sonutag , 11 - /12 . Februar 1939 . Wiesbadener Tagblütk Nr . 38 . Seite 23 .

- * 9ct c/poll des c/oMHlags .

'
Sotn ^ etm jum gmeitenmal nadj © ffenbadj .

gegen Ludwigshafen beigetig8 .cn . Man lieht auf dein 9 . Platz
tn Reichweite des Klubs . In bteiem Kampf ist also alles drin .

geiaoe et
Noch ists

Dec Kampf vor dem TJJueffeeis

unzähligen Auf¬
wird ?

FSV . kommt nicht zur Ruhe .
darauf , daß derVon Woche zu Woche wartet

Widerstandswille der Blauschwarzc
immer neue in den Weg geturir

Der Spielbetrieb in Bezirk und Kreis

Neues schweres Gefecht für FB . 02 ,

( 3 : 2 ) .
( 2 : 1) .
( 1 : 1 ) .
( 4 : 1 ) .
( 1 : 3 ) .
( 1 : 3 ) .

Gästen das Letzte abverlangte , eine Aufgabe , die nur dank
einer hervorragenden Kondition überhaupt zu bewältigen
war . Gewiß , die Offenbacher haben nichts mehr zu gewinnen
und gesichert sind sie längst . Das kümmert sie indes wenig ,
wenn es gegen einen alten Frankfurter Rivalen gebt , mag
er nun Heiken , wie er will . Dann erwacht der alte Kickers -
Ehrgeiz . dann schauen 20000 Augen auf Eigenbrod . auf
Nowotny . Staab oder Lohr . Dann hallt die Arena wider
vom anfeuernden Kampfgeschrei und der FSV . steht genau
wieder an dem gleichen Punkt wie vor Wochen , als er den
„Biederer Berg " betrat . Falt zuviel verlangt von einer
Mannschaft , die schier Unmögliches durchsetzen soll . Aber diese
Elf heikt FSV . Sie klammert sich zähe an den einen Punkt
relativen Vorsprungs , sie verteidigt ihn mit bewunderns¬
wertem Einsatz , trotz und trotz und trotz . . . Dietsch wird
fehlen und vielleicht noch Armbruster . Umsomehr müssen
Selbmann . Schuchardt . Dosedzal , Faust , Wörner , dieses be¬
rühmt gewordene FSV .- Quintett , vorne in die Bresche
springen , um die rückwärtigen Lücken zu verdecken . Man
möchte dem FSV . angesichts dieser Aufopferung Erfüllung
seiner Hoffnungen wünschen . Wenn nur gerade diese Aufgabe
nicht Io besonders schwer wäre . . .

Vorentscheidung auf dem Horeb .

„ Jeder gegen reden " schrieben wir am Monatg . Der erste
Abstiegskampf steigt . FK . Pirmasens muh hegen , sonst
kommt er unter die Räder . Denn im letzten Treffen tn Lud¬
wigshafen sind die Ebaneen gering . Sold hat seinen <>93 .
Saarbrücken in letzter Minute zusammengeschweißt .
Seine Führerpersönlichkeit hat zum Sieg in Offenbach und

Sie hat jetzt bei der Borussia , später noch beim SB .
Saarbrücken und daheim gegen Bornheim anzutreten . Also
auswärts siegen heißt die Parole , der die Adlertrager bis¬
her nur in unvollkommenem Matze nachgekommen hnb . Die
Neunkirchener drückt seit ihrer Wiesbadener Niederlage noch
etwas der Schuh . Man schlug zwar inzwischen Offenbach ,
aber sicher ist sicher und darum wird die Eintracht Immer
hergenommen werden . Mit welcher ihrer “ .....

Rettungen sie wohl diesmal herauskommen

Bezirk Rh einh eilen :

FB . 02 Biebrich — SvBgg . Weisenau
Opel Rüsselsheim — Saiha Binsen
ZV . Kostheim — FBgg . 03 Mombach
« B . Flörsheim — Fontana Finthen
TSV . Abenheim — Viktoria Walldorf
F § . Hofheim — Tura Kastel

Wormatia mit allen Trümpfen .

Der vorletzte Kampf , das letzte Heimspiel . Und ein
wiedererstarkler R/R . Frankfurt zur Stelle . Um die
letzte Sicherheit ! Um den Titel ! Eckert gegen Eckert ! Vor
dem Frankfurter Torwart wird sich die klotzige Deckung
Eufinger/Herz/Herchenhan mit allen Pfunden den Tor¬
schützen Eckert , Pohle , Busam entgegenwerfen , koste es , was
es wolle . Einer ienei Augenblicke , die undurchsichtig lind
wie eine Wand . Wir leben in Kiefer den Angelpunkt des
Spieldiktats . Wenn der Wormate dazu kommt , dem Aufbau
Format zu geben , bann gebt der Kelch am Favoriten vor¬
über . 2m anderen Falle beißt es auf Lautz . Peter , Dietrich
aufpatfen . Immerhin , eine Wormatia zu Hause und vor der
Meisterschaft ist wie ein Koppel beutewitternder Jagdhunde
— nicht zu halten . 2n diesem Falle würden die Vereinigten
auf ihren 14 Punkten stehen bleiben .

Die Eintracht mntz letzt heran .

Letzte Auswärtsfahrt der Wiesbadener .

Kampf mit dem Tabellenletzten . Das lagt genug . Denn
TSG . 61 Ludwigshafen kann es noch schaffen , falls
Pirmasens morgen unterliegt . Dann müßten allerdings der
SVW . und die Mannen vom Horeb niedergerungen werden .

"

Das wären 13 Punkte , während der FK . auf 12 stehen bliebe .
Und bann müßte man noch den Bornheimern , die zum
zweiten Male nach Ludwigshafen kommen , einen Punkt ab -
iagen , um noch Saarbrücken zu überrunden . So lind die
schwachen Aussichten der 61er begründet . Die Situation er¬
fordert vom SVW . kühle Vernunft und stärkste Konzen¬
tration . Er hat morgen Holz und Schulmeyer wieder zur
Verfügung und tritt mit

Wolf : Holz , Sassenrath : Hahnenberger , Vogl , Sieben¬
tritt : Schulmeyer , Neiße , Fuchs , Hombach , Fleisch

in seiner derzeit stärksten Ausstellung an , während bei den
Einheimischen Hörnle gesperrt wurde . Das bedeutet hier
eine entscheidende Schwächung des linken Flügels mit dem
gefährlichen Durchreißer Mostar . dem besondere Aufmerksam¬
keit zu widmen lein wird . Vogl mutz sich Rühm aufs Korn
nehmen , Fuchs bat es wohl vor allem mit dem stablbarten
Pendelspieler Ullrich zu tun . Mit einer geordneten Deckung
ist dieser Ludwigshafener Angriff glatt zu halten , und wenn
sich der Sturm besser zurechtfindet wie am letzten Sonntag in
Frankfurt , braucht der SVW . nicht mit neuerlicher Belastung
die Heimreise anzutreten . Es wäre auch gut , wenn er bei¬
zeiten den letzten Verwicklungen aus dem Wege ginge . Das
erfordert aber morgen eine stramme Haltung .

SBW . beim Letzten .

Gau Südwest :

Wormatia Worms — R . /R . Frankfurt ( 3 : 1 ) .
Kickers Offenbach — FSV . Frankfurt ( 1 : 1 ) .
Borussia Neunkirchen — Eintracht Frankfurt ( 1 : 4 ) .
TSE . 61 Ludwigshafen — SV . Wiesbaden ( 1 : 4 ) .
FK . Pirmasens — FB . Saarbrücken ( 8 : 1 ) .

Die Aufstiegsspiele ,

die morgen beginnen sollten , sind noch einmal hinaus¬
geschoben worden . Im Bezirk Main - Hesse n stehen die
8 Staffelsieger , die nunmehr in den wetteren Wettbewerb
eintreten , fest . Es sind : SA .-Kampfspielgememschaft Frank¬
furt , FSV . Frankfurt . Tgd . Dietzenbach . Reichsbahn - TSV .
Darmstadt . SV . Wiesbaden . TSE . Sprendlingen
( Rheinhessen ) , Wormatia Worms und TAV , Eppertshausen ,
Es soll wieder , wie voriges Fahr , zunächst , tn zwei
Vierergruppen in einfacher Runde geiptelt werden ,
und zwar ein Spiel zu Saufe , eins auf des Gegners Platz
und eins an neutralem Ort . Mit je drei Spielen wäre dem¬
nach die Vorrunde beendet . 2m Gegensatz zu 1938 , wo alle
Spiele auf neutralen Plätzen ausgetragen wurden , bekamen
also diesmal die Anhänger wenigstens ein Spiel daheim zu
sehen . Die beiden Eruppensieger von Main - Hessen nehmen
dann mit dem Pfalz - und Saarmeister an der Endrunde
teil , in der die vier Bewerber sinngemäß der Vorrunde ie
drei Gefechte durchführen . Der Erste und der Zweite dieser
Schlußrunde steigen zur Gauklasse auf . Mit insgesamt sechs
Kämpfen kamt der Anschluß nach oben erreicht sein, , wenn
nicht Punktgleichheit Zusatzspiele notwendig macht . Die Zu¬
teilung zu den einzelnen Gruppen ist Noch nicht erfolgt . Man
spricht davon , daß die Staffeln anders zuiammengestellt wer¬
den wie int vorigen 2abr . 2n der Pfalz werden TV .
Oggersheim , VfL . Speyer und TSG . Kaiserslautent ober
MTV . Kobalben die Vorgefechte unter sich ausmachen .

Die Gauels von Südwelt

wird diele ? Jahr für den Kampf um den Adlerpreis des
Reichslportiübrers , der am 19 . b . M . mit bei Vorrunde der

»v man „ -
. aulchwarzen angesichts des durch

. . . - v . . ^ Jeg getürmten Hindernisse derart
lastenden Druck nachgeben und es zum Zusammenklappen
kommen würde . Nichts davon bis jetzt ! Und jetzt tragt der

für zwei Sonntage „ heimatlose " FSV ., müde zwar , doch un -

entmutigt , seine Fußballkoffer auf den „ Biederer Berg , wo .
wie er ganz genau weiß , seit Tagen eine Kampfstimmung
heraufbeschworen wurde , die nichts Gutes verheißt . Unent¬

schieden hielt Bornheim das Vortreffen , wobei der Ausgleich
erst im letzten Augenblick glückte . Ein Grotzkampf . der den

18 Gauauswahlmannichasten beginnt , sorgfältig vorbereitet .
Die Auserwählten des Gaues xm . zu denen auch Sanier
( SVW .) gehört , werden am Sonntag in Satzloch ( Pfalz )
durch Gaulehrwart Weidenauer einer letzten Schulung unter¬
zogen und erproben anschließend ihre Leistungsfähigkeit in
einem Übungsspiel gegen die GsL . Haßloch .

Wiesbadener Bezirks staffel .

Polizei - SV . Wiesbaden — Post - SV . Wiesbaden ( 11 : 3 ) .

Nack dein SV . Wiesbaden , dem Tv . 1846 Biebrich und
der Tgd . Schierstem schließt morgen auch die Post die
Pflichtspielreihe ab . 2n dem Polizei - SV . trifft sie aut
einen Gegner , dem sie in der Vorrunde einen eindeutigen
Sieg überladen mußte . Vielleicht wird diesmal der Unter¬
schied geringer , denn mit Karst : Steift , Vomhoff , Reith ,
Strack I . Tominski : Huck oder Jllner , Strack II , Schuster ,
Dauer und Neuler treten die Schwarzroten mit einer Elf an ,
die . wie sich schon in Riidesheim herausstellte , in den vor¬
deren Reihen mehr leistet als die bisherigen Vertretungen .
Dies ist um io eher anzunehmen , alp die Polizei im Sturm
auf Villhardt und Schneider verzichten mutz und die Stoß¬
kraft des Angriffs infolgedessen nach innen verlegt , wo
Selbe . Horn und Derstroff , außen begleitet von Schroer und
Seiner mindestens 10 Tore schießen sollen : denn da die
Polizei sich die 20 Treffer aus dem Freundschaftsspiel gegen
Schierstem nicht gutschreiben konnte und auch von Kastel
wahrscheinlich nur noch ein Punktgewinn und keine Tor¬
ausbeute mehr zu erwarten ist , wurde die erstrebte Gewinn -

torzisfer 100 sonst nicht erreicht .

In der Kreisklasse

fallen alle Spiele aus . Teils haben Spielererkrankungen ,
teils bat die Unbespielbarkeit der vorgesehenen Plätze die
Absetzung veranlaßt .

üeitevauftaft in ffttanifurf .

SA . -Hauptstuf . Fangmann gewinnt das Jagdspringen Kl . M .

Gleich der erste Abend des Frankfurter Reit - und Fabr -

turnier ? . das von der SA .- Eruppe Hessen und dem <rrant =

furter Reit - und Fahrklub veranstaltet wird , zeichnete ich

durch eine überaus reichhaltige Programmfolge aus . die lick
bis nach Mitternacht hinzog . Hauptereignis des ersten
Tages war ein Jagdspringen der Klasse N um den Preis
der Stadt des deutschen Handwerks , den der frankfurter
Oberbürgermeister . Staatsrat Dr Krebs , gestiftet hatte ,
von den 59 Pferden blieben 14 fehlerlos . Io datz die Zelt den
Ausichlag geben mußte . Lange hatte die lunge Amerikanerin
Frl . Madelame Röntgen - Mc Sarg mit 60 Sekunden ge¬
führt . Erft ganz gegen Schluß glückte es dem SA .- vaupt -

Iturniführer Fangmann - Saarbrücken ) aut dem bewahrten

„ Richibofen " diele Zeit um eine Sekunde zu unterbieten und
damit den Sieg an sich zu reißen .

Über ein vorzügliches Pferdematerial verfugt die SA .-

Eruppe Hellen . Das beweist ihr ausgezeichnetes Abfchneiden
in der Abteilung A des Jagdspringens der Klasse L , in dem
die Gruppe die drei ersten Plätze belegte . Grobes Interesse
fanden bei den Zuschauern die Reiterkünste der Kuban -
Koiaken . bereit bewunbernswerte Vorführungen Kosakenritt¬
meister a . D . Georges Tarassenko leitete , unb die große
Hengäe - Schau bes hessischen ßanbgeitüts Darmftabt unter
Leitung von SA .- Sturmhauptfiihrer Lanbftallmerster Dr .
Drucker .

L . Das Feld der Gau - Zehn biegt soeben in die Schluß -
-lerabe ein . Sprinter heran ! Allerdings der Schein trugt .
, ? otb iffs ein Vorgabelauf , den der in der Jnnenkurve

liegende FSV . Frankfurt in Wirklichkeit eifern fuhrt ,
obwohl Wormatia und Eintracht vorfturmend die

Spitze auf der Außenbahn halten . Losgelöst vom Vorbeifeld
unb bas Gros mit Abstanb anführenb bie Offenbarer
Kickers , die nichts mehr zu riskieren brauchen . Dann Bo¬
russia , SVW . und R . /R . Frankfurt auf gleicher Höhe in
gleichmäßigem Tempo und dahinter , mit letzter Kraft An¬
schluß suchend . FK . Pirmasens , FV . Saarbrücken unb TSG .
Ludwigshafen . Dori winkt das Zielband . Nur einer wird
es siegreich zerreißen unb erschöpft , aufatmenb zugleich ,
werden 7 Läufer ihre Farben sicherheitsheischend nach Hause
tragen . Zwei aber werden vergeblich gespurtet sein . Wer
ifts unb wie wirb der Sieger heißen ? Wer , wer , wer . . . ?

Kein leichter Tag für die Führungsgruppe . Opel

Rüsselsheim ist zwar wieder Favorit , hat es aber
andererseits mit einer nicht leicht zu behandelnden Hastia
Singen zu tun . die sich , am Rande der Abstiegszone stehend ,
sehr kräftig ihrer Haut wehren wird . Die Hasslaten haben
immer noch einige Routiniers in ihren Reihen , die auch dem
Tabellenersten das Leben sauer machen können . SV . Ko st -

heim ist im Begriff , den letzten Anschluß durch die Masse
unentschiedener Gefechte zu verscherzen . Stehen Pnnkte -

teilungen mutzte der Meister bereits über sich ergehen lassen
unb auch im Mombacher Vorspiel kam nicht mehr als ein
1 :1 heraus . Daß mit ber FVgg . 03 nicht m spaßen ist . wurde
vor 8 Tagen beim Lokalkampf gegen Reichsbahn Mainz
klar , als die Rotweißen bereits mit 2 :0 in Front lagen unb
die Mombacher in einem , allerdings durch unsportliche
Zwischenfälle reichlich durchsetzten Endspurt noch den Aus¬
gleich erzwangen . Die Kostheimer sind also hinreichend ge¬
warnt .

sind . Siegt nämlich FSV . 08 6 & i e r ft e i n bei der Sn .»
K a f f a u , bann hätten die Schwarzweitzen bie Führung vor
der SG . Wiesbaben -W . zurückerkämpft . Ob bas Unternehmen
glücklich zum Abfchlutz gebracht werden kann ? Oder wird ber
FSV . genau fo an der Widerstandskraft der Vereinigten
scheitern wie die SG . ? Es wird ein scharfer Gang werden
und die SpVgg . hat zahlreiche Säfte vom Hafen zu erwarten .
Mit Hoffinger : Dillenberger . Weilnau : Hirschberg . Kaiser
( JR . 87 ) , O . Zindel : Dörner , T . Zindel . Rischer . Ottl . Reb -
winkel bat sie ein sehr starkes Aufgebot zur Stelle , dem man
allerhand zutrauen darf . — FSV . tritt an mit Mahl :
Schäfer , Eifer : Liefer . Fries . Stroh : Hennrich , Schröder ,
Boll und Bös .

Auch das Gefecht in W . - Ra mb ach fleckt voller Reize .
Sollten Kickers/Reichsbahn als Erste berufen fein ,
den Nimbus ber Unbesiegbarkeit aut eigenem Platz dem
Fußballverein zu entreißen ? Nack bem Winkeler Sieg wäre
es vielleicht möglich , aber man kann es schwer glauben , be -
ionbers jetzt , da der Tabellendritte auch auswärts die Punkte
zu lammeln beginnt und nach wie vor in Reichweite des
Spitzenfeldes zu finden ist , obwohl er wie sein Kontrahent
kaum noch in die Endentscheidung eingreifen kann . Wir
schätzen die Kickers -Deckung und gerade an ihr wird es
liegen , ob der zur Überrundung des Gegners erforderliche
Punkt mit nach der Stabt roanbert . Ein Spiel , über bem bie
Spannung per völligen Ungewißheit lagert . Wenn bie Zwei¬
undzwanzig leistungsmäßig so kämpfen , wie es sich gehört ,
dann wird sich ein Besuch lohnen .

Ein starker Gegner

für FV . 02 Biebrich ist zweifellos die Sp .Dgg .
Weisenau . Immerhin können die $ Iauwet6en auf ihren

Vorfpielsieg in Mainz Hinweisen , neben dem 2 :1 des Reichs -

bahn - TSV . Mainz 05 ber einzige , der dort errungen werden

konnte . (Ein nicht zu verachtendes moralisches Plus , das den

Hiesigen den Nacken steifen wird . Allerdings , die Gälte sind

z. 3t . in ausgezeichneter Form und zweifellos auch in
W .- Biebtich zu einer Überraschung f a h i g . Immerhin gibt
die in den letzten Kämpfen bewiesene Sicherheit ber Vertei¬
digung des FV . 02 die Gewißheit , daß ber Eästesturm burch
starke Abwehrkräfte gebupben werden kann . Und mit einem
aktionsfähigen Krantz besitzt Blauweiß immer noch eine
schneidige Angriffswaffe , die die gewünschte Entscheidung er¬

zwingen kann . Diese Heimchanee sollte auf alle tfalle io
kräftig wie möglich ausgenutzt werden .

Aufstellung des FV . 02 : Mattmann : Schuhmacher ,
Stantfe ; Baethke , Habermann , Schulz : Stieler , Schaler .
Krauß . Bester . Marx I .

Viktoria Walldorf ist in Abenheim noch

nicht über bem Berg . Unter Umltänben können bie Sieb «

richer ben 3 . Platz zurückgewinnen . ber ihnen an unb tut
schon seit längerer Zeit zusteht . Auch ber sofort nach -

brängenbe SV . Flörsheim ist reif für ben 10 , Sieg , ba -

gegen ist bet (Spielausgang in Hofheim als offen zu be¬

zeichnen .
Am die Führung .

Kreisklasse I :

SvBgg . Nassau — FSV . 08 Schieritein ( 1 :3 ) .
FV . Sonnenberg -Rambach — Kickers/Reichsbahn ( 1 : 5 ) .

Die Rheingauer Vereine sind am Sonntag unbeschäftigt .
Daher nur zwei Begegnungen , bie allerdings wichtig genug

Tschamm ? r - Pokal .

SS . Wiesbaden - W . FK . Bierttadt .

Nachdem sich beide Mannschaften erst kürzlich im Pflicht¬
spiel gegenüberstanden , ist über bas gegenseitige Stärkever¬
hältnis kaum noch etwas zu sagen . Die Bierstabler haben
damals recht ehrenvoll abgeschnitten und werden auch dies¬
mal sich so gut wie möglich aus der Affäre ziehen wollen .

Kreisklasse II :

SpBgg . Frauenstein — FK . Naurod ( 2 : 3 ) .

Die Frauensteiner sind in den letzten Wochen kerzen¬
gerade auf das Meisterschaftsziel losmarschiert . Und nun
wurde die denkbar günstigste Ausgangsstellung erreicht : alle
Auswärtsspiele stnd absolviert und in ben brei noch aus -
ftebenben Heimspielen gegen SV . Niebernhausen . Pol . -
SV . unb morgen gegen FK . Naurob sprechen alle Ebaneen
für ben Gastgeber . Wenn bie Taunusbörfler überhaupt noch
in ber Meisterschaftsfrage mitreben wollen , müssen sie bas
Kunststück fertigbringen unb bie SpVgg .. wie bereits im
Vortreffen , niederhalten . Im andern Falle liegt die Ent¬
scheidung nur noch zwischen Frauenstein und Polizei - SV .. der
sich diesmal mühelos zwei Punkte einsteckt , die zu Lasten des
gesperrten Post - SV . gehen .

Um daher in Kondition zu bleiben , hat sich der P o l . -
SV . die AH . des Sportvereins zu einem Privatspiel
verpflichtet , von der er technisch gewiß noch manches lernen
kann , wenn natürlich in bezug auf Schnelligkeit und körper¬
licher Überlegenheit den Ordnungsleuten ber Vorzug ge¬
bührt . Allein barauf kommt es diesmal ia gar nicht an . Man
wünsch ! sich nur einen fairen und tüchtigen „ Sparrings¬
partner

"
zum Aufgalopp für Frauenstein .

3m 3 . & ang gefäeitetf .

Frankfurt stellt Mainhessens Boxmeilter .

Am Freitagabend wurden in bei gut besuchten Turnhalle
bet Bockenheimet Turngemeinde in Frankfurt nun auch bte
Bezirksmeister von Mainhessen , umfassend die Kreise 1— 8
bes Gaues Sübmeft , ermittelt , bie bet den Amateurbor -
meistetschaften bes Gaues am 5 . März im Frankfurter Hippo¬
drom antreten werden . Es gab spannende Kämpfe und fast
durchweg die erwarteten Ergebnisse . Lediglich bet knappe
Punktsieg von Hoffmann ( Reichsbahn Frankfurt ) über ben
alten Ringfuchs Schermu 1 y ( Wiesbaben ) im Welter¬
gewicht kam etwas überraschend . Meister Schöneberger
konnte sich gegen den früheren bayerischen Meister Kirch -

Fußball .

FB . 02 Biebrich — SpVgg . Weisenau am 12 . Februar
um 14 .30 Uhr , Dyckerhoisplatz . Vorher Reserven .
SpVgg . Nastau — FSV . 08 Schier st ein am 12 . Febr .
um 10 .30 Uhr auf dem Sportplatz Kaisetstr . /Lessingstr .
« 8 . Wiesbaben -W . — FK . Bierstadt ( Tschammer -
Pokal ) am 12 . Febr . um 14 .30 Uhr . Sportplatz Waldstraße .
Polizei - SV . Wiesbaden — Alte Herren Sport¬
verein Wiesbaden : Privatspiel am 12 . Februar
auf bem Dyckerhoffplatz . Anstoß 11 Uhr .

Handball ,
Polizei - SB . Wiesbaden — Post - SV . Wiesbaden
am 12 . Februar auf bem Dyckerhoffplatz . Anwurf 10 Uhr .
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it c 11 e i , z . Zt . in Wiesbaden , nur durch seine bessere dritte
Runde durchsetzen . Einen k. o . - Sieg errang der Halbschwer¬
gewichtler Louven , und durch Kampfabbruch wegen zu
großer Überlegenheit siegten Banrbergek im Fliegen - und
Ims im Mittelgewicht . Der Kreis Groß - Frankfurt holte
übrigens sämtliche Titel . — Die Ergebnisse :

Fliegen : Bamberger ( Reichsbahn Frankfurt ) besiegt
Doubleur ( Eintracht Frankfurt ) durch Abbruch in der 3 . Rd . :
Bantam : Winter ( Reichsbahn Ffm .) kampflos Sieger :
Feder : Schöneberger ( Reichsbahn Ffm .) bei . Kirch -
stetter ( LG . Rr . 12 ) n . P . : Leicht : Bettendorf ( FSV .
Ffm .) bei . Stockenhofen ( Wiesbaden ) n . P . : Welter :
Hoffmann ( Reichsbahn Ffm .) bei . Schermuly ( Wies¬
baden ) n . P . ; Mittel : Ims ( FSV . Ffm .) bei . Horn
«Wiesbaden ) durch Abbruch in der 1 . Rd . : Halbschwer :
Louven ( Eintracht Ffm .) bes . Köhler ( Darmstadt ) durch k. o .
in der 3 . Rd . : Schwer : Krämer ( FSV . Ffm .) bes .
Silbereisen ( Wiesbaden ) n . P . — Einlage -
kämpfe : Jugend - Feder : Rücker ( Reichsbahn Ffm .) bes .
Er eh ( Wiesbaden ) n . P . : Feder : Joswig <Ffm .) bes .
Bucher ( Wiesbaden ) n . P . : Welter : Beiz ( Reichsbahn
Ffm .) bei . H ebner ( Wiesbaden ) n . P .

^ uf den Kegelbahnen .

Catena und Taunus Meiiterschaftsanwärter .

Die Kämpfe des vergangenen Wochenendes standen im
Zeichen neuer Bahnrekorde . In der Liga stehen Catena
und Taunus vor der Meisterschaftsentscheidung , zwei Klubs ,
die im Wiesbadener Kegelsport von jeher eine grohe Rolle
spielen . Durch den Ausfall des Kampfes Taunus gegen
Neunerstolz wurde die Entscheidung vertagt . Dagegen bewies
Catena im Kampf gegen Mars mit 1141 :1002 Holz neuer¬
liche Überlegenheit , wobei es hier um die mitentscheidende
Holzzabl ging . Pfaff und A . Meyer sorgten mit 389 und 388
Holz für das recht gute Tagesergebnis .

Polizei schlug Rbeingold mit 1147 : 1083 Holz , wobei
£? . Klein mit 390 Holz bester Mann war . Holl schaffte bei
Rheingold 369 Holz . KSK . 1919/24 gewann kampflos
gegen DKE . 1900 .

In der A - Klasse erzielt Haarscharf neuen Bahn¬
rekord . K . Schulz war wieder mit 404 Holz in seiner alten
Form . Die Resultate : Post A — Rcunerstolz 1107 : 1093
Holz : Haarscharf — Polizei A 1137 : 1038 Holz .

In der 2 - K l a s s e schuf Taunus gleich zwei Bahn¬
rekorde . die zugleich für alle Klassen gültig sind . H . Jung
hatte mit 407 Holz den Löwenanteil an diesem schönen
Erfolg . Die Ergebnisse : Taunus B — Polizei B II
1155 :1018 Holz .

203 Lenze in einer Mannschaft , und zwar im Klub
Rheingold ! Bester Beweis dafür , wie gesundheitsför¬
dernd der Kegelsport gerade für die ältere Generation ist .
In der Dreier -Mannschaft gen . Klubs wirken zwei weit über
70 Jabre alte Kegler mit . die heute noch Kämpfe austragen
über 100 Kugeln und darüber .

Die Meisterschaften auf Schere sahen bei den
ersten Läufen Altmeister P . Andres mit 917 Holz in
Front , gefolgt von Kunze ( Post ) mit 898 Holz .

Am kommenden Sonntag trägt der Polizei - SV .
sein internes Meisterschaftskegeln aus .

& pott - Hunbfäau .

Kanada überfährt auch die Schweiz .

Im ersten Endrundcnkampf um die Eishockey -Welt¬
meisterschaft beherrschte Titelverteidiger Kanada vor 1

'
4 000

Zuschauern in Zürich die ohne Cattini angetrctene eid -

Senössische
Sechs klar mit 7 :0 ( 2 :0 . 4 :0 , 1 :0 ) . Auch der zweite

bersee -Vertreter , USA ., landete in der gleichen Runde
einen l :0 - Sieg über die Tschecho - Slowakei . Die Entscheidung
fällt also voraussichtlich im Treffen Kanada — USA .

Achtungserfolg der Skiläufer vom Arbeitsgau 25 .
Bei den RAD .- Ski -Wcttkämvfen in Seefeld , die bei

strömendem Regen ausgetragen wurden , belegte Arbeits¬
gau 2 5 Hessen - Süd im 8x3 -km -Stanellaus hinter
den Mannschaften der Arbeitsgaue Alpenland ( 2 :04 : 13 ) .

Abgelehntes Damengambit .

8 8

6 6

5 5

3 3

2 2

abcdefgh

Wie eröffne ich die Partie ?

Von Zeit zu Zeit liest man in den Berichten über die

Wettkampfpartien : N . N . wählte die Cambridge - Springs -
Variante .

Die Cambridge - Springs - Verteidigung .

Diese Variante wurde i . J . 1904 bei den Wettkämpfen
zu Cambridge -Springs mehrfach gespielt , nachdem sie zuerst
von Pillsbury ( 1896 ) auf dem Nürnberger Turnier eingeführt
worden war . Die Züge sind folgende (wenn das Damen -

gambit l . d2 — d4 , d7 — d5 . 2 . c2 — c4 , durch dxc nicht

angenom m en wird ) . I . d2 — d4 , d7 — d5 . 2 . c2 — c4,e7 — e6 .
3 . Sbl — c3 , Sg8 — fö . 4 . Lei — g5 , Sb8 — d7 . 5 . e2 — e3 , c7 — c6 .
6 . Sgl — 1'3 , Dd8 — a5 . Dieser typische Zug darf nicht
fehlen . Im 3 . Zug kann auch Sgl — f3 , Sb8 — d7 . 4 . Sbl — c3 ,
Sg8 — 1'6 , also mit Zugumstellung gespielt werden . Diese Spiel¬
weise hatte indes keine rechte Zugkraft , weil für Schwarz
das Endspiel sich meist ungünstig gestaltete . Neuerdings ,
d . h . etwa 30 Jahre später wurde jedoch Ausgleich erzielt ,
z . B . in der 7 . Partie Capablanca — Aljechin . In der 9 . Partie
des Wettkampfes um die Weltmeisterschaft zwischen
Dr . Aljechin — Bogoljubow ( 1929 — die ersten Partien wurden
in Wiesbaden ausgefochten — ) bekam Schwarz , der
als Nach ziehe oder die Cambridge - Springs -

Variante gewählt hatte , ein gedrücktes Spiel , während

Bayern - Hochland , Bayerische Ostmark als bester Flachland¬
gau mit 2 :09 :36 den 4 . Platz vor Baden und Oberdonau .

Die Zweierbob -Weltmeisterschaft
wurde in St . Moritz am Donnerstag mit den beiden letzten
Läufen entschieden . Beide Male fuhr der belgische Bob
mit Baron Lundun am Steuer die beite Zeit und sicherte sich
io mit einer Gesamtzeit von 5 :29,2 den Titel vor den beiden
deutschen Bobs mit den Titelverteidigern Fischer Tbielecke und
Zahn/Kiliau . •fr

Die Eebictssübrung Hessen -Nassau der HI . ver¬
anstaltet in Gemeinschaft mit dem VdM .-Obergau am kom¬

in der 10 . Partie der Weltmeister als Nachziehender leicht
Ausgleich herbeiführen konnte . Den Meister Grünfeld be -‘
friedigen die Ergebnisse der Praxis und der Analysen nicht .
Jedenfalls gehen manche Turnierspieler der C .- Spr .-Variante
gern aus dem Weg , da der Nachziehende unzweifelhaft mit
schwierigem Verteidigungsspiel zu kämpfen hat wie in der
13 . Partie Aljechin — Bogoljubow ( 1929 ) . Allerdings hat die
7 . Partie Aljechin — Capablanca ( 1927 ) zum Ausgleich geführt . :
Weiß kann die C .- Spr .-Verteidigung vermeiden , wenn erj
im 6 . Zug a2 — a3 zieht , wie es Capablanca ( 1927 ) im Wett /
kampf tat ; Aljechin hält diesen Zug für gut . 1 . d2 — 04
d7 — d5 . 2 . c2 — c4 , e7 — e6 . 3 . Sbl — c3 , Sg8 — f6 . 4 . Lei — gö ]
Sb8 — d7 . 5 . e2 — e3 , c7 — c6 . 6 . a2 — a3 . In der 10 . Partie de $|
Wettkampfes ( 1934 ) wählte Bogoljubow diese Verteidigung ,
die sich bis zum 30 . Zug bewährte , ihm also keinen Nach !
teil brachte . — Ausführliches über die zahlreichen Abspiele
obiger Verteidigungsart bringen Kotrc und Gerschenkrmr
„ Eröffnungen in der modernen Schachpartie

“ . ( Deutsch :
Schachzentrale . )

*

Pikante Partie aus dem Paneuropa - Fern wettkam pt

Weiß : Höflein ( Bamberg ) . Schwarz : W . Henneberger ( Glarusti

1 . e4 , e5 . 2 . Sf3 , Sc6 . 3 . Lb5 . Die sog . spanische , richtiger
deutsche Eröffnung . 3 . . . . , Sf6 . 4 . 0 — 0 , d6 . 5 . d4 , ed : .

’

6 . Sd4 : , Ld7 . 7 . Sc3 , Le7 . 8 . b3 , 0 — 0 . 9 . Lb2 , Te8 . lO . Scß :,
bc : . 11 . Le2 , Lf8 . 12 . Lf3 , g6 . 13 . Tel . Lg7 . 14 . Sa4 , hä .
15 . c4 , Sg4 . 16 . Lg7 : , Kg7 : . 17 . Dd4 + , Df6 . 18 . Tadl , Se5 .
19 . c5 , Sf3 : + . 20 . gf : , Te5 . 21 . Te3 , Td8 . 22 . Khl . Le6J
23 . Dc3 , g5 . 24 . cd6 : , cd6 : . 25 . Sb2 . Tc5 . 26 . e5 !, Df5 . 27 . Sc4 ,
Ld5 . 28 . ed6 : + , f6 . 29 . Kgl , g4 . 30 . fg , hg . 31 . Te7 + , Kg6 /
32 . Dg3 , Df3 . 33 . DxD , LD : . 34 . Tdel , Td5 . 35 . Ta7 : , Te8 .
36 . Tae7 ( natürlich nicht Tdl X Td8 wegen Tdl j± ) . 36 . . . ,
Th8 . 37 . Te7 — e6 , Kf7 . 38 . Sb6 , Tdh5 . 39 . Sd7 , Th8 — h6 .
40 . Te8 , Kg6 . 41 . Tel — e6 , Th5 — d5 . 42 . Si '8 + , Kf5 . 43 07
worauf Schwarz aufgibt .

•fr

Lösungen : Endspielstudie ( 15 . 1 . ) . Die Stellung ist ; i

( Weiß ) Kli8 . Bc6 . — (Schwarz ) Ka6 . Bh5 . Es sieht aus , alsi
ob Weiß verlieren müßte , da er scheinbar an den schwarzen )
Bauern nicht herankommen kann , während der schwarze !

König den weißen c - Bauern sofort erreicht . Und doch kann
Weiß unentschieden machen wie folgt : 1 . Kh8 — g7,115 — h4 .
a ) Kg7 — 1'6 , 114— 113. 3 . Kf6 — e6 !, h3 — 112. 4 . c6 — c7 , Ka6 - b7 .
5 . Ke6 — d7 oder b ) 1 . . . . , Ka6 — b6 . 2 . Kg7 — f6 , h5 — h4J
3 . Kf6 — e5 usw . Auf 2 . . . . , Kb6 wäre Ke5 gefolgt . Schlägt ;
Schwarz den Bauern , so erobert Weiß auch den Bauer inl

schräger Verfolgung Kf4 — g3 . Sehr lehrreich sind die Schräg . :

züge des weißen Königs . — Zweier von Dusold ( 22 . ! . ):(
Ddl . — Dreizüger von Holzhausen : Lc3 — f7 , um die Dame
auf der 7 . Reihe unwirksam zu machen . Schlägt sie denj
Läufer , so folgt Sd6 — e4chtz . Nun muß sie nach hl wegen
der Beherrschung der Felder e4 und b7 . Alsdann sperrt
Td4 — e4 die Schrägdeckung der Brennpunkte e4 und b7 ab .
Jetzt kann matt durch Sc6 — b7 : erfolgen . Hbm .

inenden Sonntag in Darmstadt die zweiten Winterschwimm -
wertkämvfe . Diese Veranstaltung wird mit dem Ziel durch¬
geführt . die besten Nachwuchsschwimmer zu ermitteln . Auch
Wiesbadener sind am Start .

Die S Ü d w e st - S k i m e i st c r s ch a f t e n . die mit
Wochenende in Oberreisenberg ( Taunus ) abgehalten weiden
sollten , muhten erneut abgesagt werden .

Die Rekordversuche aus der Rcichsautobabn bei

Dessau muhten am Freitag unterbrochen werden , da die

Strecke zu nah war . Samstag sollen die Rekordfahrten fort¬

gesetzt werden .

Dsutsctzss Handroovir —

Vom Meister erdacht , vom Gesellen vollbracht , materialecht und wahr , bietet Handwerk sich dar

Handwerkliche Wochenschau .

Ein Handwerk , das aushörte , schöpferisch tätig zu sein ,
würde erbarmungslos vernichtet werden . Noch vor wenigen

Jahren stand diese Eesahr allen sehr deutlich vor Augen ,
und es waren oft die Handwerker selbst , die ihren Beruf
verloren gaben und glaubten , von der Industrie überrannt

zu werden . Allein die Besinnung auf die eigene Leistung

hat ihren Glauben an die kulturelle Sendung des Handwerks
wieder gestärkt . Diesem großen Ziele soll auch der Hand¬

werkerwettkampf dienen , den die Deutsche Arbeitsfront

innerhalb des Reichsberufswettkampfes aller schaffenden
Deutschen durchführt .

Nur noch wenige Tage sind es , während denen für die

Handwerker des Rhein - Main - Gebietes die Möglichkeit zur

Anmeldung zum Handwerkerwettkampf besteht .

Wir haben uns daher einmal das vorläusige Meldeerßebnis
angesehen . Es hat sich bereits jetzt gegenüber dem Vorjahr

vervierfacht . Fünfmal so viel Teilnehmer wie im ver -

oangenen Jahr werden es wohl bei Meldeschluß am 15 . Febr .
fein . Die Wettkampsarbeiten werden in der Werkstatt des

teilnehmenden Handwerkers ausgeführt . Viele Handwerker

find jetzt schon an der Arbeit . Am 26 . Februar findet die

Sportprüfung statt , die für die Teilnehmer bis zu 35 Jahren

Pflicht ist . Die Durchführung liegt in Händen des KdF .-

Svortamtes . Die Wettkampfarbeiten werden im Gau vom

19 . bis 25 . März geprüft . Für die Gausieger wird der Weg
frei zur Teilnahme an der Reichsentscheidung , die vom 16 . bis
26 . April in Frankfurt a . M . durchgeführt wird . Für
die Friseure findet die Reichsentscheidung in Wien statt .
Die Arbeiten aller Gausieger werden bis nach dem Tag des

Deutschen Handwerks in der Festhalle zu Frankfurt a . M .

ausgestellt .
•fr

Durch das Gesetz über die Altersversorgung für das

Deutsche Handwerk vom 21 . Dezember 1938 , das am 1 . Januar
1939 in Kraft getreten ist , soll der Lebensabend der selb¬
ständigen Handwerker sichergestellt werden . Es herrscht viel¬

fach die Meinung , daß es für den Handwerker vorteilhafter
sei , sich bei Zuruhesetzung die Versicherungssumme aus ein¬
mal auszahlen zu lassen . Demgegenüber stellt das , Sozialamt
der Deutschen Arbeitsfront fest : eine Altersversorgung ist
meistens nur dann sichergestellt , wenn dem Schaffenden eine

fortlaufende Einnahmequelle für seinen Lebensabend zur
Verfügung steht , diese Sicherstellung bietet aber fast nur
die Rente . Dem Wunsch , der vielfach in Handwerkerkreisen
besteht , sich für später neben der Rente außerdem eine feste

Kapitalsumme zu bestimmten Zwecken zu sichern , können

weitgehend die Privatversicherungsgesellschaften entsprechen .
Es wird in den meisten Fällen , in Zeiten wirtschaftlichen
Wohlstandes , den einzelnen Handwerkern möglich sein , neben

den Beitragszahlungen zur Altersversicherung , noch einen

Teil des Einkommens abzuzwcigen . Diese Geldmittel können

zu Prämienzahlungen sür eine später auszuzahlende Kapital¬
summe verwendet werden .

Zum ersten Male sührt die Deutsche Arbeitsfront in

diesem Jahr neben dem Eesellenwandern einen umfang - :

reichen Austausch von Gesellen des Handwerks durch . Die

ersten Gesellen , die innerhalb des Gaues und mit anderen

Gauen des Deutschen Reiches ausgetauscht werden , verlassen ,

am 15 . März die Eauhauptstadt Frankfurt a . M .

Dieser Tage verließen 35 Damenschneiderinnen , die aus
allen Gauen des Reiches zusammengekommen wäret :,
München , um unter Führung des Deutschen Handwerks in

der DAF . eine wirtschaftskundliche Studienfahrt über Wien
ins Ausland anzutreten . Die Teilnehmerinnen haben

Gelegenheit , unter sachverständiger Führung in Wien rich¬

tunggebende Stätten des modeschaffenden deutschen Hand¬
werks kennenzulernen . Weiter werden Venedig , Mailand
und Turin besucht , wo Besichtigungen von maßgebenden
Werkstätten stattfinden . Besonderes Interesse verdient der

Besuch des Modeinstitutes in Turin , das für das italienische

Modeschaffen richtunggebend ist . Durch die Studienfahrt
wird eine engere Zusammenarbeit des deutsch - italienisches

Modehandwerks angebahnt und beiden Seiten fruchtbare
Anregungen gegeben .

Elektroinstallateure
Mauergasse 15 / Telephon 23421

F . Baumbach
Ausführung sämtlicher
Instal lationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Schwalbacher Str . 44 / Fernspr . 26980

Licht - , Kraft - u .

Signalanlagen

Ml . Cowtnicftau

Korbmacher

Mauergasse 10

Neuanfertigung — Reparaturen

Lehmann

Maler

Zietenring 10 / Telephon 25463

Heinrich Sopp
Malermeister

Alle ins Fach schlagende
Arbeit gut und preiswert

Vuchdruckereien
Langgasse 21 • Tagblatt - Haus

L . Schellenberg
’
sche Buchdruckerei

Wir pflegen den guten Buchdruck

Schnelle Bedienung und mäßige Preise

Das Glück
unserer Jugend ist das Glück

unseres Volkes ! Kämpfet mit

für die Zukunft ! Werdet Mit¬

glied der NSV . !

Lampenschirm - Werkstätte

Kirchgasse 19 (1 . Etage ) , Ruf 256 76

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschirme
an , hat enorme Auswahl , ebenso
in aparten Beleuchtungskörpern

Maler

Wiesbaden - Sonnenberg — Telephon 20579

H . u . W . Jekel Malermeish

Ausführung sämtlicher Maler - und
Tüncherarbeiten gut und preiswert

Warum machen Sie sich Sorgen ?

Inserieren Sie

ab morgen
Inserate im „ Wiesbadener Tagblatt
bringen immer wieder gute Kunde
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dfcüfjjafyr & no be 1939
Frtwwr wrefl . JRxte

Die kommende Frübjabrsmode bat kick in geschmackvollen
Grenzen wertvolle Anregungen aus den Modeformen um die
Jabrhunderbwende geholt . Die neue Mode des Frühlings
bringt die Vuftenbetonung sowie die Betonung der Hüften ,
eme . starke . Tatllierung und Unterstreichung der Ärmel -
rartiemDie Oberteile werden fülliger , die Taille wird oft
durch Miedereffekte unterstrichen . Der Rock schwingt weit
™ .s und ist in Plissee gelegt , in Glocken oder im Regen -
sckirmschnltt gearbeitet . Die Frisur bat wie stets einen be -
deutiamen Einiluß auf die Mode . Von ibr ist nicht allein
der Hut . sondern auch der Ausschnitt des Kleides bestimmt .
Gs wird angenommen , daß zwei Frisurentypen auch während
des , Sommers bestimmend bleiben , einmal die hochgekäinmte
" lnur und dis Renaissance - oder Engelsrolle . Die boch -
gekammte «trisur verlangt bochgarnierte Halslösungen , wie
sie der Tullstebkragen bietet , die Engelsrolle aber verlangt
ven Renaissance - Ausschnitt , der breit angelegt , nicht tief ,meist viereckig gehalten ist .

Weite Mäntel

das Frühjahr 1939 ist
mett nejdlten Charakteristisch ist seine große glockige Weite
im Rucken und die in ihrer abfallenden Linie durch Steh -
iragen unterstrichene Schulter . Die Ärmel sind sehr weit ,

am Handgelenk weiter als in der
^ uitugel . Der Verschlug des Mantels ist oft vorn unsichtbar
tReinverschluk !) oder unter schmaler vom Hals bis zum
Mantelsaum gebender flacher Pelzleiste verborgen . Die ab¬
fallende Schulter zeigt oft ein kavuzinerähnlickes Cavuchon .das aus flachem Pelzwerk gearbeitet ist . Daneben wird es
weite , aber nicht glockige Mäntel geben , deren Ärmel in
galten gelegt oder gekräuselt sind und am Handgelenk mit
einem Bündchen schließen . Als dritten Manteltyp wird man
den neuen Redingote sehen . Eine sehr gerade Schulter mit
flachem Kragen , bzw . sehr flacher Pelzgarnitur in Paffenform
waraktermert diesen Mantel . Die Taille ist sehr stark beraus -
nearbettet der Mante .lsaum sehr glockig , das Oberteil leicht
blusig Der Ärmel dieses lenzlichen Redingote ist oben an
der Schulter gut anliegend gearbeitet und unten we .it .

Der Bauernrock für das Vormittagskleid

im . ? '
» ^ Eittagskleidcr sind leicht svortlich gehalten .® c-' ,c e ? a,e diuilge Oberteile , weite raglan -

artige Ärmel , betonte Rückenpartien betonen die Form An
M die Taille gearbeitete Miederteile werden die Röcke

und Oberteile angekraust . Der Bauernrock ist auch bei den
Vormittagskleidern häufig zu finden . Als Material wird
Angora , leichter Gabardine und als Neuheit dieser Saison
ein ganz leichter Kasba verwandt .

Böcke bis unters Knie

reichen meist bis zur Hüfte und sind
Nark tailliert Auch an den Kostümen wird der Stehkragen
narker in Erickeinung treten . Die Röcke reichen eine Hand -
" re .lt unters Knie . Die Stoffe , die verwendet werden sind
meist mit Karos gemustert . Reu sind leichte sommerliche
Flanelle in ganz hellen Tonen , vor allem in Creme mit

dunkleren feinen Streifen . Für das strenge Kostüm werden
vielerlei Materialien verwendet , io z . B . schwerer Taft für
eine strenge Jacke in aparten Farbtönen , dazu ein ganz
feiner schottisch karierter Mollrock . Die Blusen die dazu ge¬
tragen werden , sind aus hauchzarten Lamas . Georgettes .
Marocain . Charakteristisch für die Blusen ist die starke
Garnierung um den Hals . Auf Zartheit und Duftigkcit wird
größter Wert gelegt .

Neuheiten aus Wien

Die Nachmittagskleider haben itoifreiche Röcke , die Taille
ist normal , gelegentlich wird versucht , sie etwas höher zu
legen . Die Ärmel sind meist sehr weit , ost an der Schulter
überhöht . Neu ist ein oben etwas enger gehaltener , unten
weiter werdender Ärmel , der offen geschnitten ist . Auch
bäuerlich gehaltene weite Röcke kommen vor . Ganz neu für
die Frübiahrsmode sind . Stufenröckc . die mäßig glockig ge¬
halten sind und in der Hauptsache aus weichfallenden leichten
Materialien gearbeitet sind . Dieser neue Stufenrock wird
neben dem Nachmittagskleid überwiegend ein Privileg des
Abendkleides sein . Die Ausschnitte sind entweder viereckig
gehalten und lassen den Hals frei oder aber sie zeigen die
Form eines Stehkragens , der hoch mit Stäbchen gehalten ist .
Als Neuigkeit aus Wien werden bei den Nachmittagskleidern
matte und glänzende dichte Seiden als Material verarbeitet ,
wobei als einziger Schmuck seine vetit - voints -Stickerei an¬
gewandt wird . Typisch für die neue Linie ist auch die Be¬
tonung der Prinzeßsorm . — Bei den Nachmittagskomvlets
herrscht als Mantclform der Redingote vor . Aber auch viele
lose Sänger werden im Frühjahr getragen . Die Ärmel sind
meist weit gehalten und am Handgelenk geschloffen .

Das neue Abendkleid .

Das neue Abendkleid wird mit hoben Stehkragen ge¬
tragen . die Ärmel zeigen eine Kculenform . auch die Prinzeß¬
form wird stark bevorzugt sein . Die Hüfte ist rund ausge¬
arbeitet . die Büste durch Plissees betont . Überwiegend
werden matte und auch glänzende Stoffe verarbeitet . Ge¬
legentlich werden Unterrockformen angedeutet indem man
unter den Rocksäumen karierte oder Svikenröcke vorsehen
Et . Neben dem Stehkragen zeigen die Kleider auch
schulterfreie Dekolletes ohne Träger bei ebenfalls geschmack -
voller Bustenbetonung . Vom Stilkleid scheint man stärker
m Abstand zu rücken .

.
Äls warben für alle Arten von Kleidern werden in den

Richtlinien der Reichsmodezentrale genannt : Schwarz .Marine , vor allem Weiß und cremeartige Pastelltöne zartes
Rosa , mattes weiches Gelb , zartes Türkis und Braun

'
in den

verschiedensten warmen Tönen . Reu ist ein helles Grau - Bleu
und Khaki . Als Besonderheit für Farbkomvositionen wird
em schottisch - karierter Taft genannt .

Schönheitspflege
Was bedeutet überhaupt Schönheitspflege , dieser oft

mißdeutete Begriff ? Nichts anderes , als die sorgfältige und
— wohlgemerkt — dauernde Pflege der naturgegebenen Vor¬
züge , die Bemühungen um einen schönen Teint , um glatte ,
weiche Hände , um volles , glänzendes Haar und eine gute
Figur . Es ist nicht damit getan , daß man sich schminkt , —

obwohl auch das notwendig sein kann . Bestimmt notwendig
aber ist die regelmäßige Behandlung des Gesichts , der Hände ,
des Haares und der Figur mit den richtigen kosmetischen
Mitteln . Einwände wie : Keine Zeit , kein Geld ! kann man
heute nicht mehr gelten laßen . Es gibt genug kosmetische
Mittel , die erschwinglich sind auch für kleine Geldbeutel , und
keine Zeit . . ., nun , niemand hat heute viel Zeit , aber zehn
Minuten morgens und abends kann jede Frau aufbringen ,
wenn sie nur will . Und sie hat heute einfach die Verpflichtung
dazu , sich zu pflegen . Niemand wird bestreiten wollen , daß
ein erfrischter , gut aussehender Mensch mehr leisten kann , als
ein vernachlässigter . Warum ? Weil das Bewußtsein der

Gepflegtheit und des Gutaussehens ganz natürlicherweise das

Selbstgefühl steigert und dadurch instand setzt , allen

Schwierigkeiten mit erhöhtem Mut entgegenzutreten . Etwas ,
das in dem nervenaufreibenden Arbeitstempo unseres Jahr¬

hunderts so unendlich wichtig ist auch für die Frau , sei sie
nun Hausfrau oder berufstätig oder womöglich beides .

Und nun ein Wort über Pudern und Schminken . Hier

sind die Ansichten sehr geteilt . Es gibt Frauen , die es ab¬

solut ablehnen , und es gibt wieder andere , die nicht genug
des Guten tun können . Beides ist nicht richtig ; denn es
kommt dabei immer auf die naturgegebenen Voraussetzungen
an . Hat eine Frau eine vollkommen saubere Haut und schöne
frische Farben , ist es selbstverständlich unnötig , daß sie sich
zurecht macht . Hat sie aber — und diese Frauen dürften in
der Mehrzahl sein — ein blasses Gesicht , eine fettige Haut ,
leidet sie unter Pickeln , hat sie farblose Augenbrauen und

Lippen , dann soll sie ruhig etwas Schminke und Puder zu
Hilfe nehmen , nicht nur ihretwegen , sondern auch ihren Mit¬

menschen zuliebe .

Körper - und Schönheitspflege find heute weder aus
unserem wirtschaftlichen , noch aus dem privaten Leben mehr
wegzudenken , und wir sind froh , daß die deutsche Chemie es
uns möglich macht , uns mit wenig Geld jung und schön zu
erhalten .

Wiesbaden

Das Haus für Damenkleidung
mit der b esonderen Note

Kirchgasse 64
am Mauntiusplatz

Mäntel * Kostüme

Complets

Kleider

Köhr - Hüte
Langgasse 3 , Kolonnade 3

Für die Dame mit gutem Geschmack

Der Modespiegel

nur Taunusstraße 4 • Ruf 25550

Die Parfümerie mit der erlesenen Auswahl

Sdmtliche
_

Elizabeth - Arden ~Pr äpgrate

den Künstlet * für *

Haararbeiten

Dauerwellen

Haarfärben

■
Handwerklich hergestellter

Schmuck
in anerkannt höchster Vollendung
Große Auswahl feinster Trauringe

ERNST WULF
Juwelier - Goldschmiede -Meister
Langgasse 47
im Hotel „ Schwarzer Bock "

Ankauf von altem Schmuck und
Altgold . G . B. 11/54394

Silberfüchse
große Auswahl , in jeder Qualität , von 145 . — RM . an

Dominik Schäfer
,

Ausstellung im Hauseingang .

Haus für Mo

Die ersten ühjohFS ......... "
7
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^
"

und Kostüme , führen wir

* * \ ..... ........ . Mantel Ul,u

bereltS
na und Frühling -

Übergang
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äußerst harte kosmische Strahlung ■. — - , sr " c « . f
trägt den zehntausendsten Teil eines milliardstel

Meters ! — auch noch in dieser liefe vorhanden ist .

Der Fühiev sah zu an meinem Geburtstag
Kleines Gespräch mit einem hoffnungsvollen HJ . -Reiter beim Berliner Turnier .

czugeiebeu
Augas gezeigt

habe . Das war mein schönstes wevurisiassgeschenkl
" Mit

diesen Worten verabschiedet sich der lunge Reiter von :

und wir wünschen ihm für den weiteren ^ .urnierverlau

Hals - und Beinbruch I — w *'

Er singt ihr fein schönstes Lied .

( Photo Sebmke -W .interer .t

Ein Vierzehnjähriger wurde Kriegsfreiwilliger
Der jüngste Soldat der alten Armee t .

mit 15 Jahren gefallen .
' Im Mai 1915 kam Emil dann sum 6tia6 =$ atatIIon

q , 3 , sa 99 nach Kehl , von dort Mitte Februar 1916 zum

zweiten Male ins Feld . Die schweren Kamme vor Verdun

die furchtbaren Strapazen des Trommelfeuers wirkten bald

derart auf die alte Kopfverletzung . daß . Emil Huber , wie er

selbst sagte , den „ Tatterich " bekam . Die Sache war feinem

Nater zu Obren gekommen und dieser hat dann beim AOK .

aeaen den Willen Emils die Entlastung beantragt und

gleichzeitig seine Einwilligung zum weiteren Kriegsdiemt

des Jungen zurückgezogen . Er war alw noch nickt f b - abie

er noch die Badische Verdienstmedaille .

Dann begann Emil Huber l^
ne kaufmännische ^ ehre

: ?» t « Wii& n5 5 « » - - d .

Huber gemustert
" und mit seinem normalen . ^ ahr -

aana 1900 eingezogen . Er kam zu seinem großen Leidwesen

nicht in sein altes Regiment »urück . sondern zum Fußartl .-

Regt 23 nach Straßburg . Hier erreichte ibn kurz darauf die

M
iÄaäÄÄ ^ » “ s

*
: ä

"SekSKS ÄÄ & äÄ « w

und nachhaltigste .
"

Tag für Tag war die Berliner Deutschlandhalle bis

zum letzten Platz gefüllt mit begeisterten Menschen Es hat

m ^ eicht kaum lemals ein Hallenturnier gegeben . ,das eme

io großartige Besetzung gesunden hat wie ^ as diesiabrige

gÖSSEiSg
ia tonn feder Platz muß schwer erstritten . werden . Um so

höher ist es zu bewerten , wenn es einmatelnemganziunge .

Reiter aus dem Nachwuchs gelingt , sich hier mit in die vor -

berste Reibe zu stellen .

Alter des jungen Reiters in der braunen Uniform »u unU -

ricftten Wir wollten unseren Augen nicht trauen , als wir

iahen boS er am 1 Februar 1922 geboren ist . Also gerade

an seinem Ceb ^ tstag an dem er 17 Jahre a l t wurde ,

hat der Zunge den bisher schönsten Erfolg 1einer Reiter au v

btibn errungen , und das noch dazu in Gegenwart d

Führers . Denn mit seinen vier Fehlern iin ersten Stechen

fam Becker zusammen mit einem Dutzend andere ^
Bewerber ,

meistens alter und bewährter in - undauslandliLerTurnei .

YP; fpr Ccitiafltiffc , aut den sechsten Pla ^ tN diesem

Kanonenspringen . Das gab uns Veranlassung , den jungen

aufzusucken , um uns „noch rasch etwas von seinem Leben

und seinem Sport erzählen zu lassen .

' S L ' ' M
'

A
°

!KL
krieaLeitung "

. das Reichsblatt de - RS .-Reichskneger -

bundes . folgend ^ .
willigen , die in den ersten Tagen

des Weltkrieges zur ^ ahne eilten , befanden sich auch die drei

Huber in Offenburg , die dort bei . dem Ersatz -Batl .

Z ^ R 172 ekntraten Emil Suber , der Jüngste von ihnen ,

am 7 16 1900 geboren , war also d a m a l s n o ch n ich t
? *

4 Jahre alt Nack den Ermittlungen , die unsere „ Reichs -

krieaerzeitung
" vor einigen Jahren anstellte . war Em l

Huber taMSlich der jüngste aller deutschen Krregsteil -

nehmer .
möglich , daß dieser brave Junge beim

Militär überhaupt angenommen wurde ? Darüber f*3^ 6 ^™
ier öer

“
toi6ener Kamerad Emil Suber selbst zu Wort

Der Kampf um die Stratosphäre oder , um es mit einem

foU& n0Utb6ern WnstrHLng.
^

Ut mm AMionen
um -

noch vor einem Menschenalter einfach für unausfuhrbar

Fo
^
itschr

"
itte

" ^
bê Te^ ni ^ d^ em

^
,w ?chtEn

^
Foi ^ ungsgelsiet

^ ÄeÄn ^ ^ L AZmLZldes
. . . inlcken Stratofpharenfährten , wie wir alle „z . lt . aus oer

ncnnirfiiifite Profesior Pircards , bes Bahnbrechers auf

bem Gebiet der Stratofphärenfahrt , wisteu . Außer Belgien

mir allem biß Amerikaner und die Russen Großes auf

dem Gebiet d
"

bemEten Aufstiege in . die Stratosphäre

geleistet Ihnen gesellte sich in letzter Zeit Polen und auch

Schweden zu die aber beide über die vorbereitenden Ar¬

beiten bisher noch nicht hinausgekommen lind . Deutschland

hat sich bisher an der Stratospharenforschung mittels 6e -

wnnn +or Bniinne nickt beteiligt , hat aber dennoch , wie wir

weiter unten sehen werden , unendlich viel für die Erforschung

der kosmischen Söhenstrahlung geleistet .

Die Piccard ' fchen Söbenfahrten . . . . . . . .
ißrof August Piccard wurde einer gm .eien Dnentltm -

teit bekannt durch seinen ersten Aufstieg in die btk ? <
owdare .

den er am 27 . Mai 1931 von Augsburg aus durchfuhrte und

bei bem er eine Höhe von 15 781 Meter erreichte . Funi -

nfirtoT ^ ahn » inäter am 18 August 1932 . unternahm er von

Äff -
tel 2abre später am is . nuguu

erreichte diesmal

16 201 Meter Seitdem hat Piccard den (Sekanten einer

neuen Fahrt in bisher
^

unerreichte Höben , nich mehr aui -

gegeben ? er wollte den von dem
„

amerikanischen Maior

Stevens mit dem Ballon „ Ervlorer II aufgestellten Rekord

99 nßß Meter Brechen unb iit 30 000 lutctct DOOe vor

stoßen
"

Am 24 . Mai 1937 glaubte er soweit zu sein , um einen

Probeaufstieg in 6000 Meter Sähe ausfuhren zu kounen .

Kurz
^

vor dem Start aber verbrannte der .Ballon piccard
woläe nämlich diesmal den Ballon anstatt mit . Wasserston -

aas mit Heißluft füllen , wobei aber der Ballon in Rammen

aeriet Wenn es auch theoretisck möglich ist . Ballone mit

Heißluft in große Söhen zu bringen , fo ^ beyegnete Uiccards

Dlan doch in Kreisen der Ballonsachverständigen von Anfang

an groben Zweifein die bann auch leider bestätigt wurden .

Seitdem ist es nun um Vr «LreinT>r6tSean
knbärenvläne still geworden . Auch sein Bruder . Dr . -̂ ean

Piccard war vom Pech verfolgt : er . unternahm am 19 . . Juli

Ein Amerika mit einem neuartigen aus achtzig Einzel -

ballonen bestehenden Stratosphärenballon einen Aufstieg .

aber nicht über 650 Meter hinaus , da der Ballon in

» en MisiÄipsi Lctriehen zu werden drohte und Piccard

mußte ick zur Teilnahme am Konfirmandenunterricht wie

S aur Konfirmation selbst angehalten werden , weil ich

mick van diesen Pflichten drücken wollte in der Annahme ,
^ nen sibon entwachsen zu sein . Am Tage der Konfirmation

fFÄ SS Ki . ÄK

MS BftffiftÄ L .
' L TÄ .

Di - se kurzen Andeutungen mögen genügen zum Nack -

weis wie bedeutungsvoll die Versuche Jvrpf . Regeners u

bie Erforschung der Stratosphäre sind . Dabei haben sie den

bemannten Ballonaufstiegen das noch voraus , daß sie nut

wesentlich geringeren Kosten und ohne Eef " b ^ ung

tnzonifhenleben burchflefübit weihen tonnen . 3ur CiTOiiajuns

Lr Stratofvbäie sind solange die Wissenschaft die genau

und zuverlästig arbeitenden Registrierballone des Re ^ er -

sch en Systems zur Verfügung hat . solche gefährlichen Am

sUege wie die Piccards , der Amerikaner , Polen unb Wissen
nicht unbedingt notwendig . ' n -

Zuerst ein Pony . . .

CFben will er seinen Reitlehrer , desien tatkräftiger <zuh -

runa er nicht zuletzt diesen Erfolg verdankt , zum Bahnhof

briiiaen Aber ein paar Minuten haben wir doch noch Zeit ,

nm na mit ihm ZU unteibciltett . 93or allem einmal einen

zweifachen Glückwunsch : Zu der schönen Leistung und zum

Geburtstag . Unser Kamerad bedankt sich beickeiden unb dock

stolz Er weiß ganz genau , was dieser Erfolg für ihn be¬

deutet Denn seine bisher beste Leistung war em achter

fßlaft in einem Jagdspringen der Klasie 8 « bei einem Tur¬

nier in Verden Das war natürlich überhaupt noch nicht

mH diesem Erfolg zu vergleichen : ein Kanonenspringen ist

nun einmal eine ganz andere Sache . „ Und dabei war mein

Pferd noch nickt einmal ganz in Ordnung ! Es lahmte etwas

weil es sich gestern etwas geschlagen batte . Run der „ Alb

mie Beckers Springpferd heißt , ist ein treues -riet und ha

fein Bestes gegeben . Bei den letzten Prüfungen des Berliner

Reitturniers in den nächsten Tagen soll es noch em paarmal

an den Ablauf gehen .

Dia reraae wie der junge Kamerad Becker zum Reit¬

sport kam . ist schnell und einfach beantwortet : Die Beckers
% aern und so war es eme Selbstverständlichkeit ,

daß unser Freund und auch sein um drei Jahre lungerer

Bruder frühzeitig zu diesem Svort kamen Erst bekam er em

L7 'wÄ e^ oÄÄe ^ 4
ist Ms dann â er die nötige Sicherheit da war tonn e

man schon an größere Aufgaben Herangehen . Eokam der

9nh " an die Neibe . bei aber bamals noch ganz »nng .e -

tolifiei ? ^
war Mit Stolz berichtet unser Freund , daß er sern

Merd in dsn '
letzten vier Jahren selbst ausgebildet hat ,

natürlich unter Anleitung seines Reitlehrers , dessen wert¬

volle Ratschläge und Hinweise er immer wieder erwähnt .

Die Frage liegt nahe , ob er denn der Reiter - HI . an -

gehört Aber zu unserer Verwunderung Horen wir . daß es

bas in Bremen nicht gibt . Kamerab Becker gehört seit 19 .- 6

der HI an unb ist einer Spielschar zugeteilt , wo er sich sehr

wobl fühlt . Schöner wäre es natürlich , wenn man dort be -

rittene Hitler - Jugend hätte : aber was nicht ist , kann ia not

werden . So wird das Reiten als vrivate .r Sport betriebe/!
und zwar mit einer Liebe und einem Fleiß , der aller Gbrc

wmt Ut Der kleine Bruder Albert ist beim Turmer nut bc

bei und will möglichst schnell den „ Großen " ernholen .

Sechster im Kanonenspringen .
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Flüchtigkeitsfehler verhindert , das ber SZ .-Aeuer m
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UM die Söheniorichuns i - ^ len gerade wir Deutsche Nlcht
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sick Regener aber auch der Tiefenwirkun » / ugewanM .

6nitpiT hiß er bis in eine liefe von 230 JJietet nniei oen

Spiegel des Bodensees versenkte , konnte er feststellen ., baß die

äußerst harte kosmische . Strahlung — ' bre Wellenlanm b »

uxat Srtr » ipfitttrtitTprthrtptT Teil eines milliaibitel «uiiui -

Neun Pfund Blei in der Satteltasche .

Zum Schluß kommen wir noch einmal auf dar Kanonen¬

springen zu sprechen und . meinen , esfer uns au/LefoUen wi

leicht und verhältmsmatzig mühelos der ..Alb über die

schweren Hindernisse gegangen ist . Ob es nw » tei a -

mache wenn so ein junger und . daher noch le chter Reiter

die Zügel führe . Da werden wir aber berichtigt . Tauaw

lick Ut es nämlich so , daß die Belastung mmdestens 140 KUo .

gramm betragen mÜ6 . Unser junger Kamerad muß deshalb

gegangen ist und sonst vielleicht noch weiter nack vorn ge

kommen wäre .

Da winkt er aber ab : .Laß nur . das spielt ja alles keine

Roll ? Sauptl ° che ist . daß der FÜbr er - " gesehen

hat , und daß ich eine aute . ßeiitutm nor : fernen

kommen .
ß 6 b großen Krieges "

, so erzählte Suber

waren wir Realschüler , ich Untertertianer , mein Bruder
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• Q{g to robust und stark war und es mit meiner Große 1,78

Meter gut mit jedem aufnehmen konnte . Nun --b.oforgte ick

m : y spm Offenburger Rathaus einen zurückdadierten

Geburtsschein Aus die Frage des Hilfsbeamten , der mit

Ker Arbeit
'

noch nicht so recht vertraut war : . -Wann sind

Sie geboren2 " sagte ich dann ganz freck . . .Am 7 . 10 . 180/ .

Beruhigung gewesen sein , zu der auch der alte vut meines

Vaters noch beigetragen hatte , den ich tn der Hand hielt .

Ich erhielt meinen Geburtsschein , nun war ich fast 17 Jahre

alt Mt diesen „ Hilfsmitteln
"

„
und der väterlichen Einwil¬

ligung wurde ick angenommen . . .. . . . ,
Hm nächsten Tage meldete sich fern um fünfviertel

Jabre älterer Bruder Ludwig in derselben gepumpten Hose .

Auck er wurde angenommen . _
arr - xflS mabre Alter kurz nach der Vereidigung herauf

kam sorgte
'

aber der Depotfübrer . Hauptmann Fohrenback

dafür , daß sie bei der Truppe bleiben durften

(Firn ! iinb Ludwig H . rückten nach planmäßiger Ausbil -

SÄVi » Ä K . .«

rtoi nnn feinem Tode empfangen , diese Trauerbotschaft
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« Neftfront erlebten die beiden Suber den ersten
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holt hatte , ausscheiden und ging wieder zur Schule . Spater

kam er wieder zum Regiment zurück .
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erzählte Suber , „ ließ ntuS )J ? auDh

HÜhenlahrten in die Siraiosphäre .

deshalb die Gaszellen des Ballons durch einen Sckug äur

mit den Vorbereitungen zu e -ner Stratowlarenfayri z>
^ ^

Piccard bezichtigte Men
Stern von Polen

" sollte
konnte a ^ r mchts erreichen . Der „ Stern

ftalten wurde

dies Polen zur Verfügung stellt , was aber lepr iraauw



Der Sonntag
Beil a g e des Miesbadenev Za a blatte
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Der andere stöhnte und m sich die Larve ab .
„ Was macken wir nun . Freund , ich kann nicht ver¬

zichten .
"

„ Ich auch nicht .
"

So ging kurz bald wild , bald bedrohlich , bald traurig ,
bald beratend die Rede zwischen Hans und Peter hin und
her . Schließlich entschieden sie mit schwerem Handschlag , um
Marianne zu werben mit aller männlichen Kraft , htc in
ihnen war . doch ohne Gewalt . Jeder durfte den andern
schlecht machen oder gut , wie es eben kam . Nur um die ^Ent¬
scheidung ringen mit allen Mitteln . Es wird jedoch eine
Qual für Marianne sein . Die soll sie erleiden . Alle Engel
und alle Teufel wohnen ohnedies in der Liebe . Es ist so ,
wahrhaftig !

Sie machten aus , daß sie abwechselnd mit ihr tanzen
wollten : sie machten ferner aus , wenn einer beim nächsten
Tanz nicht bereit stünde , der andere die zwei folgenden
Tänze habe . Also mehr Aussicht . Die beiden Afrikaner ver¬
liehen den Saal . , , . „

Marianne sah gebannt und ratlos noch eine ganze Weile .
Dann fuhr mit einem Male eine sonderbare Gewalt in sie .
sie muhte ihr folgen . Sie trat aufleuchtend vor einen Pfeiler¬
spiegel und machte sich schön , warf den Kopf in den Nacken
und schritt in den Saal der Tanzenden . Gut , sie sollten
kämpfen mit allen Mitteln , solange sie es aushielt . Der .
dem sie erschöpft sagen muhte , es ist genug , der sollte sie
haben . Und die beiden Freunde lieben Marianne nun nicht
mehr mit anderen tanzen . Peter sagte zu ihr : . . Ich bin
Peter .

" Hans bekannte sich zu Hans . Marianne lachte nur .
Das habe sie längst gewubt . Sie warben , flüsterten , sangen :
sie lobten , versprachen , spotteten .

„ Ihr habt wohl beide den Tropenkoller ? "

Gewih . ja . das Fieber hat uns zu anderen Menschen
gemacht . Wir könnten kaltblütig einen Mord begeben .

"

„ Ach . prahle nicht so "
, das sagte sie zu Peter .

Der Hans erzählte von afrikanischen Frauen , breit und
üppig . Marianne entschied sich dabei für Peter . Peter sprach
von Mord , Hans von Frauen . Peter war der bessere .

Aber Hans lachte verlegen auf einmal und sagte :
„ Liebste , ich bin deiner nicht wert , nimm den Peter .

"

Da wußte sie wieder nicht weiter .
Und das Duell der Werbung ging bis in die graue

Frühe . Da gewann Peter sich fast die Braut : denn während
ei mit ihr tanzte , geriet Hans , als er die Eltern Mariannens
bis an den Wagen geleitete , im vorderen Tanzsaal in die
Damenwahl und kam nicht mehr gleich los . Peter tanzte
einen und zwei Tänze , den dritten Tanz des Sans , der noch
nicht da war . den vierten , den fünften . Nun stand Sans reg¬
los an einer Wand , hatte die Maske abgenommen , blab
und hoffnungslos . Marianne sah ihn erst , als sie gerade
Peter zugeflüstert hatte : „ Ich bin dein , ich kann nickt mehr .

"

Sie rief verzweifelt : „ Ach . Sans , wo bleibst du ? Sans !"

Peter brachte Marianne nach Hause . Dann suchte er
den Hans . Bis der Tag bell war . liefen Re in den Gassen
umher , und danach blieben sie verschwunden . Ihre Eltern
batten bis gegen Mittag noch im Kreis lustiger Freunde
gefeiert . Mittlerweile hatten die Vettern Zeit gehabt , ihre
Reise zu rüsten . __

Zwei dicke Rosensträuße wurden Marianne ins Saus
gebracht . Und einige Wochen darauf kam aus Afrika die
Nachricht , daß Hans und Peter gut angelangt seien .

Marianne brach nicht zusammen . Sie reiste bald darauf
abermals nach Zürich und fand unter den Schweizer Freun¬
den einen tüchtigen Mann . . . ...... .

Nein , diese Geschichte geht nicht fröhlich aus . aber auch
nicht alltäglich . Jetzt batte sich die Geliebte entschieden , und
die beiden Kämpfer kehrten wieder heim , wieder kurz vor
einer Fastnacht . Und es zeigte sich , daß sie vordem andere
Mädchen nie richtig angeschaut hatten vor lauter Marianne .
Und wie schön waren die meisten Mädchen ! Sie heirateten
Zwillingsschwestern , die sich sehr ähnlich saben . Sie konnten
es ja durchaus nicht lassen , die Gleiche zu lieben , immer nabe
an der Tragödie vorbei .

Zwei Vettern , einander ähnlich sehend wie Zwillings¬
brüder . liebten das gleiche Mädchen , und es ging bin und
6et zwischen den dreien , daß es förmlich ein Leiden war .
Das Mädchen wußte sich nicht zu entscheiden , und auch die
drei Elternpaare wagten es nicht , den Kindern nach einer
entschiedenen Seite hin zu belfen . Die jungen Männer .
Hans und Peter Weberlin , wurden , als sie ausstudiert batten ,
auf eine Zeit in die Fremde geschickt : aber statt daß nun
einer gegangen wäre , der andere zurückgeblieben , um viel¬
leicht dann den Vogel abzuschießen , traten Re gleichzeitig
die Reise nach Berlin an , und es war beinabe mehr als ein
blinder Zufall , daß Re auch beide bei Siemens als In¬
genieure eine Stellung fanden . Sie klebten aneinander schier
unzertrennlich . sie waren seit ibrer Kindheit die besten
Freunde . Wer ihre Liebe zu Marianne Fahlmer sprachen
sie nie . Doch war es selbstverständlich , daß einer vom andern
wußte , wie die Gedanken und verhaltene Leidenschaft um
das ferne Mädchen kreisten . Marianne Fahlmer wurde eben¬
falls fortgeschickt zu Verwandten in die Schweiz , wo es ihr
kehr gut ging und Re auf weite Reisen und zu Hochgebirgs -
fahrten mitgenommen wurde und fast ständig in einem
Kreis junger Männer lebte , den Söhnen der Verwandten
und deren Freunden .

Es wäre gut gewesen , ihr Herz hätte plötzlich ausschließ¬
lich für einen dieser jungen Schweizer geschlagen . Jedoch
blieb alles in ihr kühl und heiter den sröblichen Freunden
gegenüber , und einer warmen Werbung mußte Re ein Nein
erteilen , es tat ihr selber leid . Doch Re war auf rätselhafte
und ebenso ernste wie bisweilen merkwürdige Art von ihrer
Neigung zu den beiden heimatlichen Verehrern erfüllt ,
schrieb an Re , dachte an sie und glaubte , da sie nicht schweren
Gemütes wat . an eine gütige Lösung dieses seltsamen
Zustandes .

Die drei Mütter saßen bisweilen beisammen und wußten
sich viele Ratschläge , aber immer über die Köpfe der Kinder
hinweg , und Re wußten auch , wie taub diese Ratschläge
waren : denn an den fernen Kindern blieb nichts davon
hängen . Es kam an Marianne Fahlmer manchmal eine
übermütige Karte aus Berlin , die mit Namen bedeckt war
und zu ihrem Entzücken einige Autogramme berühmter
Filmgrößen enthielt . Da regte sich der Wunsch heftig in ihr ,
zu den Freunden zu reisen , um auch an ihrem Erleben teil
zu haben . Und richtig , leicht betört von Sehnsucht nack den
geliebten Männern und nicht ohne einen Schuß abenteuer¬
lichen Dranges und vorwitziger Neugier nahm sie unter
einem Vorwand von den Zürichern Abschied , angeblich , um
beim zu reisen . Nichtige Dinge machen indessen manchen
kühnen Entschluß wankend , und so nahm bereits auf der
Strecke , bis Basel ein mächtiger Schnupfen mit Kopfweh
das hübsche Mädchen in Besitz . Es war ihr alles gleich . In
Bafel hatte sie ihre Karte nach Berlin lösen und eine Fern -
meldung aufgeben wollen an die Vettern : aber das kam ihr
mit einem Mal wie ein einfältiger Traum vor . Sie ließ
vorerst alles fein , unterzog sich teilnahmslos der Prüfung
durch den Zoll und blieb im Abteil sitzen , fröstelnd und
niesend . Das alles kann ich ja nochmal überlegen , besckloß
sie . Doch während Re gegen ihre Heimatstadt zubrauste . stieg
in ihr ein großer Zorn gegen ssck selber auf , weil sie sich
solche Umstände auflaben wollte , und als der Zug hielt im
heimatlichen Bahnhof , ergriff sie förmlich die Flucht vor
Berlin , solange es noch Zeit war . Weinend und wehleidig
kam sie unverhofft im Haus der erschrockenen Eltern an , die
es dann freilich ganz unverdächtig und sehr vernünftig fan¬
den . daß die kühne Tochter heimgereist war . um mit ihrer
Krankheit den Fremden nicht zur Last zu fallen . Des
Glaubens ließ das falsche Ding die guten Leute .

So gingen ein paar Tage friedfertig und ereignislos
dabin . bis eines Abends die Vettern Peter und Hans ge¬
meldet wurden als unverhoffte Heimkehrer . Sie traten mit
großen Augen und seltsam strahlenden Gesichtern zu
Marianne hm . Jeder nahm eine ihrer Hände und küßte sie
ab . und danach schauten sie dem Mädchen ein paar Sekunden
stumm , halb verlegen ins Gesicht . Und Hans gab die Aus¬
kunft : Sie würden sogleich in der Frühe des kommenden
Tages Weiterreisen nach Afrika im Auftrag der Firma .

„ Ach . lügt doch nicht so "
, wehrte Marianne ihrem Un¬

gestüm ab .
Da öffneten sie ihre Brieftaschen , ihre Aktenmappen

und zeigten es ihr schwarz auf weiß .
„ Ach , laßt mich dock nickt immer so allein "

, sagte sie mit
plötzlich aufsteigendem Weh in der Stimme und ohne wei¬
teres Besinnen : „ Ach , Peter , bleib doch da .

"

Peter zuckte zusammen und ließ die Mappe fallen . Er
war ganz blaß . Hans bückte sich , hob die Mappe auf und
stöhnte dabei ein wenig .

„ Oder du . Hans , bleib du da "
, rief Marianne rasch .

Aus den Eestchtern der Männer wich die Spannung .
Nun hatte Re wieder die Entscheidung verwischt .

Peter wäre dageblieben . Hans auch .
Jetzt reisten sie am frühen Morgen von dannen . Sie

waren leuchtend wie Helden , als die plötzlich ganz gesunde
Marianne ihnen zum letzten Male die schmalen Hände ins
Abteilfenster hinaufreichte . um leidenschaftliche Abschieds¬
küsse zu erhalten .

Es gingen Sommer und Herbst vorüber und der Winter
begann . Die Afrikaner hatten selten geschrieben . Jetzt wur¬
den Re erwartet zu Weihnachten , und sie sollten nun auch
dableiben : denn der Fremde war es nun genug und die
alternden Väter verlangten nach der Stütze und der jungen
Kraft ihrer Söhne .

Mariannens Mutter iah mit Sorge , wie ihr Mädchen
von einer wechselnden Laune ergriffen wurde . Jetzt sollte
also womöglich das Hin und Her zwiscken den dreien wieder
losgehen . Der Vater drohte , ein Machtwort sprechen zu
wollen : ja . wenn es nicht anders ginge , müßten die Vettern

, eben losen und Marianne sich dem Gewinner fügen .
Die Mutter beging nun freilich die Unvorsichtigkeit , dem

Mädchen des Vaters unwiderruflichen Entschluß und die
Art der Entscheidung mitzuteilen , was Marianne in eine
befliße Aufregung versetzte , die Re am Schlafen und Essen
keine Freude mehr haben ließ : denn ihr selber war endlich
klar geworden , daß es nun kein Wanken mehr geben durfte .
Doch entschied sie fick zur Probe in Gedanken , fürchtete sie
gleich danach , die falsche Wabl getroffen zu haben .

Indessen verhinderte ein widriges Geschick die Ankunft
der Afrikaner an Weihnachten , und Re trafen erst im werden¬
den Frühling ein , just als die Fastnachtszeit sich zum Höbe -
vunkt der Lustbarkeit und des Mummenschanzes steigerte .
Wer davon nicht ergriffen wurde , war entweder krank ober
ein ewiger Narr , der einmal im Jahr ernst fein mußte . Auch
Marianne feierte mit ihren lebensfrohen Eltern die tollen
Tage auf Bällen und Bummeln . Sie vergaß sogar dabei ,
da Re außergewöhnlich tanzliebend war . das Herannahen
ihres Schicksals in Gestalt der beiden Weberlin . von denen
leit dem „ schmutzigen Donnerstag " das Gerücht ging , sie
leien im Land , womöglich gar schon daheim , ja Re sprängen
wohl bereits unerkannt im Hänselgewand umher , die alle
Manner und Burschen in , gleicher Art tragen . Während

, Y« chWÄM MvBonh « nbsns am Rosenmontag kam es

es keine „ Starlaunen “
gab . Goethe duldete keinen Wider¬

spruch in der Rollenbesetzung . Schon 1808 lehnte sich Karo - ■

line Jagemann gegen Goethes „ Tyrannei
"

auf . Der Dichter
sandte durch seinen Minister Voigt ein Ultimatum an den

Herzog , worin es „ sub Nr . 5 “
heißt : „ Der Geheime Rat

Goethe besorgt das Kunstfach beim Schauspiel allein und
unumschränkt .

" Der Paragraph wurde genehmigt und fast
schien es , als wenn für viele Jahre Ruhe ins Theater ein -

gezogen märe , wenn auch , wie Karoline Jagemann bemerkt ,
Goethe ihr „ steif und verbindlich

"
begegnet . „ Ich muß auf

sie gewirkt haben "
, schreibt Goethe , „ allein meine eigentliche

Schülerin ist sie nicht . Sie waren auf den Brettern wie

geboren und gleich in allem sicher und fertig , entschieden und
gewandt , wie die Ente auf dem Wasser . Sie bedurfte
meiner Lehre nicht , sie tat instinktmäßig das Rechte , viel¬
leicht ohne es selber zu wissen .

"

Aber unter der Asche von 1808 glomm es , schwelte es
und kam immer offener ober versteckter in Zetteleien , Ver¬
schwörungen und „ Streiks "

zum Ausbruch . Goethe strafte
unnachsicktlich . Er ließ Schauspielerinnen und Sänger in

Hast nehmen , verfügte Stubenarrest , brachte die gesamte
Bühnenarbeiterschaft auf die Wache . Die Jagemann , die der

Herzog nicht entbehren konnte , weil seine Gattin ihm nichts
bedeutete , ließ sich nichts gefallen . Ihr waren die gelegent¬
lichen Entgleisungen ihres Geliebten , der den schmucken ,
drallen Bauernmädchen nicht immer widerstehen konnte , ge¬
rade recht , um ihn zum Einschreiten gegen den „ Theater -

Tyrannen
" in Schäferstunden zu bewegen . „ Sein Unglück

ist , daß ihm zu Hanse nicht wohl ist
"

, meinte Goethe , aber
er erkannte auch nach dem Skandal mit dem „ Hund des
Aubry

" die vornehme Gesinnung der Jagemann an . Ihm
war es schon recht , wenn sein zweites Ultimatum , sein Ab¬
schiedsgesuch . wenn es auch demütigend war , am 13 . April
1817 vom Herzog ^ der ein großer Tierfreund war und der
Iagemann den Pudel auf der Bühne gegen Goethes Ver¬
bot bewilligt hatte , sofort angenommen wurde . Es muß
immerhin eine bedeutende Frau gewesen sein , die einen
Goethe „ absägen

" und einen Weiherhasser , wie Schopen¬
hauer , entflammen konnte . Otto R . Gervais .

Namengebung frei von Modelaunen .
Die Namen , die Eltern ihren Kindern mit auf den

uedensweg geben , verraten ungeheuer viel . Denn öie Namen -
gebung schwankt zwischen dem Gebalt einer religiös be¬
stimmten Handlung und dem einer Modelaune . Unendlich
ptele Momente sind im Laus der Zeit für die Namenwahl be -
[timinenb gewesen . Man kann wohl sagen , daß sich in ihnen

Las . Mqtz . an . Shrfurcht ausspricht . das ein Volk vor . den Grim »

schließlich Marianne ein paarmal so vor . als sei ihr Tänzer
Sans ober Peter , jebodj verrieten sie sich nickt , unb sie
zweifelte roteber .

(rinmal hielt ihr einer zwei Röllchen Tvmbolalose hin' ab sie aus tief in ben Larvenlöchern liegenben Augen
glühend an . Ein anderer kam zu gleicher Zeit von hinten
unb brückte ihr bte Augen zu :

„ Wähl
'
, Marianne "

, flüsterte es an ihrem Ohr .
Ihr wurde beiß , es waren bock bte Weberlins . bie um

ne her waren . Sie hatte aber bas Gefühl , als seien ihr bie
Masken hole gesinnt , unb bas konnten bann boch nicht bie
Vettern sein .

g ^
Sßähr , Marianne "

, zischte ihr ein heißer Atem ins

Da schlug sie zitternd mit den Fäusten auf gut Glück in
bte Richtung der Hand mit den beiden Losen unb riß sich los .
Ein Domino fing sie ab unb lenkte sie jauchzend in ben
Strubel ber Tanzenben . Da sie auälenben Durst fühlte , ließ
sie fick von bem schwarzen Tänzer , ber wohl ein alter Mann
roar , ben runzligen Händen nach , ein Glas Sekt spenden und
stürzte cs hastig hinunter .

„ Nimm dick in acht "
, raunte ihr die vorbeitanzende

Mutter zu .
Sie verließ in unbeobachteter Minute den Tanzsaal und

ließ sich still und ratlos in einer leeren Nische im Neben¬
raum nieder und zog . um nicht gleich entdeckt zu werden in
dem halbdunklen Raum , den schweren Vorhang ein wenig
vor . Ein tiefes Heimweh befiel sie nach ihrer warmen , stillen
Stube daheim . Jedoch konnte sie nicht fort : denn die Eltern
batten den Hausschlüssel . Eine Weile kauerte sie so ver¬
lassen , da kam ein Narro herein , seine Schellen klirrten leise .
Es war ein langer , breitschultriger Mensch , den das zottige ,
bunte Hanselgewand schier riesenhaft groß machte . Die
Holzlarve fletschte Ickrecklich die weißen Zähne und in den
Augenlochern glühte es lebendig . Der Narro spähte in dem
Saal herum unb ging bann mit langen , weichen Stritten ,
wie bie Hänsele schreiten , um ben langrunben Tisch , mit ber
Pritsche im Takte gegen bie Schenkel schlagenb . Die Schellen
flirrten . Marianne , saß reglos unb ungesehen hinter ihrem
Vorhang . Em zweiter Narro trat ein , schier bas Sviegel -
bilb bes ersten .

„ Du Bier ? "

„ Ich biet .
“

„ Wen suchst du ? “

„ Wen suchst du ? "
Von beiden ein Achselzucken als Antwort . Nun liefen

ste felband wie Gespenster in der gleichen Gangart stumm und
auf weichen Sohlen hintereinander her um den mächtigen
langen Tisch , die Pritschen leise gegen die Schenkel schlagend .
Die Schellen klirrten . Marianne rührte fick nicht .

Endlich sagte der eine ? „ Sie ist schön geworden , die
Marianne .

„ Schöner , ja ."

„ Wie eine Frau sieht sie jetzt aus .
"

„ Und ist doch keine .
“

„ Wir sind ihr einen Mann schuldig ."

„ Das mein '
ich auch .

"

„ Also ? "

„ Also !"

Die Narro waren dicht voreinander stehen geblieben .
„ Die Lose hat sie dir aus der Hand geschlagen ."

„ Dir hat sie sich entrissen .
“

„ Warum hab '
ich dich damals gerettet vor bem wilben

Kamel ? "

„ Es war deine Sache , mir tatest du keinen Gefallen .
"

„ Wolltest du denn zugrunb getrampelt werden ? "

„ Dann hätte sie dich .
“ Es klang spöttisch wild .

Das Spiel bleibt unentschieden
Von Hermann Eris Busse .

„ Dsr Hund des Aubry .
"

Goethe und Karoline Jagemann . — Als der Dichter seinen
Abschied bekam . — Neue Einzelheiten .

„ Dieses Weib würde ich heimgeführt haben ,
und wenn ich sie beim Steineklopfen an der Land¬
straße gefunden hätte .

“
( Schopenhauer , 1808 .)

Im Frühling 1817 kam ein „ fahrender Gesell "
, der

Wanderschauspieler Karsten , nach Weimar . Sein Ruhm war
ihm schon vorausgeeilt , denn er hatte in Berlin ungeheuer¬
liche Erfolge und volle Theaterkassen erlebt . Allerdings war
in diesem Fall weniger ber „ Komödiant " als ber „ Tier¬
bändiger

“
schuld . Er brachte einen vorzüglich gedrillten

Pudel mit und auch gleich das dazu gehörige Kriminalstück
„ Der Hund des Aubry

“
, das dem Köter „ auf den Leib ge¬

schrieben war "
, d . h ., der Pudel spielte die Hauptrolle in

diesem Schmarren bei der Auffindung eines Mörders . Das
Publikum großer Theater war begeistert gewesen !

Und nun weigerte sich das kleine Hoftheaterchen in
Weimar , das der Dlympier Goethe seit 26 Jahren vorbild¬
lich für ganz Deutschland geleitet hatte , eine Aufführung
dieses effektvollen französischen Schauspiels zu gestatten !'
Das Theater sei weder ein Zirkus noch ein $ ariete , meinte
Goethe und verbot Karsten und dem Pudel das Betreten
des Musentempels , unter Berufung auf die Polizeioerord¬
nung , wonach kein Hund ins Theater mitgebracht werden
durfte . Doch da trat eine Frau gegen ihn auf , die ihm die
erste und einzige Niederlage feines Lebens beibrachte : Karo¬
line Jagemann , efne anmutige , vielseitige Schauspielerin
und Sängerin , die Geliebte des Herzogs Karl August , die
ie als Frau von Heygendorfs bis zum Tode des künstfreu -

bigen Fürsten nicht nur spielte , fonbern siebenunbzwanzig
Jahre hindurch auch wirklich war . Sie setzte es durch , daß
„ Der Hund bes Aubry

" am Weimarer Hoftheater trotz unb
gegen Goethes Willen aufgeführt würbe , unb zwar mit bem
Pudel des frohlockenden Karsten !

Für Goethe war die Leitung des Theaters in Weimar
nie reine Freude gewesen . Er bemühte sich , in einer Stadt
von 6000 Seelen , eine Bühne zu schaffen , die seines Namens
und , wachsenden Ruhmes würdig war . Bei ausoerfauftem
Hause tarnen 120 Taler ein ; der Zuschuß stieg bis auf 7500
Taler , aber ganz Deutschland blickte auf Weimar und die
Bretter , auf denen Triumphe wie Schillers „ Wallenstein

"

und „ Tell "
( für den er das „ unerhörte Riesenhonorar

" von
150 Talern erhalten hatte !) , gefeiert worden waren . Wie
das Nationaltheater Berlin seinen Jffland hatte , so hatte
Weimar ein ausgezeichnetes Zusammenspiel , bei welchem



traut sich an diese Arbeit . Und doch kann sie obne große ■

Hilfsmittel vorgenommen werden . Man trennt einen
'

kleinen Schlitz der Jnlettnaht auf , füllt die Federn vorsichtig
in einen großen Beutel aus leichtem Baumwollstoff un - I
legt sie in eine warme Lösung von neutraler Seife . Mau 1
schwenkt und drückt den Beutel langsam in dieser Lauge hi »
und her , spült dann oft warm nach , bis alle Seife entfernt
ist und das Wasier klar bleibt . Nun breitet man die Federn
an einem luftigen Ort , am besten aus dem Trockenboden
aus . Vorsichtigerweise bedeckt man sie , damit sie nicht durch
einen Zugwind fortwehen können , mit einem leichten Tuch .
Alle Viertelstunde legt man die Federn mit der Hand um
und bald sind sie trocken . Will man Federn umschütten ,
bann trennt man ebenfalls die Jnlettnaht auf . öffnet bei
dem neuen Inlett genau ebensoviel der Naht ( 20 bis 30i

Zentimeter ) und näht die Ränder so zusammen , daß die

Federn sich leicht und ohne Verlust von einem Inlett ins
andere treiben lassen . Will man Federn ausbewahren , so
vermeide man es . sie zusammenzupressen und sie feuchter
oder dumpfer Luft anzusetzen . Das können sie sehr übel -
nehmen . Am besten füllt man sie in Beutel , in denen sie 4
locker liegen , und hängt diese Beutel an luftigen Stellen i
auf . Gertrud Abel . |
Sur Pflege der Gesichtshaut im Frühjahr

Es ist ohne weiteres einleuchtend , daß mit Eintritt der i
warmen Jahreszeit die Drüsen der Eesichtshaut mehr Talg
und Schweiß absondern als im Winter . Dadurch werden '

die winterlichen Hautpflegemittel unzweckmäßig , da diese bei
’

Weiterverwendung meistens ein Unreinwerden der Haut und
damit eine Bildung von Mitessern zur Folge haben . Hierauf
ist besonders im jetzigen Zeitalter des Sportes zu achten .

Bei Wanderungen und Ausflügen im Frühjahr , bei
Turnen , Gymnastik und allen sonstigen Svortbetätigungen —- 1
weg mit jeder Puderauflage , mag diese beißen wie sie will !
Denn die Haut will atmen , Talg und Schweiß sollen unge - ,
bindert ausscheiden , nicht aber sich mit Puder und Schmutz ;
zu einer unreinen Masse verbinden , die die Poren verstovit .
Neben Mitessern bilden sich dann Hautunreinigkeiten aller
Art , oft genug auch Fieberblasen , rissige Haut und aufge¬
sprungene Lippen . Es ist tagsüber für eine öftere und
gründliche Reinigung und Entfernung voy Talg . Schweiß
und Schmutz Sorge zu tragen und nach diesem ein leichtes
Einsetten mit einer Ultra - Nährcreme zu empfehlen . Gänzlich
falsch ist es . sich am Abend nach anstrengenden Wanderungen
usw . das Gesicht mit Wasser und Seife zu waschen . Man
gebe in die Schüssel % lauwarmes Wasser und Weinessig ,
tauche in die Lösung ein Handtuch , reibe damit das Gesicht
gründlich ab und schlüpfe dann ohne weiteres Abtrocknen
ins Bett . Die Säure des Essigs sorgt für gründliches öffnen
der Poren , läßt die Haut ausgiebig durchbluten , dabei eine
gute Wirkung auf das gesamte Hautnervensystem ausübend
und bekämpft auch den unangenehmen Schweißgeruch , der
aus übermäßiger Schweißabsonderung entsteht .

Aus all diesen Gründen kann eine solche Abreibungskur
nicht nur für das Gesicht , sondern auch für den ganzen Körper
nur warm empfohlen werden .

Wäsche , hübsch und praktisch .

Kleinkaierter Schlafanzug .
Mtra - Schnitt W 30*8

Mit Tültftreifen
verziertes Nacht¬
hemd . Ultra -
Schnitt W 2037

»1\

Für hübsche Wäsche haben viele Frauen eine kleine
Schwäche . Von der eintönigen Gleichartigkeit , die eine Zert -
lang herrschte , ist nichts mehr zu spüren . •

, .
Wie vielseitig sind schon die heutigen Nachthemden , wenn

man diese wundernetten , von zierlichen « eidenklerdchen kaum
zu unterscheidenden Gebilde überhaupt mit dem nüchtern -
sachlichen Wort Hemden bezeichnen will . Die Wasckestoft -
industrie hat süße Stöffchen für sie herausgebracht . Selben «
gewebe mit niedlichen , Ton in Ton gehaltenen Multerchen oder
mit aufgedruckten Svitzenmotiven . zwischen die feingezeichnete
bunte Blümchen verstreut sind . Auch Tupfen von winziger
Kleinheit in dunklerer Farbschattierung oder größere Tupfen
in Weiß bedecken blaßgetönte Wäscheseiden .

Alle diese Nachthemden sind lana und in der Taille von
einem Gürtel umschlungen . Meist haben die Nachthemden
kurze Ärmel , doch kommen auch die Liebhaberinnen des langen
Ärmels an einigen Modellen zu ihrem Recht .

Beim Schlafanzug ist es vielleicht schwieriger , dem Zug
zum weiblich Garnierten zu folgen , dem die Nachthemden ihre
Beliebtheit verdanken . Sehr flott wirken Schlafanzüge aus
fein karierten Oberhemdstoifen . Eine Overallform mit
blusigen Bündchenärmeln eignet sich vorzüglich für sie .

Bon der Leibwäsche verlangt man einen anschmiegenden
Sitz , darum wird gewirkte und gestrickte Wäsche der genähten
Ston

'
wäsche vorgezogen . Wohl rede Frau , die gern Hand - >

den seines Seins , vor seinen artgebundenen Gegeben¬
heiten hatte .

Kaum eindeutiger kommt dies irgendwo zum Ausdruck als
bei der Namengebung , wie sie die nordische Frühzeit,,vilegte .
Die Menschen jener Zeit waren erfüllt von dem Willen . daß
der Name ein Stück Schicksal ist . das seinen Träger durchs
Leben geleitet . Darum war er gebunden an all das , was ge¬
eignet schien , dieses Schicksal zu formen , an Sivve . Volk und
Gottheit . Ebensowenig wie ein Mensch durch eigene Willkür
sich außerhalb der Gemeinschaft von Sivve und Volk stellen
konnte , ebensowenig wie er sich durch eigenen Willen dem Ein¬
fluß des Göttlichen zu entziehen vermochte , ebensowenig konnte
er einen Namen tragen , der ohne Beziehung zu diesen
Mächten war .

Das neugeborene Kind wurde durch die Namengebung in
den Verband der Sivve ausgenommen . Ohne Namen war es ein
wesenloses Etwas , ein Ding ohne Bedeutung und Zugehörig¬
keit . Mit dem Namen emvting es einen Teil vom Wesen der
Sivve . Ja , man feierte mit dem Kinde , das den Namen des
Großvaters oder der Vordermutter emvfing . den wieder -
geborenen Ahnen , die wiedergekehrte Ältermutter . Man ging
io weit , daß man die Wesenszüge jener längst Verblichenen
als an den Namen geknüpft empfand .

In der Geschichte der Leute aus dem Schwarfadtal . einer
Sage aus dem bäuerlichen Bereich des alten Island um die
Wende des ersten Jahrtausend , stirbt der Bruder eines
Mannes an einer im Kampfe empfangenen Wunde . Vor
seinem Tode bittet er den Bruder , seinen Namen nicht zu ver¬
gessen . wenn er einmal Vater eines Sohnes werden sollte . Und
er verheißt :

..Alles Heil , das in mir geruht hat . will ich ihm
schenken . Dann gewärtige ich . daß mein Name lebendig
bleibt , solange die Welt bewahrt wird .

"

Von dem Kinde , das dann tatsächlich den Namen des Ver¬
storbenen — Thorols — erhält , heißt es :

,.Er wuchs und entwickelte sich gut und ähnelte dem ersten
Thorolf/ '

Hier ist die . Verbindung zwischen der an den Namen ge¬
knüpften körperlichen und seelischen Eigenschaft klar ersichtlich .
Es wird noch immer augenscheinlich , nämlich die tief
empfundene Wertung des Begriffes Heil oder Glück . Es wird
hier kein äußerliches Glück gemeint , das einen gewissen Zu -
iallswert besitzt , sondern ein Heil , das unlöslich verbunden
ist mit der Bedeutung , die das Kind für feine Sivve hat . x

Wenn der Thorstein aus der Seebalergeschichte sagt :
. .Dieser Knabe soll nach seinem Muttervater Jngimund

heißen , und ich erhoffe ihm Glück um dieses Namens willen "
,

io ist damit nicht äußerer Erfolg , langes Leben . Besitz irdischer
Guter gemeint , sondern das Heil , das das Leben dieser
Menichen iör die Gemeinschaft bedeuten wird .

Freilich darf man diese Dinge nicht oberflächlich be¬
trachten . Der Mensch des alten Nordens war Viehzüchter .

Es war ihm wohl bewußt , daß man Art nicht zu andern ver¬
mag , indem man ihr einen anderen Namen gibt . Die Namen¬
gebung umschließt zugleich die Anerkennung des Kindes als
eines echten Sprosses seiner Sivve . Nur Kindern dieser Sivve
oder verwandten Art bargen die vertrauten und geheiligten
Namen Heil , nur ihnen bedeutete der Name der Gottheit ,
deren Freundschaft sich die Sivve sicher zu sein meinte . Segen .

Es ist ein heiliger Kreis des Lebens , der sich um diese Be¬
griffe Sippe . Glück und Ewigkeit schließt . In diesen Kreis
tritt das Kind , das mit Empfang des Namens in die Ge¬
schlechterfolge aufgenommen wird .

Den Einbruch fremder Weltanschauung kennzeichnet eine
Namengebung aus der Sturlungengeschichte , die in jener
isländischen Svätzeit handelt , die bereits stark vom Geist der
römischen Kirche der Bekehrungszeit bestimmt ist . Es heißt da :

. .Im Winter nach Weihnachten gebar Thora Gudruns -
tochter , die Frau Thorwalds , in Runi einen Knaben . Die
Leute redeten Thorwald zu . er solle ihn nach Kolbein ( einem
kürzlich gefallenen Häuptling und Gesivven der Thorwald )
nennen lassen . Thorwald antwortete : Mein Sohn wird kaum
ein so tüchtiger Mann werden wie Kolbein . Auch haben kluge
Männer gesagt , man solle seine Söhne nicht nach Männern
nennen , die früh von binnen gerufen wurden '

.
"

Hier ist das Vertrauen in die eigene gute Art bereits
erschüttert . Die Bindung an die verblichenen Ahnen ist der
Furcht , vor dem Toten gewichen . Wichtiger erscheint ein langes
Leben als ein kurzes Heldentum . Dieser Thorwald gibt zwar
seinem Sohne noch einen in der Sivve gebräuchlichen Namen .
Aber die Zeit ist nicht mehr fern , in der Namengebung aus
der schönen Sclbstbewnßtheit des eigenen Blutes sich löst ,
wo irgendein Heiliger , ein Tagesheld , ein flüchtig ein -
gefangener Klang , schließlich eine Moderichtung die Namen
vermitteln , die den Menschen das Geleit geben .

Auch unsere Zeit hat noch nicht vermocht , sich aus dieser
Verflachung hinlänglich zu lösen . Ein schlimmer Zustand ist ,
daß in vielen Familien eine Namentradition nicht mehr vor¬
handen ist . weil man durch Generationen gepflegte . Namen
vreisgab zugunsten eines der Mode anhängenden Großstadt -
tons . Hier ist es schwer , Wandel zu schaffen . Man begegnet
zwar vielen kleinen Menschen heute , die die stolzen Namen
der germanischen Frühzeit über die Svielvlätze tragen . Sinn
gewinnt diese Tatsache jedoch erst bann , wenn dem jungen
Menschen die Gestalt seines Namengebers mehr wird als eben
lediglich Namenspender . Das Kind wird kaum den Schicksals¬
weg eines früheren Helden oder einer hochgemuten Frau der
Vergangenheit gehen können ober auch nur sollen . Das einzige
und freilich Wesentliche , was es von dort übernehmen kann ,
ilt die Haltung , ist das innere Format . Wo jedoch einem Kinde
das Willen um diese Verpflichtung nicht vermittelt werden
kann , sollte man daraus verzichten . Klänge wachzurufen , die zu
erschütternd und heilig sind , um im Räderwerk des Alltages
verbraucht zu werden . Ruth Köhler - Jrrgang .

Volkstümliche und jchma <Lhafte Gerichts
aus ÄäucherfijchKonjerven .

Die in genügender Menge vorhandenen Räucherfische
brauchen nicht nur zum Abendbrot zu dienen , sondern geben
auch sehr gute und billige Mittagsgerichte ab .

Die Angaben sind ausreichend für 4 — 5 Personen .
Klöße aus Räucherfisch mit Sauerkraut .

Fünf ältere , in Scheiben geschnittene Semmeln mit
■i Liter Milch übergießen , nach Erweichen mit 30 Gramm

Butter aus Feuer trocken rühren , nach Ueberkühlen mit
375 Gramm gekochten , geriebenen Kartoffeln . 500 Gramm ge¬
putztem . entgrätetem und durch ein Sieb gestrichenem Räucher¬
fisch ( Hering . Bückling ober Seeaal ) unb 50 Gramm Mehl gut
durcharbeiten , mit evtl , noch Salz . Pfeffer , gehackter Petersilie
und geriebenem Meerrettich würzen , zum Schluß die kleinen
gerösteten Würfel von 2 — 3 Semmeln zugeben , mit nassen
Händen etwa 10 Klöße formen , diese in Salzwasser garziehen
lassen , mit geschmälzten Zwicbelrinaen bedecken und üblichem
Sauerkohl auftragen .
Räucherheriugshäckerli mit Pellkartoffeln .

Fünf von Saut und Gräten befreite Räucherheringe mittel -
fein wiegen . Milch und Roggen durchstreichen , in 40 Gramm
Fett 1 gehackte Zwiebel ausschwitzen , das Mark von 3 — 1 To¬
maten zugeben , mit 40 Gramm Mehl cinitauben . dem Dnrch -
gestrichenen und weiterer Milch ( auch Butter - ober Mager -
milchTdick abkochen , mit Salz . Pfeffer , gehacktem Schnittlauch
und Majoran abschmecken , zum Schluß 1— 2 gehackte Gewürz¬
gurken zugeben , beim Aufträgen mit geriebenem Meerrettich
bestreuen und neben Pellkartoffeln saure Gurke reichen .
Brabanter Kartoffeln mit geräuchertem Schellfisch .

250 Gramm geräucherten zubereiteten Schellfisch in Blätter
pflücken , mit Paprika bestauben und Zitronensaft beträufeln und
125 Gramm barte Wurst , auch Schinken - ober Fleischreste hacken ,
sowie 1 feste saure Gurke in Scheiben schneiden . 500 Gramm
gekochte Kartoffelscheiben in Speiseöl hell braten , dabei 1— 2
mit Petersilie gehackte Tabellen einstreuen , mit obigen Zu¬
taten durchschwenken . beim Aufträgen mit gehacktem Schnitt¬
lauch und geriebenem Meerrettich beitreuen unb evtl , einen
Salat beireichen .
Gebackene Räucherfifchklöße mit Kartoffelmus unb saurer Gurke .

500 Gramm geputzten und
'

entgräteten Seeaal , auch
anderen Räucherfisch mit dem Weißen von 2 Porreestangen
unb in 3 in Milch geweichten und wieber ausgedruckten vem -
ineln durch den Wolf drehen , mit 250 Gramm gekochten , ge¬
riebenen Kartoffeln mischen . Salz Pfeffer . Maiown und wenig
Lorbeerpulver würzen , in geriebener Semmel Klotze formen ,
in der Stielpfanne üblich braten , mit dem Satz begießen .
Zitronenoierteln und Sardelle garnieren .
Gebratener Lachshering mit Kartoffelsalat .

4 — 5 Lachsheringe ( je nach Größe ) in Filets teilen , mit
Pfeifer , wenn nötig noch mit Salz würzen unb in gehackte
Petersilie drücken . In 40 — 50 Gramm Fett 1 gehackte Zwiebel
ausschwitzen . die Filets unter Wenden flott durchbraten , den
Satz aufgeben und mit geriebenem Meerrettich sowie Würfeln
von saurer Gurke bestreuen .
Fettberingsrollen mit Rotkohl .

Etwa 750 Gramm gekochte Kartoffeln noch heiß durch dse
Presse drücken , in 'a Liter heißer Milch 75 Gramm Grieß ver¬
rühren . damit die Kartoffeln glatt rühren , mit Salz . Pfener
und Muskat würzen und die Masse stark abkühlen lassen . , zn -
zwischen 5 gesäuberte Fettheringe in Filets teilen , in gehackter
Petersilie wälzen , von dem Teig ein entsprechendes Stück ab¬
stechen . in Mehl breit drücken , ic ein Fischfilet , etwa 1 Zenti¬
meter dick , umschließen , mit Milch etwas anfeuchten , in ge¬
riebene Semmel rollen , nebeneinander in eine gefettete Pfanne
legen , mit Fett ober Butter beträufeln , in der Röhre unoer -
deckt goldbraun backen unb mit bem Satz , abgekocht mit etwas
Tomatenmark , begießen .
Gebackener Räucherheriug mit Svinatgemiise unb Röstkartoffeln .

Die zubereiteten Filets von 5 Räucherheringen ( auch Fett -
bücklingen ) mit Pfeffer , evtl , noch Salz würzen . Zitronensaff
beträufeln , in Mehl drücken , durch Büchienmilch . verrührt mit
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gehackter Petersilie , ziehen , in geriebene Semmel drücken , in
Fett flott unb ganz hell baden , mit etwas Satz begießen .
Zitrone unb Gurke garnieren , mit obigen Beilagen auftragen .
Pikanter Salat mit Räucheraal .

Etwa 125 Gramm Räucheraal abziehen . entgräten , in
Scheibchen idmeiben . mit Paprika überpuSern Zitronensaft
beträufeln unb eine Stunde durchziehen lassen . Weiter werden
gebraucht : 200 Gramm gekochte Kartoffelicheiben . 100 Gramm
gekochter Sellerie in Streifen , die Würfel von 3 — 4 abge¬
zogenen und entkernten Tomaten , die Scheibchen von 2 — 3 Ge¬
würzgurken unb 1 — 2 Eßlöffel geriebener 'Meerrettich . Alle Zu¬

taten werben gemischt , mit Mayonnaise , verblümt mit Fleisch¬
brühe , angemacht . Salz . Pfeffer . Kräuteressig unb gehackter
Zwiebel gewürzt unb der Salat nach gutem Durchziehen mit
gehacktem Schnittlauch bestreut .
Reis » la Trautmannsdorf .

Zuzeiten des Wiener Kongresses , der bas Ende der Na¬
poleonischen Weltherrschaft besiegelte , spielte die ebenso schöne
wie genußfreudige Gräfin Zichy in Wiens höchsten Kreisen
eine große Rolle . Stets hatte sie einen Schwarm Verehrer m
sich , und es war eine besondere 'Marotte non ihr . dem jeweils
bevorzugten Kavalier gelegentlich eines Eesellfchaftsabends
mit seiner Lieblingsspeise aufzuwarten . Dies war auch einmal
der Fall , als sich der junge österreichische Diplomat Graf Traut -
mannsborf um die Gunst der schönen Zichy bewarb , bem sie
als Zeichen ihrer Geneigtheit nach Schluß eines Gesellschafts¬
spieles feine Lieblingsspeise . .falten Reis mit Früchten "

reichen ließ . Der ebenfalls gegenwärtige Kaiser Alexander von
Rußland nannte die Speise schlagfertig . .Reis ä la Traut -
mannsbnrf "

. ein Name , der sich für das köstliche Reisgericht
bis beute noch erhalten hat .

Äohe Gemussjäfte spielen bei der Kinder¬

ernährung eine große Äolle .

Und das besonders im kommenden Frühjahr , da während
des langen Winters infolge Mangel an Sonne . Luft , frischem
Obst und jungem Gemüse die Verdauung zu schwer und der
Stoffwechsel deshalb zu gering war . überdies unterziehen
Eemüsesäfte den gesamten Organismus einer Reinigungs¬
und Auffrischungskur , und reicht man sie — immer frisch
hergestellt — am besten teelöffelweise zwischen den täglichen
Mahlzeiten .

Durch rohen Möhrensaft zum Beispiel bekommen die
Kinder einen guten Appetit und ein frisches Aussehen , auch
wirkt 'dieser Saft wachstumfördernd und blutreinigend . Ge¬
wonnen wird der Saft , indem man die sauber gewaschenen
Möhren reibt und den Saft durch ein Leinenläppchen preßt .
Dieser Saft , ab und zu auch einmal geriebene Möhre , mit
Zucker und Anis gewürzt und auf Butterbrote gestrichen ,
sind auch vortreffliche Wurmvertilgungsmittel .

Der Saft von Rotenrüben , auf gleiche Weise gewonnen ,
ist sehr blutbildend und ein ausgezeichnetes Kräftigungs¬
mittel für bleichsüchtige unb blutarme Kinder . Stehen diese
einem öfteren Nehmen ablehnend gegenüber , tarnt man den
Saft durch etwas Milch oder leicht gesüßten Fencheltee
schmackhafter machen .

Selleriefaft , ebenso bergeitellt , wirkt günstig auf die Aus -
scheidungstätigkeit der Nieren und besitzt einen großen Reich¬
tum an Vitaminen .

Während der Saft von reifen Tomaten wegen seiner
großen antiskorbutischen Wirkung besondere Beachtung ver¬
dient . ist der stark eisenhaltige Spinattaft blutarmen Kindern
besonders zuträglich , außerdem stärkt dieser die Widerstands¬
kraft gegen Infektionskrankheiten . Der sauber gewaschene
und abgetropfte Spinat wird durch den Wolf gedreht und
der Saft auf gleiche Weise abgepreßt . Der etwas strenge
Geschmack des Spinatsaftes wird ebenfalls durch Milch oder
gesüßten Fencheltee stark gemildert und bann von den
Kindern lieber genommen werden .

Dettfedern - Wsisheit .

Bei der Einrichtung unserer Betten stehen sich zwei

gegnerische Lager gegenüber : Hie Federn schreit die eine

Seite , hie Wolle schreien die anderen . Die Federsreunde
sind die weitaus älteren und erleben heute wieder eine Zeit
des Ausstiegs , weil die Wollefreunde aus verschiedenen
Gründen ins Hintertreffen geraten sind . Und jedermann
läßt sich gern davon überzeugen , wie behaglich , leicht unb

angenehm wärmend eine Daunendecke ist . Es braucht durch¬
aus keine vornehme Füllung von Eiderdaunen sein , unsere
brave Eans liefert mit ihren Daunen ebenfalls zarten
Flaum , der wärmt und nur einen Hauch wiegt .

Denn das ist eine Eigenheit der Federbetten , sie sind
umjo wertvoller , je umfangreicher und leichter sie sind , sie
fallen nur ins Gewicht , wenn sie nicht ins Gewicht fallen .
Die schweren Betten , unter deren Gewicht man ebenso heiß
wird wie durch den Einfluß der Federn , sind kein Ideal
und höchstens für gelegentliche Schwitzkuren geeignet .

Eine gute Bettfeder darf nicht grau unb bestoßen sein ,
sondern muß einen unverletzten Flaum zeigen . Wenn man
sie über einer dunklen Unterlage schüttelt , darf sich auf
dieser Unterlage nicht etwa feiner heller Staub ansammeln ,
denn dadurch zeigt die Feder , daß sie mit Gips oder Kreide
beschwert wurde .

Hilflos wie Kinder stehen viele erfahrene Hausfrauen
den Ansprüchen ihrer Vettfedern an Pflege gegenüber . Sie
wissen einzig und allein , daß man zum Auslockern die

Federbetten in die Sonne hängen soll . Nun gut . Aber

keinesfalls darf die heiße Mittagssonne zum Auflockern
dienen , sie verbrennt die Federn und schadet ihnen . Wie

steht es nun ums Federnwaschen ? Kaum eine Hausfrau
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arbeitet , strickt sich einmal so eine warme , gut anliegende
Wäschegarnitur , die den Körper wie eine zweite Haut umschließt .

Die Mode der weiten Stilkleider bringt uns etwas lang
Vergessenes zurück : den Unterrod aus Taff mit raschelnder
Falbelgarnitur . Sehr weite Kleider brauchen ihn . wenn ihr
Rock im Ballsaal den nötigen Umtang ausbreiten soll . — Zur
Wäsche gehören auch die Morgenröcke . Neben den dekorativen
Morgenrücken aus großblumigen , glänzenden Seiden tauchen
neuerdings Morgenröcke aus zweierlei Stoff auf . Sie ent¬
sprechen der Neigung für bas Vereinigen von zwei Farben ,
etwa Blau unb Rot oder Lila und Blau , am gleichen
Kleidungsstück . M . El .
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MLtsel und N

Kreuzworträtsel .
Wiener Operette .

1 . Schwarzer Jura . 4 . zeitgenössischer eng -
llscker Dichter , 7 . Glücksspiel . 9 . siebe Anmerkung . 12 . griechisch «
ffiönin . 13 . Vorraum . 15 . homerisches (Epos . 18 . polnischer
Kattbetuflub . 20 . heb « Anmerkung , 22 . deutscher Dichter .28 . Assen - und Papageienart . 24 . Eeheimgericht .

Senkrecht : 1 . Hauptstadt von Peru . 2 . Rluh in Ostpreussen .3 . Sonnengott , 4 . schmaler Gang , 5 . turnerische Sprungübung .6 . Handelsgut . 8 . Lebensende . 10 . älteste lateinische Bibel¬
übersetzung . 11 . ungarischer Hochrus . 14 . Insel im ffiolf von
Neapel . 15 . Insektenfresser . 16 . plus , in Bayern . 17 . Nebenfluss
bet Weichsel . 18 . Eoldluckerstadt in Alaska . 19 . moralischer
Begriff . 2l Gebirgslandschaft in Alarokko tck — 1 Buchstabe ) .

Anmerkung : 9 . ist ein deutscher Operettenkomponist
( t 1899 ) . 20 . eines seiner beliebtesten Werke .

To

Kopfrätsel

Den Wörtern in den senkrechten Reiben fehlt jeweils der
erste Buchstabe . Ist dieser richtig gesunden , so ergeben die¬
selben von links nach rechts einen Kraftwagentyp .

Merkwürdiges Mastvieh .

Ein Mecklenburger wollte es
Verkaufen in der Stadt .
Doch plötzlich frass es unterdes
An einem „ r " sich satt .
Der Mecklenburger braucht daher
Nickt weit zur Stadt zu geb » .
Denn statt des Tieres konnte er
Sie nun schon vor sich sehn .

Das Doppelwort .
Angst — Baden — Bär — Berg — Eis — Eisen — Er »
-r- Feld — Hase — Herzog — Jser — Land — Lind — Lohn —
Banzer — Pfad — Saum — Schiff — Stadt — Sturm

— Weiler — Wurm —
Von den vorstehenden Wörtern lind je zwei zu einem

Doppelwort zu vereinen , und zwar zu folgender Bedeutung :
1 . letztes Aufgebot . 2 . Stadt in Westfalen , 3 . Fürstentitel ,
4 . Kurort in Baden . 5 . Raubtier , 6 . schmaler Gebirgsweg ,
7 . Feigling . 8 . Kriegsschiff , 9 . Berg im Schwarzwald , 10 . Stadt
des österreichiscken Burgenlandes , 11 . Fabeltier .

Die Anfangsbuchstaben der gefundenen Doppelwörter
ergeben , hintereinander gelesen , eine Quittenart .

1.

2 .

3 . _________________
4 .

5 .

0 . ___________
7 . ,

8 . _________
9 .

10 .

11 . _
12 . _________________
13 . ____________________

Silbenrätsel .
a — at — can — cki — dar — del
— ei — er — gel — ger — gon —
bu — r — li — man — ni — nin — ra
— ri — rie — ro — sa — se — stab —
sum — tat — tat — te — ten — wa'— win —

Die ersten und dritten Buchstaben
nachfolgender 13 Wörter ergeben —
von oben nach unten gelesen — einen
deutschen Komponisten und eine seiner
Opern .

1 . Prosadichtung . 2 . Insektenfresser .3 . Arznei , 4 . Stadt in Norddeutschland .
5 . verbrecherischer Anschlag . 6 . Mär -
ckengestalt . 7 . englischer Naturforscher ,8 . schwedisches Herrschergeschlecht , 9 .
spanische Prooinzhauptstadt . 10 . Teil
von Luftfahrzeugen . 11 . Strom in
Afrika . 12 . architektonische Verzierung ,13 . Seltenheit .

Kreuzriitsei .

. ui die zwischen zwei gleichen Ziffern liegenden Felder
trage man fmifbuchitabige Wörter nachfolgender Bedeutung
em . Diese Wörter kreuzen sich also jeweils über dem Mittel -

kJnnenkreise ) . — Rach richtiger Lösung ergeben die
Buchstaben m den Zisterfeldern 1— 16 der vier oberen Halb -
£re **£ , — hintereinander gelesen — den vollen Namen eines
deutschen Borkampfveranstalters . Die Buchstaben der vier
Snnenfretie bezeichnen den Borkampsplatz .

1 . Schiffbauanstalt , 2 . Teil des Mittelmeeres . 3 . lang -
latrtes lonfturf . 4 . . reingebäck . 5 . Heidepflanze , 6 . Krönungs -
nadt der fianzossschen Könige , 7 . Trümmerstätte . 8 . Süd -
frucht . ,9 . moderner Tanz , 10 . mittelalterlicher Städtebund .11 . Mannername , 12 . Schmetterlingsart . 13 . frühere Schuss¬
waffe . 14 . Bewohner eines Donaustaates , 15 . Laden -
Einrichtungsgegenstand . 16 . russischer Dichter .

Auflösungen aus voriger Nummer .
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Kalb . 5 . Imme . 9 . Alarm ,10 . Oel , 11 Lama . 12 . Alte . 13 . Muenchen . 16 . Not . 17 . Pa¬

rasit . 21 . (Efeu , 22 . Muse . 24 . Ren . 25 . Nobel . 26 . Unke ,
FratyS ? '■■TKalk . 2 Ala , 3 . Lamm , 4 . Braunau ,6 - Molch . 7 . Meter . 8 . Elen , 12 Antimon . 14 . Eos . 15 . Hasen ,17 . Peru , 18 . Renk . 19 . Tuba . 20 . Bela . 23 . Sen . Wortkapsel :
L Scheer — Erker — Ernst , 2 Christ — Stade — Delta , 3 . SltoiaL
Sqlbo — ® onou . 4 . Rollo — Locke — Keule . 5 . Nauen — Enkel —
Ellen . 6 . Hindu — Durst — Start , 7 . Orest — Stein — Indiz . 8 .Ruinba — Baude — Delhi , 9 . Suppe — Peter — Ernte . 10 . Tbale —
^ 6 « — « eaen A : Scharnhorst . B : Kalchreuth , o ; Tauentzien .
^ ' ^ nrätsel : 1 . Eingabe . 2 . Rapunzel . 3 . Fuchsbau . 4 . Alarick .5 . Hokuspokus . 6 Romanze . 7 . Ulster , 8 . Nandu , 9 . Gavotte ,10 . Inserat . 11 . Siamese , 12 . Talisman , 13 . Exaudi . Ers
tahrung ist eine teure Schule . Rösselsprung : Kein Mensch ist
unersetzbar . / wie hoch man ibn auch bebt . / doch jeder uns

/ der so für uns gelebt , / daß . wird er ans ent . ,
Luen . / wir schmerzlich ihn vermissen . — Kriedrick von

Klage . Leiter . Agent , Glocke ,
rUl0n ' Tanger . — Klagenfurt . ,rveruvmter Name : Handel .

Chem . Reinigung Zwick s Hccsdien Das Fachgeschäft
für Qualitätsarbeit
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ROSWITHA
___

„ ,
HMD DIE ® E BSOT - B UBEh ]

'

Von Hlse Jung - Lindemann -— == _ ... - — — l

13 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten )

Gernot stützte ihren Körper . Er sprach beruhigend auf
♦ steern , doch feine Hand fühlte den harten , unregelmässigen

Schlag des Herzens , diese qualvollen Stösse , di « den ganzen
Leib erschütterten . Jetzt machte er sich Vorwürfe , denn er
schob diesen Anfall au , die Anstrengung und die Erregung
des heutigen Abends .

„ Wird es etwas bessert
„ Ja — ich glaube ."

Sie schaute ängstlich in fein Gesicht und klammerte fich
an leine Hände .

„ Lass mich nicht allein — bitte — "

„ Nein , ich bleibe bei dir und werde mich dort auf das
Ruhebett legen ."

Gernot ging in fein Zimmer hinüber und kam mit Kissen
und Decke wieder . Ehe er sich niederlegte , trat er noch ein¬
mal an das Bett seiner Frau . •

„ Wir werden die Reife nach Nauheim noch um ein paar
Tage verschieben , bis du dich wieder ganz erholt hast "

, sagte
er und bemerkte , wie sich ihr Gesicht entspannte . So war es
wohl in der Hauptsache die Furcht vor dieser Reise gewesen ,
die den bösen Anfall hervorgerufen hatte .

„ Du musst dich nicht so ängstigen , Kind , es wird alles gut
gehen . Ich werde für dich und die Pflegerin ein Abteil zweiter
Klasse nehmen , so dass du dich hinlegen kannst und von Mit¬
reisenden nicht gestört wirst ."

Sie nickte und schien zufrieden . Aber Gernot , der in
dieser Nacht wenig schlief , hörte , daß auch die Kranke immer
nur kurze Zeit Ruhe fand .

Am nächsten Morgen kam der Arzt , untersuche Frau
Agnes und sprach bann lange mit Gernot . Noch am gleichen
Nachmittag zog die Pflegerin in die Gernot -Villa ein . Sie
hiess Schwester Hilde und gefiel Frau Agnes auf den ersten
Blick . Schwester Hilde und Roswitha Rühle setzten in den
nächsten Tagen alles daran , um die ungünstige , psychologische
Wirkung , die der nächtliche Anfall im Gemüt der Kränken
hervorgerufen hatte , wieder zu zerstreuen . Roswitha war
täglich bei Agnes Gernot , und endlich glaubte sie diese so
weit , um den Reifetag bestimmen zu können .

Frau Agnes liess jetzt alles mit sich geschehen , sie machte
einen gefaßten und sogar einen heiteren Eindruck . Nur als
Re von den Buben Abschied nahm , kamen ihr die Tranen .

„ Nicht meinen , Mutti — du kommst doch bald wieder und
bist bann ganz gesund "

, sagte Bernt und nahm Klaus an die
Hand , der hemmungslos heulte .

„ Sei still — du machst es Mutti nur noch schwerer "
,

flüsterte er ihm zu , und Klaus flüchtete sich zu Roswitha .
Ekkehart küsste die Mutter mit zuckenden Lippen . Sein

Gesicht war tiefernst , aber er ging straff aufgerichtet an ihrer
Sette zum Auto und half ihr ritterlich beim Einsteigen .

Die Decke legte Bernt um ihre Knie , und Klaus kam jetzt
chtt einem Blumensträusschen anaelaufen . Er hatte die Blüten

aller Elle ausgerupft , so hingen noch kleine Wurzeln
und Erde an ihnen .

Da musste Agnes lächeln .
„ Bleiben Sie bei meinen Kindern , Frau Roswitha "

,
bat sie .

Die junge Frau versprach es .

„ Ich werbe Ihnen oft schreiben , Frau Agnes , seien Sie
ohne Sorgen um Ihre Buben ." Roswitha beugte sich in den
Wagen hinein unb küsste Agnes Gernot auf bie Wange .

Schwester Hübe stieg jetzt em , ihr folgte Gernot , der , als
er neben seiner Frau Platz nahm , seinen Arm um sie legte .

Agnes Gernot spürte bie feste Umschlingung , die ihr Ruh «
unb Sicherheit gab , unb sie lehnte sich einen Augenblick an
ihres Mannes Schulter .

Dann fuhr bet Wagen an . Frau Agnes hob die Hand
unb winkte . —

Roswitha , bie Kinder unb Babette sahen dem Auto nach .
Babette weinte , Klaus hing sich an Roswithas Arm unb
schmiegte sein Gesicht an ihren Körper . Ekkehart wandte sich
langsam um , ging den kleinen Weg durch den Vorgarten
hinab , schritt am Hause vorbei , und als er glaubte , nicht mehr
gesehen zu werden , lief et in den hinteren Garten , wo er sich
auf die Bank in der Lindenlaube warf und meinte .

Bernt aber stand noch immer auf dem gleichen Fleck unb
sah die Strasse hinab .

Leise legte Roswitha ihre Hand auf feine Schulter .
„ Komm zu mit hinüber , mein Junge . Ich will bit etwas

Vorspielen , Musik tröstet , wenn man traurig ist .
"

Das Aufleuchten seiner Augen bankte ihr für ihr Ver¬
stehen , boch bachte Bernt sogleich an die Brüder .

„ Unb was machen wir mit Ekkehart unb Klaus ? "

„ Klaus kann Meta beim Teppichklopfen helfen , bas tut
et gern , unb Ekkehart werbe ich jetzt holen und ihn fragen , ob
er mitkommen will ."

Sie gingen in den Garten , kam zur Laube und sah den
Jungen , der seine Arme über den Tisch geworfen und feinen
Kopf darin vergraben hatte .

Sie setzte sich zu ihm unb rebete leise auf ihn ein .
Da nahm Ekkehart enblich beit Kopf von ben Armen .
„ Wirb Mutti wiebetfommen ? “

fragte er .
„ Ich hoffe es , unb wir wollen fest baran glauben . Aber

bu bist alt genug , bass ich offen zu bit sprechen kann , mein
Junge : Ein krankes Herz ist wie ein gesprungenes Glas . Es
kann viele Jahre überbauern , aber es kann auch plötzlich zer¬
brechen . Dort in Nauheim wirb alles geschehen , um bas
schwache Herz deiner Mutter zu kräftigen . Stünde es sehr
ernst um Mutti , sa hätte ihr Doktor Abenbroth , der sie doch
schon viele Jahre kennt , diese Reise nicht zugemutet . Habe
also Vertrauen , Ekkehart , und lass dir das Herz nicht allzu
schwer werden . Klaus und Bernt kommen zu mir hinüber ,
willst du dich ihnen anschliessen ? "

„ Ja , Tante Roswitha , ich bin so froh , dass du da bist ."
Sa fanden bie Gernot -Buben an biefem Tage , bet in ihr

bis bahin vom Ernst unb der Schwere des Lebens verschont
gebliebenes Dasein einen Schatten geworfen hatte , einen
Menschen , dessen warmes unb liebevolles Verstänbnis diesen
Schatten wieder aufhellte und jeden einzelnen von ihnen auf
eine besondere Weise tröstete .

Sechstes Kapitel .
Leonore Lind besaß eine kleine , entzückend eingerichtete

Wohnung am Waldpark . Sie lag im oberen Stock einer
Villa , die einem älteren Ehepaar gehörte , und ihre Fenster
sahen auf die grünen Bäume des Parkes und auf das Wasser
des Rheinstromes hinab .

Es war Leonore oft schmerzlich , dass sie nur sehr wenig
daheim sein konnte , aber dafür genoß sie die Sonn - und
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Gernot zog die Uhr , lieg den Deckel aufspringen und « r .

i. In Ordnung ! Die Gernot -Werke waren pünktlich .

Meter Mk . 1 . 25Masken - Kunstseide
Frankenstraße N

Ehedarlehen MÖBEL DARMSTADT In reicher Auswahl alle Zutaten , wie Besätze , Schmuck und Larven

glich In Ordnung ! Die Eornot -Werke waren punttiia ) .

Er hatte am Fenster gestanden , auf den weitläufigen

Fabrikhof hinabgesehen und seiner Sekretärin einen Brief

diktiert . Seine Gedanken waren aber mehrmals abge¬

sprungen und hatten sich zu Leonore Lmdt verirrt . Emen

Augenblick zuckte seine Hand nach dem Telephon , als er sich

jetzt umwandte , aber er besann sich und beschloß , Leonore

von unterwegs anzurufen . Es war nicht notwendig datz die

Mädels in der Telephonzentrale Stofs zum Klatschen be -

) ähes Erinnern .

Oft ist ' s ein Duft , ach , eine Farbe nur ,
ein Klang — ein Etwas , das dich ernst gefangen ,
und alles steht lebendig vor die auf ,
als wären niemals Monde drüber hrngcgangcn .

Und aus verborg ' ner Quelle rieselt warm
atmendes Leben in verblühte Stunden . . . .
Doch du erschrickst — und horchst in dich hinein —

und tastet sorgsam nach vernarbten Wunden ,

Ruth Schaumann ,

Karneval .

Humoreske von Werner Ide .

Die Masken wogten durcheinander . Die Kapelle tat
Bestes , den überheizten Raum mit schmetternder Musik

ihr
zu

an .

„ Was --- b — ist du noch nicht ins Bett gegangen .
Amalie ? " ( Politiken .)

Auf einen groben Keil . . .
Der englische Dichter Pope , der klein und bucklig war ,

war nichtsdestoweniger sehr eitel und hochmütig . Als er einst
mit einem Gelehrten über eine griechische Stelle stritt , bei
der cs sich um die richtige Setzung eines Fragezeichens han¬
delte , fragte er mit beleidigender Scharfe : „Wissen Sie denn
überhaupt , was ein Fragezeichen ist ? "

„ Ob ja . entgegnete
der andere , indem er den Frager von oben bis unten
musterte , „ eine kleine krumme Figur , die fragt .

habe ihr unter dem Siegel der Verschwiegenheit anvertraut ,
der Assessor . . . da gab es keinen SrociM mehr .

Das Feit mar sehr gemütlich . Der Assessor trank am
Tisch seines Vorgesetzten eine ganze Flasche Rheinwein er zog
Arm in Arm mit seinem Wirt , dem Metzaermelster Schinken -
gut zur Theke , er machte der ytau Metzgermelster liebens¬
würdige Schmeicheleien , worauf sie ihn mit dem Facher aus
den Mund schlug und mit verdrehten Augen ihm zuraunte :

„ Sic Schäker !" und darüber sogar ihre heiratsfähigen Tochter
versah . Kurz , er war der Stern aller Mutter mit heirats¬
fähigen Töchtern , der Freund aller ehrbaren Bürgersleute ,
denn er blieb nicht unnahbar , wie der vorige , er sprach nut
allen , duzte alle , trank mit allen . Der Wirt rieb sich die
Hände , denn er machte ein glanzendes Geschart . Es war der
schönste Maskenball . den Trirdors ie erlebt hatte . Der Amts -
richker sang auf dem Nachhauseweg m Erinnerung an nahe
Jugendzeiten das Gaudeamus , der Zahnarzt lag lange im
Schnee , die jungen Leute bewarren sich mit Schneeballen .

Am nächsten Morgen war der Mellor noch nicht da . Aber
Frau Metzgermeister Schinkengut land em Brieschen aus

. seinem Zimmer . Sie las : „ Liebe Frau Schlnkenaut ! Erhalte
soeben ein Telegramm , das mich zu meiner Braut run . deren
Mutter ernstlich erkrankt ist . Sie wollte zu unserem Masken¬
ball kommen . Das sollte für sie alle eine Überraschung sein .
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen und bm nut den besten

rU63niÄk des
^Äges klärte sich alles auf . Dem Metzger -

meister fehlte die Brieftasche , dem Amtsaenchtsrat die goldene
klhr : der Wirt iah kummervoll hinter der Theke und hatte eine
lange Rechnung in der Hand .

Der Landstreicher war echt gerotien .

in Leonores Atelier erschien , so führte der Zusau die veioen

Menschen doch wieder zusammen , und als ihre Bindung

wuchs , da erstand sie aus dem Wesen und Willen zweier ehr¬

licher , aufrechter Menschen , die völlig unabhängig vonein¬

ander waren und über ihr Gefühl und ihre Freundschaft nie¬

mand Rechenschaft schuldig zu fein glaubten .

Auster Blumen hatte Leonore Lindt niemals Geschenke

von Friedrich Gernot angenommen , und es war ihr , Stolz ,
alles , was sie besah und was sie sich geschaffen hatte , eigenem

Fleih und eigener Begabung zu verdanken .

Gernot liebte diesen Stolz an Leonore Er gehörte zu

ihr , wie der stolze Gang und die rassige Schönheit ihrer Zuge

zu ihr gehörten . Er hätte sie nicht einen Augenblick anders

haben wollen als sie war . ---

Die Sirene der Gernot -Werke verkündete mit lang -

gezogenem Heulen Feierabend . Sie war die erste , die aus

spitzem Mund weihen Dampf in den Abendhimmel zischte ,

gleich darauf folgten die Sirenen der umliegenden Fabriken

ihrem Beispiel . 2lus allen Blättern -

Nachträgliche Entbindungs -Anzeige !

Indem ich jedem meiner werten Bekanntschaft sowie
auch Kunden hiermit ergebenst mitteile . daß meine Ehefrau
am 11 . September , gerade zur Marktzelt . hier m Anklam
von einem gesunden Mädchen entbunden worden ist , be¬
merke ich noch , dast die Entbindung bei der Hebamme Frau
Manzel stattgefunden bat .

'

P . P . Bringe hiermit zur Anzeige , dast . trotzdem meine
Frau schon vom 6 . Kinde entbunden worden ist . noch , keine
solche geschickte und kräftige Hebamme batte , welche mit der
größten Ruhe standhaftig zur Stutze derselben diente und
mit Hilfe Eottes entbunden bat .

Indem dieselbe mit der grohten Hochachtung der Stadt
Anklam und klmgebung , bei reich , als wie bei arm , beim
Adelstand und Mittelstand auf das liebreichste gerade in
solcher Angelegenheit zu empfehlen ist , teile ich allen Jung¬
frauen hier mit , nur zur Stadthebamme Frau Manzel ,
Steinftrahe 47 , ihre Schritte zu lenken .

Anklam , den 30 . September 1867 .
Hochachtungsvoll

A . Kestner . Kaufmann aus Berlin .
4 »

Ich ersuche , mein Institut nicht mit , ähnlichen Schwindel¬
unternehmungen zu vergleichen , Schreiblehrer A . Neumann .

( Frankfurter Tagcbl . 122 . 1880 .)

4»

Der Schreiner Schöttler wurde unter Anwendung explo¬
dierender Stoffe zu vier Monaten Gefängnis verurteilt

( Wittener Tagebl . 272 . 1887 .)

*

Das Hotel empfiehlt sich Badegästen und . Geschäfts¬
reisenden . Man spricht französisch , englisch , russisch , selbst¬
verständlich in den betreffenden Sprachen , , _ , „

( Aus einer Empfehlung von Zapss votel ,
KiMngen 1887 .)

*

Heute wurde am hiesigen Rathaus der schwa « e Kasten ,
worin künftig die Verlobten in gesetzmästiger Weise auf »
gehangen werden müssen , befestigt .

( Papenburger Zeitung . 104 . 1874 .)
+

Als Seltenbeit ist wohl zu bezeichnen , dast sich unter
den jungen Hühnchen des Lehrers Dammer eines befindet ,
welches nur mti einem Fuste das Lebenslicht erblickte .

( „ Etchsfeldia "
. SÄligenstadt . 83 . 1887 .)

•fr

Aus einem Bericht über ein Konzert des „ Siebet »

ttanäejdabei vor allem der Schweißtropfen zu
gedenken , die es dem unermüdlichen Dirigenten . Herrn
Lehrer Albert gekostet , die aber sämtlich gestern abend mit
Lorbeeren getrocknet wurden . „ .

( Grünstadter Zeitung . 14 . 1886 .)

Feiertage doppelt und verbrachte diese gern allein in ihrer
Wohnung . Da sie Einladungen ihrer Kundinnen nicht an¬

nahm . anderen geselligen Umgang nicht pflegte , so sah auch
sie selbst keine Gäste bei sich . Nur mit einem einzigen
Menschen hatte sie eine Ausnahme gemacht : Friedrich Gernot .
Er war in ihr Leben gekommen wie einer , auf den sie schon

lange gewartet hatte . Als sie sich zum ersten Male gegen¬
überstanden , hatten sie gewußt , daß sie sich Wiedersehen
würden .

Obwohl Frau Gernot nach der ersten Anprobe nicht mehr

in Leonores Atelier erschien , so führte der Zufall die beiden

kamen .
Schreiben Sie den Brief ins Reine und machen Sie

danni Feierabend . Fräulein Bienert "
, sagte er freundlich zu

dem jungen Mädchen , das aufstand und Stenogrammblock
und Mappe in das kleine Büro hinübertrug

Gernot nickte ihr zu , als sie das Zimmer verließ , ging er

noch zu Niemeyer hinüber und säst zwei Minuten spater in

feinem Wagen . In der Innenstadt liest er . sich absetzen und

schickte Thienemann nach Hause .

„ Sagen Sie Babette , dast ich nicht zum Essen käme ."

„ Sehr wohl , Herr Doktor ."

Von einer Telephonzelle aus rief er Leonore Lindt an .

Sie war nicht mehr im Atelier , wie Fraulein Heinrich , die

am Apparat war , ihm Bescheid gab .

„ Sie wird wahrscheinlich schon zu Hause sein , Herr
Doktor ."

„ Besten Dank , dann rufe ich dort noch einmal an .

Gernot ging in ein kleines Weinrestaurant , um zu esien ,
und rief von hier aus Leonores Privatwohnung an .

Die warme , dunkle Stimme der Freundin antwortete

„ Darf ich zu dir hinauskommen , Nora ? " bat Gernot .

„ Ja — komm , ich warte ."

Gernot nahm ein Auto und lieh sich zum Waldpark
fahren . An der Ecke des Parkes stieg er aus und ging die

wenigen Schritte bis zu der kleinen , im Landhausstil er¬

bauten Villa zu Fuß .
Leonore stand auf dem Balkon und beugte sich über die

Brüstung , als sie ihn kommen sah . Sie winkte ihm zu , und
Gernot schaute lachend zu ihr hinauf . Die Abendsonne lag
<iuf den roten Blüten der Hängepelargonien , die in üppiger
Pracht in grünen Kästen flammten , und über ihnen leuchtete
Leonores Antlitz .

Sie erwartete ihn oben an der Treppe und reichte ihm

ihre Hände hin , noch ehe er ganz bei ihr war Dann nahm sie
ihm den Hut ab und zog ihn in ihr behagliches Wohnzimmer ,
in das die scheidende Sonne rotgoldenes Licht warf .

Einen Augenblick standen sie sich schweigend gegenüber ,
dann nahm Friedrich Gernot die Frau , deren seltsame ,
fremde Schönheit ihn immer wieder aufs neue überwältigte ,
in eine Arme .

sFortsetzung folgt .)

Steinweg .

'cdt1 di
*

EcielUchafuhrc Feite in , dem Kasino des kleinen

Nestes feierte , hatte selten jemand eine fo gelungene Maske

gehabt . Das war auch gar nicht zu verwundern .. wie। der

Mctzgermeister Schinkengut feiner Ehehalite ausetunndersetzte .
Er hatte den nötigen Affekt m allen Lebenslagen behalten .
Eines aber fiel der ehrbaren Meisterin , stbwer aufs Serz .
Sie fühlte sich schon als glückliche Schwiegermutter Ach w .
was man doch für Sorgen hat , wenn man die Mädchen

unter die Sgaubc bringen will ! Es war doch alles bet ihnen
im ^ ^ Geldscheine lagen im Schrank und warteten nur

daraus , einen Abnehmer zu finden , allerdings nur mit einer

ihrer Töchter , die den Lenz des Lebens bedenklich nber -

schritten
,

^ atten
^ dickst , ihr Assessor , noch heute Mittag ,

er habe eine große Überraschung für ne ?

Intelligent war er zweifellos . „ Und ein Kriminalist ,
sage ich Ihnen "

, pflegte dex Amtsgerlchtsrat zu bemerken .
Zum zehnt .enmale erzählte er , wie er vorhin den Äsicffor

hereinßelotJt .
Q^ j)er wtficn in , datz diesem alten

Kasten von Saal alle , aber auch alle Voraussetzungen hngie -

nischer Zweckmäßigkeiten fehlen , stehe also braunen und , habe

mich an
'

der irischen Nachtluft erholt , wundere wich übrigens ,
wo unser Assessor bleibt , sehe da ein Individuum llerumstehen .
Ich natürlich daraus zu . denn man mim beim Vergnuaen
auch an seinen Dienst denken . Der in alanzend aufnemacbter
Manier den Sut gezogen und ,agt mit verstellter Stimme ,
konnte man sofort Heraushoren : . . .yuten Abend . -lerr ^ Je -

richtsrat !" — Wußte natürlich sofort , woran , ck> war . Denn

einem alten ausgekochten Manne vom Fach macht man nichts

Sage also : „ Freut mich , mein lieber Assessor .
" War

natürlich erstaunt , daß ich ihn sofort , erkannt ba " e : ziert sich

ein bißchen , tut . als wenn ich mich tn einem sroBcn Irrtum
befände . An der Theke haben wir uns dann erst einmal ein

paar Schnapse genehmigt , na . und da ^ .blinzelt er mir . zu .

„ Alte Bekannte . Herr Rat !" Sehen toie . wenn man mit so

vielen Landstreichern zu tun hat . erkennt man sofort , was ein

^ ' ^ Sller das muß ich sagen : Fein gemimt , einfach genial .
"

Damit faßte er mit innerer Beiriedmung über feine

Leistung sein Weinglas und ließ den edlen Tropfen m >t halb -

geschlosienen Augen hinunterflietzen . Seine Frau warf ihm

zwar einen strengen Blick zu . aber er wollte es nicht sehen .
Seine Sinic hatte den Farbschimmer , der ein Ergebnis vieler

Jahre , vieler im Dienste BachUs durchwachter Rackste ut .

„Alle Achtung vor Ihrer Intelligenz , mein Neber Rat

wari Zahnarzt Steinweg ein . „ aber mm eme solche Lappalie
herauszufinden , bat man wirklich nicht notigJuszu
studieren , das kann man mit einem Fingerhute Logik jebem
Äi " erfma (htc

(
6abei ein Gesicht . f° voll innerlicher Freude

als hätte er einen Patienten vor sich, dem er cut halbes

« m - mein

2,0
Sehen Sie , hier in unterem aeieqnelen Trirdoii hat M

ieder
"

seine Maske feit alten Zeiten . Der lange .Kommis von
knautidi und Kompanie kommt jedesmal als türkischer Pascha ,
und haben Sie jemals die Frau Bäckermeister anders gesehen

als in dem Matrosenanzug , der ihr viel zu klein ? Und

KÄÄ K
’ tiinÄ *

. . .

l,lL
Es M ?

2
ta ?t8ZM

°
öie?es in de » Wown des Zahi ^ uttor ^

Ä S teelS ' ÄV & Ä «

\ Auf dem Bahnsteig wartet ein dicker Herr auf den Zug ,
als ein Riesenbursche auf . ibn zukommt und fragt :

„ Entschuldigen Sie . bitte , heißen Sie vielleicht Meier ?

„ Ja , mein Herr , ich heiße Meier . antwortete der Dicke

Da baut ihm der Riese ein paar gesalzene Ohrfeigen
herunter und macht sich dann aus dem Staube .

Die Umstehenden haben den Vorfall atemlos angeschaut
und erwarten einen Tobsuchtsanfall des Dicken .

Der aber erhebt sich vom Boden , wohin ihn die Wucht
der Ohrfeigen geschleudert hat , und fangt furchtbar »u
Indien an .

„ Ja , aber . . . ? " wundern sich die Leute . .
„ Ach , der Kerl bat geglaubt , er baut Herrn Meier ein

paar herunter . . .
„ Na und ? "

„ Ich bin ja gar nicht Meier !"

Dfe Anspruchsvolle .
Fräulein Amanda will zum Men Male in ihrem

Leben Schlafwagen fahren . Sie reicht ein Bündel in den

Fahrkartenschalter und sagt : m
„ Bitte , einen Schlafwagenplatz . nach Basel vier ist

meine Bettwäsche — . ick liege prinzipiell nicht in fremden
Betten . Und dann mochte ich ein Fenster nach Süden . . .

So war es gemeint !

„ Vortreten , wer was von Musik versteht !" befiehlt der

Wachtmeister beim Appell . . „ . . .
Erwartungsvoll knallen drei Mann die Hacken zu »

sammei, .
perbammten Beethovens , marsch marsch in den

Kellert wo der große Mufitflügel steht . Anvacken und ruck -

zuck rauf in den Kasinosaal !"

Einverstanden !
Die Neuvermählten hatten gerade ihren Zug verlassen .

„ John . Liebling ' '
. sagte die junge Frau , „ wir wollen

doch versuchen , die Leute glauben zu machen , datz wir schon
ltin °

,C,® utr,f,lmciiit Herz "
, antwortete der junge Ehemann ,

„ trag ' du die Koffer !"

Durch alle Farben .

„ Nanu — was ist denn los bei euch ? Lauter Blumen ?

„ Mein Kassierer ist hier alt und .grau geworden . Er
feiert heute sein fünfzigjähriges .. Jubiläum ."

„ Na , das finde ich ja merkwürdig . Meine Sekretärin ist
bei mir blond , braun und auch mal schwarz geworden , aber
wenn ich das immer feiern wollte . . . !“

fÜUl '
.
'
.Sehen Sie sich nur diese vollkommene Fertigkeit

mit der unter Assessor den Lumpen . mtmt ! - ^ emerktedie
Arnksgcrichtsratin zu ihrer Nachbarin , der Frau Zahnarzt
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